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Netz schlägt 
Print beim Speed 


Sebastian Hirsch, 
Chefredakteur 
shirsch@macwelt.de 


Zehn Tage dauert es, bis eine Macwelt gedruckt im Handel liegt Da blutet uns 
Print-Redakteuren das Herz: Zur völligen Unzeit, nämlich genau dann, wenn diese 
Macwelt-Ausgabe durch die Druckmaschine läuft, wird Apple die Presse wohl zur 
lang erwarteten iPhone-5-Vorstellung laden. Bewahrheiten sich die bis Redaktions- 
schluss unbestätigten Gerüchte, stellt der neue Apple-CEO Tim Cook die neuen Ge- 
räte vor, wenn diese Macwelt bereits bei den Abonnenten ist, einen Tag, bevor sie in 
den Handel geht. Für uns, die wir Apple schon so lange journalistisch begleiten, der 
größte anzunehmende Timing-Unfall, quasi eine publizistische Katastrophe! Dass 


sich Apple mit Ankündigungen nicht an unsere Produktionstermine hält, ist nur das 


eine Problem. Schwerer noch wiegt die Tatsache, dass zwischen Redaktionsschluss 


und Verkaufsstart der gedruckten Ausgabe zehn Tage liegen — im Internet-Zeitalter eine halbe Ewigkeit. 


In Sachen Geschwindigkeit ist das Internet nicht zu schlagen Und so muss sich das gedruckte Heft dieses Mal 


den elektronischen Medien geschlagen geben. Unter www.macwelt.de berichten wir ausführlichst über alle 


neuen Entwicklungen, und das minutenaktuell. Zur Vorstellung des neuen iPhone werden wir live berichten, 


wenn es die Geräte gibt, werden wir sie testen. Wenn Sie nichts verpassen wollen, dann registrieren Sie sich für | P h on eWe | t 6 / 2 6 il 1 


unseren kostenlosen Newsletter - dann kommen die aktuellen Informationen zu Ihnen in Ihren Mail-Eingang. 


Besitzer eines iPad können die Vorzüge von Print und von Online aufs Beste miteinander verbinden. Lesen Sie 


das Heft in unserer iPad-App - und surfen Sie in der App mit einem Fingertipp auf unsere Internet-Seite. Dann 


kann Ihnen, mac-technisch jedenfalls, auch das schlechteste Apple-Timing nichts mehr anhaben. 


Herzlichst, Ihr 


er 


Kontakt 


Leserbriefe 

IDG Magazine Media GmbH, 
Redaktion Macwelt, 
Lyonel-Feininger-Straße 26, 
80807 München, 

Mail: redaktion@macwelt.de 


Leser-Forum 
www.macwelt.de/forum 


Abo-Hotline (auch Premium) 
D: 01 80 5/72 72 52-248 
(aus dem deutschen Festnetz 
nur € 0,14 pro Minute) 
shop@macwelt.de 
www.macwelt.de/shop 


Alle Magazine jetzt 
auch am iPad! 


Macwelt, iPad- 
Welt, iPhone- 
Welt und 
mymac gibt es 
auch am iPad! 
Der Vorteil: Alle 
+ Ausgaben lassen 
sich bequem archivieren, aktive 
Internet-Links bieten weiterfüh- 
rende Informationen, es gibt einen 
digitalen Datenträger, jede Aus- 
gabe ist einen Euro günstiger als 
die gedruckte! Mehr Infos unter 
http://apps.macwelt.de 


Alle Apple-News 
auf dem iPhone 


Unterwegs bestens 
informiert: Mit 
unserer iPhone-App 
„Macwelt News“ 
sind Sie immer 

und überall auf 
dem Laufenden. 
Sämtliche Nachrichten rund um 
Mac, iPhone und iPad erfahren 
Sie hier zuerst. Die App ist gratis, 
suchen Sie einfach im App Store 
nach „Macwelt“. Weitere Infor- 
mationen zu unseren Apps unter 
http://apps.macwelt.de 


EDITORIAL 


iPhone\Welt 
DD’, 


Neu! Jetzt im Handel 


Jetzt am iPad lesen 
oder bestellen unter 
www.iphonewelt.de/shop 


Magazin als 
Gratis-Download 


mitm Wie gefällt Ihnen 
e) -- u diese Ausgabe 


der Macwelt? 
Worüber möch- 
| ten Sie mehr 
lesen? Machen 
Sie mit bei un- 
serer Heftumfrage. Wir bedanken 
uns fürs Mitmachen mit einem 
exklusiven Gratis-Download des 
Magazins iPhoneWelt 5/2011. 
Die jeweils aktuelle Umfrage 
finden Sie im Internet unter 
www.macwelt.de/heftumfrage 
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3D-Bilder und Tools, Alternativen zu 
Frontrow, Lion-Tipps auf Video 


Apple und der Mac-Markt 


Neuer Apple Store in Hamburg, Adobe 
freut sich über Final Cut ProX 


OS X Lion 
Neue Sicherheitslücke, Gerüchte zu 
iCloud, Updates im Anmarsch 


iPhone 5 


Das neue iPhone wirft viele Fragen 
auf: Wir geben erste Anworten 


Hard- und Software 
Neue Programme und Produkte 


3D-Technik für das Wohnzimmer 


Helm-, Shutter- oder Polarisations- 
brille für das 3D-Kino zu Hause? Wir 
erklären, was hinter den Namen steckt 


Die Updates des Monats 
Die wichtigsten Aktualisierungen 


Das iPhone 5 ist da 


Die wichtigsten Gründe, warum das neue iPhone 
Seite 14 


5 auf Ihren Wunschzettel muss 
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Audio, Video, Foto, TV 


Bequemen Zugriff auf alle Medien bieten Airplay- 
Lösungen und Mediacenter-Software ab Seite 56 


45 Produkte im Test 


34 Die aktuellen Top-Produkte 


Einzeltests 

Systemkamera: Olympus E-PL3 38 
iPod-Lautsprecher: Pioneer XW-NAC3 39 
WLAN-Router: Apple Time Capsule 3 TB 40 
WLAN-Router: TP-Link TL-MR3420 40 
Festplatte: WD My Book Studio 3GB 41 
UMTS-Router: Trendnet Globe Surfer III 42 
Kartenmaterial: Mountain HighMaps 43 
Audio-Interface fürs iPad: Alesis IO-Dock 44 
Fritzbox-Telefon: AVM Fritzfon C3 48 
iPad 2 Hülle: Belkin Trifold Folio Stand 48 
iPad 2 Hülle: Belkin Slim Folio Stand 48 
iPad-Lautsprecher: SDI iHome iD9 48 
Ladestation: Artwizz Induction Charger 48 
USB-Mikrophon: Samson Meteor Mic 48 
Audiosystem: Sonos Play 3 49 
DVD-Brenner: Sandb. USB MiniDVDB. 49 
Festplatte: Verbatim Store ‘n’ Go Mac 49 
iPad-Lautsprecher: Ph. Fidelio DS7700 49 
iPhone-Tastatur: Trekstor iGear Slider 49 
Verbindung: Twelve South Magic Wand 49 


Aktionen starten: Lingon 3 50 
Audioaufnahmen teilen: Magic Cutter 1.151 
Backupsoftware: Deja Vu 4.1 51 
iPhoto-Tool: Burn to Disc 1.1.5 51 
Netzumgebung ändern: ControlPlane 51 
System optimieren: Cocktail 5.0 51 
Webseiten optimieren: Scrutiny Beta 1.1 51 
WLAN testen: Netspot Beta 1.0 51 
Geo-App: Geoguide 3D 52 
Arcade-Spiel: Super Blast 2 53 
Carsharing: Flinkster 53 
Fototagebuch: Photo 365 53 
Ratgeber: Gesundheitsirrtümer 53 


Webseiten vorlesen: Voice Reader Web 53 
Geschicklichkeitsspiel: Jetpack Joyride 54 
Ballerspiel: Rainbow Six 55 
Magazin: Wired Deutschland 55 


Mediathek: ZDF-Mediathek 55 
Präsentationen: Presantation Link 55 
Webbrowser: Puffin Web Browser 55 


Test-Highlights 


36 


56 


62 


Photoshop Elements 10 

Für viele ist Photoshop Elements eines 
der besten Programme. Das bleibt es 
auch nach dem Update, selbst wenn 
sich nicht viel geändert hat 


Airplay im Wohnzimmer 

Apple revolutioniert das Musikhören 
zu Hause. Wir erklären Airplay und 
zeigen, welche Geräte die Technik jetzt 
schon unterstützen 


Alternativen zu Frontrow 

Mit OS X Lion hat Apple Frontrow be- 
graben. Wir testen, welche Software 
die Apple-Lösung zur Fernsteuerung 
von iTunes künftig sinnvoll ersetzt 
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Inhalt 


3D am Mac 


Mit Lion sicher und schnell ins Netz 


Passend zur 3D-Brille in dieser Ausgabe gibt es 
Bilder, Tools und Workshops. ab Seite 84 


Unter Lion greifen noch mehr Apps und Services ständig auf das Netz zu. Daher sind schnelle und 
sichere Verbindungen wichtiger denn je. Wir zeigen, wie Sie sie knüpfen ab Seite 66 


Praxis 


Tipps & Tricks 


7 Macwelt 


N 


Heft-CD / 


66 Mobile Macs sichern mit Lion 104 Mac-0SX j ‘G 
So nutzen Sie Schlüsselbund, Siche- Die besten System-Tipps Special: 3D am Mac 
rungskopien und Verschlüsselung, um Über 200 faszinierende 3D-Bilder für 
Ihr Macbook noch besser zu schützen 106 Forum die beigeheftete Rot-Cyan-Brille 
Facetime, iCal, Indesign, Airplay 
70 Mit Lion ins Netz Tools für 3D 
Immer mehr Programme greifen stän- 110 Vorschau Software für das Erstellen von Ana- 
dig auf das Netz zu. Unser Workshop Auto-Sicherung, neue Werkzeuge glyph-Bildern, 3D-Player u.v.m. 
zeigt Schritt für Schritt den Weg zur 
richtigen Verbindung 114 Fotografie Video-Tipps für Lion 
iPhoto, Photoshop CS5, Lightroom ; ? : 
74 Medienfreigabe mit iTunes Neus, ar a an 
; Ar i i R Video erklärt 
Ein Mac mit iTunes reicht, um Audio, 116 Troubleshooting 
Video, ‚Fotos und TV kabellos zu vertei- Die besten Problemlösungen Media-Center-Software 
len. Wir erklären, wie.das funktioniert Kostenlose Alternativen für Frontrow 
78 Umstieg auf i0S 5 N : 
u B = . . Neue Apps für iPhone & iPad 
Neue Apps, neue Services - mit un- Exklusive Video-Tests 
serer Umstiegshilfe nutzen Sie die Vor- 
teile von iOS 5 auch an Ihrem iPhone f ) [ | 
84 3D-Bilder selber machen 
Wir zeigen, wie Sie eindrucksvolle 3D- 3 Editorial 
Bilder für Rot-Cyan-Brillen erstellen: 119 Service Guide 
84 3D-Bilder selber machen 121 Impressum 
89 3D-Bilder fotografieren 135. Yorschäu 
92 Tools und Apps für 3D 
94 Digitale Magazine in Xpress 
In Version 9.1 bietet Xpress mit dem 
App Studio ein Baukastensystem zum . 
Publizieren für das iPad r IP honeWeit 
iPhoneWelt ALS DOWNLOAD! SO :=-® 
98 Photoshop: Auto-Korrekturen 


Mit diesen Tipps und Aktionen korri- 
gieren Sie 100 Fotos auf Knopfdruck 


Machen Sie mit bei unserer großen Leserbefragung 
unter www.macwelt.de/heftumfrage 


Das bringen 
iOS 5 & iCloud 


Jeder Teilnehmer der Umfrage erhält die komplette 
Ausgabe der iPhoneWelt 5/2011 als E-Paper. 
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Video-Tipps für Lion 
Neue Folgen Macwelt-TV 


Zur Veröffentlichung des neuen 
OS X hat Macwelt-TV eine neue 
Serie gestartet. In kurzen Video- 
Tipps verrät und beschreibt das 
Team kleine nützliche Funkti- 
onen, die den Alltag unter Lion 
noch effizienter machen. In dieser 
Ausgabe prästentieren wir zehn 
neue Tipps: 
— Akzentzeichen einblenden 
-E-Pubs mit Automator erstellen 
-In Quicktime einen Film um 90 
Grad drehen 
Mehrere Filme per Drag-and- 
drop zusammenfügen 


U Dokumente 
U Downioads 
u Filme 
7 5 Inkompatible Softw 
2 mail 
© Mein Medialentral 
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@ Öffentlich 
8 Podcasts 
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EI Macwelt 

L Dropbox 
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-In Quicktime ein Video um eine 
Audio-Datei ergänzen 

—- Downloads mit Safari verwalten 

-Drag-and-drop mit Spotlight 
nutzen 

— Neue Suchdetails in Mail nutzen 

- Office-Dokumente in Vorschau 
durchsuchen 

-Die bessere Suchfunktion in 
Vorschau verwenden 


Software für 3D 


Tools für Anaglyphen 


Mit der Rot-Cyan-Brille der aktu- 
ellen Ausgabe können Sie Bilder 
mit 3D-Effekten sehen, die in der 


Burn to Disc 1.1.5 

Krestone Orsunkumeeen I Prnsts 
Breunfunktaon flür Hisna, due Hansa uf mehrere Medien 
verueilen kam 


WIE an same Piom-Diiten auf ai CD- oder DVD-Mohling sichern, 
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ahnachke Versen oder cm Krportiormat gesichert 

Versi flür Aperture ist ebenfalls verfügbar 
Systemanfarderungen (5 X 10%, #hom UK Hier‘ 
Software Preis € 11 


Tag und hol 


CD-Inhalt 


Bilder, Tools und Workshops für 3D, Software- 
Ersatz für das von Apple eingestellte Frontrow, 
neue Video-Tipps für Lion, Macwelt TV 


Anaglyph-Technik erstellt sind. Bei 
diesem Verfahren wird das Bild 
für das rechte Auge vom roten, das 
Bild für das linke Auge vom blauen 
und grünen Farbanteil (Cyan) 
befreit. Wer mit der beigelegten 
Brille ein solches Bild betrachtet, 
sieht auf dem linken Auge nur das 
rote Halbbild, auf dem rechten 
nur das blaue und grüne Halbbild. 
Schwarze, graue und weiße Be- 
reiche im Bild sehen beide Augen 
gleichermaßen. Da Rot und Cyan 
Komplementärfarben sind, sich 
also gegenseitig neutralisieren, er- 
möglicht dieses Verfahren im Ver- 
gleich zu den älteren Rot/Grün- 
oder Rot/Blau-Methoden eine 
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bessere Darstellung von Farben. 
Die Workshops dieser Ausgabe be- 
schreiben, wie man in Photoshop 
und Photoshop Elements eigene 
3D-Bilder erstellen kann. Es gibt 
noch weitere Tools, mit denen 
man zum Thema 3D nette Effekte 
erzielen kann. Ab Seite 92 stellen 
wir sie vor, die Programme finden 
Sie auf der Heft-CD. 


3D-Fotogalerie 


230 Bilder auf CD 


Neben den Bildern auf diesen Sei- 
ten sowie in den Workshops ab 
Seite 84 finden Sie auf der CD eine 


Alle im finder zeigen 
PhotoßurnToDisc.dmg 


2 #hatoßumToliscdmg 


2 WPhetoBurhTaiksc-1.dmg 


@ Web durchsuchen nach „burnto* 
0 Wikipedia durchsuchen nach „burnto® 
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Unter OS X Lion lässt sich Drag-and-drop auch in Spotlight nutzen - weitere Tipps zeigen die aktuellen Folgen von Macwelt-TV. 
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© Matthias Siebert 


© Paul H. Weissbach 


Folgende Fotocommunity-Mit- 
glieder haben uns freundlicher- 
weise ihre Anaglyph-Bilder zur 
Veröffentlichung in dieser Ausgabe 
zur Verfügung gestellt: 


- Andi-3D 

- Angela .M. 

- Carmen Orth 

- Cornelia Heimer 

- Crimson Clover 

- machzwei 

- Matthias- Siebert 
- open eye 

- Paul H. Weissbach 
- Paulchen Bauer 

- Rolf Eisentraud 

- Rolf-Michael Roepke 


Es gibt im Internet eine Vielzahl 
3D-optimierter Videos. Besonders 
einfach findet man sie dort, wo 
man fast alle Videos findet: Bei 
der beliebten Video-Plattform 
Youtube. Denn Google hat seine 
Video-Tochter schon fit für 3D 
gemacht. Die entsprechenden Vi- 
deos finden Sie, wenn Sie dort in 
der Suchleiste nach „yt3d“ suchen. 
Hier kann man sogar auswählen, in 
welchem Verfahren der 3D-Effekt 
erzielt werden soll. Für die Brille, 
die dieser Macwelt beiliegt, wäh- 
len Sie das Verfahren „Rot/Blau“ 
mit der Zusatzoption „optimiert“. 
Die „echten“ 3D-Videos bei You- 
tube tragen ein „3D“-Logo unter 
dem Namen. 
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Im Präsentationsmodus von Google Chrome lässt sich die 3D-Bildergalerie der CD optimal betrachten. 


Bildergalerie mit knapp 230 Fotos 
in 3D. Diese Bilder lassen sich mit 
der 3D-Brille betrachten, die die- 
ser Ausgabe der Macwelt beiliegt. 
Die Bildergalerie liegt im Format 
HTML vor und kann daher mit je- 
dem Internet-Browser betrachtet 
werden. Wir empfehlen, Google 
Chrome zu verwenden und den 
Präsentationsmodus zu aktivieren 
(„Umschalt-Befehlstaste-F“). So 
lässt sich die Bildergalerie bild- 
schirmfüllend ansehen. Da der 
3D-Effekt erst richtig gut zur Gel- 
tung kommt, wenn man die Bilder 
in hoher Auflösung betrachtet, 
haben wir die Bildbreite auf ma- 
ximal 1600 Pixel gesetzt. Möchten 
Sie die Bildergalerie auf einem 
Macbook betrachten, dann finden 
Sie eine kleinere Version mit ei- 
ner maximalen Bildbreite von 900 
Pixel auf unserer virtuellen CD 
unter der Adresse http://bit.ly/ 
macwelt1111. 

Die 3D-Bilder stammen von Mit- 
gliedern der Fotocommunity, Eu- 
ropas größter Gemeinschaft für 
Fotografie im Internet. Auf Foto- 
community findet man 3D-Foto- 
grafien unter der Adresse www. 
fotocommunity.de/3D. Wer auf 
den Geschmack gekommen ist, 
dem erklären wir im Workshop 


auf Seite 89 wie man 3D-Fotos 
sinnvoll aufnimmt. Auf Seite 84 
erfahren Sie, wie man aus den 
beiden Fotos ein Anaglyphen- 
Bild erstellt, das man mit der bei- 
liegenden 3D-Brille betrachten 
kann. Zum Erfahrungsaustausch 
empfehlen wir, das Ergebnis auf 
Fotocommunity zu publizieren 
und von erfahrenen 3D-Foto- 
grafen beurteilen zu lassen. So er- 
hält man weitere wertvolle Tipps. 


Mediencenter-Software 


Vom Sofa aus einen Spielfilm aus- 
wählen und anschauen, Freunden 
Urlaubsfotos vorführen und auf 
die komplette Musiksammlung 
zugreifen: Eine Mediencenter- 
Software soll dies besonders kom- 
fortabel ermöglichen, doch Apple 
hat die bequem per Apple Remote 
steuerbare Software Frontrow mit 


TV-SERIEN 
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OS X Lion ohne jede Begründung 
eingespart. Vier Alternativen er- 
weisen sich für Mac-Anwender 
als besonders interessant: Das 
kostenpflichtige Media Central 
sowie das Open-Source-Projekt 
XBMC samt den von ihm abstam- 
menden Lösungen Plex und Bo- 
xee. Media Central von Equinux 
erinnert an Frontrow und bietet 
unter einer schlichten Oberfläche 
viele Funktionen. Als einzige Lö- 
sung bietet es ein DVB-T-Modul, 
das neben der eigenen Geräteli- 
nie auch DVB-T-Empfänger von 
Elgato unterstützt. Plex ist sehr 
funktionsreich, Boxee glänzt mit 
einer modernen und aufgeräum- 
ten Oberfläche. Wer nach dem 
ausführlichen Bericht auf Seite 62 
Lust hat, eine der Lösungen aus- 
zuprobieren, findet die Software 
zum Testen auf der Heft-CD. 


Bildbearbeitung auf Knopfdruck 


Wer hunderte von Bildern nach 
Schema F in einen ansehnlichen 
Zustand bringen muss, kann sich 
mit den automatischen Korrek- 
turfunktionen von Photoshop viel 
Zeit und Arbeit sparen. Ein Set 
mit einem Dutzend Aktionen zur 
Bildkorrektur ergänzt den Beitrag 
ab Seite 98. 

M. Schelhorn, S. Wiesend 

DZ stephanwiesend@gmx.de 


DATEIEN 


Boxee bietet eine gut gestaltete Oberfläche, die man komplett per Fernbedienung nutzen kann. 
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NEU: Shop-Anbindung, jetzt auch fürs iPad 


Büromanagementprogramm mit Kundenverwaltung (CRM), 
Faktura, Warenwirtschaft und Shop-Anbindung für Mac OS und 
Windows. Desktop Enterprise umfasst eine zentrale Adress- und 
Geschäftsdatenbank, Auftragsbearbeitung, Rechnungs- und 
Mahnwesen, Einkauf, Artikel- und Lagerverwaltung, Kontakt- 
und Korrespondenzverwaltung, Termin- und Projektplanung, 
Kassensystem (POS), Buchhaltung, Adress- und Preisetiketten- 
druck und vieles mehr. In Sekundenschnelle finden Sie sämtliche 
Informationen. Große Funktionstiefe, einfache Bedienung und 
umfangreiche Berichte erleichtern den Umgang mit diesem Pro- 
gramm. Geeignet ist es sowohl für Dienstleister als auch für den 
Handel. Desktop Enterprise kann als Einzelplatzversion und im 
Firmennetzwerk mit mehreren Mitarbeitern eingesetzt werden. 
Ab Mac-OS X 10.5.7. Eine Version für Windows finden Sie auf 
der Website des Herstellers: www.desktop-enterprise.com 


Auf den ersten Blick wirkt Jetpack Joyride wie ein altbackenes Jump- 
and-Run-Spiel. Dass es die Tester dann schließlich doch in einem Rutsch 
durchgespielt haben, liegt an den witzigen Zusatzaufgaben. 
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3D-Brille aufsetzen und staunen. Auch dieses Foto des Wormser Doms 
zeigt mit der Rot-Cyan-Brille eine unglaubliche Tiefenwirkung. 


‚ngen 
sogleich unsicher; empfand 
Tromd und fragto sich. 
hatte, Als sie erzähle 
und das noch ein 
hät, dachte Wall 
Gedanke empörte 
dirakt danach Iron 


Blättern, stöbern und lesen, und das in einer Auswahl von über 200 000 
deutschen Buchtiteln - darunter auch vielen kostenlosen. Mit den rich- 
tigen Einstellungen verschafft der eBooks Reader echtes Lesevergnügen. 


Radio-Apps gibt es viele, doch die von Phonostar bietet als Bonus eine 
Suchfunktion. Egal ob man nach einer bestimmten Musikrichtung oder 
dem Lieblingssender aus dem letzten Urlaub sucht, in der Datenbank mit 
10 000 Sendungen sollte man fündig werden. 


Den Rat, bei Nasenbluten den Kopf in den Nacken zu legen, sollte man 

besser vergessen. Mit solchen und anderen überholten Wahrheiten will 
die App Gesundheitsirrtümer nämlich aufräumen und bietet zahlreiche 
Studien, die den Unsinn solcher Ratschläge belegen. 
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Der größte deutsche Apple 
Store steht jetzt in Hamburg 


Hamburg hat Mitte Septem- 
ber seinen zweiten Apple 
Store bekommen, dieser löst 
die Niederlassung in Mün- 
chen als größte ihrer Art in 
Deutschland ab 


irekt an der Binnenalster gelegen, hat der 

Apple Store nicht nur eine schicke Aus- 
sicht, sondern liegt mitten im Zentrum, direkt 
zwischen den Touristenattraktionen der In- 
nenstadt. Besucher kommen hierher, um eine 
Schiffrundfahrt zu machen oder die Edelge- 
schäfte des Jungfernstiegs zu bestaunen. Aus 


dem neuen Apple Store hat man die vielleicht 
schönste Aussicht, die man als deutscher 
Apple-Store-Besucher aktuell haben kann: Der 
Blick fällt direkt auf die Binnenalster. 

Apple legt Wert auf den lokalen Bezug: 90 
Prozent der Mitarbeiter im Apple Store kom- 
men aus Hamburg. Die Produktpräsentati- 
onen auf iPads sind im zweiten Hamburger 


Apple Store von Anfang an implementiert. 
Kunden können auf den iPads einen Knopf für 
Beratung antippen. Die Mitarbeiter werden 
mit „Smart Cards“, die sie umhängen haben, 
gerufen. Der Kunde sieht, welchen Platz er in 
der Warteschleife hat und welcher Mitarbeiter 
zu ihm kommen wird. Für Kinder gibt es extra 
zwei Plätze mit kleinen Hockern, iMacs und 


kindgerechter Software und für Business-Kun- 


den einen Briefing-Raum für Seminare wie 
„Das iPad im Unternehmen“. Das Haus macht 
insgesamt einen guten Eindruck und lädt in 
sehr helle Räume auf zwei Stockwerken ein. 
In Deutschland hat Apple nun insgesamt sechs 
Apple Stores eröffnet. pw/svg 


Webcode 378388 


Final Cut Pro X steigert Adobes Umsatz 


Mit Final Cut X hat Apple viele seiner Kunden aus der Video-Produktion 
vor den Kopf gestoßen. Davon profitiert die Konkurrenz 

Nach dem partiellen Kunden-Desaster Apples, auf Grund des etwas 
holprigen Wechsels von Final Cut Pro zu Final Cut Pro X im Juni, ver- 
kauft der Entwickler aus Cupertino mittlerweile auf Nachfrage auch 
wieder das alte Final Cut Pro. Dennoch scheint Adobe der lachende 
Dritte zu sein. Der Software-Hersteller Adobe sieht sich als Nutznießer 
der zumindest für Profis missglückten Einführung von Apples neuem 
Final Cut Pro X. Im Test merkt Macwelt an: „Apple hat sich keinen Ge- 
fallen getan, eine eigentlich nur semiprofessionelle Software wie Final 
Cut Pro X als Nachfolger von Final Cut Pro 7 etablieren zu wollen.“ 
Eine ganze Reihe der Kunden haben der Apple-Videoschnittsoftware 
offenbar bereits den Rücken gekehrt und sind zu Adobes Premiere Pro 
CS5.5 übergelaufen, wie Adobe anhand seiner Umsatzzahlen feststellt: 
Die Umsätze mit Video-Bearbeitungssoftware für alle Plattformen ist 
übers Jahr um 22 Prozent gestiegen, die Mac-Version legte gar um 45 
Prozent zu. Apple hat jedoch auf die Misere mit Final Cut Pro X reagiert 
und mit dem ersten Update einige der vermissten Funktionen in die 
Video-Schnittsoftware integriert. Mehr zu Final Cut Pro X 10.0.1 fin- 
den Sie in dieser Ausgabe auf Seite 12. tha 


Webcode 378359 
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Light Peak 


Intel wird bei Thunderbolt vorerst 
weiter auf Kupferkabel setzen, 
Glasfaser werde erst in einigen 
Jahren marktreif sein, gab das 
Unternehmen auf seiner Entwick- 
lerkonferenz IDF bekannt. pm 


Webcode 378448 


Freundschaft 


Ähnlich wie Twitter und Google+ 
erlaubt Facebook nun, die Status- 
meldungen von Teilnehmern 
abonnieren zu können, falls diese 
ihre Posts für Abos freigegeben 
haben. Vor allen Dingen Promi- 
nente, Politiker und Journalisten 
sollen den Service nutzen. pm 


Webcode 2571025 


Redaktion: Peter Müller, 


Apple Store 


Apple bietet seinen Online Store 
in vier weiteren Ländern an. Seit 
Mitte September haben Tsche- 
chien, Polen, Ungarn und die 
Vereinigten Arabischen Emirate 
eigene Niederlassungen. pm 


Webcode 378480 


Wohltätigkeit 


In einer internen E-Mail hat 
Apples neuer CEO Tim Cook an- 
gekündigt, dass Apple alle wohl- 
tätigen Spenden ihrer Mitarbeiter 
verdoppeln will. Pro Mitarbeiter 
legt Apple bis zu 10 000 US-Dol- 
lar auf die Spenden an wohltätige 
Organisationen drauf. hak 


Webcode 378368 


peter.mueller@macwelt.de 
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Windows 8 wird Tablet-kompatibel 


Microsoft hat eine Vorschau 
auf Windows 8 gezeigt. Das 
zukünftige System setzt auf 
Tablet-PCs, Touch-Bedienung 
und den Metro-Style 

Der Erfolg der Tablet-Com- 
puter bringt Microsoft dazu, 
sein kommendes Betriebs- 
system für Tablets zu opti- 
mieren und die Konzepte 
der mobilen Betriebssysteme 
auch auf den Desktop zu 
übertragen. Wie Apple wird 
Microsoft einen eigenen 
Softwarestore anbieten in 
dem man Apps bequem 
erwerben kann. Die Touch- 
optimierten Anwendungen 
kommen mit Windows 8 als 
so genannte „Metro-Style- 
Apps“ auf den Rechner. Das 
klassische Windows-Start- 
menü wird neu gestaltet und 
orientiert sich an Windows 
Phone 7. Microsoft will zwei 
Versionen des Internet Ex- 
plorer anbieten, die Fassung 
im Metro-Style soll dann 
nach dem Vorbild des mo- 
bilen Safari komplett ohne 
Plug-ins auskommen. 
Windows 8 ist erstmals so- 
wohl mit klassischer x86-PC- 
Architektur kompatibel als 


auch mit ARM-Prozessoren, 
die typischerweise in Tablets 
vorkommen. 

Neben dem Internet Explo- 
rer 10 liefert Microsoft mit 
Windows 8 weitere Metro- 
Style-Anwendungen aus 
wie einen E-Mail-Client und 
eine Anwendung für seine 
Social-Media-Kontakte. Mit 
Windows 8 soll auch die 
klassische Icon-Metapher für 
Programme verschwinden. 
Auch hier regiert fortan die 
Kachel-Logik. Die klassische 
Struktur aus Ordnern, 

die wiederum mit Icons 
gefüllt sind, will Microsoft 
offenbar abschaffen. Ganz 
konsequent ist man dabei 
aber nicht, wer wie bisher 
mit Maus und Tastatur 


unterwegs ist, kann auf 


den klassischen Windows- 
Desktop wechseln. Bei den 
Systemvoraussetzungen gibt 
Windows 8 sich bescheiden. 
Nutzer benötigen gerade 
einmal einen Rechner mit 
einem Gigahertz Taktfre- 
quenz und ein bis zwei Giga- 
byte Arbeitsspeicher. Damit 
ist Windows 8 noch weniger 
anspruchsvoll als Windows 
7, das auf den meisten 
Rechnern besser läuft als 
Windows Vista. Windows-7- 
Programme sollen auch mit 
Windows 8 kompatibel sein. 
Wann Windows 8 erscheint, 
hat Microsoft nicht offiziell 
angekündigt, 2012 könnte 
es soweit sein. pw 

Webcode 378412 


Lion treibt Mac-Verkaufszahlen in die Höhe 


Nach Schätzungen des 
Piper-Jaffray-Analysten 
Gene Munster steht Apple im 
abgelaufenen Quartal, das 
von Juni bis September ging, 
vor einem neuen Rekord in 
Sachen Mac-Absatz 

Bis zu 4,6 Millionen Mac- 
books, iMac, Mac Pro und 
Mac Mini werde Apple ver- 
kauft haben und damit mehr 
als je zuvor in einem Quar- 
tal. Insbesondere das neue 
Betriebssystem OS X Lion 
und die zur gleichen Zeit im 
Juli veröffentlichten neuen 
Macbook Air und Mac Mini 
würden die Verkaufszahlen 
nenneswert in die Höhe 
treiben, spekuliert Munster. 


© Apple 


Nach den Marktforschern 
der NPD Group hat Apple im 
Juli und August in den USA 
22 Prozent mehr Rechner 
verkauft als im gleichen 
Zeitraum des Vorjahres. Der 
bisherige Verkaufsrekord da- 
tiert aus dem letzten Weih- 


nachtsgeschäft, von Oktober 
bis Dezember 2010 wurde 
Apple 4,1 Millionen Macs 
los, für das Juni-Quartal 
2011 schrieb Apple 3,95 
Millionen Mac-Verkäufe in 
die Bilanz. pm 

Webcode 378408 


© Microsoft 
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Ein System, um Ihr iPad überall anzubringen 
Universelles Befestigungssystem 


PLUS X AWARD 


ausgezeichnet als: 


BESTES PRODUKT 
DES JAHRES 
2011 


Holder für iPad 2 
[Auch für iPad 1 verfügbar] 


Sämtliche Funktionen des 
iPad bleiben verfügbar 


Kompatibel mit dem ] 
Apple Smart Cover 


= 


| Rundumschutz für das iPad 


Cover aus griffigem, 


weichen Material 


Gesamthöhe nur 17 mm 


as 


Passive Klangverstärkung 


Weitere Informationen: 
www.iPadonthewall.com 


B- 


Flex Mount 


4 


Table Stand 


DI / 


Wohnzimmer 


Wall Mount 


ae 


Car Mount 
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Sicherheitspanne In OS X 
Lion - Gefährdung unklar 


Auf einer Internet-Seite Defence in Depth ist eine Anleitung für OS X Lion zu 
finden, mit der sich das Anmeldekennwort des gerade aktuellen Benutzers 
andern lässt, ohne dass man zuvor das bisher gültige Kennwort eintippt 


er Fehler steckt tief verbor- 
D gen in der Ordnerhierarchie 
von OS X Lion: Eine der Daten- 
banken, die eine Prüfsumme für 
das Kennwort enthält, lässt sich 
mit einem Befehl lesen. Versucht 
man in der Datenbank etwas zu 
verändern, musste man eigentlich 
vor OS X Lion immer das Kenn- 
wort eines Administrators eintip- 


pen. Doch mit Apples neuestem 
Betriebssystem fehlt dieser Schutz 
zumindest für das Kennwort des 
Benutzers, der gerade am Mac 
arbeitet. Beispiel: Ist Benutzer 
„hans“ gerade angemeldet, kann 
man mit dem Befehl „dscl local- 
host -password /Search/Users/ 
hans“ ein neues Kennwort verge- 
ben - ohne vorherige Rückfrage. 


Final Cut Pro X 10.0.1 


eno (S dau — bash — 81x21 „” 


fw-macbook-pro:- dau$ dscl localhost -passwd /Search/Users/dau B 
New Password: 


fw-macbook-pro:- dau$ 1} 


Bis Apple den Fehler behebt, sondern für solche Zwecke immer 


gibt es nur einen zuverlässigen einen eigenen Benutzer-Account 
Schutz: Niemals anderen den ei- anlegen und diesen später wieder 


genen Mac einfach überlassen, löschen. wm 


Mehr Gerüchte zu iCloud 


Die US-Internet-Seite Apple Insider will erfahren haben, dass jemand aus 
dem Umfeld des neuen Apple-Bosses Tim Cook persönlich bei einem Mac- 
Besitzer angerufen habe, der sich über den bevorstehenden Wechsel von 
Mobile Me zu iCloud beschwert habe 

In dem Gespräch habe die Person versichert, dass Apple auf Beschwer- 
den der Kunden reagiere - vorausgesetzt die Zahl der Beschwerden sei 
wirklich hoch. Rein technisch sei es möglich, Dokumente von Hand zu 
iCloud zu kopieren oder dort Bildergalerien so einzurichten, wie das 
bisher mit Mobile Me möglich ist. Der Funktionsumfang von iCloud 
steht offiziell noch nicht fest; eine Vorschau gibt Apple unter www. 
apple.com/de/icloud. th/wm 


Offensichtlich war die Kritik laut genug: Ein Update für den Video-Editor 
Final Cut Pro X bringt einige der gewünschten Funktionen zurück 
Skeptiker erhalten bei Apple sogar eine Demo-Version (30 Tage nutz- 
bar) von Final Cut Pro X 10.0.1, die parallel zur bisherigen Software 
funktioniert. Das Update ist über den Mac App Store erhältlich und 
bringt etwa XML-Import und -Export von Projekt- und Ereignis-Infor- 
mationen, intelligenten Export von Video- und Audio-Dateien mit Stich- 
worten „Roles“ sowie einer Xsan-Schnittstelle, so dass es wieder mög- 
lich ist, an unterschiedlichen Arbeitsplätzen mit dem gleichen Material 
zu arbeiten. „Der Profi-Cutter ist ein Kunde, den wir nicht verlieren wol- 
len,“ sagt Richard Townhill zu dem Update, Apples Produktmanager für 
Video-Produkte. Mit den Partnern Square Box Systems und Blackmagic 
werde man weiter zusammenarbeiten - beide bieten bereits Beta-Ver- 
sionen ihrer Software an, die mit Final Cut Pro X 10.0.1 funktionieren. 
Support für Simultanaufnahmen mit mehreren Kameras und Kontroll- 
monitore soll 2012 folgen. pm 
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OS X Lion 10.7.2 


Deutlich über 700 MB wird an- 
scheinend das zweite Update für 
OS X Lion groß, berichten überein- 
stimmend mehrere Gerüchteseiten 
im Internet 

Bei Redaktionsschluss für diese 
Ausgabe (22. September) steht 
das Update aber nur als Vorab- 
version für registrierte Apple- 
Entwickler zur Verfügung. Nach 
ihren Berichten enthält das Up- 
date bereits die Systemeinstel- 
lungen für Apples neuen Internet- 
Dienst iCloud, außerdem gibt es 
in einem Rundumschlag praktisch 
alle mitgelieferten Programme in 
einer neuen Version sowie Ver- 
besserungen an Time Machine 
und an den Grafiktreibern des Be- 
triebssystems. Apple nennt — wie 
immer - kein Datum für die Veröf- 
fentlichung des Updates. wm 


Update für Mac-0S X 
Snow Leopard? 


Auf US-Internet-Seiten finden sich 
Gerüchte über ein weiteres Update 
für Mac-OS X Snow Leopard 
Eigentlich aktualisiert Apple 
„ältere“ Versionen des Betriebs- 
systems nach Verkaufsstart des 
Nachfolgers nicht mehr (ausge- 
nommen sicherheitsrelevante 
Updates). Doch die US-Seite 
Macrumors.com zeigt einen 
Screenshot mit den Systemein- 
stellungen von Snow Leopard, 
mit einer Testversion von iCloud. 
Für diesen Wechsel sei „Mac-OS 
10.6.9“ notwendig - eine bisher 
unbekannte Version von Snow 
Leopard. Bislang hat Apple wenig 
zu den Systemvoraussetzungen 
von iCloud verraten. Auf den Info- 
Seiten zu iCloud heißt es jedoch, 
dass manche Funktionen 10.7 
Lion voraussetzen. iCloud soll im 
Herbst dieses Jahres starten und 
den aktuellen Webdienst Mobile 
Me ablösen. iCloud soll Daten 
wie Termine, Apps und E-Mails 
abgleichen und Dokumente auf 
allen Geräten auf dem gleichen 
Stand halten. pw/wm 


Redaktion: Walter Mehl, 
walter.mehl@macwelt.de 
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DATENSCHUTZ 


WLAN-Standardschlüssel 


Das Standardkennwort, mit dem die Funkverbin- 
dung im WLAN gesichert ist, lässt sich bei einigen 
Geräten des Herstellers Arcadyan (Markenname: 
T-Online Speedport, Arcor und Vodafone Easy- 
box) relativ leicht erraten. Nötig ist der Name des 
Netzes (SSID) und die Geräteadresse des Routers 
(MAC), haben zwei Informatikstudenten aus 
Hagenberg und Coburg ermittelt. Besitzern von 
Routern der Modelle Speedport und Easybox ra- 
ten die Studenten deshalb dringend, ein anderes 
Kennwort für das WLAN in den Einstellungen des 
Routers zu vergeben. wm 


Sorgfältig aufladen 


Über das Standardkabel von iPhone, iPod und 
iPad wird das Gerät mit Strom versorgt. Trotzdem 
sollte man das eigene Mobilgerät nicht einfach an 
ein öffentlich zugängliches Kabel anschließen. 
Brian Krebs hat auf der Hacker-Konferenz Def- 
con ausprobiert, ob die Teilnehmer ihre Geräte 
an die angebotenen Kabel anschließen. Falls ja, 
versuchte er die Verbindung über diese Kabel für 
einen Datenklau zu nutzen. Speziell bei iPhone & 
Co. ist ein Angriff möglich, auch wenn das Gerät 
mit einem Kennwort geschützt ist. Deshalb emp- 
fiehlt Krebs auf Reisen immer das eigene Ladege- 
rät mitzunehmen und sich von öffentlichen Lade- 
stationen fernzuhalten. wrn 


Hilfe bei Diebstahl 


Auf iPhone & Co. lagern oft wichtige Daten - 
private und berufliche. Wer iPhone, iPod oder 
iPad verliert, sollte versuchen, alle Daten aus der 
Ferne zu löschen oder sogar eine Lokalisierung 
des Geräts prüfen. Für Privatpersonen und Unter- 
nehmen hat unsere Schwesterpublikation Com- 
puterwoche spezielle Tipps bereitgestellt (www. 
computerwoche.de/security/2484575) Das 
iPhone zum Beispiel kann man (nach Registrie- 
rung) über die Internet-Seite www.me.com su- 
chen und aus der Ferne sperren und löschen. wm 


Weitere Tipps zur Sicherheit von Macs & Co. 
finden Sie im Newsletter „Sicher « Informiert“ 
(www.buerger-cert.de) 


© 5047, Fotolia 


Das modulare CRM/ERP-System 

für effiziente Teamarbeit in kleinen 
und mittelständischen Unternehmen. 
Flexibel und mobil mit 

iPhone-Client. 


Frei konfigurierbar für die Anforderungen von 
m Beratung und Dienstleistung aller Art 

a Service-orientiertem Handel 

a Technischer Entwicklung und Produktion 
m Agenturen und Medienproduktion 

a Gesundheits- und Sozialwesen 


Nähere Informationen auf www.topix.de 


Kontinuität, Sicherheit, Übersicht. 
Rundumservice zum fairen Preis. 


TOPIX Informationssysteme AG 
Rudolf-Diesel-Straße 14 m D-85521 Ottobrunn 
Telefon +49-89-60 87 57-0 m Fax -11 

Internet: www.topix.de m E-Mail: info@topix.de 
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Jetzt kommt das 
IPhone 5 


Das Warten hat ein Ende. Hatte Apple bislang den Juni als Start- 
termin für neue iPhone-Modelle vorgesehen, ist es dieses Jahr 
der Oktober. Die Verzögerung war im Vorfeld der Vorstellung 
Grund für die wildesten Spekulationen 


pple hatte in den letzten drei 

Jahren stets im Juni ein neues 
iPhone gezeigt und zusammen mit 
einem neuen iOS zwei bis vier Wo- 
chen später in den Handel gebracht. 
Anfang September kam noch eine 
neue iPod-Kollektion und eine aktu- 
alisierte Fassung von iTunes hinzu. 
Heuer sind iPhone, iPods, iTunes und 
iOS überfällig, letzteres hatte Apple 
zur WWDC im Juni gezeigt und für 
den Herbst angekündigt. 

Die Verlängerung des bisherigen 
Produktzyklus von einem Jahr hat 
das iPhone 5 zu einem Produkt von 
Spekulationen gemacht, die in dieser 
Fülle selten einem neuen Gerät vo- 
rangegangen sind. Zwar verdichten 


sich die Zeichen, dass Apple „in den 
nächsten Wochen“ den Vorhang lüf- 
ten wird, bis Mitte Oktober sollte das 
spätestens passiert sein. Doch bisher 
fehlt jedwede Bestätigung, eine Ein- 
ladung an Journalisten hat Apple bis 
Redaktionsschluss auch noch nicht 
ausgesprochen - in den letzten Jah- 
ren ging diese immer ungefähr eine 
bis anderthalb Wochen vor dem 
Event an die Presse. 


Wann kommt das iPhone und 
wenn ja, wie viele? 

Das in der Regel bestens informierte 
Wall Street Journal hatte bereits 
Ende August von einem Veröffentli- 
chungstermin Mitte Oktober gespro- 


chen, konkret werde der drittgrößte 
US-Provider Sprint ab diesem Zeit- 
punkt das iPhone in sein Angebot 
aufnehmen und so mit AT&T und 
Verizon gleichziehen können. Der 
inoffizielle Apple-Weblog (The Unof- 
ficial Apple Weblog, TUAW) hat zwar 
keinerlei Zweifel daran, dass Sprint 
nun tatsächlich zum Zug kommen 
werde, der Provider müsse sich aber 
bis Frühjahr 2012 auf das iPhone 5 
gedulden und könne ab Oktober le- 
diglich das iPhone 4 seinen Kunden 
offerieren. 

Dass Apple aber im Oktober gleich 
zwei neue Smartphones zeigen 
werde, meinen immer mehr Markt- 
beobachter - wobei eines der Mo- 
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ie Besten 
Warten oder kaufen? _ usik-Apps 


Die Verlängerung des Produktzyklus hatte für Apple einen wei- 
teren Grund: Das iPhone 4 verkauft sich nach wie vor glänzend. 


5 | 
Dennoch ist sicher, dass Apple im Oktober ein neues Modell auf- m 
legen wird. Ob das Smartphone evolutionär oder revolutionär 


anders werden wird, war bei Redaktionsschluss noch nicht ab- 


zusehen. Sicher sind aber einige Fakten: - 
zum IMMEr-Danel-nanen 


Ein neues iPhone (4S oder 5) kommt mit einem verbesserten 
Prozessor und mehr Arbeitsspeicher. Insgesamt wird das 
iPhone dadurch schneller, in vielen Anwendungen wird das 


deutlich zu spüren sein. iRi 
Das bisher erhältliche iPhone 4 wird günstiger: Apple wird Gitarren-Interface 
h D b B n : R für iPhone/ 
es vermutlich in einer 8-GB-Variante zum günstigeren Preis iPod touch/iPad is 
& : a ; iRig MIDI 
anbieten. Nicht wenige iPhone-4-Besitzer werden zudem das MIDi.Interface für 
iPhone/iPod touch/iPad 


neue Smartphone kaufen wollen, so dass ein attraktiver Ge- 
brauchtmarkt entstehen wird. 


Das neue iPhone wird Apple zu Preisen des iPhone 4 anbie- 
ten. Das kostete im deutschen Apple Store ohne Vertrag zu Re- iKlip MINI 


. h iKlip 
daktionsschluss 629 Euro mit 16 GB und 739 Euro mit 32 GB al Mikrofonständer- 
iPhone/iPod touch Halterung für iPad 


Kapazität. Die iCloud-Strategie erübrigt es, den Speicherplatz 
enorm zu erhöhen, ein 64-GB-iPhone ist unwahrscheinlich. > 
Das neue Einsteiger-iPhone wird ein iPhone 4 sein, der Preis 
sollte aber auf Grund der zunehmenden Konkurrenzsituation 
auf dem Markt unter den 519 Euro des vertragsfreien iPhone 
3GS liegen - ein Preis im Bereich von 350 Euro wäre denkbar. 


In Deutschland werden von Anfang an die drei großen Pro- 


iRi Kondensator-Mikrofon für Gesangs- 
iRig MIC und Sprachaufnahmen mit iPhone/ 
iPod touch/iPad 


vider T-Mobile, Vodafone und O2 zum Zug kommen, je nach 


Vertrag sollte das neue iPhone zwischen 100 und 200 Euro 
in der Anschaffung kosten. Das Einsteiger-iPhone könnte bei 
Abschluss eines Zweijahresvertrages sogar kostenlos kommen. 


Wenn es darum geht, Musik unterwegs mit Deinem 
iPhone® / iPod touch® / iPad® zu machen, hat 
IK Multimedia genau die richtigen Lösungen 
für alle Gitarristen, Keyboardspieler, Sänger, 
Produzenten und Performer. 


Wer seinen Zweijahresvertrag beim Provider vorzeitig ver- 
längern will, um ein neues iPhone zu bekommen, muss je- 
doch mit einer Ablösesumme rechnen. Die könnte pro Monat 
Restlaufzeit in der Größenordnung von 20 Euro liegen, sofern 
der Vertrag noch höchstens ein Jahr läuft. Sprich: Ein neues 
iPhone würde bis zu 240 Euro Aufpreis kosten. Das alte Gerät 
lässt sich jedoch erst nach Ablauf der Zweijahresfrist entsper- 
ren und so leichter weiterverkaufen. 

Anders als die bisherigen iPhone-Modelle wird es das neue 


iPhone von Beginn an in einer SIM-Lock freien Variante ge- . i 

5 5 # I; f AmpliTube Fender!" Vocalive 
ben, etwa direkt bei Apple. Zwar ist auch in diesem Fall ein 
spezieller Mobilfunkvertrag mit einer Daten-Flatrate sinn- 


voll, doch hat man mit einem iPhone ohne SIM-Lock mehr 


Freiheiten - wenn zwölf bis 18 Monate danach das Gerät der 
nächsten Generation lockt, fällt der Weiterverkauf leichter. SampleTank iRig MID] Recorder 
Mit einem Wort: Wer sich Anfang Oktober ein iPhone zulegen 
Kostenlose Apps sind 
im iTunes App Store 


erhältlich. 


will, sollte besser noch warten - länger als etwa zwei Wochen 
wird es nicht dauern, bis alle Details zum iPhone 5, 4S oder 


beiden bekannt sind. Allerdings könnte das neue Modell der- 
art begehrt sein, dass mit längerer Wartezeit zu rechnen ist, GrooveMaker 
während das dann günstigere iPhone 4 sofort zu haben sein 
dürfte. Anfang September hat jedoch T-Mobile eine Möglich- 
keit zur Vorbestellung eingeführt: Wer im T-Mobile-Shop aktiv WWW. ikmu Itimedia A com/ ios 
nach dem kommenden iPhone fragt, bekommt einen vorde- 
ren Platz in der Warteschlange - am Tag der Vorstellung des 
neuen iPhone wird diese Option jedoch obsolet. 


IK Multimedia. Musicians First. 
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AKTUELL 


IPHONE 5 


© Macwelt 


Mindestens ein neues iPhone wird Apple im Oktober herausbringen. Die Details 
liegen aber noch weitgehend im Dunkeln. 


delle ein modifiziertes iPhone 4 und 
das andere ein neues iPhone 5 sein 
könnte. Dies behauptete zuletzt auch 
der JP-Morgan-Analyst Mark Mos- 
kowitz, der Apple mit dem „iPhone 
4-plus“ vorwiegend den chinesischen 
Markt adressieren sieht. Die Variante 
des iPhone 4 soll jedoch in anderen 
Märkten das iPhone 3GS als kosten- 
günstiges Modell für Erstkäufer ablö- 
sen, wiederholt Moskowitz bekannte 
Annahmen. Wenn Apple also diese 
Option ziehen sollte, dürfte sich das 
iPhone 5 in Form und Funktion deut- 
lich vom iPhone 4 unterscheiden. 


iPhone 5 schneller, leichter und 
dünner 
Das iPhone 5, auf das der chinesische 
Markt einstweilen verzichten müsste, 
kommt nach Moskwitz’ Einschät- 
zung entweder mit dem im iPad 2 
verbauten Dual-Core-Prozessor A5 
oder einem eigenen A6-Chip. Der Ar- 
beitsspeicher soll 1 GB groß sein und 
damit doppelt so groß wie der des ak- 
tuellen iPhone 4. Zudem soll es dün- 
ner und leichter sein, obwohl es sich 
sowohl auf GSM- als auch CDMA- 
Mobilfunk verstehe. Einen LTE-Chip 
werde Apple noch nicht verbauen. 
„Das iPhone 5 wird ein Augen- 
schmaus“, jubelt etwa Seth Wein- 
traub für den Blog 9t05-Mac, ohne 
einen Blick auf das Gerät geworfen 
zu haben. Die Rede ist von einer „trä- 
nenförmigen Form“ und einer Ka- 
mera, die mit ihrer Acht-Megapixel- 
Auflösung zu einem wesentlichen 
Verkaufsargument werde, da sie mit 


Kompaktkameras mithalten könne. 
Mit der Produktion des dünneren 
und leichteren iPhone 5 mit grö- 
ßerem Bildschirm habe Apple aber 
Probleme, eine weitere Verspätung 
hält Weintraub ebenso wenig für 
ausgeschlossen wie Lieferprobleme, 
die bis 2012 anhalten könnten. Im- 
merhin produziere Apple das modi- 
fizierte iPhone 4 auf Hochtouren: 
Zum Verkaufsstart stünden zehn 
Millionen Geräte bereit. Der 7. Okto- 
ber sei weiterhin der Termin für den 
Verkaufsstart, vermutet Weintraub. 
In den Inventarlisten des Providers 
AT&T will der Blog Engadget bereits 
den Hinweis auf ein weißes „iPhone 
45“ gefunden haben, das als einzige 
Alternative zu den neuen Modellen 
der fünften Generation bereit stünde. 

Für das iPhone 4S würden bereits 
Ersatzteile zirkulieren, will Apple 
Insider vom iPhone-Reparaturdienst 
iRepair India erfahren haben, ein 
iPhone 5 werde es aber heuer nicht 
mehr geben. iRepair India wisse das 
vom gleichen chinesischen Zuliefe- 
rer, der dem Dienstleister Ersatzteile 
für das kommende iPhone 4S liefere. 
Die Quelle sei zuverlässig und die 
avisierten Teile von einem neuen 
iPhone, das sich aber kaum vom jet- 
zigen Modell unterscheide. 


Das iPhone 5 wirkt schon jetzt 

Welche Auswirkungen das iPhone 5 
auf den Smartphone-Markt hat, sagt 
schon jetzt Bill Palmer vom Beatweek 
Magazine voraus. Ohne das neue 
Apple-Smartphone auch nur gesehen 
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zu haben, meint Palmer: Das iPhone 
5 werde für den Blackberry endgül- 
tig das Totenglöckchen läuten. Der 
Hersteller RIM hat seit der iPhone- 
Premiere im Jahr 2007 stetig an 
Marktanteilen verloren, das iPhone 
5 werde diesen Trend dramatisch be- 
schleunigen. Blackberry-Anwender 
müssten nun endlich akzeptieren, 
dass sich die virtuelle Tastatur des 
iPhone gegenüber der Hardware- 
Tastatur des Blackberry durchgesetzt 
habe. Man könne sich aber ruhig auf 
das Bedienkonzept einlassen, wenn- 
gleich Blackberry-Nutzer schwerer 
mit Multitouch zurecht kämen als 
Leute, die noch nie ein Smartphone 
hatten. Der größere Bildschirm helfe 
zudem bei der Umgewöhnung und 
für Neulinge im App Store hat Palmer 
noch einen weiteren Tipp parat: Man 
muss sich nicht gleich auf die teuren 
Apps stürzen, es gebe genügend kos- 
tenlose Alternativen, vor allen Din- 
gen bei Spielen. 

Samsung reagiert bereits auf 
das Gerät, das öffentlich noch gar 
keine Aktion gezeigt hat: Wie die 
Korea Times berichtet, will sich der 


Vermutlich wird das iPhone 4 das 
iPhone 36S als Einsteiger-Gerät 
ablösen. Das weiße Modell bietet sich 
dafür besonders an. 


© Apple 


Macwelt 11/2011 


Konzern für das unter anderem in 
Deutschland erwirkte Verkaufsver- 
bot des Galaxy Tabs revanchieren 
und bereitet eine Klage vor, die Apple 
den Verkauf des iPhone 5 in Süd- 
korea und Europa untersagen soll. 
Apple und Samsung streiten sich in 
23 Ländern juristisch um Patente, 
so will der koreanische Hersteller 
ein Exempel statuieren und droht 
mit schweren Geschützen: „Solange 
Apple nicht die Funktionen der mo- 
bilen Kommunikation weglässt, ist es 
ihnen unmöglich, ihre Produkte ohne 
Verwendung unserer Patente zu ver- 
kaufen. Wir werden weiter eine harte 
Haltung gegenüber Apple einneh- 
men, solange die Rechtstreitigkeiten 
andauern,“ sagte ein leitender Sam- 
sung Manager der Zeitung. Apple 
und Samsung streiten im Übrigen 
auch in Marketingkategorien und 
hier hat Apple einen Sieg errungen. 
Die britische Advertising Standards 
Authority (ASA) gibt Apple nach 
einer Beschwerde Samsungs Recht 
- Apple hat mit dem iPhone 4 das 
dünnste Smartphone im Angebot 
und nicht Samsung mit dem Galaxy 
S II. Jenes ist zwar an der dünnsten 
Stelle dicker als das iPhone 4, an der 
dicksten aber dicker als das Apple- 
Smartphone. Mit einem iPhone 5 
könnte der Streit neu aufbranden. 


Zeig doch mal die Bilder 

Aus angeblichen Fotos neuer iPhone- 
Cases von Casemate schließt das 
Blog Boy Genius Report auf radikal 
neue Formen. Dünner werde das 
neue Apple-Smartphone gewiss, die 
Ecken des Gehäuses seien keilförmig 
und die Rückseite bestehe wieder 
aus Aluminium und nicht mehr aus 
Glas. Rechteckig (mit abgerundeten 
Ecken) statt wie bisher rund soll die 
Einfassung des Home-Knopfs wer- 
den, beschreibt eine obskure Website 
aus Hongkong ihren Eindruck einer 
Bildschirmschutzfolie, wie Macru- 
mors in Erfahrung gebracht hat. 

Wie schon im Frühjahr 2010 ging 
auch in diesem Jahr angeblich ein 
iPhone-Protoyp bei einem Test au- 
ßerhalb des Apple Campus verloren, 
im August tauchte ein solches Gerät 
in einer Bar in San Francisco auf. Be- 
vor es aber wieder in die Finger von 
Gizmodo oder einem anderen Publi- 
sher geriet, konnte Apple das iPhone 
5 angeblich wieder aufspüren, Bilder 


„al. Telekom.de © mm) 


Zurück Ko nfig urieren Weiter 


Gerät als neues iPhone konfigurieren 
oder vom Backup wiederherstellen 


Als neues iPhone konfigurieren 
Von iCloud-Backup 


Von iTunes 


An der Grundform des iPhone wird 
Apple wenig ändern. Schneller, leichter 
und dünner wird das neue Modell in 
jedem Fall. 


gerieten nicht an die Öffentlichkeit. 
Während sich aber noch 18 Monate 
nach dem Vorfall mit dem im Bier- 
garten verlorenen iPhone 4 treff- 
lich spekulieren lässt, ob der Verlust 
wegen der Publicity nicht lanciert 
oder zumindest in Kauf genommen 
wurde, will Apple offenbar in Zu- 
kunft derartige Lecks dichten. Auf 
seiner Website sucht das Unterneh- 
men jedenfalls nach einem Sicher- 
heitsbeauftragten, der sich um neue 
und nicht veröffentlichte Produkte 
kümmern soll. 


i0S 5: Neues iPhone mit alter 
Hardware 

Zeitgleich mit dem Verkaufsstart 
oder sogar schon kurz vorher wird 
Apple das Update auf iOS 5 freige- 


IPHONE 5 


Mit Macwelt 
== live dabei 


Der Vorhang fällt und eine Frage 
bleibt offen: iPhone 5, iPhone 45 
oder beide? 


Wir berichten unter www.macwelt. 
de und www.iphonewelt.de werk- 
täglich über den aktuellen Stand 
der Dinge. Sollte Apple zu einem 
Special Event einladen, werden wir 
unter www.macwelt.de/ticker/ live 
von den Geschehnissen berichten - 
vielleicht ist der 4. Oktober ja der 
richtige Tipp für den Termin. 


ben, das Besitzer von iPhone 3GS 
und iPhone 4 auf ihr Smartphone 
kostenlos laden können - auf den 
neuen Geräten wird es vorinstalliert 
sein. iOS 5 bringt einige Neuerungen, 
die alte Geräte modernisieren. Über 
200 Neuerungen verspricht Apple 
mit dem Betriebssystem-Update, die 
beiden wichtigsten sind „PC-free“ 
und iCloud. Mit iOS 5 ausgestat- 
tete Geräte werden unabhängig von 
Mac und PC, auch System-Updates 
werden „over the Air“ direkt auf das 
Smartphone (oder das Tablet) ge- 
spielt. Selbst für das Backup benötigt 
man den Heimrechner nicht mehr 
zwingend, im Hintergrund soll das 
Apples Cloud-Dienst iCloud erledi- 
gen, den der Anbieter höchstwahr- 
scheinlich am Veröffentlichungstag 
von iOS 5 frei schaltet. Alles über den 
Umstieg auf iOS 5 lesen Sie in dieser 
Ausgabe ab Seite 78. 

Peter Müller 
peter.mueller@macwelt.de 


© Apple 
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i0OS 5 und iCloud befreien iPhone und iPad von Mac und PC. Das neue Betriebssys- 


tem läuft ab iPhone 3GS aufwärts. 
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Drucker mit Airprint von 
Epson und Canon 


Nachdem HP rund ein Jahr als einziger Hersteller Airprint unterstützt hat, folgen 
nun Epson und Canon. Mit Airprint kann man beispielsweise von einem iPad 
direkt drucken, der unterstützte Drucker erscheint automatisch 


it Epson Connect stellt Epson einen ganz ähnlichen Cloud- 

Printing-Dienst vor wie HP 's Service E-Print. So kann man wie 
bei aktuellen HP-Druckern mit geeigneten Epson-Geräten eine E-Mail 
automatisch ausdrucken lassen, die man an das jeweilige Gerät schickt. 
Zudem unterstützt Epson neben Airprint auch Google Cloud Print. 
Aktuell hat Epson 15 Geräte im Angabot, die Airprint beherrschen. 
Canon hat zwar keinen eigenen Cloud-Printing-Dienst vorgestellt, un- 
terstützt aber nun ebenfalls Apples Airprint. Den Anfang machen die 
Modelle Pixma MG5350, Pixma MG6250 und Pixma MG8250. Zudem 
hat Canon angekündigt, künftig fast nur noch Pixma-Modelle mit Air- 
print auf den Markt zu bringen. mas 
Canon www.canon.de und Epson www.epson.de 


Winterfeste Handschuhe 
für Touchscreens 


Vom US-amerikanischen Unternehmen Agloves gibt es nun auch hier- 

zulande kälteresistente Handschuhe, mit denen sich über eingewebte 

Silberfäden das Display eines iPhone bedienen lässt 

Agloves hat seine Sport-Handschuhe auf der Internationalen Funk- 

ausstellung Ifa 2011 vorgestellt. Diese sollen etwas dicker sein als 

die herkömmlichen Handschuhe für kapazitive Touchscreens, dafür 
jedoch dehnbarer und wärmer. Die Sport-Handschuhe sind 


laut Hersteller mit Anteilen von Silbernylon (20 Prozent), 
75 Prozent Acryl sowie 3 Prozent der Kunstfa- 


© Agloves 


ser Elastan (Spandex) gefertigt. Durch diese 
Mischung mit den von Nylon umhüllten 
Silberfasern entsteht der Kontakt zwischen 
Körper, Handschuhe und Touchscreen. Dem 
Hersteller zufolge ist der Agloves Sport 
kompatibel mit allen kapazitiven Touch- 
screens wie bei Smartphones, Kameras, 
Multimedia-Geräten, Spielesystemen, Na- 
vigationssystemen, iPod Touch, iPad und 
iPhone sowie MP3-Playern. Die Handschuhe 
gibt es in schwarzer Farbe mit kleinen Sil- 
berflecken. Hierzulande sind sie in den 
Unisex-Größen S/M oder M/L für 24 
US-Dollar zuzüglich Mehrwertsteuer 
und Versandkosten erhältlich. tha 


Webcode 378324 


Beamer mit IPod-Dock 


Epson stellt den ersten HD-fähigen 3-LCD-Heimkino-Projektor mit 
iPod-Dockingstation vor 

Epson bringt den nach eigenen Angaben ersten HD-Ready- 
fähigen 3-LCD-Heimkino-Projektor mit iPod-Dockingstation auf 
den Markt. Das neue Gerät mit dem Namen MG-850HD kann 
Inhalte von iPod, iPhone und iPad direkt - ohne Umweg über 
den Rechner ausgeben, und zwar im Format 16:9 bis zu 300 Zoll 
(7,6 Meter) Bilddiagonale. Der Projektor soll eine gleich hohe 
Weiß- und Farbhelligkeit von 2800 Lumen erreichen und ein 
Kontrastverhältnis von 3000:1 bieten. DVD- und Bluray-Player 
lassen sich anschließen, der Projektor kommt darüber hinaus 
mit zwei integrierten 10-Watt-Stereo-Lautsprechern. Der Epson 
MG-850HD soll ab November für 700 Euro erhältlich sein. km 


Webcode 378459 


© Epson 
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Tastatur mit Schutzhülle für iPad 2 | 


Die Tastatur von Belkin soll dem iPad 2 ein Schreibgefühl wie auf 
dem Desktop verleihen und das Tablet zudem schützen 
Unauffällig integriert ist dem Hersteller zufolge eine Bluetooth- 
Tastatur, die sich mit einem Handgriff ausklappen lässt. Der 
verbaute Akku soll die Tastatur 60 Stunden lang am Leben 
halten. Die Schutzhülle biete laut Belkin uneingeschränkte Mög- 
lichkeiten, den perfekten Blickwinkel zu finden. Alle Tasten der 
„Trutype“-Tastatur sind laut Belkin mit eigenen Federn unterlegt 
und wollen so einen guten Druckpunkt beim Tippen bieten. Die 
integrierte Batterie lässt sich auch unterwegs über den Micro- 
USB-Anschluss aufladen. Das Keyboard Folio for iPad 2 ist für 
100 Euro zu haben. tha 


Webcode 378478 


Hülle mit Diebstahl- 
schutz für iPhone 4 


Kensington hat eine iPhone-Hülle mit eingebautem Alarm im Angebot. 
Sobald man sich zu weit vom iPhone entfernt, schlägt der zugehörige 
Schlüsselanhänger Alarm 

Das Case mit Batteriepack hüllt das iPhone 4 stoßfest ein und kommt 
mit einem Schlüsselanhänger. Mit Hilfe einer kostenlosen App stellt 
man eine drahtlose Verbindung zwischen beiden Geräten her. Reißt sie 
ab, gibt der Schlüsselanhänger Alarm und das iPhone schaltet sich ab - 
praktisch, wenn man das Telefon vergisst. Ab welcher Entfernung das 
System Alarm schlägt, lässt sich einstellen, zu Hause darf die Distanz 
größer sein als unterwegs. Die Obergrenze gibt Kensington mit 17 Me- 
tern an. Für notorische Schussel gibt es eine Findenfunktion, Anhänger 
und iPhone-Case können sich auch gegenseitig aufspüren, wenn sie in 
Reichweite zueinander liegen. Das System aus Batterieschutzhülle und 
Funkanhänger kostet 100 Euro. pn 


Webcode 378428 
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Neue Monitore 


Die Hersteller Eizo, Samsung und NEC haben neue Monitore für professi- 
onelle Anwender, auch aus dem grafischen Bereich, vorgestellt 

Der 450 Euro teure Eizo EV2335W mit 23-Zoll-Diagonale bietet Full- 
HD-Auflösung im Format 16:9. Der Bildschirm verfügt über ein IPS- 
Panel und LED-Backlight zur Optimierung von Bildqualität und Strom- 
verbrauch sowie Anschlüsse für Display Port, DVI-D und VGA. 
Samsung bringt zwei High-End-Monitore, den 500 Euro teuren 
Syncmaster S24A850DW LED mit 24-Zoll-Bilddiagonale und den 
S27A850D LED in 27 Zoll für 800 Euro. Beide Bildschirme kommen 
mit einem PLS-Panel. Die Auflösung des S24A850DW LED gibt Sam- 
sung mit 1920 mal 1200 Bildpunkten im Format 16:10 an, die des 
S27A850D LED mit 2560 mal 1440 Bildpunkten im Format 16:9. 

Der 789 Euro teure Multisync P241W von NEC kommt mit IPS-Panel 
und einer Auflösung von 1920 mal 1200 Bildpunkten sowie einer in- 
ternen 14-Bit-Look-up-Tabelle. NEC gewährt eine Service-Garantiezeit 


von drei Jahren inklusive Hintergrundbeleuchtung. km 
Webcode Eizo 378456, Samsung 378457, NEC 378460 


train your brain 


Apple Seminare, Ausbildungen und Zertifizierungen 

FileMaker Seminare und Datenbankentwicklung 

Seminare zu Desktop Publishing, Büroorganisation und vieles mehr 
Firmenschulungen - Onsitetraining - Coaching 


© % 


Autorisiertes 
Training Center 


für Apple, FileMaker, 
Quark und Merlin 


Geförderte Weiterbildung nach AZWV 
Alle verfügbaren Apple Seminare führen wir ab Mitte Oktober unter OS X Lion durch! 


Zertifizierter 
Bildungsträger 


Apple Autorisierter 
Service Provider 


nach AZWV 


Wir sind umgezogen. Sie finden uns jetzt unter folgender Adresse: brainworks Training GmbH, Paul-Heyse-Str. 28, 80336 München 
[22 www.brainworks-training.de, training@brainworks.de, Tel: 0049/89/326764-50, Fax: 0049/89/326764-51 
) LK ‘ 


T 


FileMaker: 


bra inworks Quark 
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Faltbare Tastatur 


Logitech will mit einer faltbaren Tastatur für 
das iPad 2 für mehr Komfort beim Schreiben 
längerer Texte sorgen 

Das 99 Euro teure Logitech Fold-Up Key- 
board lässt sich laut Hersteller mit wenigen 
Handgriffen zusammenklappen und so als 
Schutzhülle für das Tablet verwenden. Die 
Tastatur ragt dann einige Zentimeter über 
das iPad heraus. Die Verbindung zum iPad 
2 erfolgt via Bluetooth. Beim Einsatz der 
Tastatur kann das iPad in einer schrägen 
Position an der Bodenplatte befestigt wer- 
den. Wird das Logitech Fold-Up Keyboard 
nicht benötigt, kann der Hardware-Zusatz 
zusammengeklappt werden und schützt 
das Tablet gleichzeitig vor Beschädigungen. 
Tastenkürzel sollen im Vergleich zum 
Touchscreen zusätzlich für eine schnellere 
Bedienung sorgen. Michael Söldner 


Webcode 2570631 


Fritz Mac Suite 2.0 


Die neue Version hilft bei der Organisation 
von Anrufen, Faxen und Nachrichten vom 
Anrufbeantworter auf dem Mac 
Danholt4Mac teilt mit, seine Kommunika- 
tionssoftware überarbeitet zu haben. Die 
Fritz Mac Suite soll die Nutzung der Fritz 
Box komfortabler machen, indem sie es bei- 
spielsweise erlaubt, eine Telefonnummer 
direkt aus Apples Adressbuch zu wählen, 
am Mac eine Anrufliste anzuzeigen oder 
den Anrufbeantworter am Mac zu nutzen. 
Der Preis der Vollversion liegt weiter bei 
30 Euro; das Update von Version 1.3.x auf 
Version 2 kostet zehn Euro. tha 


Webcode 378463 


SSD-Speicher bis 240 GB 


Die SSD Phantom II von Cn Memory kommt 
in Kapazitäten von 60, 120, 240 Gigabyte 
Die Festplatte erreicht laut Hersteller Le- 
segeschwindigkeiten von bis zu 230 MB/s 
und Schreibgeschwindigkeiten von bis 

zu 205 MB/s. Dank SATA-2-Schnittstelle, 
einem Formfaktor von 2,5 Zoll und einem 
Gewicht von 75 Gramm soll die Phantom II 
sich gut in bestehende Systeme integrieren 
lassen. Darüber hinaus verfügt sie über ei- 
nen 3,5-Zoll-Einbaurahmen. Mit 60 GB kos- 
tet die Phantom II 99 Euro. Das Modell mit 
120 GB gibt es für 159 Euro, die Variante 
mit 240 GB ist für 329 Euro erhältlich. Ein 
Modell mit 480 GB ist angekündigt. km 


Webcode 378458 


20 


hrc 


U) 12:38 


... 0... 


Berlin 
14.03.2071 MO, 


NEU IM 


OKTOBER! 


SAMSUNG GALAXY W 


S 
0%- 


x 


Internet 
made in 
Germany 


nut = 
m 
.. 
SAM? 
= Mi M 11:30 
s Berlin, 11.Okt. 


21° 


181 


Online Sf 


11:30 


|| 
ic] 


.u..» 


.) 


181 Apps 


Market 
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Galaktisch gut: In bester D-Netz-Qualität unbegrenzt ins gesamte deutsche 

Festnetz und in alle deutschen Handy-Netze telefonieren und mobil surfen. 


24 Monate lang mit Ihrem Handy für 29,99 €/Monat. Oder mit einem kosten- 
losen Smartphone wie dem Samsung Galaxy W von 1&1 für 39,99 €/Monat. 


Jetzt informieren und bestellen: 0 26 02/96 96 


FESTNETZ 
HANDY-NETZE 


INTERNFT 


www.iund1.de 
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Mächtiges Grafiktablett 


Wacom hat mit dem Cintiq 24HD sein bisher größtes Grafiktablett vorge- 
stellt, das sich auch als Ersatzmonitor eignet 

Mit einem 24,1-Zoll-Widescreen bietet das neue Modell wie das 
kleinere Cintiq 21 UX eine Druckempfindlichkeit in 2048 Stufen und 
will neben der bisherigen Zielgruppe von Grafikern und Animations- 
spezialisten auch andere kreative Berufsgruppen ansprechen, etwa im 
Video-Schnitt, in der Musikproduktion oder der Spielentwicklung. Das 
Grafiktablett, das wie eine Staffelei für den Schreibtisch wirkt, wiegt 
stolze 29 Kilogramm inklusive des massiven Ständers, der das Cintiq 
24HD in Position hält. Der Bildschirm des Tabletts hat 1920 x 1200 
Pixel zu bieten, zusätzlich an den Seiten Platz für die Knöpfe und Räder 
zur Bedienung. Neben dem Einsatz als druckempfindliches Tablett ist 
das Cintiq 24HD auch als externer Monitor zu gebrauchen. Das Cintiq 
24HD ist ab Oktober 2011 für 2300 Euro erhältlich. pn 


Webcode 378406 


© Sony 


Sony Cybershot DSC-TX55 


Sony hat nach eigenem Bekunden die weltweit dünnste Digitalka- 


mera mit Full HD Video und integriertem, optischen Bildstabilisa- 
tor veröffentlicht 

Die Kamera misst 12,1 Millimeter und weist dennoch einen 
optischen Bildstabilisator, Full HD Video und einen Sensor mit 
16,2 Megapixel auf. Das Weitwinkelzoom bietet eine Brennweite 
von 26 bis 130 Millimeter. Auf der Rückseite befindet sich ein 
drei Zoll großes OLED-Touchscreen. Die Sony Cybershot DSC- 
TX55 kostet rund 380 Euro. cja 


Webcode 378500 
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Kameras von Panasonic 


Neben Kompaktmodellen gibt es auch zwei neue Wechselobjektive für 
die G-Serie und ein Firmware-Update für die Lumix LX5 

Lumix DMC-FZ150: Die knapp 530 Euro teure 12-MP-Kamera erlaubt 
automatische wie manuelle Einstellungen, hat einen 24-fachen op- 
tischen Zoom von 25-600 mm und bietet eine Hochgeschwindigkeits- 
Option für Fotos wie Video-Aufnahmen. 

Lumix DMC-FX90: Die 2,2 cm flache Kamera bietet zwölf Megapixel 
und ein Touchscreen. Via Wi-Fi kann man Fotos und Videos direkt auf 
Facebook, Picassa, Youtube und Flickr hochladen oder auf den Mac 
übertragen. Die Kamera verfügt über ein lichtstarkes Leica-Objektiv 
mit fünffachem optischen Zoom von 24-100 mm mit Bildstabilisator. 
Die DMC-FX90 kommt ab Oktober für knapp 330 Euro in den Handel. 
Für die Systemkameras der G-Serie bietet Panasonic mit dem Lumix 

GX Vario PZ 14-42 und dem Lumix G X Vario PZ 45-175 zwei neue 
Objektive der X-Serie, die über Steuerelemente direkt am Objektiv 
verfügen. Die Lumix DMC-LX5 erhält ein Firmware-Update, das einen 
schnelleren Autofokus und die Option „Active Mode“ zur Bildstabilisie- 
rung bieten wird. Außerdem gibt es weitere Verbesserungen wie einen 
Miniaturmodus, der die Korrekturen eines Tilt-und-Shift-Objektivs 
nachahmt. Sabine Friedrich 
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Systemkamera von Nikon 


Während die Konkurrenten schon mit Systemkameras auf dem Markt 
sind, haben sich Canon und Nikon zurückgehalten. Das ist nun anders 
Nikon nennt seine neue Serie Systemkameras schlicht Nikon 1, ent- 
sprechend heißen die ersten neuen Modelle Nikon 1 J1 und Nikon 1 
V1. Dank eines sehr schnellen Prozessors sind die neuen Funktionen 
möglich. So soll „Bewegter Schnappschuss“ gleichzeitig einen Film in 
Zeitlupe sowie ein Foto aufnehmen und diese zu einem Erinnerungs- 
foto zusammensetzen. „Smart Photo Selektor“ macht 20 Aufnahmen in 
schneller Folge und präsentiert die fünf besten davon. 

Der Bildprozessor des Nikon-1-Systems misst 13,2 x 8,8 Millimeter, 
bietet also eine kleinere Fläche als das konkurrierende Micro-Four- 
Thirds-System von Olympus und Panasonic. Die Brennweite vergrößert 
sich im Vergleich zum Kleinbildformat um das 2,7-fache. Die Auflö- 
sung des CMOS-Sensors beträgt zehn Megapixel, angesichts der Fläche 
des Sensors eine gute Auflösung, um auch eine gute Bildqualität zu 
erzielen. Die Kameras können zehn Fotos pro Sekunde bei voller Auflö- 
sung aufnehmen und filmen im Format Full HD. Ab Ende Oktober sind 
beide Kameras sowie vier verschiedene Objektive, ein Blitzgerät sowie 
ein GPS-Empfänger erhältlich. Die Nikon 1 V1 kostet mit 10-30 mm 
Objektiv ab 869 Euro, die Nikon 1 J1 599 Euro. mas 
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HARD- UND SOFTWARE 


Tastatur mit Solarenergie 


Das Logitech Wireless Solar Keyboard K750 
for Mac läuft mit Sonnenlicht oder künstlicher 
Beleuchtung 

Durch den Verzicht auf Batterien soll die 80 
Euro teure Tastatur nur 0,8 cm dünn sein. 
Außerdem bietet sie eine vollständige (er- 
weiterte) Mac-Tastatur inklusive Tasten zur 
Steuerung von Helligkeit, Musik, Befehls- 
taste und Auswurftaste. Der Kontakt zum 
Mac kommt über die kabellose Advanced 


2,4-GHz-Technologie zu Stande. Die mitge- 
lieferte Solar-App informiert über den Lade- 
zustand der Tastatur. Eine Vollladung reicht 
für mindestens drei Monate - selbst bei völ- 
liger Dunkelheit, verspricht der Hersteller. 
Im Lieferumfang enthalten sind ein Logitech 
Unifying-Empfänger sowie ein Wireless Ex- 
tender. Als Betriebssystem wird mindestens 
OSX 10.4 vorausgesetzt. tha 
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Netzwerkfestplatte mit eigener Cloud 


Mit der WD My Book Live und den WD 2go- 
Apps sollen Nutzer einfach und sicher auf 
Daten zugreifen und sie von PC, Mac, Tablet 
oder Smartphone aus teilen können 

Die My Book Live von Western Digital ver- 
bindet sich mit dem eigenen Netzwerk zu 
einer Personal Cloud, auf die der Anwender 
von zuhause oder unterwegs aus zugreifen 
kann. Ein sicherer Fernzugriff auf die My 
Book Live ist demnach von jedem Computer 
aus über möglich, wohin- 
gegen die WD2go-Applikationen mobilen 
Zugriff auf gespeicherte Daten auf dieser 
Festplatte mit Hilfe eines ‚iPhone, iPod 
Touch oder eines mobilen Android-Gerätes 
erlauben. Mit der My Book Live können 


Nutzer Daten teilen, Mediadateien streamen 
und Inhalte von überall aus ohne monatliche 
Gebühren abrufen. Zusätzlich ermöglicht 
die WD 2go Pro App das private Teilen von 
Dateien mit Freunden, der Familie und 
Kollegen. Nahezu alle Daten können freige- 
geben werden, von Bildern und persönlichen 
Videos bis hin zu beruflichen Dokumenten 
und Präsentationen. Die My Book Live ist 
mit Kapazitäten von 1 TB (119 Euro), 2 TB 
(139 Euro) und 3 TB (179 Euro) verfügbar 
und arbeitet auch mit OS X Lion sowie mit 
DLNA/UPnP-fähigen Geräten. WD 2go (kos- 
tenloser Download) und WD 2go Pro (3 US- 
Dollar) stehen derzeit im iTunes-Store tha 


Webcode 


Adobe Digital Publishing Suite an i0OS 5 angepasst 


Noch ist i0S 5 nicht da, aber die großen Soft- 
ware-Hersteller bereiten sich schon vor 
Adobe hat angekündigt, seine Digital Publi- 
shing Suite an die Möglichkeiten von iOS 5 
anzupassen. Primär geht es dem Software- 
Hersteller um die neue Funktion Z 

;k auf dem iPad und iPhone. Mit Hilfe der 
App können die Nutzer Zeitungen und Zeit- 


schriften abonnieren, sie dort abspeichern, 
lesen und verwalten. Adobe bietet nun mit 
seiner Software automatischen Download 
der erstellten Dokumente in den neuen Zei- 
tungskiosk-Ordner. Die neue Funktion von 
Adobe Publishing Suite steht zur Verfügung, 
sobald iOS 5 erscheint. hak 


Webcode 
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* 1&1 Notebook-Flat mit bis zu 7.200 kBit/s. Ab einem Datenvolumen von 
1 GB steht eine Bandbreite von max. 64 kBit/s zur Verfügung. 24 Monate 
Mindestvertragslaufzeit. Keine Bereitstellungsgebühr, keine Versandkosten. 
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Die dritte Dimension 


Seit der Blockbuster Avatar einen gigantischen 3D-Hype aus- 
gelöst hat, behaupten immer mehr Display-Hersteller, sie hät- 
ten die beste 3D-Technik fürs Wohnzimmer. Wir klären, welche 
Techniken es gibt und welche Vor- und Nachteile sie bieten 


Eine 3D-Helmbrille enthält die bildgebenden Elemente selbst. Zwei 
Bildschirme gaukeln dem Anwender eine virtuelle Leinwand vor. 
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ehen in drei Dimensionen, das 
Si: nicht selbstverständlich. Men- 
schen können das nur, weil ihre Au- 
gen im Laufe der Evolution an die 
Vorderseite des Schädels gewandert 
sind und nun nebeneinander liegen 
und parallel nach vorn schauen. Erst 
im Gehirn wird in Echtzeit aus den 
beiden durch die Parallaxenverschie- 
bung leicht unterschiedlichen Bilder 
unserer Augen ein dreidimensionales 
Abbild der Umgebung errechnet. Das 
hat Vorteile bei der Orientierung in 
unübersichtlichem Gelände und vor 


allem beim Abschätzen von Entfer- 
nungen, Größen und Geschwindig- 
keiten anderer Objekte. 

Andere Tierarten, beispielsweise 
Vögel (abgesehen von einigen Eu- 
lenarten), können das nicht. Ihre Au- 
gen befinden sich seitlich am Kopf. 
Dreidimensionales Sehen ist damit 
fast unmöglich, da sich die beiden 
Bilder der Augen nicht oder nur sehr 
wenig überlappen. Allerdings ist der 
Blickwinkel bei diesen Tierarten 
wesentlich größer, sie können quasi 
gleichzeitig nach vorn, zur Seite und 
nach hinten schauen. Auch das hat 
Vorteile im Kampf ums Überleben. 

Doch bleiben wir beim Menschen. 
Wollen wir Fotos oder Filme in drei 
Dimensionen, also mit Tiefenwir- 
kung sehen, muss die Technik dafür 
sorgen, dass beide Augen stets leicht 
unterschiedliche Bilder erreichen. 
Dazu gibt es einige grundverschie- 
dene technische Lösungsansätze. 


Integrierte 3D-Brille oder Helm 

Die einfache Lösung wäre eine Brille 
oder ein Helm, der zwei bilderzeu- 
gende Elemente enthält. So etwas 


Ausblick in die Zukunft 


leitender 


gibt es sogar schon recht lange. 
Vielleicht erinnern sich einige un- 
serer Leser noch an den so genann- 
ten „View Master“ aus den 60er und 
70er Jahren. Auf einer kreisrunden 
Scheibe sind hier sieben kleine Dias 
als 3D-Bildpaare angebracht. Man 
schaut durch das Gerät wie durch ein 
Fernglas und sieht mit dem linken 
und rechten Auge jeweils das dazu 
passende Bild. Zusammen ergibt es 
ein dreidimensionales Gesamtbild. 

So genannte Virtual-Reality- 
Helme (bekannt zum Beispiel aus 
dem Film „Enthüllungen“ mit Mi- 
chael Douglas aus dem Jahre 1994) 
arbeiten ganz ähnlich. Statt Dias sit- 
zen hier zwei kleine Bildschirme vor 
den Augen. Ein Linsensystem gaukelt 
dem Zuschauer eine große, virtuelle 
Leinwand in einer bestimmten Ent- 
fernung vor. 

Dieses Verfahren hat jedoch 
grundsätzliche Nachteile: Die zwei 
eingebauten Bildschirme machen 
die Brille sehr schwer. Sie gleicht 
eher einem Helm. Längere Zeit mag 
man sie nicht aufsetzen. Bei kurzen 
Unterbrechungen zum Beispiel, um 


Far Christian Möller,  Aufeine Brille wird man beim Thema 3D im 


Redakteur 


Wohnzimmer so schnell nicht verzichten können. 
Im Vergleich zu den etablierten Verfahren wie Po- 


larisations- und Shutter-Technik liefern die brillenlosen Systeme nach wie vor 


eine enttäuschend schlechte Qualität. 


Der Kampf um 3D im Wohnzimmer entscheidet sich daher zwischen den bril- 
lenbehafteten Polarisations- und Shutter-Systemen. Derzeit hat die Polarisati- 
onstechnik die Nase vorn. Man kennt die guten Ergebnisse seit Jahren aus dem 
Kino und dank neuester Verfahren lassen sie sich - zumindest für Kinofilme 


- gut ins Wohnzimmer übertragen. 


Profis, die die 3D-Darstellung als Werkzeug für Grafik und Design benötigen, 
werden allerdings vorerst auf die Shutter-Brillen setzen, da hier die Auflösung 


ein maßgebliches Kriterium ist. 
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mal eben in die Fernsehzeitung zu 
schauen, muss man die Brille immer 
komplett abnehmen. Bislang gab es 
auch noch Auflösungsbegrenzungen, 
da die Technik noch nicht in der 
Lage war, derart kleine Bildschirme 
in Full-HD-Auflösung herzustellen. 
Sony zeigte allerdings auf der dies- 
jährigen IFA den Personal 3D-Viewer 
HMZ-T1 - eine Brille, die intern mit 
zwei OLED-Bildschirmen in HD- 
Auflösung arbeitet. Das Gerät kostet 
allerdings stolze 800 Euro. 
VERFAHREN Integrierte Helmbrille 
VORZÜGE Sehr gute Bildqualität, 
gute 3D-Darstellung ohne Über- 
sprecheffekte 

NACHTEILE Teure und schwere Brille, 
umständliche Handhabung in der 
Praxis 


Anaglyph-Brille Rot/Cyan 

Eines der ältesten 3D-Verfahren mit 
relativ einfachen Brillen nennt sich 
Anaglyph-Verfahren. Hier wird das 
Bild für das rechte Auge vom roten, 
für das linke Auge vom blauen (cyan) 
Farbanteil befreit. Setzt man die 
Anaglyph-Brille auf (Sie finden sie 
in diesem Heft), sieht das linke Auge 
nur das rote Halbbild, das rechte 
nur das blaue- und grüne Halbbild. 
Schwarze, weiße und graue Bereiche 
sehen beide Augen gleichermaßen. 
Da Rot und Cyan Komplementärfar- 
ben sind, sich also gegenseitig neu- 
tralisieren, ermöglicht das Verfahren 
im Vergleich zu älteren Rot/Grün 
oder Rot/Blau-Methoden eine etwas 
bessere Farbdarstellung. Dennoch: 
die Bilder im Anaglyph-Verfahren 
erscheinen flau, verwaschen und zu 
dunkel, denn die Farbfilter nehmen 
schließlich auch Licht weg. 
VERFAHREN Anaglyph 

VORZÜGE Sehr leichte und preis- 
werte Brille 

NACHTEILE Ungenügende Farbdar- 
stellung, hoher Lichtverlust, hohes 
Übersprechen, stört Farbempfinden 
der Augen, mäßiger 3D-Effekt 


Polarisationsbrille 

Aus dem Kino kennt man das Po- 
larisationsverfahren. Das Licht der 
Kinoprojektoren wird hierbei für die 
beiden Halbbilder zirkular mit un- 
terschiedlicher Drehrichtung polari- 
siert. Die Polarisationsbrille enthält 
nun ebenfalls zwei Filter, die pro 
Auge jeweils mit unterschiedlicher, 
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AKTUELL 


Beim Shutter-Verfahren werden die beiden Halbbilder zeitlich nacheinander dargestellt. Flüssigkristalle in der 


aktiven Brille schalten das jeweilige Auge im richtigen Moment dunkel. 


Polarisationsbrillen, wie man sie vom Kino her kennt, leiten bei einem 3D-TV ein verschachteltes (interlaced) Bild 
an das jeweilige Auge weiter. Eine Filterfolie auf dem Bildschirm sorgt für die zeilenweise unterschiedliche Pola- 


risation des Lichts. Der Vorteil: Die Brille ist sehr leicht und köstengünstig in der Herstellung. 


zirkularer Polarisation arbeiten. Nur 
das polarisierte Licht mit gleicher 
Drehrichtung kann den Filter pas- 
sieren. So erreichen die beiden ver- 
schiedenen 3D-Halbbilder stets das 
„richtige“ Auge. 

Das Polarisationsverfahren hat 
den Vorteil, dass es nur relativ we- 
nig Licht absorbiert und die Farben 
fast nicht verändert. Im Kino bleibt 


zudem auch die Auflösung des Films 
voll erhalten, da in der Regel zwei 
Projektionslinsen echte Vollbilder 
abstrahlen. 

Anders ist das allerdings mit TV- 
Bildschirmen oder Monitoren, die 
mit dem Polarisationsverfahren ar- 
beiten. Hier befindet sich im TFT-Pa- 
nel eine spezielle Filterfolie, die die 
Polarisationsrichtung pro Bildzeile 
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AKTUELL 


Standard für 
Shutter-Brillen 


Die TV-Gerätehersteller 
Samsung, Sony, Pana- 
sonic und X6D wollen 
einen gemeinsamen 
Standard für 3D-Shutter- 
Brillen entwickeln. 

Mit den neuen Full- 
HD-fähigen Sehhilfen 
sollen Käufer von 3D- 
Fernsehern nicht mehr 
auf Brillen des jeweiligen 
Geräteherstellers ange- 
wiesen sein. Bislang sind 
die Brillen auf Grund 
unterschiedlicher Daten- 
übertragungsprotokolle 
nicht untereinander aus- 
tauschbar, weswegen die 
Hersteller ein gemein- 
sames Funkprotokoll 
erarbeiten wollen. 


3D-TECHNIK 


ändert. Die ungeraden Zeilen sind 
mit einer anderen Drehrichtung po- 
larisiert als die geraden Zeilen. Das 
3D-Bild muss dementsprechend ver- 
schachtelt (interlaced) auf dem Bild- 
schirm dargestellt werden. 

In der Praxis verliert man dadurch 
die Hälfte der vertikalen Auflösung. 
Allerdings macht sich das beim Be- 
trachten von Kinofilmen so gut wie 
nicht bemerkbar. Lediglich beim Ar- 
beiten am Computer, beispielsweise 
mit 3D-Software fällt die niedrigere 
Auflösung negativ ins Gewicht. Das 
Polarisationsverfahren wird derzeit 
von der koreanischen Firma LG pro- 
pagiert. 

VERFAHREN Polarisationsverfahren 
VORZÜGE Leichte und billige Brillen, 
sehr gute Farbdarstellung, wenig 
Helligkeitsverlust, sehr guter 3D- 
Effekt 

NACHTEILE 3D-TVs und Bildschirme 
verlieren effektiv die Hälfte der 
vertikalen Auflösung, sichtbare 
Übersprecheffekte 


Shutter-Brille 


Um bessere Farben in drei Dimen- 
sionen zu sehen, hat die Industrie 
schon vor einigen Jahren das Zeit- 
multiplexverfahren entworfen und 
inzwischen verfeinert. Hierbei er- 
scheinen die unterschiedlichen Bil- 
der für das linke und rechte Auge 
zeitlich nacheinander. Eine spezielle 
aktive Brille (Shutter-Brille), schal- 
tet über Flüssigkristalle das Glas vor 
dem jeweiligen Auge im richtigen 
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vw 3D-Videoformate 


Die 3D-Darstellung bei bewegten Bildern erfordert spezielle Video-Datei- 
formate. Hier gibt es unterschiedliche Lösungen auf die man achten sollte, 
will man die Medien am Mac - beispielsweise mit dem 3D-Player Bino (siehe 
diese Ausgabe, Seite 93) - abspielen 


Side by Side Bei diesem Format werden die beiden Halbbilder eines 3D- 
Video-Signals in einem normalen HD-Bild untergebracht. Beide Bilder liegen 
nebeneinander, so dass die Breite des Gesamtsamtbildes der des HD-Bildes 
entspricht. Die Bilder werden dabei horizontal gestaucht und beim Abspielen 
wieder entzerrt. Dabei verliert man die Hälfte der horizontalen Auflösung. 


Top and Bottom Das Top-and-Bottom-Verfahren funktioniert ganz ähnlich 
wie das Side-by-Side-Format. Die Bilder liegen allerdings entsprechend ge- 
staucht übereinander. Hier verliert man die Hälfte der vertikalen Auflösung. 


Frame Packing Ist ein Full-HD-3D-Video-Format, bei dem man keine Auflö- 
sung verliert. Genau wie bei Side by Side oder Top and Bottom werden die 


beiden Halbbilder neben oder übereinander angeordnet. Allerdings liegt 
jedes der Halbbilder in Full-HD-Auflösung (1920 mal 1080 Pixel) vor. Das 
Gesamtbild hat somit eine Größe von 1920 mal 2205 Pixel (inklusive eines 


45-Pixel breiten Trennstreifens). 


Moment dunkel. Dadurch wird die 
Farbdarstellung kaum und die Bild- 
auflösung gar nicht beeinflusst. 
Allerdings muss die Brille mit dem 
Bildgeber exakt synchronisiert sein. 
Dazu verwendet man meist einen 
Infrarot- oder Funksender, der mit 
dem Bildwiedergabegerät (Monitor 
oder Grafikkarte) gekoppelt ist. Ein 
entsprechender Empfänger in der 
Brille schaltet die Brillengläser dann 
im richtigen Augenblick hell oder 
dunkel. Die Bildfrequenz des Moni- 
tors oder Projektors muss dabei aller- 
dings verdoppelt werden, um Flim- 


3D-Technik aus dem letzten Jahrtausend: Der „View Master“ aus den 60er-Jahren stellte kleine Farbdias schon in 
drei Dimensionen dar. 
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mereffekte und Ruckeln zu vermei- 
den. Statt 60 müssen die Geräte 120 
Vollbilder pro Sekunde ausgeben. 
Das schaffen nicht alle Monitore. 
Der koreanische Hersteller Sam- 
sung forciert derzeit das Shutter-Sys- 
tem. Fast alle aktuellen TV-Monitore 
von Samsung sind in der Lage 3D mit 
dem Shutter-System darzustellen. 
Samsung hat in den letzten Jahren 
zudem die Shutter-Brillen deut- 
lich verbessert. Sie sind wesentlich 
kleiner und leicher beworden. Inte- 
grierte Akkus sorgen für eine lange 
Laufzeit und Wiederaufladbarkeit. 
In der Praxis zeigt das Shutter- 
System jedoch zwei gravierende 
Nachteile: Durch die pulsierenden 
Brillengläser entstehen Interferenzen 
mit einer eventuell vorhandenen 
künstlichen Beleuchtung, die mit der 
Netzfrequenz (in Europa 50 Hertz) 
pulsiert. Das führt zu starken Flim- 
mereffekten in den Augenwinkeln, 
wenn sich beispielsweise eine Lampe 
in der Nähe des Fernsehers seitlich 
oder dahinter befindet. Außerdem 
dunkelt die Shutter-Brille das Bild 
deutlich sichtbar ab, da die volle 
Lichtintensität des Bildgebers immer 
nur ein Auge zum gleichen Zeitpunkt 
erreicht. 
VERFAHREN Shutter-Brille 
VORZÜGE Sehr gute Farbdarstellung, 
Auflösung bleibt voll erhalten, sehr 
guter 3D-Effekt 
NACHTEILE Flimmereffekte durch 
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Wir zeigen die Guten. 


Der mediaTest digital Qualitätstest deckt auf, welche App-Anbieter im 
Hinblick auf Datensicherheit, Benutzerfreundlichkeit und Funktionalität 
gute Arbeit geleistet haben. 

Im mediaTest digital Sicherheitstest werden vertrauenswürdige Anwen- 
dungen mit dem „Trusted App“- Siegel ausgezeichnet. 


medialest 


www.mediatest-digital.com digital 


AKTUELL 


Mehr in 3D 


Damit Sie die Rot-Cyan- 
Brille dieser Ausgabe 
nutzen können, finden 
Sie folgende Tipps: 


Anaglyphen mit Photo- 


shop Elements 
3D zu 2D 


3D-Fotografie 


Tools für 3D 
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Sony zeigte zur IFA 2011 eine neue integrierte 3D-Brille mit HD-Auflösung. Intern 
arbeiten zwei OLED-Bildschirme, jeweils in HD-Auflösung. 


Interferenzen mit Umgebungslicht, 
mäßige Lichtausbeute, teure, Bat- 
terie- oder Akku-betriebene Brillen, 
Synchronisation mit Bildgeber nötig, 
sichtbare Übersprecheffekte 


3D ohne Brille 

Inzwischen gibt es auch verschie- 
dene technische Ansätze, 3D-Darstel- 
lungen ganz ohne Brille oder Helm 
in brauchbarer Qualität zu ermögli- 
chen. Verbreitet ist hier die Methode 
der so genannten Parallaxenbarri- 
ere. Bei dieser Technologie befindet 
sich in einem geringen Abstand vor 
dem eigentlichen TFT-Display noch 
ein weiteres meist sehr hoch auflö- 
sendes LCD-Panel, das im 3D-Modus 
bestimmte Bereiche des Bildschirms 
abdeckt. Durch die Parallaxenver- 
schiebung sieht der Betrachter mit 
dem linken Auge andere Bildinhalte 
als mit dem rechten. So entsteht wie- 
derum der 3D-Eindruck. 

Das Verfahren hat allerdings den 
Nachteil, dass man sich in einem 
ganz bestimmten Bereich vor dem 
Bildschirm befinden muss, um die 
3D-Darstellung verzerrungs- und 
schlierenfrei erkennen zu können. 
Außerdem verliert man etwa die 
Hälfte an Auflösung in der Horizon- 
talen und zudem viel Helligkeit. 

Vorreiter in Sachen 3D-Darstel- 
lung ohne Brille sind derzeit die 
japanische Firma Toshiba und der 
koreanische Hersteller LG. Letz- 
terer hat auf der IFA bereits einen 
Prototypen eines brillenlosen 3D- 
Monitors gezeigt, den LG D2000N. 
Er verfügt über eine Kamera, die die 
Position der Augen des Betrachters 
erfasst und die Parallaxenbarriere 


darauf hin steuert. Der Vorteil: Der 
3D-Eindruck bleibt erhalten, auch 
wenn man sich vor dem Bildschirm 
bewegt. Allerdings funktioniert das 
nur mit einem Betrachter. Mehrere 
Personen können 3D-Inhalte nicht 
gleichzeitig sehen. 

Toshibas System arbeitet mit einer 
Kombination aus einer hochauflö- 
senden Parallaxenbarriere vor dem 
Bildschirm, mikroskopisch kleinen 
Linsen und einer Kamera, die meh- 
rere Augenpaare erfassen kann. 
Dadurch sollen mehrere Personen 
gleichzeitig den 3D-Effekt sehen. 
VERFAHREN Parallaxenbarriere 
VORZÜGE Keine Brille nötig, guter 
3D-Effekt 
NACHTEILE 3D-Effekt nur für eine 
Person sichtbar, starke Beeinflussung 
des Bildes, hohe Helligkeitsverluste 


Macwelt 11/2011 


3D in mobilen Geräten 


Nicht nur Nintendo bietet mit sei- 
nem Nintendo 3DS ein mobiles Gerät 
mit integriertem 3D-Bildschirm an. 
Auch Handy-Hersteller wie HTC oder 
LG bauen 3D-fähige Bildschirme in 
einige ihrer mobilen Telefone ein. 
Hierbei handelt es sich um die bril- 
lenlose Technik der Parallaxenbar- 
riere. Allerdings meist in einfacher 
Form ohne eine zusätzliche Kamera, 
die die Augen des Betrachters ver- 
folgt. Der 3D-Effekt stellt sich des- 
wegen nur für einen Zuschauer ein, 
der sich zudem in einem relativ ein- 
geschränkten räumlichen Bereich vor 
dem Bildschirm befinden muss. 

Einige Modelle können sogar Fo- 
tos und Videos in drei Dimensionen 
aufnehmen und sofort auf dem in- 
tegrierten Bildschirm wiedergeben. 
Dazu verfügen sie über zwei Objek- 
tive im Augenabstand. 

Apple hat sich noch nicht auf eine 
der aktuellen 3D-Technologien fest- 
gelegt und es ist fraglich, ob der Mac- 
Hersteller das überhaupt tun wird. 
Will man 3D-Inhalte am Mac konsu- 
mieren, ist man zurzeit auf das qua- 
litativ unbefriedigende Anaglyph- 
Verfahren beschränkt. Hardware und 
Treiberunterstützung für Shutter- 
Brillen gibt es nicht. Das Polarisa- 
tionsverfahren dürfte sich jedoch 
einsetzen lassen, wenn man spezielle 
Monitore an den Mac anschließt und 
die Software „Bino“ benutzt. 
Christian Möller 
NÖ christian.moeller@macwelt.de 


Der LG D2000N stellt 3D ohne Brille dar. Dazu nutzt er das System der Parallaxen- 
barriere zusammen mit einer Kamera, die die Augenposition verfolgt. 


Börsenertolg hat viele Gesichter. 


AKTUELL UPDATES 


Updates des Monats 


Von Apple gibt es Firmware für den Mac Mini, das Macbook Air und das Macbook Pro, 
ein Sicherheits-Update sowie ein Update für Final Cut Pro X. Microsoft spendiert den 
Office-Paketen ein Update, und Xpress 9.1 ist nun kompatibel zu OS X Lion 


System 


Security Update 2011-005 


Update-Empfehlung: Installieren 


Das Sicherheits-Update gibt es in 
einer Version für Lion (10.7.1) 
und in einer für Snow Leopard 
(10.6.8). Es schließt eine Sicher- 
heitslücke, die durch den Dieb- 
stahl von Zertifikaten beim Regis- 
trar Digi Notar entstanden war. 
Dessen Root-Zertifikate werden 
durch das Update vom Rechner 
gelöscht, was verhindert, dass ein 
gestohlenes Zertifikat als vertrau- 
enswürdig angesehen wird. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads 


Macbook Pro Firmware 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Das Macbook Pro EFI Firmware 
Update 2.2 aktiviert auf den ak- 
tuellen Modellen des Macbook 
Pro den Rechnerstart über einen 
Server im Internet, falls das in- 
terne Laufwerk nicht mehr start- 
fähig sein sollte. Das war bisher 
nur beim aktuellen Macbook Air 
und dem neuen Mac Mini mög- 
lich. Außerdem verbessert die 


Neue Treiber 
Apple 
Lexmark 2.6 Printer Driver 


Elevated Software 
fScanX 1.7.0 


Hamrick 
Vuescan 9.0.56 


Microsoft 
Desktop 8.2.0 


Tuxera 
NIFS 2011.42 
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neue Firmware die Kommunika- 
tion mit dem Thunderbolt-Display 
und beschleunigt das Starten als 
externe Festplatte (Target Disk 
Modus) über eine Thunderbolt- 
Verbindung. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads 


EFI Firmware Update 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Apple hat für das aktuelle Mac- 
book Air und für den neuen Mac 
Mini ein Firmware-Update ins 
Netz gestellt. Das Mac Mini EFI 
Firmware Update 1.3 und das 
Macbook Air EFI Firmware Up- 
date 2.1 machen den Rechner- 
start bei einem defektem internen 
Datenträger über einen Server im 
Internet stabiler, verbessern die 
Kommunikation mit dem Thun- 
derbolt-Display und beschleuni- 
gen das Starten als externe Fest- 
platte (Target Disk Modus) über 
eine Thunderbolt-Verbindung. 
Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads 


Thunderbolt Update 


Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Das Thunderbolt Software Update 
gibt es für OS X Lion (10.7.1) und 
für Snow Leopard (10.6.8)und 
setzt einen Mac mit Thunderbolt- 
Schnittstelle voraus. Es macht 
die Macs kompatibel zum neuen 
Thunderbolt-Display. Außerdem 
werden mit dem Update nicht nä- 
her spezifizierte Fehler im Thun- 
derbolt-Treiber behoben. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads 


Thunderbolt Firmware 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Das Thunderbolt Display Firm- 
ware Update lässt sich sowohl 
unter OS X Lion (10.7.1) als auch 
unter Snow Leopard (10.6.8) ins- 
tallieren. Es verbessert die Stabili- 
tät des neuen Thunderbolt-Moni- 
tors von Apple. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads 
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Durch die neue Firmware lässt sich nun 
auch das Macbook Pro bei Laufwerkspro- 
blemen direkt über das Internet booten 


Camera Raw 3.8 


Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Das Digital Camera Raw Compati- 
bility Update 3.8 erweitert die Un- 
terstützung für das RAW-Format 
in Aperture 3 und iPhoto 11 auf 
folgende Kameramodelle: Konica 
Minolta DiMAGE A200, Olym- 
pus PEN E-P3, Panasonic LUMIX 
DMC-G3 und LUMIX DMC-GF3, 
Samsung NX11 und NX100 sowie 
Sony Alpha NEX-C3 und SLT-A35. 
Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads 


Programme 


Quark Xpress 9.1 


Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Hauptbestandteil des kostenlosen 
Updates auf Xpress 9.1 ist App 
Studio, das Xpress um Optionen 
erweitert, iPad Apps zu erstellen, 
zu testen und zu veröffentlichen 
(mehr dazu siehe Beitrag ab Seite 
94). Zukünftig sollen auch An- 


_ _ MSTRATO 
Dank der Website von 


loame or & Nanagewment habe 
‚ch ständig neue Auftvage: 
Ianına 


Janina - Model bei fame pr 
wwwfamepr.de 


STRATO 
Hosting 


für erfolgreiche Websites 


Ihre Website mit zahlreichen Features 
3 Domains, 1.000 MB Speicher, 2 Datenbanken 


® [} 
1-Klick-Installation vom Blog-System WordPress Hosting BasicWeb XL 


NEU! Inklusive Piwik Websiteanalyse-Software 


statt 


q PP 
un 03 
1 
3 Monate für 
f 
Erfolgreicher durch einzigartige 
iu Website-Gestaltung 
Lassen Sie sich Ihr persönliches Mit content.de bringen Sie Binden Sie mit snacktv.de 
Website-Design durch individuelle Texte auf Ihre professionelle Videos auf 
12designer erstellen. Homepage. Ihre Website ein. 


designef WE.ontent, “zZ 


EINFA CH GUTER INHALT 


strato.de/ 


Servicetelefon: 0 18 05 - 055 055 
(0,14 €/Min. aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 €/Min.) 


AKTUELL UPDATES 


Kostenpflichtige Updates 


- 1Password 3.9 

- Parallels Desktop 7.0 
- Techtool Protogo 3.0 
- Tri-Backup 6.0.0 

- VMware Fusion 4.0.1 


droid-Geräte unterstützt werden. 
Neu sind außerdem Optionen, um 
den Anschnitt und die Arbeitsflä- 
che sowie nicht-druckende Ele- 
mente auszublenden. Xpress 9.1 
ist nun zudem kompatibel zu OS 
X Lion. Außerdem gibt es auch ein 
Update auf Copy Desk 9.1. 

Info: Quark, http://euro.quark. 
com/de 


Acrobat / Reader 10.1.1 
Update-Empfehlung: Installieren 


Bei den beiden Updates für Acro- 
bat Pro und den Adobe Reader 
handelt es sich um das viertel- 
jährliche Update, mit dem Adobe 
regelmäßig Sicherheitslücken 
schließt, kleinere Fehler behebt 
und die Geschwindigkeit der Pro- 
gramme verbessert. 

Info: Adobe, http://www.adobe. 
com/downloads/ 


Final Cut Pro X 10.0.1 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Das über den App Store erhält- 
liche Update erweitert Final Cut 
Pro X unter anderem um den 
Im- und Export im XML-Format, 
was die Zuammenarbeit mit Pro- 
grammen von Drittanbietern er- 
möglicht, und die Unterstützung 
von Xsan. Außerdem kann man 
jetzt den Timecode-Start indi- 
viduell anpassen, Übergänge in 
einem Schritt zu verbundenen 
Clips hinzufügen und Audio- und 
Video-Streams als Quicktime-Film 
exportieren. Unter Lion gibt es 
nun auch den Vollbildmodus, und 
der Export wird zukünftig durch 
den Grafikprozessor des Mac be- 
schleunigt. Für Motion gibt es 
ein Update auf Version 5.0.1, das 
Fehler behebt und die Arbeit mit 
zwei Monitoren ermöglicht. Mit 
dem Update auf die Version Com- 
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Weitere wichtige Updates 
- 1Password 3.8.6 
- Adium 1.4.3 


- Adobe Folio Producer Tools 
158 


- Airfoil 4.5.7 
- Apache 2.2.20 
- Audio Hijack Pro 2.10.0 


- Black Berry Desktop Manager 
21.3) 


- Burn To Disc for Aperture 
2.0.8 


- Burn To Disc for iPhoto 1.1.5 
- Calibre 0.8.18 

- Camino 2.0.9 

- Capture One 6.3 

- Chrome 14.0.835.163 

- Chromium 14.0.835.163 

- Cinema 4D R13.029 

- Cocktail 5.0.1 


- Cyberduck 4.1.2 


pressor 4.0.1 behebt Apple einige 
kleinere Fehler. 

Info: Apple, http://www.apple.com/ 
finalcutpro/software-update.html 


Office 2011 14.1.3 
Update-Empfehlung: Installieren 


Nach der Installation des Updates 
gehen sowohl Powerpoint als 
auch Excel stabiler ans Werk als 
bisher, und Office-Dokumente 
lassen sich nun in allen Brow- 
sern problemlos darstellen. Die 
meisten Verbesserungen gehen 
aber auf das Konto von Outlook 
und betreffen unter anderem 
Fehlerkorrekturen bei den Kon- 
taktbildern, die Anzeige der Ver- 
fügbarkeit in den Postfächern 
von Exchange 2003 sowie die 
Zeitzoneneinstellung. Auf Grund 


Stand: 20. September 2011, Redaktion: Thomas Armbrüster, 


- Data Rescue 3.2.1 


DAVE 9.0 


! 


Default Folder X 4.4.4 


{ 


Devon Note 2.3 


Devon Think 2.3 


- Drive Genius 3.1.2 


- Dropbox 1.1.45 


{ 


Entourage 2008 Web Services 
Edition 13.1.1 


- Firefox 6.0.2 


- Flash Player 10.3.183.7 


{ 


Flux 3.1.46 


! 


iFFmpeg 2.6.0 


Live 8.2.6 

- Mac Stammbaum 6.1.5 

- Neo Office 3.2.1 

- Nisus Writer Express 3.4 
- Nisus Writer Pro 2.0.1 


- Onyx 241 


von Kompatibilitätsproblemen ist 
unter OS X Lion der Import von 
Postfächern aus Apple Mail deak- 
tiviert worden. 

Info: Microsoft, http://www.micro- 
soft.com/germany/mac/downloads 


Premiere Pro CS5 5.5.1 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Mit diesem Update werden nicht 
näher spezifizierte Fehler in Pre- 
miere behoben sowie die Pro- 
grammgeschwindigkeit verbes- 
sert. Es gibt das Update in zwei 
Varianten: Eines ist nur zu der von 
einer DVD installierten Version 
kompatibel, das andere aktuali- 
siert die aus dem Netz geladene 
Variante des Programms. 

Info: Adobe, http://www.adobe. 
com/downloads/ 
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- Open XML File Format 
Converter 1.21 


- Parallels Desktop 7.0.14922 
- Photo Mechanic 4.6.8 
- Photo to Movie 5.0.2 

- Python 3.2.2 

- RAW Developer 1.9.2 
- Sandvox 2.1.8 

- sArchiver 3.8.14 

- Sea Monkey 2.3.3 

- Sibelius 7.0.2 

- Skype 5.4.0.1217 

- Spam Sieve 2.8.7 

- Thunderbird 6.0.2 

- Tinkertool 4.7 

- Tinkertool System 2.85 
- Turbo.264 HD 1.2 


- Xsan 2.2.2 Filesystem Update 
for 10.6 


Office 2008 12.3.1 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Dieses Update schließt nicht nur 
Sicherheitslücken, sondern be- 
hebt auch zwei ärgerliche Fehler. 
So wird in Word die Hilfe wieder 
in allen Sprachen angezeigt, und 
in Entourage haben die Entwick- 
ler ein Problem mit der Zeitzo- 
neneinstellung behoben. 

Info: Microsoft, http://www.micro- 
soft.com/germany/mac/downloads 


Office 2004 11.6.5 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Dieses Sicherheits-Update für die 
älteste Office-Version schließt 
nicht näher spezifizierte Lücken. 
Info: Microsoft, http://www.micro- 
soft.com/germany/mac/downloads 


DI marlene.buschbeck@macwelt.de 


Oliver Voss 


Jetzt kostenlos testen 


Apple schreibt mit dem 


iPad Geschichte. Und wir die 
besten Geschichten dafür. 


DIE WELT für das iPad. Immer top-aktuell - ganz gleich ob morgens, mittags, 


nachmittags oder abends. Mit großen Bilderstrecken und den neusten Videos - 


gemacht für das iPad und eine neue Generation des Lesens, Viel Spaß! 


Letzter Space Shuttle ins 
Weltall gestarter 
ae a air 


Apple, iPad und App Store sind Marken der Apple Inc. 


welt.de/welt-app 


TEST TOPPRODUKTE UND UPDATES Macwelt 11/2011 


Topprodukte des Monats 


Time Capsule 5 
Apples Time Capsule ® E wo R I s 2 2 
beinhaltet sowohl einen an: m: 5 E zsE SS 38 
Dualband-WLAN-Router EB: 5 5 Ss. E 32 58 
als auch eine Festplatte, ___ Merkmale ö g z 2 2. äR ET 2 
die man im lokalen Netz Digitalkameras und Camcorder I Art 
als Backup-Speicher in 1. Canon EOS 550D Kit (18-55 mm) Spiegelreflexkamera 3145) ‚A T: 1,7 2,0 . 630 € (6/10) 
Verbindung mit Time Ma- 2. Canon Legria HF M41 Full-HD-Camcorder 1,7 2 ‚8 2:5 2.0 . 690 € (7/11) 
. 3. Nikon D90 Gehäuse Spiegelreflexkamera 1,8 ‚8 ‚8 1,6 2,0 . 580 € (3/09) 
ehine verwenden kann, 4. Canon EOS 600D Kit (18-55 mm) Spiegelreflexkamera 2 Wu ec ee 2 720€ (1) 
Wir testen das Spitzen- 5. Nikon D5100 Kit (18-55 mm) Spiegelreflexkamera :9 WEM 20 WE >35 ss0Ee (11) 
modell, das einen drei 6. Sony Alpha 55 Kit (18 - 55 mm) Spiegelreflexkamera 19 20 4 20 25 N 750€ (1/11) 
Terabyte großen Spei- 7. NEU: Olympus E-PL3 (14-42 mm) Systemkamera 2,0 ‚9 9 2,0 23 . 650 € (S. 38) 
cher bietet. Der Aufpreis 8 Fujifilm Finepix S200EXR Kompaktkamera 2a 21 we» 2,0 23 . 400 € (1/10) 
gegenüber dem kleineren 9. Panasonic Lumix DMC-G3 (14-42 mm) Systemkamera 21 ‚8 &) 2,4 3,8) v 599€ (10/11) 
Modell mit einer zwei 
Terabyte großen Fest- Drucker und Multifunktionsdrucker Art 
platte ist aber sehr Tintenstrahl = 
happig: Er beträgt stolze 1. Epson Stylus Photo R3000 A3-Fotodrucker a 1.3 1,4 1.3 Rs) a 670€ (8/11) 
2. Canon Pixma Pro 9500 Mark Il A3-Fotodrucker ıL&) 1,8 RS) 2,3 2 a 620€ (12/09) 
200 Euro. 3. HP Officejet Pro 85004 Plus Multifunktionsdrucker > WE: 
4. HP Officejet Pro 8000 Bürodrucker a 2,3 25 2,0 arg a 120 € (4/10) 
5. Epson Stylus Photo PX720WD Multifunktionsdrucker 2,4 2,2 28 2,2 3,0 a 140 € (8/11) 
Laser und LED We 
1. Oki C610dn LED-Farbdrucker 9 2,0 1,8 1,8 2,0 a 680 € (6/10) 
2. HP Laserjet P1606dn Monolaserdrucker 21 21 2,8 1,7 9 . 120 € (8/10) 
3. Konica Minolta Magicolor 4750DN Farblaserdrucker 2 1,9 al 2,1 35 . 530 € (3/11) 
4 Dell 2155cdn Multifunktionsdrucker 2,6 2,0 28 2,3 3,6 a 580 € (5/11) 
Fernsehempfänger € 1 Empfänger 
1.  Elgato Tivizen DVB-T 13 1,5 ‚a ‚0 1,5 . 120€ (9/11) 
2. Equinux Tizi DVB-T 13 1,5 10) ‚0 7s . 130 € (2/11) 
3.  Elgato Eyetv Sat Free DVB-52 1,4 1,5 ‚8 Ri 31{0) . 85 € (5/11) 
4. Elgato Eyetv Netstream Sat DVB-S all 1,3 ‚al ‚A 30) a 170 € (2/11) 
Systemkamera 5.  Elgato Eyetv Netstream DTT 2x DVB-T 15) 1,5 ‚A ‚6 1,4 a 170 € (6/10) 
Frischer Wind kommt 6. Elgato Eyetv Sat DVB-S 1,6 1,6 S ‚6 1,8 . esse (6/10) 
nun in die Kategorie Sy- 7.  Elgato Eyetv Diversity 2x DVB-T Pa 20 5 s wo . Be (6/10) 
stemkameras. Denn jetzt 8. Elgato Eyetv Hybrid DVB-T, DVB-C, Analog 1,8 2.2 5 ‚6 2,0 . 110 € (6/10) 
betritt Nikon den Ring 
und stellt seine Version Festplatten extern | * Kapazität 
einer spiegellosen Ka- 1.  Inxtron/Dinic SK-2500 800+ u 2,5 Zoll Leergehäuse 1,4 ‚A ‚A ‚6 Ss . 60 € (6/11) 
mera mit Wechselobjek- 2. Onnto Datatale Air RS-S2TJ RAID-Leergehäuse 2x 2,5" 1,4 ‚A 5 ‚6 3 v 100 € (5/11) 
x j 3. Seagate Free Agent Go Flex USB 3.0 500 GB/2,5 Zoll 15 ‚5 3 ‚A 20 a 70 € (10/10) 
uw vor. Die Konkurfenz 4. NEU: WD My Book Studio Firewire 800, 3 TB IS ‚A M7. ‚5 3 . 200 € (S. 41) 
hat hier viel Vorsprung, 5. jomesa Stor Center iX 2 NAS, 2 TB 5 WEM > Wr 230€ (110) 
was die ausgereifte 6. LaCie 2 Big USB 3.0 2 TB, USB 3 mit Karte 1,5 ‚a ou 33 WR v 230€ (9/11) 
Olympus E-PL3 beweist. 7. Promise Pegasus R6 Thunderbolt-Raid, 6 TB 15 ‚0 ‚0 34. 4,0 . 1300 € (10/11) 
Sie kann dank Koopera- 8. Synology Disk Station DS-211J NAS-Leergehäuse TE > n/ ‚8 a 200€ (3/11) 
tion mit Panasonic das 9. _WD My Book Live 2 TB NAS, 2 TB 1,8 ‚6 2 ‚3 ‚8 . 1ase (4/11) 
größte Objektiv-Angebot AR 
unter den Systemkame- Festplatten intern > 7 Kapazität/Bauform 
ras nutzen. 1. Samsung MMDOES56G5MXP-OVB 256 GB SSD/2,5 Zoll 1,4 ‚5 il 2,0 2a . SInre (1/10) 
2. WDsSilicon Edge Blue 256 GB SSD/2,5 Zoll all ‚6 Bi 3,0 32 . TaNOEe (8/10) 
3. WD Caviar Green EARS 2TB 2 TB/3,5 Zoll LS) 3,1 ‚0 2,0 2,6 . Gare (9/09) 
4. Toshiba MK7559GSXP 750 GB/2,5 Zoll 22 2,7 ‚8 2,0 23 a PIOrE (6/11) 
5. Western Digital Scorpio Black 750 GB/2,5 Zoll 22 2,3 8 2,0 Sg) . 85€ (6/11) 
Monitore/Projektoren 4 Bilddiagonale/Art 
1. Samsung UE-40C6700 Re 40 Zoll LCD-TV 1,6 1,6 ‘5 1,5 2) . 1000 € (12/10) 
2. Dell U3011 30 Zoll 2,0 2,1 ‚Oo 1,7 32 a 1160€ (2/11) 


Alle Bilder © Hersteller 
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TOPPRODUKTE UND UPDATES 


Ihre Kaufentscheidung ist nur einen Blick weit entfernt. Hier finden Sie 
die besten Produkte aus dem Macwelt-Testcenter. Zudem informieren wir 
Sie monatlich über aktuelle Neuzugänge und Änderungen 


3. Samsung Syncmaster F2380 
4. Apple LED Cinema Display 
Scanner Dog 
1. Canon Canoscan 9000F 

2. Canon P-150M 

3. Fujitsu Scansnap S1100 

4.  Plustek Optic Film 7600i Ai 
Netzwerk-Geräte 2 £ 
Apple Airport Extreme 

Novatel Mifi 2352 

Devolo dLan 200 AV Wireless 

AVM Fritzbox Fon WLAN 7390 
Linksys E4200 

NEU: Apple Time Capsule 3 TB 

Apple Airport Express 

Netgear Powerline AV 500 

Trendnet TPL-401E 


0:8:N:N! N! P!WIN!H 


Media-Player 

1. D-Link Boxee Box 

2. Terratec Noxon M520 
3. Netgear Neo TV 550 


iPod, iPhone und iPad Zubehör er 
Focal XS 

Philips Fidelio Primo DS9000/12 
Bowers & Wilkins Zeppelin Air 

Denon Ceol RCD-N7 
Teac SR-100i 
Geneva Model S 
Bowers & Wilkins Zeppelin Mini 
NEU: Pioneer Kodo XW-NAC3 
Harman Kardon Soundsticks 3 


B:O:N:N: N! B:WIN:H 


So bewertet Macwelt 


Zur Bewertung der unte 


u 

= 

E 5 

u: 
Merkmale fe) S 
23 Zoll 2 2,0 
27 Zoll 21 2,1 
Art 
Flachbett mit Durchlicht 1% ‚8 
Mobiler Scanner 1,8 2,0 
Mobiler Scanner 2,0 2:2 
Dia, mit Silverf. Ai Studio au 8 
Art 
WLAN-Router, 270 MBit/s 1,3 dl 
WLAN-Router, 300 MBit/s 1,5 | 
Powerline-WLAN-Adapter 1,6 2,1 
WLAN-Router, 300 MBit/s 1,6 
WLAN-Router, 450 MBit/s 1,7 7. 
WLAN-Router, 270 MBit/s 1,7 ‚9 
WLAN-Router, 270 MBit/s 2,2 = 
Powerline-Adapter 29 2,8 
Powerline-Adapter 22 24 
Art 
Streaming-Media-Player 1,6 ‚3 
Streaming-Media-Player ‚8 ‚7 
Media-Player 9 
Musikleistung 
2x 30/1x 70 Watt 4 ‚3 
2x 50 Watt 4 3 
4x 25/1x50 Watt (Airplay) 1,4 Re 
2x 65 Watt (Airplay) ‚A 3 
2x 50 Watt des) ‘5 
2x 15 Watt des 5 
2x 18 Watt 5 ‚D 
2x 10 Watt na ‚9 
2x 10/1x 20 Watt 1,8 ‚6 

schiedlichen Hardware-Produkte verwenden wi 


18) 


Ausstattung 


DW 


own an V:Ww'R:N:Uu 


vr 


5 
.n 
un 20 = Ru) 
So 8 © 
2 S E = E 5 S S {7} 
[0] 25 E65 = << [=] 
Fi Sc > o& Zu 
he} ao 2 Sn on 
Ss 5a 8E &5 2 
ZzE >Su än aa o< 
‚3 1,4 . 230 € (10/11) 
4 20 . 1000€ (2/11) 
6 A . 200 € (12/10) 
7 197, a 2I0E (3/11) 
‚8 1,8 . 200 € (6/11) 
2,3 1,4 . 400 € (1/11) 
‚3 20 . 160 € (8/09) 
‚a 2,0 * 130€ (9/10) 
‚6 1,0 a 140 € (6/11) 
‚6 1,8 a DROFE (11/10) 
Fa 20 N 130€ (8/11) 
‚2 15 . 480 € (S. 40) 
- = . 90 € (6/08) 
2,5 1,5 ® 9aE (6/11) 
3,0 5 ® 5ore (6/11) 
1,7 2,4 v 190€ (7/11) 
2:2 5 v 110€ (3/11) 
2,0 35 . 150) (6/11) 
1,5 ‚A . 500 € (2/11) 
1,5 5 v 420€ (8/11) 
1,5 2,0 . 600 € (9/11) 
1,5 a5 . 800 € (9/11) 
2,0 e5) . PrOBE (8/11) 
2,0 ‚6 . 340 € (2/11) 
2,0 ‚6 . 350€ (2/11) 
1,7 1,6 . 220€ (S. 39) 
2,0 2,0 . 150€ (7/11) 


r Schulnoten von eins (sehr gut) bis sechs 


(ungenügend). Abstufungen sind dabei auf die Zehntelnote genau möglich. Die nummerische Gesamtnote ergibt sich aus 


den Einzelnoten aller durchgeführten Tests, wobei wir die einzelnen Kri 
Gewichtungen und Berechnungsgrundlagen finden Sie im Kasten „So tes 
Kriterien finden so auch bei den Einzeltests Anwendung, sofern die Produkte vergleichbar sind. 


Test von SSD-Festplatten 
verschoben 


Zum wiederholten Mal müssen wir 
den bereits angekündigten SSD-Ver- 
gleichstest verschieben 


Der Grund sind massive Probleme, die 
die meisten aktuellen SSD-Festplatten 
in den neuesten Macbook-Pro-Model- 
len von Apple aufweisen. Um das ge- 

sichert zu Überprüfen, haben wir neun 


SSD-Festplatten unterschiedlicher 
Hersteller zum Test angefordert und 
sie in ein aktuelles 15-Zoll-Macbook- 
Pro eingebaut. Die Ergebnisse zeigen 
eindeutig, dass Apples Hardware Pro- 
bleme mit dem SATA-IIl-Interface hat. 
Die meisten SSD-Platten mit SATA-III- 


Anschluss (sechs Gigabit pro Sekunde) 
erreichen bei weitem nicht die Daten- 


raten, die die Hersteller angeben. Die 


Datenübertragung ist instabil, teilweise 


erien unterschiedlich gewichten. Die genauen 
et Macwelt“ im jeweiligen Vergleichstest. Die 
Stand: 21.09.2011 


bleiben die Platten sekundenlang „hän- 
gen“ und das System friert ein. Sogar 
eine Kernel-Panic beim Booten konn- 
ten wir einmal feststellen. Inzwischen 
hat Apple ein Firmware-Update für die 
Macbook-Pro-Modelle veröffentlicht, 
das das Problem beheben soll. Wir 
werden daher sämtliche Tests wieder- 
holen müssen. Wenn diesmal alles gut 
geht, lesen Sie die Ergebnisse in der 
Macwelt, Ausgabe 12/2011. cm 
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45 Produkte im Test 


Hardware 


Alesis IO-Dock 44 
Apple Time Capsule 3TB 40 
Artwizz Induction Charger 48 
AVM Fritzfon C3 48 
Belkin Slim Folio Stand 48 
Belkin Trifold Folio Stand 48 
Olympus E-PL3 38 
Philips Fidelio DS7700 49 
Pioneer Kodo XW-NAC3 39 
Samson Meteor Mic 48 
S. USB Mini DVD Burner 49 
SDI iHome iD9 48 
Sonos Play 3 49 
TP-Link TL-MR3420 40 
Trekstor iGear Slider 49 
Trendnet Globe Surfer III 42 
Twelve South Magic Wand 49 
Verbatim Store 'n’ GoMac 49 
WD My Book Studio 36B 41 
Software 

Boxee 0.9.23 62 
Burn to Disc 1.1.5 51 
Cocktail 5.0 51 
Control Plane 1.0.4 51 
Deja Vu 4.1 51 
Equinux Media Central 62 
Lingon 3 50 
Magic Cutter 1.1 51 
Mountain High Maps 43 
Netspot Beta 1.0 51 
Photoshop Elements 10 36 
Plex 0.9.3.4 62 
Scrutiny Beta 1.1 51 
XBMC 10.1 62 
iPhone-Apps 

Flinkster 53 
Geoguide 3D 52 
Gesundheitsirrtümer 53 
Photo 365 53 
Super Blast 2 53 
Voice Reader Web 53 
iPad-Apps 

Jetpack Joyride 54 
Presentation Link 55 
Puffin Web Browser 55 
Rainbow Six 55 
Wired Deutschland 55 
ZDF-Mediathek 55 
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BILDBEARBEITUNG 


Adobe Photoshop 


Elements 10 


Photoshop Elements kommt in die zehnte Runde. Im Vergleich 
zum Vorgänger hat sich allerdings nur wenig geändert 


Ausgereiftes Paket für Hobbyfoto- 
grafen zum Organisieren und Bear- 
beiten von Fotos 


Adobe 


Preise: € 99, CHF 120; Update € 81, 


CHF 98; Bundle mit Premiere Ele- 
ments: € 149, CHF 180 
Note: 1,6 gut 


Leistung (50%) 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (20%) 
Ergonomie (10%) 


Gute intelligente Werkzeuge zur 
einfachen Bearbeitung, funktions- 
reich, sinnvolle Assistenten 


8 Sehr hohe Upgrade-Kosten, kaum 
neue Funktionen 


Alternative: Pixelmator, Photoline, 
Gimp, Acorn 


Ab 0S X 10.5.8, Mac ab Dualcore- 
Intel-Prozessor 


www.adobe.de 
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uf den ersten Blick fällt auf, 

dass Adobe eine klare Struk- 
tur in Photoshop Elements und 
Photoshop Organizer bringen 
möchte. Denn die beiden Pro- 
grammteile sollen nahezu gleich- 
berechtigt sein und sich gegensei- 
tig ergänzen. So übernimmt Pho- 
toshop Organizer, das sich immer 
mehr zur ernsthaften Alternative 
zu iPhoto mausert, hauptsächlich 
das Verwalten der Fotos und auch 
der Videos für Premiere Elements. 

Hier kann man nun auch nach 
doppelten oder sich stark äh- 
nelnden Fotos in der Bibliothek 
suchen. In der Praxis erweist sich 
dies als recht nützlich, denn so 
lassen sich beispielsweise sehr 
schnell viele Sonnenuntergangs- 
Bilder finden. Weitere Aufgaben 
von Photoshop Organizer sind 
grundlegende Bildkorrekturen 
und das Weitergeben der Fotos. 
Grundlegende Bildkorrekturen 
lassen sich allerdings nicht ma- 
nuell einstellen. Dazu muss man 
das Bild dann doch in Photoshop 
Elements öffnen. 

Gut gelungen ist die Verschlag- 
wortung mit Stichwort-Tags so- 
wie die sehr gute Vollbildansicht 
der Bilder. Die Stichwort-Tags 
können im Gegensatz zu iPhoto 
hierarchisch aufgebaut sein, bei- 
spielsweise „Urlaub > Spanien > 
Andalusien“. 


Umfangreiche Funktionen 

Wenig geändert hat sich bei dem 
Bildbearbeitungsprogramm ge- 
genüber der schon recht ausge- 
feilten Vorgängerversion. Einige 
Funktionen, die der große Photo- 
shop-Bruder hat, wurden anschei- 
nend bewusst nicht integriert, 


Macwelt 11/2011 


Gelungen ist der Vollbildmodus von Photoshop Elements Organizer. Die Be- 
dienfenster klappen automatisch aus, fährt man mit der Maus darüber. 


. Personenerkennung - Personen beschriften 


Beschriften Sie diese Personen. 


Wer ist das? Wer ist das? 


Wer ist das? 


Wer ist das? Wer ist das? 


Abbrechen 


Photoshop Elements Organizer erkennt Gesichter automatisch. Neu ist, dass 
man die Namen von Facebook-Freunden als Stichwort übernehmen kann. 


um die Abstufung zum teureren 
Produkt aufrecht zu erhalten. So 
gibt es nach wie vor keine Mög- 
lichkeit, Farbkanäle einzeln zu be- 
arbeiten oder Gradationskurven 
individuell zu verändern. 

Dafür glänzt Photoshop Ele- 
ment nach wie vor mit sehr guten 
Automatikfunktionen, mit denen 
man beispielsweise gut Motive 
auswählen oder Bildelemente 
retuschieren kann. Auch Ebenen 


mit Ebenenmasken lassen sich 
anlegen, damit erstellt man auch 
aufwendigere Composings. 

Gut gefallen weiterhin die 
Überarbeitenfunktionen, an 
denen Adobe in dieser Version 
nichts geändert hat: Hier lassen 
sich automatisch oder manuell 
die Bilder korrigieren sowie in 
Schwarz-Weiß-Bildern mit vielen 
Vorlagen umsetzen. Bedauerli- 
cherweise lassen sich nach wie 
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vor keine eigenen Einstellungen 
für die Schwarz-Weiß-Umsetzung 
speichern. 

Auch die sechs Photomerge- 
Funktionen bleiben unverändert: 
Hier kann man zum Beispiel meh- 
rere Bilder zu einem Panorama 
zusammensetzen, aus mehreren 
Aufnahmen eines Gruppenfotos 
die passenden Gesichter überneh- 
men oder eine Reihe unterschied- 
lich belichteter Fotos zu einem 
HDR-Bild zusammensetzen. 


Neuerungen 

Unter „Bearbeiten > Assistent“ 
stehen einem viele Bearbeitungs- 
möglichkeiten zu Verfügung, die 
Adobe mit Version 10 um drei 
weitere erweitert und einige Assi- 
stenten umsortiert hat. Gut gefällt 
der Orton-Effekt, der den Bildstil 
des Fotografen Michael Orton 
nachstellt. Des weiteren findet 
man nun mit „Bilderstapel“ einen 
Effekt, der das Bild auf mehrere 
Fotoabzüge verteilt darstellt. Inte- 
ressant ist der dritte Effekt „Feld- 
tiefe“, bei dem man den Hinter- 
grund eines Motivs unscharf stel- 
len kann. Allerdings lässt sich hier 
der Bereich entweder grob mit 
einem Verlaufswerkzeug einstel- 
len oder mit einem Schnellaus- 
wahlpinsel wählen. Für eine ex- 
akte Bildbearbeitung ist dies für 
viele Motive zu grob, allerdings 
kann dies als gute Grundlage die- 
nen, um später die so erzeugte 
Ebenenmaske detaillierter zu be- 
arbeiten. 

Die Smartpinsel-Werkzeuge hat 
Adobe nun kräftig aufgestockt: 
In Version 9 stehen hier schon 67 
verschiedene Pinselspitzen bereit, 
mit Version 10 sind 30 weitere 
Pinselspitzen dazu gekommen. 
Ein Smartpinsel ist im Grunde 
ein Schnellauswahl-Werkzeug, 
das die Auswahl sofort mit den 
jeweils ausgewählten Fffekt füllt. 
Das kann eine Bildkorrektur wie 
etwa „Hoher Kontrast“ sein, aber 
auch Bildverfremdungen wie „In- 
frarot“. Die neuen Effekte bein- 
halten beispielsweise Strukturen, 
diese Kategorie gibt es in Version 
9 nicht. 

Neu ist die Möglichkeit, einen 
Text entweder an einem Objekt 
wie einer Ellipse, an einer eigen 
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> 


EIER 
a ER SDED: 


Einer der neuen Effekte für den Smartpinsel ist der hier gezeigte „Glasstücke“. 


Der neue Bearbeiten-Assistent „Fotostapel“ von Photoshop Elements 10. 


Ein Text kann nun an einem eigenen Pfad entlang laufen. 


erstellten Auswahlkante entlang 
oder an einem eigenen Pfad ent- 
lang fließen zu lassen. 


EMPFEHLUNG Adobe Photoshop 
Elements ist nach wie vor ein 
ausgereiftes Bildbearbeitungspro- 
gramm mit sehr guten automa- 
tischen Bildkorrektur-Werkzeu- 
gen und sinnvollen Assistenten. Es 
ist leicht zu bedienen und eignet 


sich gut für Hobby-Fotografen. Al- 
lerdings spendiert Adobe sehr we- 
nig Neuerungen, abgesehen von 
30 neuen Smartpinsel-Werkzeu- 
gen und drei neuen Bearbeitungs- 
Assistenten bleibt weitestgehend 
alles beim Alten. Ein Update von 
der damals stark überarbeiteten 
Version 9 lohnt sich daher nicht. 
Markus Schelhorn 
markus.schelhorn@macwelt.de 


TEST 


Premiere Elements 


Adobe hat auch Premiere Elements 
auf Version 10 aktualisiert. In ei- 
ner nächsten Ausgabe der Macwelt 
werden wir dieses Video-Schnitt- 
programm für den ambitionierten 
Hobby-Filmer eingehend testen. 


Das ist neu 


- Photoshop Album: Doppelte oder 
ähnliche Fotos finden 

- Photoshop Album: Stichwort-Tags 
für Personen anhand Facebook- 
Freunde 
- Photoshop Elements: 30 neue 
Smartpinsel-Werkzeugspitzen 

- Photoshop Elements: 3 neue Be- 
arbeiten-Assistenten (Blendenef- 
fekte, Orton-Effekt, Bilderstapel) 
- Photoshop Elements: Text ent- 
ang einer Auswahl, einer Form 
einem eigenen Pfad 

- Photoshop Elements: 5 weitere 
Idbandvorlagen 
hotoshop Elements: Freistel- 
ungs-Hilfslinien beispielsweise 
für „Goldenen Schnitt“ 

- Photoshop Elements: Weitere 
Adobe-Flash-Vorlagen für On- 
ine-Alben 
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SYSTEMKAMERA 


Olympus E-PL3 


Die neue Generation der Pen-Kameras von Olympus bietet 
unter anderem einen Full-HD-Video-Modus. Doch die E-PL3 
hat noch weitere Schmankerl parat 


Handliche Systemkamera mit guter 
Bildqualität 


Olympus 
Preis: € 650, CHF 780 


Note: 2,0 gut 
Leistung (50 %) 1,9 
Ausstattung (20% 1,9- 
Handhabung (20%) 2,0... 
Verbrauch (10%) ea 


Funktionsreich, schwenkbares 
Display, gute Bildqualität, Full-HD- 
Videos 


@ Profi-Funktionen nur über Menü 
zugänglich 

Alternative: Panasonic Lumix DMC- 
G3 


12,3 MP Live MOS Bildsensor (Micro 
Four Thirds); Speicher: SD, SDXC, 
SDHC Card; Videoformat: 1080i, 
AVCHD 


www.olympus.de 
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ie kompakte E-PL3 besteht 
Bee aus Metall und 
vermittelt einen wertigen Ein- 
druck. Gut gefällt das nach oben 
um fast 90 Grad und unten um 45 
Grad schwenkbare Display. Olym- 
pus liefert einen kleinen Auf- 
steckblitz für den Blitzschuh mit. 
Drahtlos lassen sich zudem die 
Olympus-Blitze FL-50R, FL-36R 
und FL-300R auslösen. 

Die Kamera beinhaltet einen 
Olympus-typischen Bildstabili- 
sator mit drei Stufen. Man kann 
das Bild horizontal und vertikal 
stabilisieren, oder nur horizontal 
sowie nur vertikal. Der Akku hält 
laut Olympus für rund 500 Auf- 
nahmen, auch bei unserer Foto- 
Tour hat er gut durchgehalten. 

Das Kit-Objektiv mit 14-42 
mm, auf Kleinbildformat umge- 
rechnet ungefähr 28-84 mm, ist 
etwas gewöhnungsbedürftig. Vor 
dem Einsatz muss man es ausfah- 
ren. Zum Einfahren muss man zu- 
dem eine Arretierung lösen. Nach 
einer Weile gewöhnt man sich 
aber an diese Eigenart. 


Schnappschuss 

Wie bei vielen aktuellen Kameras 
üblich, bietet auch die Olympus 
E-PL3 einen intelligenten Auto- 
Modus, der das jeweilige Motiv 
selbstständig erkennt und das 
passende Motivprogramm wählt. 
Das klappt für die meisten Auf- 
nahmen auch ausgesprochen gut. 
Gut gefällt, dass man im „iAUTO*- 
Modus schnell und unkompliziert 
noch einige Einstellungen ändern 
kann. Unter „SCN“ findet man 23 
Motivprogramme. 

Wie schon von anderen Olym- 
pus-Kameras gewohnt, bietet 
auch die E-PL3 sogenannte ART- 
Programme: Diese umfassen die 
sechs Effekte Pop Art, Soft Fokus, 


Monochrome Film, Lochkamera, 
Diorama (Miniatiur-Effekt) sowie 
Dramatischer Effekt. 


Für ambitionierte Fotografen 
In der Kamera stecken nahezu alle 
Funktionen, die sich ein ambitio- 
nierter Fotograf wünscht. Auch 
wenn sie nicht immer auf den er- 
sten Blick zu sehen sind. Sehr gut 
ist die Bracketing-Funktion. So 
lässt sich eine Belichtungsreihe 
von bis zu sieben Aufnahmen er- 
stellen, ideal für HDR-Fotografen. 


Video 

Die Kamera zeichnet Videos in 
Full-HD-Auflösung auf und spei- 
chert sie im AVCHD-Format. Am 
Mac erkennt iMovie das AVCHD- 
Format anstandslos. Die Video- 
Qualität ist zwar durchaus gut, 
aber der Autofokus ist teilweise 
recht verwirrt. Der Ton bietet eine 
akzeptable Qualität. Man kann ei- 
nen Adapter (EMA-1 ) zukaufen, 
an dem sich ein externes Mikro- 
fon anschließen lässt. 


Bildqualität 

Im Praxistest stimmen die Farben 
und die Helligkeit. Auch bei den 
DC-Tau-Labortests zeigt die E-PL3 
keine großen Schwächen. 
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Erfreulich ist, dass die Ein- 
gangsdynamik bis ISO 1600 recht 
stabil bleibt. So kann die Kamera 
auch bei schwachem Licht Motive 
noch gut wiedergeben. Auch das 
Bildrauschen befindet sich bei 
hohen ISO-Stufen auf erfreulich 
geringem Niveau. 

Das Kit-Objektiv bietet dage- 
gen nur eine durchschnittliche 
Leistung. Gut ist die geringe Ver- 
zeichnung des Objektivs, doch vor 
allem bei mittlerer Brennweite 
messen wir eine deutliche Vigne- 
tierung von 0,9 Blendenstufen, 
sie macht sich bei offener Blende 
durch dunkle Ränder bemerkbar. 


EMPFEHLUNG Die Olympus 
E-PL3 ist eine recht kompakte 
und unkomplizierte Reise- und 
Reportagekamera, die sehr gute 
automatische Funktionen bietet 
und sich auch für anspruchsvolle 
Fotografen eignet. Zwar kostet die 
Olympus E-PL3 schon soviel wie 
eine Einsteiger-DSLR-Kamera, 
dafür leistet sie auch ähnlich 
viel. Ihre Vorteile gegenüber ei- 
ner Spiegelreflexkamera sind die 
handliche Größe und die bessere 
Video-Funktion. 

Markus Schelhorn 


markus.schelhorn@macwelt.de 
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Kodo xXW-NAC3 


as auffälligste an dem Kodo 
XW-NAC3 sind die zwei 
Dockanschlüsse für iPods oder 


Günstiger iPod-Lautsprecher mit 
zwei iPod-Docks 
PInneRt iPhones. In die Aussparungen 


Preis: € 220, CHF 240 passen die original Apple Schalen, 


Note: 1,7 gut mitgeliefert werden keine. Wei- 
Leistung (50%) ee L tere Quellen sind an eingebauter 
Ausstattung (20%) 13 e BAUELOOER Einplanger ung ein 
Handhabung (20%) 1,7 =-.e Media-Player für Streaming vom 
Ergonomie (10%) 1,6 me Netzwerk und USB-Anschluss 


oder ein AUX-IN. Die mitgelie- 


Guter Klang, Wecker, Klangauf- ferte Fernbedienung steuert auch 


bereitung für AAC und MP3, DSP 
ausschaltbar, zwei iPod-Docks mit 
Überblendung, Streaming-Player 


die Menüs eines iPod. Wichtige 
Bedientasten, wie Power, Musik- 


quelle und Lautstärke, befinden 
© Etwas zu starke Mittenbetonung, 


kein Apple Lossless, kein WLAN 


sich auch direkt am Gerät. Zusätz- 


lich gibt es auch noch eine Shuf- 
Alternative: Teac SR100i 


fle-Taste für die abwechselnde 


Stereolautsprechersystem, Wecker, Wiedergabe zwischen zwei iPods. 
Sleeptimer, Bluetooth, Dual-iPod- 
Dock, DSP, Stromverbrauch: Standby 


3,4W (ohne iPod 0,25W), Ein 9,5 W 


An der Frontseite leuchtet ein gut 
erkennbares mehrzeiliges Display, 
das auch Titelinformationen an- 
www.pioneer.de zeigt. Wie bei den meisten Audio- 
Geräten mit Bluetooth-Verbin- 


dung stellt diese die schlechteste 


Audio-Anbindung dar - so auch 
beim Kodo. Der Klang ist müde 
und matt, jegliche Spielfreude 
geht ihm ab. Dafür funktionieren 
die Steuerungstasten der Fernbe- 
dienung anstandslos. Hier kann 
der Media-Player wesentlich mehr 
überzeugen. Die Steuerung über 
das Display gelingt klassenüblich 
gut, am meisten Spaß macht es 
jedoch mit dem App „PlugPla- 
yer“ auf einem iPod Touch oder 
iPhone. Die Paradedisziplin ist 
sicher die iPod-Wiedergabe. Der 
Zugriff gelingt schnell, das infor- 
mative Display mit Titelanzeige 
überzeugt hier sehr. Der Shuffle- 


© Pioneer 


Modus scheint im ersten Moment 
nur ein Gag zu sein, aber durch 
die Überblendung der Titel ist er 
ideal für die Musikuntermalung 
einer Party. 


EMPFEHLUNG Der Pioneer Kodo 
XW-NAC3 überzeugt mit einer gu- 
ten Ausstattung, nur eine WLAN- 
Verbindung für den Media-Player 
vermissen wir. Klanglich spielt 
der Kodo XW-NAC3 in der geho- 
benen Mittelklasse. Es fehlt etwas 
an Brillanz und er zeigt etwas zu 
starke Mittenbetonung, dafür 
kann er höhere Pegel ohne Ver- 
zerrung fahren. tb 


Feine Details. 


Hohe Farbtreue. 
Präzises Farbmanagement. 


Der Intelli Proof 270 excellence. 


Der neue Quato Intelli Proof 270 excellence beeindruckt beson- 
ders mit seiner sehr hohen Auflösung (2560x1440) für farbrich- 
tige Darstellung auch bei feinsten Details. Der große Farbraum 
(102% NTSC) deckt die meisten Druck- und Arbeitsfarbräume 
bis zu 100% ab, verfügt über einen aktiven Multizonen-Flächen- 
abgleich, native 10-bit-Farbausgabe über Display-Port und per- 
fekte Farbraumsimulation per Knopfdruck. Damit ist der Intelli 
Proof 270 excellence optimal auf die Bedürfnisse von Fotogra- 
fen, Bildbearbeitern und Designern abgestimmt. 


Qu ATO 


www.quato.de 


info@quato.de 
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WLAN-ROUTER 


Time Capsule 3 TB 


WLAN-Router mit Festplatte und 
Dual Band 


Apple 
Preis: € 479, CHF 391 


Note: 1,7 gut 

Leistung (50%) ILS) aesenemnera 

Ausstattung (20%) 1,7 „ee 

Handhabung (20% 1,2 „ne 
Verbrauch (10%) Spas 


Sehr einfach zu konfigurieren, un- 
terstützt Time Machine, simultanes 
Dualband 


© Langsamer USB-Port, WLAN nicht 
deaktivierbar, kein Netzschalter, 
teuer 


Alternative: Apple Time Capsule 
2 TB 


1x Gigabit-Ethernet WAN; 3x 
Gigabit-Ethernet LAN; 1x USB 2.0; 
durchschnittlicher Stromverbrauch: 
9,8 W/h 


www.apple.de 


ie große Time Capsule ver- 

fügt nun über eine Festplatte 
mit 3 TB, ist aber im Vergleich 
zur kleineren Schwester mit le- 
diglich 2 TB um 200 Euro teurer 
in der Anschaffung. Außer die- 
sem Zuwachs an Speicherplatz 
hat sich an der gesamten Aus- 
stattung nichts geändert. Der 
WLAN-Router mit eingebauter 
Festplatte funkt wie bisher simul- 
tan im 5-GHz- und im 2,4-GHz- 
Band, kann zusätzlich noch ein 
Gästenetz einrichten und un- 
terstützt das Backup mit Time 
Machine. Im Test zeigt sich ein 
deutlicher Unterschied zwischen 
dem 5-GHz-Band, bei dem wir 
gemittelt über alle Messungen auf 
fast 70 MBit/s kommen, während 
der Wert im 2,4-GHz-Band bei 
knapp 45 MBit/s liegt. Ursache 
hierfür ist die Option, im 5-GHz- 
Band mit doppelter Kanalbreite 
zu funken. Bei der Übertragung 


über eine Ethernet-Verbindung 
kommen wir auf einen Mittel- 
wert von knapp 25 MByte/s, was 
ordentlich ist, aber nicht an die 
Werte anderer von uns getesteten 
Netzfestplatten heranreicht wie 
beispielsweise der My Book Live 
von Western Digital. 

Der USB-Anschluss der Time 
Capsule, der nur knapp 16 
MByte/s überträgt, kann mit die- 
sem Ergebnis keine Loorbeeren 
ernten. Erfreulich sparsam geht 
die Time Capsule mit der Energie 
um und verbraucht im Durch- 
schnitt weniger als zehn Watt. 
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Wie schon von den Vorgänger- 
modellen her gewohnt, ist die 
Einrichtung mithilfe des Airport- 
Dienstprogramms in wenigen 
Schritten erledigt. 


EMPFEHLUNG Mit dem Apple 
Time Capsule bekommt man 
einen einfach zu bedienenden 
WLAN-Router, der viel Speicher- 
platz für Time-Machine-Backups 
bietet. Überlegen sollte man sich 
aber, ob man mit weniger Spei- 
cher auskommt. Dann reicht der 
deutlich preisgünstigere Time 
Capsule mit 2 TB. th 


© Apple 


TL-MR3420 


Stationärer WLAN-Router mit WAN- 
und 3G-Option 


TP-Link 
Preis: € 37, CHF 41 
Note: 2,6 befriedigend 


Leistung (50%) 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (20%) 
Verbrauch (10%) 


SUR nen . 
1,6% 
25 
ae . 


Automatischer Wechsel zwischen 
WAN und 3G, sehr preisgünstig 


@ Nur englische Benutzerführung, 
langsames WLAN, kein Netzschalter 


Alternative: Intellinet Wireless 300N 
3G Router 


1x 100BaseT WAN; 4x 100BaseT 
LAN; 1x USB 2.0 für 3G-Modem; 
durchschnittlicher Stromverbrauch: 
5 w/h 


www.tp-link.com/de 
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er WLAN-Router TL-MR 

3420 von TP-Link funkt im 
Frequenzbereich mit 2,4 GHz 
und unterstützt den Standard 
802.11/b/g/n. Das Gerät verfügt 
über einen WAN-Anschluss für 
das DSL-Modem sowie vier Ether- 
net-Anschlüsse, die alle aber nur 
100BaseT bieten. Alles in allem ist 
der Router also im unteren Leis- 
tungsbereich angesiedelt. Eine 
Besonderheit weist jedoch der 
USB-Anschluss auf: An ihn lässt 
sich ein UMTS-Stick anschließen, 
so dass man sowohl über DSL als 
auch über eine 3G-Verbindung ins 
Internet gelangt. Der Router lässt 
sich so konfigurieren, dass er ent- 
weder den WAN-Anschluss oder 
das 3G-Modem bevorzugt und au- 
tomatisch umwechselt, wenn die 
bevorzugte Verbindung nicht ver- 
fügbar ist. Alternativ kann man 
WLAN oder 3G auch als alleinige 
Verbindung einrichten. 


Im Test ver- 
wenden wir ei- 
nen UMTS-Stick 
von T-Mobile. 
Es kostet einige 
Versuche, bis der 
Router den Surf- 
stick erkennt, 
wir richten ihn — 
deshalb zuerst 
als einzige Verbindung ein. Da- 
nach klappt die automatische 
Umschaltung zwischen DSL- 
Modem und Surfstick, wenn wir 
das DSL-Modem aus- und später 
wieder einschalten. Zum Tes- 
ten der WLAN-Geschwindigkeit 
übertragen wir einen Film, einen 
Ordner mit MP3-Dateien sowie 
einen Ordner mit rund 1800 Do- 
kumenten auf ein an den Router 
angeschlossenes Netzlaufwerk 
und lesen sie von dort wieder 
zurück. Gemittelt über alle Tests 
erreichen wir 27,3 MBit/s, ein 


eher bescheidener Wert. Die Ein- 


stellungen nimmt man über eine 
übersichtliche, jedoch englische 
Bedienoberfläche im Browser vor, 
auch das ausführliche Handbuch 
gibt es nur in Englisch. 


EMPFEHLUNG Der Router bietet 
sich sowohl für diejenigen an, 
die keinen oder nur einen lang- 
samen DSL-Anschluss haben, als 
auch für Anwender, bei denen die 
Internet-Verbindung nicht immer 
stabil ist und die ein Backup via 
UMTS-Verbindung benötigen. th 


© TP-Link 
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Mv Book Studio 3 TB 


ie externe Festplatte My Book 
Studio 3 TB von Western Di- 
gital mit 3 TB ist in ein Metallge- 


Externe Festplatte mit Backup- 
Software und Laufwerkschutz 

Western Digital RR 2 . 
. häuse ohne Lüfter eingebaut. Das 


Preis: € 200, CHF 228 hat zur Folge, dass im Betrieb nur 


Note: 1,5 gut die - deutlichen - Festplattenge- 
Leistung (50%) en, räusche zu hören sind. Über den 
Ausstattung (20%) 1,7 auuuue Firewire-Anschluss messen wir 
Handhabung (20%) 1,5 =... eine Schreibgeschwindigkeit von 
Verbrauch (10%) 1“ ua 64,3 MBit/s, beim Lesen erreicht 


die Platte 71,5 MBit/s. Die ent- 
sprechenden Werte für USB lie- 
gen bei 37 MBit/s und 35 MBit/s. 
Die Zugriffszeit liegt bei 16 Milli- 
sekunden. Mit diesen Werten ge- 


Schnell, keine Lüftergeräusche 


© Deutliche Laufgeräusche, kein 
Zugriff auf die Software im Finder 


Alternative: Lacie d2 Quadra 3 TB 


3x Firewire 800, 1x Mini-USB 2.0: hört die Platte zu den schnellen 


durchschnittlicher Stromverbrauch: 
4,3 w/h 


Exemplaren ihrer Gattung. 

Mit dem auch zu Lion kompa- 
erwdecanide tiblen Programm WD Smartware 
lässt sich das Laufwerk mit einem 
Passwort schützen und erscheint 
dann weder im Finder noch im 
Festplatten-Dienstprogramm. 
Darüber hinaus kann man die 


Zeitspanne bis zum Ruhezustand 


EXTERNE FESTPLATTE 


individuell festlegen, das Lauf- 
werk überprüfen und ein Backup 
der Benutzerdaten erstellen. Das 
Programm installiert hierfür eine 
Hintergrundanwendung, die lau- 
fend alle Dateien sichert, die neu 
hinzugekommen sind. Zum Zu- 
rückholen der Daten wählt man 
in einer auf den ersten Blick etwas 
unübersichtlichen hierarchischen 
Ordnerliste die Verzeichnisse und 
Dateien aus oder verwendet die — 
nicht besonders schnelle - Such- 
funktion. Alternativ kann man auf 
die Sicherungskopien über den 
Finder zugreifen. 

Anders als im Handbuch an- 
gegeben, erscheint die Software 
unter Lion nicht als virtuelles 
Laufwerk im Finder, wir mussten 
sie erst aus dem Netz laden. Die 
Bedienung ist weitgehend selbst- 
erklärend und übersichtlich ge- 
staltet, eine Hilfefunktion ist zu- 
dem integriert. 


TEST 


u = 


EMPFEHLUNG Das Laufwerk bie- 
tet viel Speicherplatz und eine 
schnelle Datenübertragung. Um 
Sicherungskopien zu erstellen, 
würden wir aber eher eine Emp- 
fehlung für Time Machine aus- 
sprechen. th 


Western Digital 


© 


Feine Details. 
Hohe Farbtreue. 
Präzises Farbmanagement. 


Der Intelli Proof 300 excellence. 


Der neue Quato Intelli Proof 300 excellence spricht besonders 
Fotografen, Druckvorstufenprofis und Designer an, die Wert 
auf einen großen Arbeitsbereich legen. Dank seines großen 
Farbraumes (102% NTSC), der die meisten Druck- und Arbeits- 
farbräume bis zu 100% abgedeckt und der nutzbaren Monitor- 
fläche von fast 76cm (29,8“) in der Diagonalen (1560x1600) 
wird er zu einem mächtigen Werkzeug für professionelle Bild- 
bearbeitung. Aktiver Multizonen-Flächenabgleich und perfekte 
Farbraumsimulation auf Knopfdruck machen den Intelli Proof 
300 excellence zum optimalen Bestandteil des Workflows. 


www.quato.de info@quato.de 


QUATO 


TEST 


UMTS-ROUTER 


Globe Surfer IIl+ 


Der Globe Surfer von Novamedia stellt sowohl Über das 
Mobilfunknetz als auch Über ein DSL-Modem eine Internet- 
Verbindung her und richtet ein lokales WLAN ein 


Stationärer WLAN-Router mit inte- 
griertem 3G-Modem 


Novamedia 
Preis: € 200, CHF 245 
Note: 2,4 gut 


Leistung (50%) Dee 
Ausstattung (20%) RAe 
Handhabung (20%)  2,7-- 
Dokumentation (10%) 1,3... 


Integriertes Modem, gute Assis- 
tentenfunktion, problemloses Um- 
schalten zwischen DSL und 3G, kein 
SIM-Lock 


© Kein 802.11n, USB-Anschluss 
nicht für Festplatten ohne Stromver- 
sorgung geeignet, Einrichtung eines 
DSL-Modems umständlich 


Alternative: WLAN-Router mit exter- 
nem 3G-Modem 


1x 100BaseT LAN/WAN, 1x 
100BaseT LAN, 1x USB 2.0, Tele- 
fonanschluss, Anschluss für externe 
Antenne, Netzteil; Stromverbrauch: 
3,9 w/h 


Ab 05 X 10.3.9 


www.novamedia.de 
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er Globe Surfer III+ ist ein 
De WLAN-Router 
mit integriertem 3G-Modem, die 
unterstützten WLAN-Standards 
sind 802.11b und 802.11g. Für 
die Verbindung über das Mobil- 
funknetz benötigt man lediglich 
eine beliebige Daten-SIM-Karte, 
die man in das Gerät einlegt. Man 
ist an keinen speziellen Provider 
gebunden. Der Router kann alter- 
nativ über ein DSL-Modem eine 
Internet-Verbindung herstellen. In 
diesem Fall dient das mobile Netz 
als Sicherheitsnetz. 


DSL mit Sicherheitsnetz 


Sobald eine DSL-Verbindung aus- 
fällt, schaltet der Router automa- 
tisch auf das mobile Netz um, das 
funktioniert in unserem Test in 
beide Richtungen problemlos. Al- 
ternativ lässt sich die Priorität der 
beiden Netze umkehren. 

Der USB-Anschluss kommt hin- 
gegen im Test nicht mit externen 
Festplatten zurecht, die über kei- 
nen eigenen Stromanschluss ver- 
fügen, da die Stromversorgung 
für eine Festplatte nicht ausrei- 
chend ist. 

Ein USB-Speicherstick bereitet 
dagegen keine Probleme. Der Da- 
tenträger erscheint automatisch 
im Finder in der Seitenleiste des 
Finder-Fensters, formatieren muss 
man ihn im Windows-Format FAT. 
Eine per Ethernet an den Router 
angeschlossene Netzfestplatte 
wird im Finder angezeigt, wenn 
auf dieser der Windows-Zugriff 
aktiviert ist, eine Verbindung über 
AFP (Apple Filing Protocol) kann 
der Globe Surfer jedoch nicht auf- 
bauen. 

Da der Router maximal 802. 
11g verwendet, sind die Übertra- 
gungsraten entsprechend nied- 
rig. Auch bei den Druckern ist 


Windows die erste Wahl. Ist der 
Druckerserver auf dem Router 
aktiviert, richtet man ihn in der 
Systemeinstellung „Drucken & 
Scannen“ als Windows-Drucker 
ein. Diese Anwendung ist im 
Handbuch allerdings nicht 
verzeichnet. 


Einrichtung per 

Browser 

Die Einrichtung des 

Routers erfolgt über 

einen Browser und 

wird durch eine As- 
sistentenfunktion 

für die Grundein- 

richtung unter- 

stützt. In wenigen 

Schritten ist der Globe Sur- 

fer für den mobilen Netzzugang 
eingerichtet, was man am besten 
über eine Ethernet-Verbindung 
erledigt. 

Ein Kabel wird mit dem Globe 
Surfer iii+ von Herstellerseite 
mitgeliefert. Das WLAN ist ab 
Werk nicht verschlüsselt. Für die 
Verschlüsselung stehen WPA und 
WPA2 zur Verfügung, auch eine 
Firewall ist vorhanden und stan- 
dardmäßig aktiviert. Im Browser 
kann man darüber hinaus zwi- 
schen den grundlegenden und 
den erweiterten Einstellungen 
wechseln, für letztere ist es jedoch 
ratsam, die PDF-Handbücher 
zu Rate zu ziehen, die aber aus- 
schließlich in englischer Sprache 
verfügbar sind. 


DSL-Einrichtung umständlich 

Die Bedienoberfläche im Browser 
ist noch nicht an allen Stellen lo- 
kalsiert. Als nicht sehr intuitiv er- 
weist sich außerdem die Einrich- 
tung des DSL-Zugangs. Hier wäre 
eine Assistentenfunktion durch- 
aus angebracht, da der Vorgang 
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nirgendwo beschrieben ist und 
einen Anwender ohne spezielle 
Vorkenntnisse mit Sicherheit vor 
Probleme stellen dürfte.Unter den 
erweiterten Einstellungen gibt es 
weitere Optionen wie beispiels- 
weise VPN, Filter für den Zugriff 
auf Webseiten oder DynDNS. 

Der Verbindungsaufbau zum 
Internet über das Mobilfunknetz 
geht im Test problemlos über die 
Bühne, je nach Standort wechselt 
der Router problemlos zwischen 
den verschiedenen Geschwindig- 
keiten. Unterstützt werden UMTS, 
HSDPA, EDGE und GPRS. 


EMPFEHLUNG Der Globe Surfer 
III+ von Novamedia ist für dieje- 
nigen Anwender interessant, die 
über keinen schnellen Internet- 
Zugang über DSL oder Kabel ver- 
fügen. Auf Grund des langsamen 
WLANs eignet er sich allerdings 
nur bedingt als Standardrouter 
für ein lokales Netz, trotz der Un- 
terstützung von DSL. 

Thomas Armbrüster 


markus.schelhorn@macwelt.de 


© Novamedia 


Macwelt 11/2011 


Mountain High Maps 


Landkarten und Globen für Layouts, 
Web und 3D 


Preise: Regular Edition £ 298, Studio 
Edition £ 414 (Download); Regular 
Edition £ 358, Studio Edition £ 474 
(DVD) 


Note: 1,7 gut 


Ausstattung (50%) year 
Qualität (30%) 


Preis-Leistungs- Don d 
Verhältnis (10%) 
Dokumentation (10%) 3,0 . 


Bitmap- und Vektor-Karten, Mas- 
ken und Pfade für Bitmap-Dateien, 
Globen und Texturen für 3D-Pro- 
gramme (Studio Edition) 


© Preise nur in Pfund Sterling, 
Mehrwertsteuer wird erst im Ein- 
kaufskorb angezeig 


Alternative: Keine 


Für Photoshop, für 3D-Dateien Pho- 
toshop Extended oder 3D-Programm 


www.mhmplus.com 


er für die Gestaltung von 

Layouts oder Webseiten 
Land- und Weltkarten benötigt, 
wird bei Mountain High Maps 
fündig. Die Basis-Ausgabe (Regu- 
lar Edition) umfasst Bitmap- und 
Vektorkarten aller Kontinente 
mit mehreren Ansichten, wobei 
es bei den Pixeldateien fünf und 
bei den Vektordateien jeweils vier 
unterschiedliche Ausführungen 
gibt. Für die Bitmap-Karten wer- 
den Dateien mit Masken und mit 
Pfaden mitgeliefert, die sich in die 
dazugehörigen Karten importie- 
ren lassen. Man kann den Karten 
so weitere Elemente wie Flüsse 
oder Ländergrenzen hinzufügen, 
oder die Darstellung einer Karte 
durch Beschneidungspfade und 
Alphamasken auf bestimmte Be- 
reiche begrenzen. Zusätzlich gibt 
es noch einige Globus-Darstel- 
lungen sowie Weltkarten. Die Stu- 
dio Edition beinhaltet eine zweite 


LANDKARTEN 


TEST 


Van 
FIT 
u 
u 


Mountain High Maps umfasst Karten im Bitmap- und Vektorformat sowie 


Globen und Weltkarten. 


DVD, auf der sich 3D-Globen in 
den Formaten U3D und Autodesk- 
FBX sowie zusätzliche Texturda- 
teien befinden. U3D-Dateien las- 
sen sich in Photoshop Extended 
importieren und dort weiter bear- 
beiten, die Globen im Format FBX 
unter anderem in Maya. Auf bei- 
den DVDs gibt es PDF-Dokumente 
mit einem Überblick über alle 


verfügbaren Dateien. Im Online- 
Shop des Anbieters sind die Preise 
nur in britischen Pfund und ohne 
Mehrwertsteuer angegeben. 


EMPFEHLUNG Wer oft Karten für 
Layouts und Webseiten braucht, 
findet mit Mountain High Maps 
eine große Auswahl an frei ver- 
wendbarem Material. th 
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TEST 


AUDIO- UND MIDI-INTERFACE FÜR iPAD 


Alesis IO Dock 


Mit dem iO Dock hat der Hersteller Alesis ein Gerät entwickelt, das aus dem iPad 
im Handumdrehen ein professionelles Pultgerät mit zahlreichen Anschlüssen für 
ein Musikstudio zaubert 


Verbindet das iPad über zahlreiche 
Audio- und MIDI-Anschlüsse mit 
professioneller Studiotechnik 


Alesis 

Preis: € 180, CHF 205 

Note: 1,8 gut 

Anschlüsse (20 %) 1,2. 


Bedienung (25 %) MD 
Arbeitshaltung (25%) 1,5 A 
Preis-Leistungs- eo s 


Verhältnis (30 %) 


Zahlreiche Ein- und Ausgänge, 
vorbildliche Arbeitshaltung durch 
Pultneigung, stabile, rutschfeste 
Unterlage 


@ Im Porträt-Modus weitgehend un- 
brauchbar, Preis zu hoch 


Alternative: keine 
Für iPad und iPad 2 


www.alesis.com 


enau genommen ist das iO 
ae von Alesis ein Audio- 
und MIDI-Interface für das iPad. 
Man schiebt den Tablet-PC ein- 
fach in die dafür vorgesehene 
Schiene und verbindet so den 
Dock-Anschluss automatisch mit 
dem iO Dock. Da iPad und iPad 2 
unterschiedlich dick sind, ist für 
den neuen Tablet-PC eine Platte 
nötig, die den Höhenunterschied 
ausgleicht. Beim Test lag diese 
Platte nicht bei, doch laut Alesis- 
Vertrieb gehört sie mittlerweile 
zum Lieferumfang. 

Kleiner Nebeneffekt dieser Ver- 
bindung: Das iO Dock lädt das 
iPad auch auf, so dass man sich 
um leere Akkus nicht länger sor- 
gen muss. Kleiner Wermutstrop- 
fen: Es ist auf Grund der flachen 
Bauweise ohne Ecken und Kanten 
gar nicht so leicht, das iPad aus 
dem Dock wieder herauszube- 
kommen. 


Audio-Anschlüsse 

Mit der Verbindung zum Dock 
verfügt das iPad nun endlich 
über eine stattliche Zahl von An- 
schlüssen, die den Studioeinsatz 
des Tablets deutlich erleichtern: 
Die beiden Inputs sind als Kombi- 
Buchsen für XLR- und Klinkenste- 
cker ausgelegt; Input 2 lässt sich 
zwischen Guitar und Mic/Line- 
Ausgang umschalten. Für den Mi- 
krofoneingang kann man zur Ver- 
stärkung des Eingangssignals eine 


en 
un 


or 
AAN OUT DIRECT 


Rückansicht des Alesis iO Dock 
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Mit seinen seinen Anschlüssen 
sorgt das iO Dock von Alesis für eine 
professionelle Arbeitsumgebung im Musikstudio. 


Phantomspeisung zuschalten. 
Ausgangsseitig bietet das iO Dock 
Video-Out, zwei Mono-Ausgänge 
sowie einen Kopfhörerausgang in 
Stereo. Die Audio-Outs sind als 
Klinkenbuchsen konzipiert. 


MIDI-Anschluss 


Für die MIDI-Kommunikation 
bietet das iO Dock zwei MIDI- 
Buchsen (in und out) sowie einen 
USB-2.0-Ausgang. Wer sich nun 
ausmalt, dass sich über diese Ver- 
bindung zwischen iO Dock und 
Rechner doch auch Daten austau- 
schen lassen könnten, täuscht sich 
leider: Das funktioniert nicht. Tat- 
sächlich erkennt nicht mal iTunes 
ein so angeschlossenes Tablet. 
Schade! 

Mit der Beschreibung der An- 
schlüsse ist die Hauptaufgabe des 
iO Docks schon genannt: Es sorgt 
dafür, dass das iPad einfacher mit 
seiner Außenwelt kommuniziert. 
Das funktioniert weitgehend 
prima, wenn auch viele Apps auf 


© Alesis 
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diese plötzliche Kommunikations- 
fähigkeit des iPad noch gar nicht 
vorbereitet sind. So bieten nur 
wenige Musikanwendungen über- 
haupt die Möglichkeit, via MIDI 
mit Rechner oder Keyboard zu 
kommunizieren. Aber dafür kann 
iO Dock nichts. 

Gut gefällt die Pultneigung des 
iO Docks. Damit liegt das iPad 
super gut in der Hand, respek- 
tive auf dem Tisch. Es ist stabil 
und rutschfest und bietet genau 
den Winkel, den man sich für 
angenehmes Arbeiten mit Musik- 
Apps schon immer gewünscht 
hat. Aber auch dieser Fakt hat 
eine Schattenseite: Apps, die sich 
nur im Porträtmodus bedienen 
lassen, kann man in der Pultaus- 
richtung kaum bedienen, und 
das Drehen des Pults ergibt auf 
Grund seiner Neigung keinen 
Sinn. Zudem stört dann das USB- 
Kabel. 


EMPFEHLUNG Das Alesis iO Dock 
sorgt beim iPad für lange ver- 
misste Verbindungen zu profes- 
sioneller Studiotechnik. Zudem 
verbessert das Pult die Arbeits- 
haltung deutlich. Ob das aber den 
happigen Preis von rund 180 Euro 
rechtfertigt, kann nur jeder selbst 
für sich entscheiden. 

Thomas Pelkmann 


christian.moeller@macwelt.de 


Autorisierter 


www.alternate.de a 


Heißer Herbst. 


Mit dem neuen MacBook Pro 
in der ALTERNATE Edition. 


IR BON T nem, 


Mes ı 
nn un — 


299, 1.949 


MacBook Pro MacBook Pro 


° Intel” Core” i5 Prozessor 2410M (2,3GHz) ® Intel’ HD Graphics 3000 e Intel’ Core” i7 Prozessor 2635QM (2 GHz) ®» AMD Radeon HD 6490M 
° 33,8-cm-Display (13,3") e 8 GB DDR3-RAM ® 1-TB-HDD ° mattes 39,1-cm-Display (15,4") e 8 GB DDR3-RAM e 1-TB-HDD 

° DVD-Brenner ® Gigabit-LAN, WLAN ® Thunderbolt-Schnittstelle ° DVD-Brenner ® Gigabit-LAN, WLAN ® Thunderbolt-Schnittstelle 

° MacOS X 10.7 Lion ® iLife '11 ° MacOS X 10.7 Lion ® iLife '11 


879); 


Mac mini iMac E \ ke 
1.849, - 


° Intel’ Core” i5-2410M (2,3 GHz) ® Intel’ HD Graphics 3000 ° Intel’ Core” i5 Prozessor (3,1 GHz) e AMD Radeon HD 6970M 
® 8 GB DDR3-RAM ® 240-GB-SSD ® Gigabit-LAN ® WLAN © 68,6-cm-Display (27") © 8 GB DDR3-RAM ® 1-TB-HDD 
® Thunderbolt-Schnittstelle e MacOS X 10.7 Lion ® iLife '11 © DVD-Brenner ® Gigabit-LAN, WLAN ® Thunderbolt-Schnittstelle 


e MacOS X 10.7 Lion ® iLife '11 


your individual Macby ALTERNATE 


© www.shutterstock.com 


Alle Preise in Euro inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebot gültig bis zum 19.10.2011. Bildmotiv: 


www.alternate.de 


Joby gorillamobile Yogi 


Mit dem gorillamobile Yogi von Joby erweitert man die Nutzung des iPad 2. 
Die Polycarbonathülle mit Gummileiste schützt das iPad unterwegs. 

Yogi hat gelenkige und robuste Beine und kann gedreht und gebogen 
werden, um das iPad auf jeder unebenen Oberfläche zu stabilisieren oder 


um Gegenstände zu wickeln. 


B&W 


Bowers aWilkins 


179,9 
B&WC5 


Höchster Klanggenuss für den anspruchsvollen Hörer! 
° In-Ear Kopfhörer mit optimaler Abschirmung 

° Frequenzbereich: 10 Hz bis 20 kHz 

® Kennschallpegel: 118 dB ® inkl. Mikrofon 

® Micro Porous Filter-Systems 


BELKIN. 


1 1c 
>) 
Belkin Tizi Mobile TV 


Immer und überall TV und Radio am iPad genießen! 
® DVB-T- und FM-Tuner 

® SD- und HDTV-Aufnahme (MPEG-2/4/H.264) 

° HDTV in den Formaten 1.080i/720p 

° Time-Shifting ® USB 2.0 


ALTERNATE SHOP 


Philipp-Reis-Str. | 35440 Linden | Mo - Fr: 9:00 - 20:00 Uhr | Sa: 9:00 - 18:00 Uhr | Fon: 


DIEINGIESDOERSI 


297” 


Henge Docks DOCK Hoo1VB15MBP 


Mit dem Dock hat das MacBook Pro einen festen Platz 
und ist mit seinem Plug'n Play-Verfahren schnell an 
anderen Geräte angeschlossen und getrennt werden! 


® MacBook Pro mit 39,10 cm (15,4") Display 


= A909 


—/gg 1 /] 


Hama VooMote One 
für Apple iPhone 4 


Mit dem VooMote One verwandelt sich das iPhone in 
eine ganz persönliche Wohnzimmer-Schaltzentrale. 


® Fernbedienung zusammen mit iPhone 4 oder iPod 


MacBook Air 


Das Notebook für jeden Tag. Macht alles leichter - den Tag und die Tasche. 

° Intel“ Core” i5 Prozessor 2467M (1,60 GHz) ® Intel” HD Graphics 3000 (GT2) 
® 4 GB DDR3-RAM ® 29,6-cm-Display (11,6") e 128-GB-SSD 

° MacOS X 10.7 Lion ® iLife '11 


Ber a. | 


u 
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Magic Trackpad 

Mit einem Fingerklick, Fingerscroll und Fingerstreich. 
Das neue Magic Trackpad. Das Erste Multi-Touch 
Trackpad für Mac Desktopcomputer. 


® Multitouch-Steuerung ® Bluetooth 


LaCie Slim Blu-Ray 

® Schreiben: 6x BD-R, 4x BD-R DL, 2x BD-RE(DL), 
8x DVD+R, 5x DVD-RAM, 4x DVD+R DL 

© Lesen: 6x BD, 8x DVD, 5x DVD-RAM, 24x CD 

® Blu-ray-Brenner ® Slimline ® Mini-USB 2.0 


01805-905040 | apple@alternate.de 


Bestellhotline: Mo-Sa 8-20. Uhr 180 5-905040* 


* 14 Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz/powered by QSC, max. 42 Cent/Minute aus Mobilfunknetzen 


Über AppleCare Protection Plan ist bis zu 3 Jahre lang 
neben dem Mac wertvolles Apple Zubehör automatisch [\ 
mit-abgedeckt, z.B. MB SuperDrive oder Time Capsule. 


AppleCare 


Protection Plan 


MacBook Pro 


* Intel” Core” i5 Prozessor 2410M (2,3 GHz) 

° Intel’ HD Graphics 3000 ® 33,8-cm-Display (13,3") 
© 4 GB DDR3-RAM ® 320-GB-HDD ® DVD-Brenner 

® Gigabit-LAN, WLAN ® Thunderbolt-Schnittstelle 
® MacOS X 10.7 Lion ® iLife '11 


24 29 
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AirPort Express Basisstation 


Die AirPort Express arbeitet jetzt mit 802.11n. Sie 
eignet sich damit für private Wi-Fi Netzwerke und ist 
auch kompakt genug für den Einsatz unterwegs. 

® Musik-Streaming via AirTunes ® 300 MBit/s 

® auch mit Apple Care Protection Plan abgedeckt 


0) 


Magic Mouse 
Auf einmal macht es klick. Und scrollt. Und zoomt! 
« Bluetooth ® 1.300 dpi ® Multi-Touch-Oberfläche 


® ergonomisches, flaches Design 
° lange Batterie-Lebensdauer 


y4l. 20 
1] /] 
Apple Care Protection Plan 


Bis zu 3 Jahre ab Kaufdatum: 

® kostenlose Garantie-Reparaturen 

° Experten Support für Lion, iLife, iWork 
° erweiterte Zubehörabdeckung 

° weltweit gültig und original Apple 


259,- 


Time Capsule 


Ein revolutionäres Sicherungssystem, das drahtlos 
mit Time Machine zusammenarbeitet - alle Daten 
werden automatisch gesichert. 


® 2TB Kapazität ® kompatibel mit Time Machine 


ARTWIZZ 


13:7 49 
=ay 
Artwizz Induction Charger 
for Magic Mouse 


Praktisches, platzsparendes Induktions-Ladegerät für 
die Magic Mouse! 


° inkl. Induktionsakkuset 


your individual Mac by ALT 


<m 


mushkin 


Mushkin Callisto Deluxe 


« Solid-State-Disk » 240 GB » 2,5"-Bauform 
» 285 MB/s lesen » 275 MB/s schreiben 


BARCORSAIR 


Corsair SO-DIMM 


-„CMSO8GX3M2A1333C9" 
- DIMM DDR3-1.333 (PC3-10.666) - Kit: 2x 4 GB 


G.Skill SO-DIMM 


* „FA-8500CL7D-8GBSQ" 
» DIMM DDR3-1.066 (PC3-8.500) » Kit: 2x 4 GB 


« 
ep — » 
> = > 
<27> = ID 


2 cn Sa 


Der Online-Konfigurator 
für Ihren individuellen Mac. 
Stellen Sie sich komfortabel und schnell 
Ihren persönlichen Traum-Mac online zu- 
sammen - selbstverständlich mit voller 
Garantie von ALTERNATE. Erkunden Sie 
selbst die vielfältigen Möglichkeiten: 


ERNATE 


jr 


TEST 


Fritzfon C3 


Komfortables Telefon für die Fritzbox Fon 
AVM, www.avm.de 

Preis: € 70, CHF 85 

Note: 1,6 gut 

Gute Sprachqualität, viele Funktionen 
@ Nur sechs Tage Standby 

Alternative: Fritzfon MT-F 


as Fritzfon C3 ist ein Telefon für die Tele- 

fonanlage des Fritzbox Fon. Das Farbdis- 
play lässt sich sehr gut ablesen, die Tasten sind 
beleuchtet. Komfortabel lässt sich via Fritzfon 
C3 das Fritzbox Fon steuern. So lässt sich das 
Adressbuch und der Anrufbeantworter ver- 
wenden. Die Sprachverständlichkeit ist gut. 
Praktisch ist der eingebaute Lautsprecher zum 
Mithören. Die Akku-Leistung ist mit knapp 
sechs Tagen Standby guter Durchschnitt. tb 


Trifold Folio Stand 


iPad-2-Hülle mit Auto-On-Unterstützung 
Belkin, www.belkin.de 

Preis: € 40, CHF 50 

Note: 2,3 gut 

Gute Passform, Auto-On, Ständerfunktion 
© iPad 2 schwer rein- und herauszunehmen 


Alternative: Diverse iPod-Docks 


ußen ist die iPad-2-Hülle in Lederoptik ge- 

halten, Belkin nennt das Material PU Su- 
ede. Innen ist sie mit weichem Vlies bezogen. 
Das iPad wird in einen Rahmen geschoben 
und durch eine Lasche am Falz gesichert. Das 
iPad 2 passt gut, alle Bedienelemente sind gut 
erreichbar. Ein Gummiband fixiert den Deckel. 
Das iPad 2 schaltet sich an, sobald man den 
Deckel der Hülle öffnet. Der Deckel lässt sich 
zudem zu einem Ständer klappen. mas 
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KURZTESTS HARDWARE 


. 


Meteor Mic 


Podcast-USB-Mikrofon im Retro-Look 

Samson, www.samsontech.com 

Preis: € 100, CHF 120 

Note: 1,7 gut 

Sehr gute Sprachqualität, Kopfhöreranschluss 
8 Empfindlich auf Berührung und Vibrationen 
Alternative: Samson CO 3U, Samson G-Track GM1U 


as hochwertig verarbeitete Meteor Mic 
Den man per USB mit dem Mac, ex- 
tra Treiber sind nicht nötig. Das Mikro bietet 
einen klaren und kräftigen Klang. Ein Kopf- 
hörer lässt sich am Mikro anschließen, um die 
Sprachaufnahme mitzuhören. Ein Mute-Knopf 
deaktiviert das Mikrofon und ein extra Laut- 
stärkeregler regelt den Kopfhörerausgang. Das 
Meteor Mic reagiert sehr empfindlich auf Be- 
wegung und Stöße. tb 


Slim Folio Stand 


iPad-2-Hülle mit Auto-On-Unterstützung 
Belkin, www.belkin.de 

Preis: € 45, CHF 55 

Note: 2,1 gut 

Zwei Ständerpositionen, Auto-On 

© Außenmaterial schmutzempfindlich 


Alternative: Diverse iPhone-Hüllen 


ie Hülle ist aus recht schmutzempfind- 

licher Vlies-Lederoptik, die Oberfläche 
lässt sich aber mit einem feuchten Tuch gut 
reinigen. Das iPad 2 wird wie beim Trifold Fo- 
lio Stand eingesetzt und auch diese Hülle un- 
terstützt die Auto-On-Funktion des iPad 2. Alle 
Elemente erreicht man gut. Die vorgesehene 
Ständerfunktion ist fummelig, der Deckel lässt 
sich aber auch anders herum klappen und so 
besser als Ständer nutzen. mas 
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Induction Charger Magic Mouse 


Ladestation für die Apple Magic Maus 

Artwizz, www.macland.de 

Preis: € 40, CHF 50 

Note: 1,6 gut 

Einfacher und schneller Ladevorgang 

& Akku hält nicht lange, ungenaue Akku-Anzeige 


Alternative: Mobee The Magic Charger 


ine clevere Ladestation für die Magic Maus 
E:. der Induction Charger. Ein spezieller 
Akku-Pack wird im Austausch gegen die Bo- 
denplatte eingesetzt und beim Auflegen auf 
die Ladestation induktiv innerhalb von zwei 
Stunden geladen. Damit die Maus nicht run- 
tergleitet, hält sie ein Magnet. Der Akku reicht 
bei täglicher Benutzung eine gute Woche. Die 
Bodenplatte aus Kunststoff kann bei manchen 
Mäusen auf dem Mauspad kratzen. tb 


iHome iD9 


Kompakter iPad-Lautsprecher mit Wecker-App 
SDI, www.macland.de 

Preis: € 100, CHF 120 

Note: 2,4 gut 

Mit Akku, guter Klang für die Größe 

© Keine Fernbedienung 


Alternative: JBL On Beat 


ur Seite strahlen die Lautsprecher des 
Be iD9, trotzdem kommt vorne noch 
genug Musik an. Somit bietet er eine gute 
Klangfülle. Mit seiner angenehmen Klangab- 
stimmung ist der iHome iD9 gut zum We- 
cken und zur Musikberieselung geeignet. Auf 
Grund des kleinen Gehäuses fehlt ihm aber der 
Bass. Der Akku liefert in unserem Test Strom 
für knapp zehn Stunden. Dabei wird das iPad 
zum Strom zu sparen nicht mit versorgt. tb 


Macwelt 11/2011 


Magic Wand 


Verbindet Apple Keyboard mit Magic Trackpad 
Twelve South, www.macland.de 

Preis: € 30, CHF 37 

Note: 1,8 gut 

Guter Halt, bildet eine gute Einheit 

@ Farbliche Abweichung zu Apple-Aluminium 


Alternative: Keine 


as Magic Wand ist ein U-Profil, das die 

Rundungen des Keyboards und des Magic 
Trackpads aufnimmt. Diese werden in das U- 
Profil eingesteckt und sehr gut gehalten. Stö- 
rend beim Drücken der Maustaste ist der Ver- 
bindungssteg zwischen den beiden Geräten. 
Ein kontrolliertes Klicken ist kaum möglich. 
Abhilfe schafft, den Steg bei der Montage weg- 
zulassen. Einen Vorteil hat dieser nur, wenn 
eine feste Verbindung gefordert ist. tb 


Fidelio DS7700 


iPad-Lautsprecher mit Akku und super Klang 
Philips, www.philips.de 

Preis: € 250, CHF 300 

Note: 2,2 gut 

Super Klang für die Größe, starker Akku 

© Wecklautstärke nicht einstellbar 


Alternative: SDI iHome iD9 


in Akku, der im Test rund 14 Stunden hält, 

macht den iPad-Lautsprecher zum idea- 
len Reisebegleiter. Fine Kapazitätsanzeige hat 
nur die Fidelio-App, nicht das DS7700 selbst. 
Zusätzlich glänzt die Fidelio-App mit Internet- 
Radio, einem Wecker, einer schönen Uhran- 
zeige und Equalizer-Einstellungen. Die App 
arbeitet jedoch nicht fehlerfrei und ist etwas 
träge. Herausragend in der Klasse ist der sehr 
frische Klang mit seinem guten Bass. tb 


KURZTESTS HARDWARE 


Store 'n’ Go Mac 500 GB 


Schicke externe Festplatte mit Firewire 800 
Verbatim, www.verbatim.de 

Preis: € 100, CHF 120 

Note: 2,0 gut 

Stromanschluss, gute Datenrate für das Lesen 
© Laut im Betrieb, nur ein Firewire-Anschluss 


Alternative: G-Drive Mobile, Freeagent Go Flex 


orformatiert für den Mac ist das Store ‘n’ 

Go, das man per Firewire 800 oder USB 
3.0 anschließen kann. Die Festplatte mit 500 
GB ist deutlich zu hören. Beim Schreiben mes- 
sen wir eine mäßige Datenrate von 58 MB/s, 
dafür ist das Lesen mit 78 MB/s auf der Höhe 
von Firewire 800. Unter USB 2.0 liegen die 
Werte bei sehr guten 38 MB/s. Für ältere Macs 
ist ein Extra-Stromkabel enthalten. Mitgelie- 
fert sind auch zwei Mac-Dienstprogramme. tb 


USB Mini DVD Burner 


DVD-Brenner mit DVD-RAM-Unterstützung 
Sandberg, www.sandbere.it 

Preis: € 50, CHF 60 

Note: 2,7 befriedigend 

Verarbeitet auch DVD-RAM 

© Zwei USB-Ports nötig, brennt DVD-R langsam 


Alternative: Superdrive, Samsung SE-SO84F 


ine Alternative zum Apple Macbook Air 

Superdrive ist der USB Mini DVD Burner 
von Sandberg. Ein Vorteil ist, dass neben allen 
DVD-Singlelayer- und Doublelayer-Formaten 
auch DVD-RAMs beschrieben werden können. 
Der Brenner wird anstandslos vom OS X er- 
kannt und brennt im Test DVD-RWs und DVD- 
Rs fehlerfrei - aber erst nachdem man das zu- 
sätzliche USB-Kabel für die Stromversorgung 
angeschlossen hat. tb 


TEST 


Play 3 


Kleines Audio-System für das Sonos-System 
Sonos, WWW.SONOS.com 

Preis: € 300, CHF 360 

Note: 1,6 gut 

Sehr gut ausgestattet und an Sonos angepasstl 
8 Kein Ein/Ausschalter, keine Fernbedienung 


Alternative: Sonos Play 5, Teac WAP-R 8900 


as Play 3 ist ein kleines Audio-System 

für die Sonos-Familie. Die Einrichtung 
ist schnell erledigt. Zwar ist die Stereobühne 
nicht sehr breit, dennoch kann der Klang voll 
überzeugen und stellt ein Highlight in der 
Preisklasse dar. Mit einem zweiten Play 3 wird 
ein richtiges Stereopaar aufgebaut. Das Play 3 
lässt sich horizontal oder vertikal aufstellen. 
Der Equalizer passt den Klang automatisch an. 
Einen Netzschalter gibt es nicht. tb 


iGear Slider für iPhone 4 


Gut an das iPhone angepasste Tastatur 
Trekstor, www.trekstor.de 

Preis: € 70, CHF 85 

Note: 2,5 befriedigend 

Solide, deutsche Tastatur, gut angepasst 

© Harter Anschlag, nur für Querformat geeignet 


Alternative: Nuu Mini-Key, TK-421 iPhone Case 


in iPhone 4 lässt sich perfekt einpassen. 

Die Tastatur fügt sich ebenfalls einwand- 
frei an. Freilich wird dieses dadurch um 18 
Millimeter dicker und gut 80 Gramm schwerer. 
Die Koppelung der Geräte über Bluetooth 
funktioniert problemlos. Das Keyboard bie- 
tet eine vollwertige Qwertz-Tastatur. Der An- 
schlag der Tasten ist etwas zu fest. Mit etwas 
Übung und schmalen Fingern lässt es sich mit 
dem Gerät gut tippen. tb 
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TEST MAC-APPS 


Software für 


den Mac 


Macwelt 11/2011 


Mit dem App Store bietet Apple einen zentralen Anlaufpunkt für Software 
am Mac, aber auch außerhalb des Stores erscheinen ständig neue Pro- 
gramme. Monatlich stellen wir hier interessante Neuerscheinungen vor 


Lingon 3 


Das nur im App Store verfügbare Lin- 

gon 3 kann zeitgesteuert Programme 

und Skripte starten, etwa alle zwei 
Stunden ein Skript aufrufen. Die nur unter 
Lion lauffähige Version 3 verwaltet so ge- 
nannte Launchagents. Dabei handelt es sich 
um eine Art Aufgabenliste des Systems, die in 
Form kleiner Dateien vorliegt. Im Unterschied 
zur Arbeitsweise ähnlicher Zeitsteuerungs- 
Tools ist dieser Mechanismus von Apple in das 
System integriert und läuft sehr stabil und pro- 
blemlos. Lingon 3 stellt eigentlich nur eine ein- 
fach bedienbare Oberfläche für das Verwalten 
und Erstellen dieser Agents zur Verfügung. 


Name: |com.sw 


What: | /Applications/Dropbox.app/Contents/MacOS/Dropbox 


Choose an app, a script or write a command Choose... | 


When: |_| At login 

[Keep running 

(_| Volume mounted 

_| Every second 


M At a specific time | on Sundays *| 13:00 8) 


Cancei | Besatzung 


com.adobe.ARM.202f4087f2bbde52e... 


Auswählen kann man ein Programm, ein 
Skript oder gibt einen Befehl direkt ein. Beson- 
ders interessant ist die Option, die Aktion täg- 
lich oder zu einem bestimmten Wochentag 
auszuführen - beispielsweise eine Datensiche- 
rung an einem Sonntag. Starten kann die Ak- 
tion auch beim Anmelden und Mounten eines 
Volumes. Letztere Option ist aber wenig sinn- 
voll, da man die Aktion mit Lingon nicht an ein 
bestimmtes Volume binden kann: Schon das 
Mounten eines Disk-Images startet die Aktion. 
Praktisch ist das Tool ebenfalls, da es Launch- 
agents des Benutzers in einer Übersicht an- 


zeigt. Diese Aktionen kann man über ein Aus- 


com.adobe.ARM.ad895013aeb33ea6e... 
"/Applications/Adobe Acrobat 8 Professional 
Adobe Acrobat Professional.app/Contents/ 
MacOS/Updater/Adobe Acrobat Updater 


com.apple.FolderActions.folders 
/usr/bin/osascript osascript -e "tell application 


| "Folder Actions Dispatcher" to tick“ 


Die nur per App Store verfügbare Version Lingon 3 beschränkt sich auf Grundfunktionen. 
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klappfenster editieren oder die Aktion löschen. 
Man kann so zum Beispiel Hintergrunddienste 
eines deinstallierten Programms deaktivieren. 
Profis kann jedoch die neue Version Lingon 3 
die weiter verfügbare Version 2.1 nicht erset- 
zen. Diese ältere Version eignet sich allerdings 
nicht für Einsteiger, da man damit schnell mal 
ein ganzes System lahmlegen kann. So zeigt 
die weniger gefährliche neue Version nur 
Agents des aktiven Benutzers und unterstützt 
keine Root-Rechte. Grund für diese Einschrän- 
kungen sind die grundlegenden Bedingungen 
des App Stores, die tiefe Eingriffe in ein Sys- 
tem verbieten. Stephan Wiesend 


Startet zeitgesteuert Aktionen 

Peter Borg, www.peterborgapps.com 

Preis: € 2,39 

Note: 2,0 gut 

Einfache Automatisierung von Aktionen 

@ Nur Benutzer-Account, Rechner muss aktiv sein 


Alternative: Lingon 2.1 


© Auf Macwelt-CD 


Zu einigen der hier vorgestellten Pro- 
gramme finden Sie Videos auf der CD. 
Sofern sie nicht ausschließlich Über den 
App Store verfügbar sind, haben wir die 
Programme auf die CD gepackt. 
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800 Pilot 
Fr —U 3 
4. =) me" 
Onsks System Files Network interfare Pilot 


| Tasks | Scheduler 


Manual maintenance has never been performed. 


Select maintenance taskIs) 


© kun selected scriptist: Day Weekly BA Monthiy 


© Gear selected caches: ıM 
System 4 


Cocktail 5.0 


Optimiert System und prüft Systemfunktionen 
Maintain, www.maintain.se 
Preis: US$ 19 

Note: 2,4 gut 

Guter Funktionsumfang, mit Lion kompatibel 
[-] Mäßige Dokumentation . 


Alternative: Tinker Tool System 


Cocktail ist ein bewährtes System- 
Tool, das Wartungsaufgaben durch- 


führt, zusätzliche Systemfunkti- 
onen aktiviert und jetzt als Version für Lion zu 
haben ist. Man führt damit Wartungsskripts 
durch, löscht Cache-Dateien und ändert die 
Zeitabstände der Time-Machine-Backups. Ge- 
genüber Freeware-Alternativen hat Cocktail 
anspruchsvollere Funktionen zu bieten. So 
prüft es die SMART-Daten einer Festplatte und 
deaktiviert den Sudden-Motion-Sensor. sw 


Netspot erstellt eine Karte der 
©) WLAN-Qualität in einem Ge- 

bäude. Dazu lädt man einen 
Lageplan in das Programm und geht den 
Bereich ab. Das Tool erfasst die WLAN-Qua- 
lität und markiert die Karte. Rote bis gelbe 
Flächen stehen für guten, grüne bis blaue 
für schlechten Empfang. Über zwei Regler 
konfiguriert man die Stärke des Effekts. sw 


VISUALIZATION SETTINGS 
Min signal eek -57am 


Max Signal jevel:-200m 


Typ Beschreibung Wann Umgebung Verzögerung 


Enable screen... On arrival Automatic 


On arrival Automatic None 
Enable defaul... On arrival Automatic None 


ScreenSaverPassword 


Parameter: |1 


Control Plane 1.0.4 


Automatisch die Netzumgebung ändern 
Dustin Rue, www.controlplane.dustinrue.com 
Preis: Freeware 

Note: 1,9 gut 

Viele Identifizierungsarten, viele Aktionen 
8 Komplizierte Konfiguration des Tools 


Alternative: Location X, Marco Polo 


Anhand von Merkmalen wie ange- 

schlossener Peripherie und WLAN- 

Netz erkennt Control Plane, ob sich 
das Macbook zu Hause oder in der Firma be- 
findet. Das englischsprachige Tool wechselt 
dann automatisch die so genannte Umgebung 
und startet bei Bedarf Aktionen. So wechselt 
das Tool etwa den Standarddrucker, aktiviert 
den Kennwortschutz des Bildschirmschoners 
und öffnet Programme. Die Konfiguration ist 
aber etwas zu umständlich geraten. sw 


Sinnvolles Messtool für WLAN-Qualität 
Netspotapp, www.netspotapp.com 5 

Preis: Beta 

Note: 2,4 gut 

Gute Grafik, Effektstärke einstellbar 


© Lageplan muss extern erstellt werden 


Alternative: Kismacr 


Netspot zeigt den 
Wifi-Empfang als 
Karte. Die Stärke 
des Signals wird 
durch farbige 
Flächen gekenn- 
zeichnet. 


MAC-APPS TEST 
— CAteeinbienden,] Bao a 
Dejä Vu 


Aktiviert 


Daten dieser Ordner sichern: 
Wann was worin 
39) Toast CDoser DD 


Deja Vu 4.1 

Funktionsreiche Backup-Software 
Propaganda Prod., N. prapasandaprad.chm 
Preis: US$ 29 

Note: 2,2 gut 

Viele Backup-Optionen, Archivfunktion 

|] Hoher Upgrade-Preis . 


Alternative: Super Duper, Carbon Copy Cloner 


Seit 2002 ist das Backup-Programm 

Deja Vu zu haben, Besonderheit 

ist die Bedienung per Systemein- 
stellung. Zu bieten hat es startfähige Backups 
eines Systems oder Datensicherungen ausge- 
wählter Ordner. Manuell oder zeitgesteuert 
sichert das Tool Daten, auf Wunsch nur neue 
oder geänderte Daten. Das Spiegeln von Ord- 
nern und Archivieren älterer Dateien ist mög- 
lich sowie das Warten, bis der Rechner nicht 
genutzt wird. Upgrades kosten 29 US$. sw 


Shorts & Updates 


BURN TO DISC 1.1.5 kann 
D iPhoto-Daten auf CD und DVD 

brennen. Im Unterschied zur 
integrierten Funktion verteilt es die Da- 
ten dabei auf mehrere Medien. Vor dem 


Brennen kann man das Zielformat der Fo- 
tos wählen. € 12, NOTE 2,8 


SCRUTINY BETA 1.1 durchsucht 
Webseiten nach fehlerhaften 
Links, Meta-Tags und HTML- 
Fehlern und erstellt für die SEO-Optimie- 
rung Sitemaps. BETA, NOTE 2,4 


MAGIC CUTTER 1.1 kann eine 

längere Audio-Aufnahme ver- 

lustfrei aufteilen. In einer Wel- 
lenformansicht präsentiert es die Audio- 
Datei, die Formate MP3 und AAC sind 
kompatibel. € 8, NOTE 2,4 
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TEST iIPHONE-APPS 


IPhone-Apps 


im Test 
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Als Alltagsbegleiter muss das iPhone besonders flexibel sein. Es ist 
Aufgabenplaner, Alleinunterhalter und Spielgefährte. Wir suchen 

die Apps für Sie heraus, mit denen Sie Ihren Alltag erleichtern und 
verschönern können - für unterwegs, im Büro oder zuhause 


Geoguide 3D 


©) 


mit genauen Höhenmodellen zeigen Wege, 


Die Navigations-App unterstützt 
Wanderer, Radfahrer und Bersgstei- 
ger bei der Orientierung. 3D-Karten 


Straßen, Orte und Berge an. 

Das Kartenmaterial von Geoguide 3D ist teil- 
weise sehr detailliert und umfangreich. Laut 
Entwickler umfassen die Kartensätze Re- 
gionen, Städte, Straßen und Wanderwege 
weltweit. Eine Online-Vorschau zeigt die 
vorhandenen Daten eines Gebietes, die der 
Nutzer für den dauerhaften Offline-Gebrauch 
herunterladen kann. Die Karten basieren auf 
Open Street Map und Cycle Map. Drei Detail- 
ansichten stehen zur Verfügung. Übersicht 


all Telekom.de © 


2D Karte Genordet Position 


(Ei N 


nadJe Col 


AS 


Karten 


(max. 200 000 km?), Detailansicht (9000 
km?) und Straßenniveau samt Straßennamen 
(600 km?). Das umfangreiche Outdoor-Tool 
erstellt mitlaufende Höhen- und Geschwindig- 
keitsprofile samt zurückgelegter Strecke und 
Durchschnittsgeschwindigkeit. 

Die Software unterstützt außerdem den Im- 
port und Export von Tracks und berechnet den 
Auf- und Abstieg anhand der vorhandenen 
3D-Höhenmodelle. Geoguide 3D kennt zahl- 
reiche Straßen und Ortsnamen und hilft damit 
auch in der Großstadt, den Weg zu finden. Im 
Gelände erkennt der Outdoor-Begleiter Berg- 
gipfel, Wälder, Seen und Gletscher, die der 
Anwender bei Bedarf durch eigene Punkte und 


Fahrrad 


— | 
Höhe ü. NN 


Straßen 


Abmelden 


Löschen 


ar 


Einstellungen 


Sehenswürdigkeiten sinnvoll ergänzen kann. 
Die Funktionen sind nützlich, die Aufberei- 
tung der 3D-Karten beeindruckend. In der 
Stadt wechselt Geoguide 3D auf Wunsch zu 
einer 2D-Darstellung. Die Qualität des Karten- 
materials hängt stark von der Region und den 
Teilnehmern des Projektes Open Street Map 
ab. Offline-Modus und Track-Import machen 
die App zur idealen Wanderbegleitung. ol 


Tolle Geo-App für Outdoor-Aktive 

Movingworld, www.movingworld.de 

Preis: € 1,59 nn 

Note: 1,8 gut 

Gute 3D-Karten, viele POIs und Straßennamen 
-] Hoher Stromverbrauch Bu 


Alternative: Track Rec 


Mehr App-Tests finden Sie in der aktuellen 
Ausgabe der iPhoneWelt: www.iphone- 
welt.de/shop 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD finden Sie Videos zu 
einigen der hier vorgestellten Apps. 
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Voice Reader Web 


Vorleser für Webseiten 

Linguatec, www.linguatecapps.com 

Preis: € 1,59 

Note: 2,1 gut 

Guter Offline-Modus, gute Sprachausgabe 
8 Schnelle Verbindung im Online-Modus nötig 


Alternative: Speak it 


Die App liest Webseiten vor. Man ruft 
eine Internet-Seite auf und das Pro- 


gramm erstellt eine Audio-Datei aus 
den Artikeln der Seite. Die App erkennt ein- 
zelne Textabschnitte. Möchte man sich einen 
kompletten Artikel anhören, lädt man ihn in 
einem eigenen Fenster. Nach 4000 Zeichen en- 
det die Wiedergabe leider und die App fordert 
zum Kauf der dazugehörigen Stimme auf. Die 
Sprachqualität ist gut. Lesegeschwindigkeit 
und Stimmhöhe sind einstellbar. sw 


Nettes Actionspiel im Stile des 
Klassikers Space Invaders. Der 
Spieler steuert einen kleinen, 


aber feuergewaltigen Roboter. Von oben 
fliegen Gegner in den Bildschirm, die man 
zügig erledigen muss, bevor sie den Spiel- 
bereich passiert haben. Die Kontrahenten 
hier sehen aus wie eine Mischung aus Ro- 
botern und Viren im Comic-Stil. Insgesamt 
ist das Artwork gut gelungen und passt toll 


Heilen & Lindern 


| 


Gesundheitsirrtümer 


Aufklärung von populären Irrtümern 

Andros Link, http://catwork-design.de 

Preis: € 0,79 

Note: 1,9 gut 

Attraktive Gestaltung, weiterleiten per Mail 
@ Nicht alles unumstritten, manches altbekannt 


Alternative: Gesundheitstipps 


Insgesamt 111 Gesundheitsirrtümer 
in neun Kategorien wie „Essen & Im- 
munabwehr & Infektionen“ oder 
„Rücken & Wirbelsäule“ klärt die App auf. Ver- 
breitete Irrtümer wie „Bei Nasenbluten soll 
man den Kopf in den Nacken legen“ stellt das 
Tool richtig. Dazu beruft es sich auf medizi- 
nische Studien, die aber nicht genauer belegt 
werden. Die Navigation ist übersichtlich, so 
dass man rasch zum Start oder zur Übersicht 
einer Kategorie zurückgehen kann. tha 


zum Thema. Den Roboter lenkt man kin- 
derleicht per Neigung, schießen muss man 
nicht selbst, hier gibt es Dauerfeuer und 
den gelegentlichen „Super Blast“, mit dem 
man den Bildschirm von Gegnern leerfegt. 
Während des Spiels sammelt man Power- 
ups für mehr Schusskraft und heilende Me- 
dipacks. Super Blast 2 ist einfach zu lernen, 
sehr hübsch gestaltet und dennoch for- 
dernd. Prima Spiel für Zwischendurch. pw 


Hübsches kleines Spiel 
Phantoom, www.phantoom.com 
Preis: € 0,79 

Note: 1,9 gut 

Simple Steuerung 

© Beginnt stets von vorne 


Alternative: Diverse Casual-Spiele 


TEST 


iPHONE-APPS 


Photo 365 


Einfaches Fototagebuch als App 
Benjamin Hsu, http://photo365app.com 
Preis: € 0,79 

Note: 2,8 befriedigend 

Schlichtes Üübersichtliches Design 

© Funktionsumfang sehr begrenzt 


Alternative: Instagram, diverse Foto-Tools 


Jeden Tag ein Fotoeintrag — das Kon- 
zept von Photo 365 ist einfach. Die 
schlichte Kalender-App speichert 
statt eines Texteintrages ein ganzes Foto ab. 
Wer möchte, fügt zum Foto eine getippte Notiz 
hinzu oder teilt es mit anderen über Twitter 
oder Facebook. Mehrere Aufnahmen pro Tag 
oder eine Bildbearbeitung sind nicht vorgese- 
hen. Als vollwertiger Kalender dient die An- 
wendung ebenfalls nicht. Insgesamt ist die 
App eine handliche Tagebuchlösung. ol 


Flinkster 


Carsharing mit dem iPhone nutzen 
DB Rent, www.flinkster.de 

Preis: Kostenlos 

Note: 2,7 befriedigend 

Schnelle Buchung samt Wegweiser 
8 Angaben nicht immer korrekt 


Alternative: Drive Now, Go2Car 


Mitglieder der Carsharing-Angebote 
Flinkster und „Stattauto“ können 
über die App verfügbare Fahrzeuge 
orten und direkt in der App buchen. Mit Hilfe 
von Google Maps oder Navigon führt Flinkster 
den Benutzer zum reservierten Fahrzeug. Das 
Tool zeigt zudem die Kosten zurückliegender 
Fahrten an. Die App ist ein guter Anfang für 


Carsharing mit dem iPhone. ol 


Parkraumquartier Gis Fahrzeug 


Alfa Romeo Mito 


NAVI 


1,4 Super 70kW 


Auswählen 
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TEST IPAD-APPS 


Neue Apps 
fur das IPad 


Jeden Monat suchen wir aktuelle Apps mit interessantem Ansatz für 
Sie heraus und zeigen, was diese wirklich bringen. Spannende Spiele, 
nützliche Helfer oder Flop, wir verraten es 


Jetpack Joyride 


Jetpack Joyride stammt von den Ma- 
chern des einfach genialen Spiels 


„Fruit Ninja“. Das schürt die Erwar- 
tungen, die im ersten Moment enttäuscht wer- 
den. Der Spieler muss nichts anderes machen 
als auf den Bildschirm zu tippen, um mit sei- 
nem Jetpack zu steigen. Dabei weicht man 
Hinternissen und Fallen aus. Das wirkt zu- 
nächst völlig banal und altbacken. 

Auch die Optik ist kein Hingucker. Netter 
Comicstil, aber auch ein wenig pixelig -— ab- 
sichtlich. Aber nach der ersten Runde probiert 
man es noch einmal. Und dann erneut. Nur ein 
Versuch noch! Schließlich haben wir Jetpack 
Joyride an einem Stück durchgespielt. Wa- 
rum? Es hat eine gut ausbalancierte Mischung 
aus einfacher Steuerung, vielen Herausfor- 
derungen und einem guten Anteil Zufall. So 
muss man immer neue Aufgaben erledigen, 
um Punkte für den Aufstieg im Rangsystem 


zu sammeln. „Laufe insgesamt 500 Meter am 
Boden“, „Komme 750 Meter weit ohne eine 
Münze zu sammeln“. Dies ist mal leichter, mal 
sehr schwer. Dazu kommen die zusätzlichen 
Fahrzeuge, die immer wieder Abwechslung 
bringen und auch mal Teil einer Herausfor- 
derung sind. Ganz besonders der einarmige 
Bandit nach dem Ende eines Versuchs bringt 
Spannung und zum Teil echte Spielhallen-At- 
mosphäre in das kleine Arcade-Spiel. 

Hier kann man zusätzliche Geldmünzen 
gewinnen oder eine Wiederauferstehung, um 
das gerade verlorene Spiel doch noch fortzu- 
setzen. Zudem gibt es kleine, nette Details, die 
zeigen, dass Jetpack Joyride doch nicht so sim- 
pel ist, wie es auf den ersten Blick scheint. So 
laufen die stilisierten Wissenschaftler oft ulkig 
animiert und panisch umher, wenn wir sie auf- 
schrecken und stolpern, oder sie laufen selbst 
in die aufgestellten Fallen. pw 


NONNEN! DU HAST GEWONNEN! DU HAST GEWON | 


DUNUS +IUU 


Macwelt 11/2011 


Weitere Tests von iPad-Apps finden Sie in 
der aktuellen Ausgabe der iPadWelt oder 
unter www.macwelt.de/apps. 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD finden Sie Videos zu 
einigen der hier vorgestellten Apps. 


Einfaches, spaßiges Geschicklichkeitsspiel 
Halfbrick Studios, www.halfbrick.com 
Preis: € 0,79 

Note: 1,7 gut 


Einfach zu lernen, viele motivierende Heraus- 
forderungen 


© Spielerisch kein Unterschied zwischen den ver- 
schiedenen Jetpacks 


Alternative: Diverse Casual-Spiele 
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IPAD-APPS TEST 


ZDF-Mediathek 


Mediathek-Zugriff 


ZDF, www.zdf.de 

Preis: Kostenlos 

Note: 2,0 gut 

Übersichtlicher Zugriff auf wichtige ZDF-Inhalte 
© Schnelles Internet nötg, hakelige Bedienung 


Alternative: Zattoo, m.zdf.de/mediathek 


q Mit der App sieht man sich verpasste 
| 285 ZDF-Sendungen einfach später an. 
___ Im Überblick findet man komforta- 

bel vergangene Sendungen und andere Infor- 

mationen. Richtig Spaß macht, dass Videos bei 
guter Verbindungsqualität sofort starten, sich 
auch im Querbildmodus betrachten lassen und 
man einen schnellen Vorlauf in der Zeitleiste 

hat. Gut wäre es, wenn das ZDF die Videos im 

Sinne der Barrierefreiheit auch noch mit Un- 

tertiteln ausstatten würde. tha 


Rainbow Six 


Ballerspiel auf leisen Sohlen 
Gameloft, www.gameloft.com 
Preis: € 5,49 

Note: 2,2 gut 

Interessante Spielelemente 
8 Missionen immer ähnlich 


Alternative: Diverse Shooter 


= Anschleichen und schießen. Dies 


fasst die Handlung des Spiels weitge- 
hend zusammen. Wir sind Teil einer 
Spezialeinheit und haben den Auftrag, Terro- 
risten auszuschalten. Hier ballert man aller- 
dings nicht wild drauf los, sondern hat einige 
Werkzeuge, die die Arbeit abwechslungs- 
reicher machen: Mittels einer Mini-Drohne um 
Ecken gucken und dank eines Endoskops 
durch geschlossene Türen spionieren. Der On- 
line-Modus überzeugt hingegen kaum. pw 


Wired Deutschland 


Wired ist ein Magazin, das sich an 
moderne, technikinteressierte Le- 


ser richtet, dabei einen kräftigen 
Lifestyle-Einschlag hat, und oft interes- 
sante Debatten anstößt. Der Mediendienst 
Kress nannte Wired „Bilderbuch für die 
Kaffeetischchen der Digitalboheme.“ Stolze 
663 MB Daten müssen vor dem Magazinge- 
nuss geladen werden. Sehr schön: Bei vie- 


ENTERTAINNENT 


Kar Gr 


TIPPEN UN DIE 
TATLONEN AUS DER 
sei 


SO ©0000 


len Artikeln ist das Aufmacherbild oder die 
Infografik animiert oder kann über eine 
Leiste mit Knöpfen verändert werden. Bei 
einem Übersichtsbild zum Oktoberfest 
blendet man so etwa Infotexte ein, die den 
Aufbau eines Festzelts erläutern. Optisch 
ist die deutsche Wired wie ihr US-Pendant 
top. Weniger schön: Viel Werbung, die oft 
nur schwer als solche erkennbar ist. sw/pw 


Wired Ausgabe fürs iPad 
Conde Nast, www.wired.de 
Preis: € 2,99 

Note: 1,8 gut 


Alle Artikel des Heftes, viele 
Animationen 


B Große Datei, keine Such- 
funktion 


Alternative: US-Ausgabe 


Puffin Web Browser 


Webbrowser mit Flash 

Cloud Mosa, www.cloudmosa.com 

Preis: € 0,79 

Note: 1,9 gut 

Gute Unterstützung von Flash-Grafiken 
@ Für Flash-Videos zu langsam 


Alternative: Skyfire Browser für iPad 


© Noch immer zeigt die mobile Version 
%| von Safari kein Flash an. Abhilfe 
e 7; schafft der Puffin Web Browser. Op- 
tisch ähnelt das Tool Safari, man kann Book- 
marks und Tabs nutzen, eine integrierte 
Google-Suche verwenden und Pop-up-Fenster 
blocken. Die Flash-Inhalte der Seiten werden 
über einen Server abgerufen. Bei Grafiken 
funktioniert dies gut, bei Flash-Videos jedoch 
kaum. Sie erscheinen meist nur mit stark ver- 


ringerter Bildrate und verzerrtem Ton. sw 


Presentation Link 


Baut interaktive Präsentationen 
Zuhanden, www.prelin.com 

Preis: € 5,99 

Note: 2,9 befriedigend 

© Interaktive Elemente 

& Keine Ergänzung von Text oder Grafiken 


Alternative: Keynote 


ie App ist vor allem für bildlastige 
Präsentationen geeignet. Das Tool 


basiert auf einzelnen Slides, die man 
mit einer Wischbewegung oder Antippen 
wechselt. Mehrere Fotos kann man leider nicht 
auf einer Seite platzieren und auch Text lässt 
sich nicht ergänzen. Export ist per E-Mail, 
iTunes und Dropbox möglich. sw 
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Das Senden von Me- 
dien ist nicht auf die 
iPod- oder Video-App 
beschränkt, es klappt 


auch aus anderen Apps 
heraus etwa der Tages- 
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schau-App. 


© Philips 


& iPad 
& DENON:[RCD-N7] 


Clever streamen 
mit Airplay 


Ganz nebenbei revolutioniert Apple das Hören von Musik und das 
Abspielen von Video zu Hause. Denn Airplay überträgt die Inhalte 
bequem und kabellos über das lokale Netz 


irplay ist eine Technologie, um 
Musik, Filme und Bilder in Echt- 
zeit zu übertragen und auf einem an- 


Zum Thema passen folgende Artikel dieser Ausgabe: 


Test Frontrow-Alternativen Seite 62 K j j 

deren Gerät abzuspielen. Diese Echt- 
Mit Lion ins Netz Seite 70 zeitübertragung - auch Streaming 
iTunes als Mediacenter Seite 74 genannt - kann von einem Computer 


oder einem iOS-Gerät als Sender ge- 
“0 startet werden, also auch von iPod 
Pr) Touch, iPhone oder iPad. Das aus- 
gewählte Medium, beispielsweise 
Musik, wird auf einen Empfänger wie 
einen Airplay-fähigen Lautsprecher 
übertragen. Auswahl und Steuerung 
finden also nicht am Abspielgerät 
statt. Airplay sendet nicht nur das 
Medium, sondern auch die Metain- 
formationen dazu. Im Fall von Musik 
sind dies Daten wie Titel, Interpret 
oder auch das Coverbild einer CD. 
Meist erfolgt die Übertragung 
kabellos, was speziell bei Lautspre- 


chern eine große Erleichterung be- 


Schon fast ausgewachsene Lautsprecher sind die Philips Züglich der Standortwahl darstellt. 
Soundsphere mit externen iPad-kompatiblen Dock. Lästiges Kabelziehen ist damit passe. 


Airplay in der Praxis 


Mit Airplay lässt sich flexibel und bequem Musik zu Hifi-Geräten oder 
iPod-Lautsprechern übertragen. Was in der Praxis alles möglich ist, zeigen 


diese drei Szenarien 


SZENARIO 1: ITUNES UND MEDIA-PLAYER Diese Lösung ist ideal für eine 
sehr große Musikbibliothek oder unkomprimierte Musik, die sehr viel Spei- 


cher benötigt. 


eUEFUNB. 


nn u 


zoa 


von<o ın 0 


Hierbei verwaltet iTunes auf einem Mac die Musik und sendet sie an einen 
oder mehrere Musik-Player oder Lautsprechersysteme. Die Verbindung 
kann über Wi-Fi oder Ethernet-Verkabelung erfolgen. Eine Steuerung ist 
über ein IOS-Gerät mit der Apple-App Remote möglich. 
TIPP Als Alternative kann zum Beispiel die Netzfestplatte Synology DS211j 
für die Musikbibliothek dienen und die Synology IOS-App DS Audio zur 


ZENARIO 2: IOS-GERÄT UND MEDIA-PLAYER Wie aus der Apple-Werbung, 
ient ein IOS-Gerät - zum Beispiel ein iPad - als Quelle und sendet Musik, 
Ider oder Filme an den Media-Player. 


achteil ist hier, dass neben dem begrenzten Speicherplatz der mobilen 
ayer der Akku irgendwann leer ist. Darüber hinaus ist eine Bild- und 
Imanzeige derzeit nur mit Apple TV möglich. 


ut für das schnelle Zeigen von Urlaubsbildern oder ein paar Liedern. Wer 
el Musik hört, sollte den iOS-Player an ein Netzteil anschließen. 


ZENARIO 3: MULTIROOM Musik im ganzen Haus zu hören, ist einfacher, 
s man denkt. Hat man mehrere Airplay-fähige Lautsprecher oder Stereo- 


anlagen, kann man die Musikwiedergabe synchron auf alle Geräte schalten. 


Das ist klasse für eine Hausparty und funktioniert sehr gut. Sogar das ge- 


trennte Regeln der Lautstärke ist kein Prob 


em. Voraussetzung ist iTunes 


auf einem Mac oder Windows-Rechner, da nur hier die Auswahl mehrerer 
Abspielgeräte möglich ist. Zur Musiksteuerung nimmt man ein iPhone oder 
iPad und die kostenlose App Remote von Apple. 


Airplay verwendet aber auch das vor- 
handene kabelgebundene Netzwerk. 
Wichtig ist nur, dass sich alle Geräte 
im gleichen lokalen Netz befinden. 

Neben dem niedrigen Installati- 
onsaufwand spricht der einfache 
Umgang für die Airplay-Technik. Ist 
ein Airplay-fähiges Abspielgerät, 
wie ein Lautsprechersystem, im Netz 
vorhanden, erscheint ganz automa- 
tisch in den Abspielprogrammen ein 
kleines Dreieck in einem Kasten ne- 
ben den Steuerungssymbolen. Das 
muss nicht unbedingt die iPod-App 
oder iTunes sein, das klappt auch aus 
anderen iOS-Apps wie dem Youtube- 
oder Video-Player. Abspielgeräte für 
Musik gibt es viele, für Filme und Bil- 
der derzeit nur Apple TV 2. 


Airplay-Unterstützung 

Während zu Beginn von Airplay vor 
einem Jahr die Auswahl noch auf Ge- 
räte von Apple beschränkt war, so ist 


die Auswahl an Airplay-fähigen Ge- 
räten zum jetztigen Zeitpunkt schon 
wesentlich größer. 

Den Anfang machte Denon mit 
der Airplay-Integration in die Sur- 
round-Receiver und in die kompakte 
Mini-Stereoanlage Ceol (siehe Test 
Macwelt 9/2011). Denon bietet für 
bereits gekaufte Geräte ein 49 Euro 
teures Airplay-Upgrade an - ebenso 
wie die Konzernschwester Marantz. 
Bowers & Wilkins stellte Anfang des 
Jahres seinen Lautsprecher Zeppe- 
lin überarbeitet als Zeppelin Air vor 
(siehe Test Macwelt 9/2011). Dann 
trat bis zur Hifi-Branchenmesse 
Highend im Mai 2011 Ruhe ein. Zur 
Internationalen Funkausstellung 
(IFA) in Berlin hingegen ist Airplay 
bei vielen großen und kleinen Her- 
stellern angekommen, der Käufer 
profitiert folglich von einer größeren 
Auswahl an Produkten in mehreren 
Kategorien. 


Sony antwortet mit dem CMT-G2NiP auf die erste Airplay-fähige 
Micro-Anlage von Denon. 


Passend zu den unterschiedlichen 
Anforderungsprofilen sind Lautspre- 
cher mit integrierten Verstärkern 
und iPod-Dock, reine Streaming Mu- 
sikplayer, komplette Stereoanlagen 
oder Verstärker, Wi-Fi Accesspoints 
mit Audiostreaming, AV-Strea- 
mingplayer und Netzwerkspeicher 
(NAS) lieferbar. Die Tabelle auf Seite 
58 gibt eine Übersicht derzeit in 
Deutschland erhältlicher oder schon 
angekündigter Lösungen. 


Airplay etabliert sich 

Sehr konsequent sind die japa- 
nischen Hifi-Hersteller; sie integrie- 
ren Airplay in eine ganze Reihe von 
Produkten. Hier hat der Käufer die 
Qual der Wahl: Sucht er einen Ersatz 


Designlautsprecher kommen 
jetzt auch aus Deutschland 
- Loewe präsentiert seinen 
neuen Air Speaker. 


© Loewe 
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Übersicht Geräte mit Airplay-Unterstützung 


Aktivlautsprecher und Micro-Musikanlagen 


Inmotion Air - IMW725 ompaktes Lautsprechersystem Altec Lansing www.alteclansing.com 
Zeppelin Air ompaktes Lautsprechersystem mit IPod/iPhone-Dock Bowers & Wilkins  www.bowers-wilkins.de 
On Air Wireless ompaktes Lautsprechersystem mit IPod/iPhone-Dock JBL http://de.jbl.com/jbl- 
on-air-bIk-de 
Gallery G-17 Air ompaktes Lautsprechersystem lipsch www.klipsch.com 
Libratone Live ompakter Lautsprecher mit Akku Libratone www.libratone.com 
Air Speaker ompakter Lautsprecher Loewe www.loewe.de 
Fidelio Soundring DS3800W ompaktes Lautsprechersystem Philips www.philips.de 
Fidelio Soundcurve DS8800W ompaktes Lautsprechersystem mit USB-Ladeanschluss Philips www.philips.de 
Fidelio Soundsphere DS9800W Hifi-Aktivlautsprecher mit externem iPod/iPhone/iPad-Dock Philips www.philips.de 
X-SMC3 ompakte Micro-Anlage mit iPod/iPhone-Dock und UKW/Internet-Radio Pioneer www.pioneer.de 
X-SMC5 ompakte AV-Micro-Anlage mit iPod/iPhone-Dock und DVD-Player Pioneer www.pioneer.de 
iHome iW1 ompaktes Lautsprechersystem mit Fernbedienung SDI www.macland.de 
Play:3 ompaktes Lautsprechersystem (benötigt zusätzlich Airport Express) Sonos WWW.SONOS.cCOM 
Play:5 ompaktes Lautsprechersystem (benötigt zusätzlich Airport Express) Sonos WWW.SONOS.cCOM 
CMT-G2NIP ompakte Micro-Anlage mit iPod/iPhone-Dock und UKW/Internet-Radio Sony www.sony.de 


Streaming-Player 


Apple TV Audio/Video-Streaming-Player Apple www.apple.de 

DNP-720AE usik-Player mit USB-Anschluss für digitale Musikübertragung von iPod/ Denon www.denon.de 
iPhone/iPad und RDS-Tuner 

NA7004 usik-Player mit USB-Anschluss für digitale Musikübertragung von iPod/iPhone Marantz www.marantz.de 
und DAB+/RDS-Tuner 

N-30 Musik-Player mit USB-Anschluss für iPod/iPhone/iPad Pioneer www.pioneer.de 

N-50 usik-Player mit USB-D/A-Wandler und USB-Anschluss für iPod/iPhone/iPad Pioneer www.pioneer.de 

Zoneplayer 90 Streaming-Audio-Player (benötigt zusätzlich Airport Express) Sonos WWW.SONOS.COM 

Zoneplayer 120 Streaming-Audio-Player mit eingebauter Endstufe (benötigt zusätzlich Airport Sonos WWW.SONOS.cCOM 
Express) 


Surround-Verstärker und Stereoanlagen 


Ceol RCD-N7 Kompaktanlage mit iPod/iPhone-Dock und optionalen Lautsprechern Denon www.denon.de 

AVR-1912 7.1-Kanal A/V-Surround-Receiver Denon www.denon.de 

AVR-2312 7.1-Kanal A/V-Surround-Receiver Denon www.denon.de 

AVR-3312 7.1-Kanal A/V-Surround-Receiver Denon www.denon.de 

AVR-4311 9-Kanal A/V-Surround-Receiver mit USB-Anschluss für digitale Musikübertra- Denon www.denon.de 
gung von IiPod/iPhone/iPad 

VSX-921-K 7.1-Kanal A/V-Surround-Receiver mit USB-Anschluss für digitale Musikübertra- Pioneer www.pioneer.de 
gung von IiPod/iPhone/iPad 

VSX-1021-K 7.1-Kanal A/V-Surround-Receiver mit USB-Anschluss für digitale Musikübertra- Pioneer www.pioneer.de 
gung von IiPod/iPhone/iPad 

VSX-2021-K 7.2-Kanal A/V-Surround-Receiver mit USB-Anschluss für digitale Musikübertra- Pioneer www.pioneer.de 
gung von IiPod/iPhone/iPad 

VSX-LX55 7.2-Kanal A/V-Surround-Receiver mit USB-Anschluss für digitale Musikübertra- Pioneer www.pioneer.de 
gung von IiPod/iPhone/iPad 

Melody Media (MCR603) Kompaktanlage mit USB-Anschluss für digitale Musikübertragung von IPod/ Marantz www.marantz.de 
iPhone 

AV7005 AV-Vorverstärker mit USB-Anschluss für digitale Musikübertragung von iPod/ Marantz www.marantz.de 
iPhone 

SR7005 7-Kanal A/V-Surround-Receiver mit USB-Anschluss für digitale Musikübertra- Marantz www.marantz.de 


gung von IiPod/iPhone 
Wi-Fi-Accesspoint 
Airport Express Accesspoint mit digitalem und analogem Audio-Ausgang Apple www.apple.de 
Netzwerkspeicher (NAS) 
DS mit DSM3.2 z.B. DS211J Netzwerkspeicher mit Medienserver für iTunes, Airplay und DLNA Synology www.synology.de 
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angekündigt 
€ 600 
€ 350 


angekündigt 

€ 550 

€ 750 (ab Ende November) 
€ 350 (ab Oktober) 

€ 500 (ab September) 
€ 1000 

€ 300 

€ 400 

angekündigt 

€ 300 

€ 400 

€ 500 (Herbst) 


€ 120 
€ 500 (Ende September) 


€ 700 


€ 400 
angekündigt für November 


€ 350 


DLNA - Die Alternative 


Viel früher als Apple mit seinem Airplay, hat sich eine Gruppe von Unternehmen 2003 zur Digital 
Living Network Alliance (DLNA) zusammengeschlossen, um einen gemeinsamen Standard zu schaffen 


Mittlerweile unterstützen 245 Unternehmen diese Technik. DLNA gliedert sich in drei Bereiche: Di- 
gital Media Server für die Bereitstellung der Medien, Digital Media Renderer für das Abspielen der 
Medien und Digital Media Controller für die Steuerung. Das sorgt dafür, dass nicht nur der Herstel- 
ler eines Media-Players (Renderer) eine Steuerungsmöglichkeit schaffen kann, sondern auch andere 
Unternehmen der DLNA. Einen ausführlichen Beitrag zur Steuerung von Unterhaltungselektronik 
finden Sie in Macwelt 4/2011, ab Seite 92. 

Die Auswahl an Media-Playern ist bei DLNA wesentlich größer als die mit Airplay. So gibt es kaum 
noch Flachbildfernseher oder Bluray-Player ohne diesen Standard. Die in der Tabelle gegenüber auf- 
geführten Surround-Receiver, Netzwerk-Musik-Player und die (Micro) Stereoanlagen unterstützen 
das Abspielen über DLNA. Weitere Musik-Player von Linn, Naim und T+A sind bereits in früheren 
Ausgaben getestet worden. 

Als Digital Media Server gibt es von Elgato das Programm Eyeconnect und den Twonkyserver von 
PacketVideo. Eine Anleitung zur Einrichtung finden Sie in Macwelt 1/2011, ab Seite 88. 


Airplay oder DLNA 


Zum Glück muss man sich nicht für das Eine oder das Andere entscheiden, denn Airplay und DLNA 
laufen gut parallel. Bei beiden Techniken kann iTunes als Musikbibliothek dienen. Das hat den Vor- 
teil, dass man Musik nur an einer Stelle verwalten muss und auch Abspiellisten nur einmal zentral 
angelegt werden. Damit lassen sich dann alle Airplay-, DLNA- oder auch Geräte der Sonos-Familie 
und der Logitech Squeezebox-Familie versorgen - denn nur das Übertragungsprotokoll ist unter- 
schiedlich. Das Einzige, was nicht geht, ist ein synchrones Abspielen eines Musiktitels auf allen Pla- 
yern. Das funktioniert nur innerhalb der Airplay-, Sonos- und Squeezebox-Welt. 


für seinen Stereo- beziehungsweise 
Mehrkanalverstärker im Wohn- 


DLNA-Audio-Streaming mitbringt, 
sowie CD-Player und UKW/Internet- 


€ 500 
zimmer, dann ist er mit einem der Radio. Eine ähnliche Technik steckt 
vielen Surround-Receiver gut bera- inden von Marantz angebotenen Ge- 
ab € 700 ten. Hier erhält man alles ineinem räten - Unterschiede gibt es lediglich 
u Gehäuse: Endstufen für bis zuneun bei der Optik und der Ausstattung. 
Lautsprecher, ein Radio für Internet Eine interessante Alternative ist es, 
ne und UKW, die neuesten Tonformate einen iOS-Spieler direkt via USB an- 
€ 1100 für Bluray und eine Umschaltung für 
€ 2200 verschiedene analoge und digitale 
Ton- und Videoquellen. Letzteres ist 
€ 500 durchaus praktisch, wenn der Fern- 
seher nicht genügend Anschlüsse 
€ 700 hat. 
Neben dem Audio-Streaming via l Airport Express 
€ 1000 Airplay ist auch das bewährte Über- dürfte der derzeit . 
günstigste Airplay-fä- 
tragungsprotokoll DLNA enthal- \ hige Player sein. Dank 
€ 1300 ten - somit ist man gut gerüstet. In Digitalausgang findet 
einem Test der Vorgängermodelle er auch Anschluss 
€ 650 haben der Denon AVR-4308 und der an hochwertige DA- 
Pioneer VSX-1020 einen sehr guten | 4 nn 
8 
€ 1650 Eindruck hinterlassen. 
Wer keinen Mehrkanalton benö- } 
€ 1500 tigt und auch keine Video-Quellen 
wie DVD oder Bluray nutzt, für den N ei 
ist eventuell eine kompakte Stereo- - 5 
€ 90 anlage das Richtige. Die Auswahl ist te 
derzeit noch begrenzt, mit der De- 7 
€ 180 non Ceol ist jedoch eine gute Lösung 


re ee verfügbar, die neben Airplay auch 
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TEST 


® Auf Macwelt.de 


Unter dem Webcode 
„Airplay“ finden Sie die 
PDFs der in diesem 
Beitrag erwähnten Tests 
und Anleitungen. 
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Limitierungen von Airplay 


Trotz vieler Vorteile bedingt der Einsatz von Airplay auch Einschränkungen 


VIDEO-QUALITÄT Einen Film von einem iPhone in ent- 
sprechend geringer Auflösung von 480 x 360 Pixel 
oder selbst in bester Qualität für das iPad von 640 x 
480 Pixel auf einem Flachbildfernseher mit 1920 x 
1080 Pixel zu streamen, bringt keinen Bildgenuss. 


STEUERUNG Natürlich ist es schön, ein Touchgerät für 
die Steuerungsbefehle wie Vorspulen, nächster Titel 
oder Lautstärke zu verwenden. Nur warum ausschließ- 
lich? Lautsprechersystemen wie dem Philips Sounds- 
phere oder dem JBL On Air liegen Fernbedienungen 
bei, diese sind aber genau für diese Steuerungsbefehle 
taub. Abgesehen davon funktioniert schnelles Spulen 
mit Tonvorschau generell nicht. 


ERHÖHTER STROMVERBRAUCH Wer sein iPhone dazu 
nutzt, um Musik oder Filme auf sein Airplay-Gerät zu 
streamen, muss systembedingt mit einem erhöhten 
Stromverbrauch rechnen. Schuld daran ist, dass zu- 
sätzlich zur Medienwiedergabe auch das Wi-Fi genutzt 
wird. Ausweg: Streamen Sie von einem Rechner mit 
iTunes und nutzen Sie zur Steuerung die iOS-App Re- 
mote oder schließen Sie das iPhone an ein Netzteil an. 


TRÄGE REAKTION Der Start eines Musikstücks kann bis 
zu drei Sekunden dauern - das ist wesentlich länger 
als beispielsweise bei DLNA-Playern, bei denen der 
Vorgang meist unter einer Sekunde liegt. Ebenso dau- 
ert es einen Moment, bis ein Musik-Player in iTunes 
und bei iOS-Geräten auftaucht. Manchmal ist selbst 
nach einer Minute das Gerät noch nicht in einer Li- 
ste zu finden. Dann hilft es, die Wiedergabe bei dem 
einzig aufgeführten Gerät zu starten und die Auswahl 
dann nochmals zu öffnen. 


MULTIPLE AIRPLAY-GERÄTE MIT iOS Was derzeit über- 
haupt nicht funktioniert, ist das Ansteuern von mehr 
als einem Gerät wie beispielsweise Airplay-Lautspre- 
chern von einem iOS-Gerät wie dem iPad. 


UNFLEXIBLE APPLE GERÄTE Warum eigentlich nicht 
ein Video auf ein iPad streamen oder die an einem 
Mac mit iTunes angeschlossenen Lautsprecher für die 
Wiedergabe nutzen. Apple sieht das nicht vor, sondern 
nur den umgekehrten Weg. Alternativen schaffen Apps 
wie Airview (nicht mehr erhältlich) für iOS oder Air- 
server für OS X. 


zuschließen. Dafür existieren zahl- 
reiche Geräte, die das Maximale an 
Klangqualität aus den Apple-Playern 
herausholen. 


iPod-Lautsprecher mit Airplay 

Wer keine externen Boxen mit 
Airplay-Unterstützung sucht, son- 
dern ein Gerät bevorzugt, wird jetzt 
schon von klein bis groß bedient. 
Ein Ausstattungswunder ist Pioneer 
gelungen, die in ihre Micro-Anlage 
X-SMCS5-K gleich noch einen DVD- 
Player gepackt hat. Designorientierte 
Käufer finden bei dem exzellent 
klingenden Zeppelin Air das Rich- 
tige. Auch das Philips Soundsphere 
ist empfehlenswert: Wie ein erster 
Test zeigt, können sie es mit dem 
Zeppelin Air aufnehmen und punk- 
ten zusätzlich mit einem größeren 
Gehäusevolumen für einen besseren 
Bass. Durch die für links und rechts 


iTunes zeigt am un- 
teren rechten Rand 
verfügbare Airplay- 

Geräte. 


Easy Listening 


Easy Listening 
Easy Listening 
Easy Listening 


getrennten Gehäuse haben sie auch 
eine bessere Stereoabbildung. Sonos 
geht einen anderen Weg und koppelt 
all seine Produkte an Apples Airport 
Express. Dabei nutzen die Geräte 
einen Audio-Ausgang und Ethernet- 
Port der Airport Express. 

Manchmal möchte man seine sehr 
gute Stereoanlage nur mit einem 
neuen Musik-Player ausrüsten. In 
diesem Fall findet man ab 400 Euro 
bei Pioneer einen Player, der gleich 
noch DLNA-Kompatibilität mitbringt 
und auch Hochbitformate bis zu 
192kHz/24Bit abspielen kann. Na- 
türlich lässt sich hier der iPod direkt 
anschließen und man erhält noch 
einen Internet-Radioempfänger 
mit dazu. Ein Highlight dürfte der 
größere Player Pioneer N-50 wer- 
den, der sich auch als hochwertige 
Soundkarte für den Mac anbietet. 
Der Wandler beherrscht Jitterfrei 


2010 2.0.0.0.0 
2010 2.0.0.0.0 
2010 rAr%c% 
2010 Kr 


[a] Philips_Fidelio 047DDF 


% © 


192kHz/32Bit. Nicht ganz so viel, 
„nur“ 96kHz/24Bit, schafft der 
NA7004 von Marantz. Einen guten 
Musik-Player geben auch die zwei 
Apple Produkte ab: Airport Express 
eignet sich nur für Audio und Apple 
TV ist Apples einziges Gerät für das 
Streaming von Filmen und Bildern. 
Dank Digitalausgang ist das nicht 
einmal die schlechteste Möglichkeit. 


Futter für Airplay 

Irgendwo müssen die Musikdateien 
gespeichert werden. Neben den iOS- 
Geräten mit ihren viel zu kleinen 
Speichern dürfte das in den mei- 
sten Fällen ein Mac mit iTunes sein. 
Aber es geht auch anders. Synology, 
Hersteller von Netzwerkspeicher- 
lösungen, bietet mit seinem neuen 
Update auf Version 3.2 eine Airplay- 
Unterstützung an. Damit wird der 
integrierte iTunes-Musikserver zur 
Datenquelle und die hauseigenen 
Abspieler wie die Web-App Audio 
Station oder die iOS-App DS Audio 
können ein beliebiges Airplay-fähiges 
Gerät ansteuern. 

Thomas Bergbold 
markus.schelhorn@macwelt.de 
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TEST 


Software im Test 


Wir testen vier Medien- 
center-Lösungen unter 
0S X 10.7 Lion 


- Boxee 

- Plex 

- Media Central 
- XBMC 
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MEDIENCENTER-SOFTWARE 


"Al 7a) 


Der Mac als 


Mediencenter 
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In OS X Lion hat Apple die integrierte Mediencenter-Lösung Front- 
row überraschend eingespart. Wir testen vier aktuelle Alternativen und 
prüfen, ob sie sich als Frontrow-Ersatz eignen 


om Sofa aus einen Spielfilm aus- 
wählen und anschauen, Freun- 
den Urlaubsfotos vorführen und auf 
die komplette Musiksammlung zu- 
greifen: Eine Mediencenter-Software 
soll dies besonders komfortabel er- 
möglichen, doch Apple hat die be- 
quem per Apple Remote steuerbare 
Software Frontrow mit OS X Lion 
ohne jede Begründung eingespart. 
Vier Alternativen erweisen sich für 
Mac-Anwender als besonders inte- 
ressant: Das kostenpflichtige Media 
Central sowie das Open-Source-Pro- 
jekt XBMC samt den von ihm abstam- 
menden Lösungen Plex und Boxee. 
Media Central von Equinux erin- 
nert an Frontrow und bietet unter 
einer schlichten Oberfläche viele 
Funktionen. Als einzige Lösung bie- 


tet es ein DVB-T-Modul, das neben 
der eigenen Gerätelinie auch DVB-T- 
Empfänger von Elgato unterstützt. 
Plex ist sehr funktionsreich, Bo- 
xee glänzt mit einer modernen und 
aufgeräumten Oberfläche. So ist 
die Linux-Version von Boxee ebenso 
Grundlage für die neuen Media- 


Boxee bietet 
eine gut ge- 
staltete Ober- 
fläche, die 
man komplett 
per Fernbedie- 
nung benutzen 
kann. 


Player-Geräte Iomega TV und die 
Boxee-Box von D-Link (siehe Test in 
Macwelt 5/2011). Da sich die Ent- 
wickler auf diese Geräte konzentriert 
haben, ist die aktuelle Mac-Version 
etwas älter, ein Update soll aber im 
Herbst dieses Jahres erscheinen. 
Einen veralteten Eindruck macht 


© Bernd Ege, Fotolia 
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XBMC, das zwar problemlos arbeitet, 
aber schlechter an den Mac ange- 
passt ist als etwa Plex. 


Videos abspielen 

Im Unterschied zum Quicktime Pla- 
yer spielen die Mediencenter so gut 
wie alle Videoformate ab. Problem- 
los kommen sie mit MPEG-2-Dateien, 
WMV-Daten und anderen Video- 
formaten zurecht. Zu simpel ist die 
Abspielfunktion von Media Central, 
das nur Grundfunktionen bietet und 
bei der Zahl der unterstützten For- 
mate nicht mithalten kann. So spielt 
die Software keine MKV-Dateien ab, 
zeigt MPEG-Dateien nur ohne Dein- 
terlacing an und kann das Seitenver- 
hältnis eines Videos nicht ändern. 

Die anderen Programme zeigen 
sich fortschrittlicher. Sie erlauben 
die Änderung von Zoomfaktor und 
Seitenformat, passen auf Wunsch die 
Helligkeit an und verbessern beim 
Abspielen von MPEG-Dateien mittels 
Deinterlacern die Bildqualität. Dieser 
Funktionsreichtum kann den Nutzer 
aber auch überfordern. Praktisch 
ist die Funktion „Resume“ bei Plex 
und Boxee. Nach Beenden des Pro- 
gramms oder einer Fehlbedienung 
kann man den Film an der gleichen 
Stelle fortsetzen. 

Die große Stärke der XBMC-Ab- 
kömmlinge ist die schnelle und über- 
sichtliche Verwaltung von großen 
Filmsammlungen. Diese liegen wahl- 
weise auf der internen Festplatte, 
auf einem Servervolume oder einer 
externen Festplatte. Automatisch 
generierte Mini-Vorschaubilder oder 
bei der Film-Datenbank IMDB.com 
abgerufene Filmplakate erleichtern 
bei XBMC und Boxee die Identifizie- 
rung eines Videos. Bei Plex liefert 
eine konfigurierbare Websuche in 
verschiedenen Filmdatenbanken wie 
Freebase, TVDB und Movie Poster 
zusätzliche Daten zum Film. 


WB-T 


ssions of Felix Krull 


5T6r 


Während Media Central Videos 
in einer simplen Listendarstellung 
zeigt, erstellen die drei anderen 
Tools eindrucksvolle Ansichten mit 
Thumbnails. Recht zuverlässig funk- 
tioniert dies bei DVD-Kopien von 
US-Blockbustern, prompt versehen 
sie Videos mit einem Filmplakat als 
Thumbnail und ergänzen Filminfos, 
teilweise sogar in deutscher Sprache. 

Alternativ dient ein aus dem Film 
extrahiertes Szenenbild als Vorschau. 
Ähnlich der Musikerkennung von 
iTunes versuchen die Programme die 
Videos in einer Videosammlung zu 
identifizieren. Sie sortieren sie auto- 
matisch in Kategorien, und blenden 
Titel, Filminformationen sowie Be- 
wertungen der Filmseite IMDB ein. 
Eine Suche ist integriert und wie im 
Finder kann man beim Stöbern zwi- 
schen Listenansicht, Cover-Flow und 
einer Katalogansicht wechseln. 

Unsere Fernsehaufnahmen (DVB- 
T) identifiziert jedoch keine der Lö- 
sungen zuverlässig. Viele deutsche 
Serien und Spielfilme sind den Web- 
datenbanken bei einer manuellen 
Suche unbekannt. Die automatische 
Erfassung der Videos liegt im Test 
besonders bei Plex oft daneben, so 
hält das Tool etwa eine Camcorder- 
Aufnahme des Münchner Olympia- 
parks für den Film Avatar. Auf zeit- 
raubende Korrekturen kann man 
deshalb nicht verzichten - allein um 
die Fehler zu korrigieren. 

Viele Film-Enthusiasten verfügen 
über eine große DVD-Sammlung, 
diese Medien sind aber ein Schwach- 
punkt der Programme im Test. Nur 
eingeschränkt ersetzen sie einen 
Stand-alone-DVD-Player. Selbst App- 
les vorinstallierter DVD-Player ist zu- 
verlässiger und hat mehr Funktionen. 
Alle Testkandidaten können Film- 
DVDs abspielen, beschränken sich je- 
doch auf die wichtigsten Grundfunk- 
tionen. Eine Kapitelübersicht oder 


Coldplay 


#1. Mas 08 Water 


MP2 2.0 
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Jede der Lösungen hat Stärken und Schwächen, die 
ausgewogenste Lösung ist aber Boxee 


Obwohl Plex den besten Funktionsumfang bietet, eignet es sich 
wegen der komplizierteren Bedienung nur für erfahrene Anwen- 
der. Besser gefällt uns die aufgeräumte Oberfläche von Boxee, 
das auch durch die gute Einbindung von Webdiensten und die 
vielen Erweiterungsmöglichkeiten überzeugt. Media Central ist 
vor allem durch die integrierte DVB-T-Lösung empfehlenswert. 


Einfache Bedienung, guter Funktionsumfang 


@ Kein TV-Modul, keine iPhoto-Unterstützung, mäßiger DVD- 


Player 
EINSTEIGER Media Central, Boxee 


PROFIS Boxee, Plex 


einen Equalizer für die Aufbesserung 
des Tons wie sie Apples DVD-Player 
bietet, sucht man vergeblich. 

Boxee spielt im Test eine DVD in 
höherer Geschwindigkeit ab, bei ei- 
ner anderen DVD versagen Plex und 
Boxee. Plex benutzt aber einen Trick: 
Man kann andere Programme auf- 
rufen, auch Frontrow oder Apples 
DVD-Player. Nach Beenden des Films 
startet Plex wieder. Generell eignen 
sich Mediencenter besser für das Ab- 
spielen von Filmdateien. 

Zuverlässig funktioniert der DVD- 
Player von Media Center, hier ver- 
missen wir jedoch eine Funktion 
„Resume“. Praktisch ist eine andere 
Option: Legt man eine CD oder DVD 
mit Mediendaten ein, kann Media 
Center Videos, Fotos oder Musik di- 
rekt über die jeweilige Abspielfunk- 
tion aufrufen und anzeigen. 


Musik und Fotos 


Auch die Stereoanlage kann eine Me- 
diencenter-Software ersetzen. Ledig- 
lich das Equinux-Programm muss bei 
Open-Source-Formaten wie Ogg und 
FLAC passen. 


Stephan Wiesend 


© Auf CD 


Auf der Heft-CD finden 
Sie die aktuellen Versi- 
onen der hier getesteten 
Mediencenter-Lösungen. 


Bild links: Die Pro- 
gramme können 
Filmplakate und 
Filminformationen 
aus dem Netz ab- 
rufen, liegen dabei 
aber oft komplett 
daneben. 

Bild rechts: Plex 
bietet viele Funk- 
tionen, in die Be- 
dienung muss man 
sich einarbeiten. 


63 


TEST 


MEDIENCENTER-SOFTWARE 


Fernbedienung 


Leider liefert Apple neue Macs nicht mehr ab Werk mit der Fernbedienung Apple Remote aus. Da in eini- 
gen Macs ein Infrarot-Empfänger fehlt, hilft es auch nichts, Apples Fernbedienung nachträglich zu kaufen. 
Also muss man auf Geräte von Drittherstellern ausweichen 


Logitech bietet die recht teure Harmony an, weitere Fernbedienungen macht die Software Remote Buddy 
mit Macs kompatibel. Die Software kostet 16 Euro, nach der Installation kann man etwa Sonys preiswerte 
Bluetooth-Fernbedienung für die Playstation und Nintendos Wii-Fernbedienung nutzen. Diese beiden 
können den Mac sogar aus dem Ruhezustand aufwecken, ein nicht zu verachtender Komfort. Alternativ 
lassen sich mit den entsprechenden Apps auch iPad und iPhone als Fernsteuerung nutzen. Es gibt sogar 
eine kostenlose App, die die Grundfunktionen von XBMC, Boxee und Plex steuert. 


Bei der Navigation durch eine große Musik- 
sammlung ist die simple Listendarstellung 
von Media Central ziemlich unkomfortabel. 
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Ähnlich wie bei Videos laden die 
Mediencenter, abgesehen von Me- 
dia Central, Songinformationen und 
Cover aus dem Web. Ein langwie- 
riger Import der iTunes-Bibliothek 
ist nicht notwendig, die Programme 
können auf eine mit iTunes freige- 
gebene Musiksammlung zugreifen. 
Ist der Mac für iTunes freigegeben, 
spielen sie sogar per iTunes-DRM ge- 
schützte Musik ab. Bei Media Central 
ist eine Verwaltung der Musiksamm- 
lung über iTunes empfehlenswert, 
das Programm kann die Abspiel- 
listen anzeigen und spielt per DRM 
geschützte Musik ab. Störend bei 
großen Sammlungen ist die simple 
Listendarstellung, durch die man nur 
in eine Richtung scrollen kann. 

Plex, XBMC und Boxee verwalten 
Musikdaten übersichtlich. So sortie- 
ren sie die Musik automatisch nach 
Kategorien wie Künstler oder Genre. 
Im Unterschied zur Katalogisierung 
der Videos klappt die Erkennung von 
Songs und Alben in unserem Test zu- 
verlässig und erfordert keine Nach- 
bearbeitung. Automatisch zeigen die 
Tools Infos und Fotos zu den Inter- 
preten und man kann beim Abspielen 
sogar visuelle Effekte nutzen. Was 
fehlt, ist eine Option zum Erstellen 


von Abspiellisten. Komplett ersetzen 
können die Lösungen iTunes deshalb 
nicht. Das Verwalten und Anzeigen 
von Fotos ist ebenfalls eine Aufgabe 
der Mediencenter-Programme. Keine 
Probleme macht die Verwaltung ein- 
zelner Bilderordner. Auf die iPhoto- 
Bibliothek können Media Center 
und Plex direkt zugreifen und zei- 
gen sogar die in iPhoto angelegten 
Alben an. XMBC benötigt dafür eine 
Erweiterung. Einzig bei Boxee ist der 
Zugriff auf Bilderordner beschränkt. 


Netzwerk und Webvideos 
Die XBMC-Lösungen basieren auf 
einem Client-Server-Modell. Startet 
man Plex oder Boxee läuft zusätzlich 
ein Medien-Server im Hintergrund, 
der die Mediendaten verwaltet. Zu 
beiden Programmen gibt es eigene 
iOS-Apps, die den Zugriff auf die Me- 
diendaten des Mac ermöglichen. 
Besonders umfangreich ist die 
Serverfunktionalität von Plex, das 
die Serverkomponente als eigen- 
ständiges Programm installiert. Über 
diese Software kann man etwa die 
Bibliotheken von iTunes, iPhoto und 
Aperture freigeben und Inhalte im 
Netz bereitstellen. Auch XBMC und 
Boxee können als Medienserver die- 


Nach einer neuen Quelle suchen 
SMB:/ 


Queiield 


Abbrechen 


XBMC unterstützt wie seine beiden Tochterprogramme viele 
Netzprotokolle. Probleme gibt es allerdings mit dem SMB-Server 
von 0S X Lion. Dieser arbeitet derzeit nicht zuverlässig. 
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nen. Zum Einsatz kommt hier das 
Protokoll UPnP, das viele neuere TV- 
Geräte, Spielekonsolen und spezielle 
Client-Programme verstehen - lei- 
der gehören einige Telekom-Router 
nicht dazu. Die Software greift per 
SMB und HTTP auf Netzvolumes zu. 
Beim Zugriff auf Netzlaufwerke eines 
zweiten Mac per SMB kann es unter 
Lion allerdings zu Kompatibilitäts- 
problemen kommen. Schuld ist ein 
neuer SMB-Server in Lion. 

Media-Central hat dieses Problem 
nicht. Will man ein Netzvolume mit 
Videos nutzen, kopiert man einfach 
eine Alias-Datei zu dem Netzvolume 
in einen von Media Central verwal- 
teten Ordner. 

Die einfachste Bedienung er- 
lauben Media Central und Boxee, 
bei XBMC und Plex geht der große 
Funktionsumfang eindeutig zulasten 
der Übersicht. Boxee-Nutzer sind zu 
einer Online-Anmeldung gezwun- 
gen und somit zwangsweise Teil 
der Boxee-Community. Dafür kann 
man Feeds und aktivierte Dienste 
per Web-Account verwalten. Un- 
gewöhnlich sind die aktivierbaren 
Community-Funktionen, mit denen 
Boxee den Twitter- und Facebook-Ac- 
count des Nutzers überwacht. Dort 
veröffentlichte Videos erscheinen 
automatisch im Home-Verzeichnis 
des Boxee-Accounts. Umfangreich 
ist die Unterstützung von Video-On- 
Demand-Diensten wie Netflix. Eine 
Besonderheit von Boxee ist der auch 
in Deutschland nutzbare Video-On- 
Demand-Service Mubi, der auf an- 
spruchsvolle Filme spezialisiert ist. 
Für 3,59 Euro kann ein Boxee-Nutzer 
Filme wie „Dogville“, „Million Dollar 
Baby“ und „Ekel“ ausleihen — meist 
aber nur die englische Fassung. 

Für alle Lösungen gibt es inoffizi- 
elle Erweiterungen zum Nutzen der 
ARD- und ZDF-Mediathek, die Ins- 
tallation ist aber nicht ganz einfach. 
Bei Boxee etwa muss man zur Instal- 
lation einen Link zur Webseite des 
Plug-in-Entwicklers eingeben. 

Enttäuscht sind wir von der als 
IPTV-Lösung beschriebenen Funk- 
tion von Media Central. Die Software 
kann nur einzelne Streams verwal- 
ten, die man in ein Nutzerverzeich- 
nis kopieren muss. Im Vergleich zum 
Angebot der Konkurrenz ist das zu 
wenig. Stephan Wiesend 


stephanwiesend@gmx.de 
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Mediencenter Ausstattung und Bewertung 


Produkt 


Testsieger 


Preis 

Gesamtwertung 
Einzelwertungen 
Funktionsumfang (50 %) 
Bedienung (30%) 
Dokumentation (10%) 
Lokalisierung (10 %) 


Testurteil 


Funktionsumfang 
DVD-Player, Videos 
Webradio 
TV-Empfang 


Metadaten-Abfrage, 
Medien-Server 


Bedienmöglichkeiten 


Erweiterungsmöglichkeiten 
Deutsche Bedienoberfläche 
Facebook / Twitter 

RSS / Wetter 
Aufnahmefunktion 
Telefonie 

Suchfunktion 

Sortierung nach Rubriken 
Coverbilder 


Resume-Funktion beim 
Abspielen 


iTunes-Abspiellisten 
iTunes-DRM 


iTunes-Server- 
Unterstützung 


iPhoto-Unterstützung 


Systemanforderungen 


Boxee 0.9.23 


kostenlos 


2,1 gut 


@ Community-Funktionen, 
moderne Oberfläche, mit 
Apps erweiterbar 


8 Umständliche Konfigura- 
tion, kein TV-Empfang, Web- 
TV auf die USA ausgerichtet, 
Mac-Version veraltet, keine 
iPhoto-Unterstützung 


nein 


Fernbedienung, Tastatur, 
Maus 


APPS 


nein 


0S X 10.5 


Equinux Media Central 2.8.5 


€ 30, CHF 37 
2,1 gut 


Einfach bedienbare Ober- 
fläche, unterstützt DVB- 
T-Hardware, integrierter 
DVD-Player 

© Medien nur als Dateiliste, 
simple Player-Funktion, we- 
nig unterstützte Formate 


ja 
eingeschränkt 
ja 


nein 


Fernbedienung, Tastatur 


nein 


ja 


nein 

nein 

Timeshift bei DVB-T 
Skype 

nein 

nein 

manuell ergänzbar 


nein 


0S X 10.4 
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XBMC 10.1 


kostenlos 
2,2 gut 


Stabil, hoher Funktions- 
umfang, erweiterbar 


@ Lahme Oberfläche, keine 
TV-Funktion 


nein 


Fernbedienung, Tastatur 


Skripte 


ja (Erweiterung) 
0SX 10.4 


Info: Equinux, www.equinux.com; Boxee, www.boxee.tv; XBMB, www.xbmc.org; Plex www.plexapp.com 


So testet Macwelt 


Die Gesamtnote setzt sich aus vier Einzelnoten zusammen: 
Bedienung (30%), Ü Dokumentation (10%) und 


TEST 


Plex 0.9.3.4 


kostenlos 
2,5 befriedigend 


20) & . 
30 - . 

5 mn R 

20 A . 


Hervorragender Funkti- 
onsumfang, Medien-Scanner, 
erweiterbar 


© Komplizierte Konfigu- 
ration, keine TV-Funktion, 
wenig Hilfstexte 


nein 


Fernbedienung, Tastatur, 
Maus, iPhone 


Plug-in 


ja 
0S X 10.5 


Testumgebung Wir testen die Programme mit einem Mac Mini und einem Macbook Pro unter 
0S X 10.7, sowie einem Mac Mini mit OS X 10.5. Für den Test der Funktionen verwenden wir 
Mediendateien unterschiedlichster Art, die DVD-Player-Funktion testen wir mit verschiedenen 
DVD-Filmen mit und ohne Kopierschutz. 


Funktionsumfang (50%), 
Lokalisierung (10%). 
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Mehr Sicherheit für 
Ihr Macbook 


Mithilfe von Passwörtern lässt sich der Zugriff auf ein 
Macbook und die dort gespeicherten Daten verhindern, 
und die Verschlüsselung der Datenträger verhindert 


den Datendiebstahl 


Mobile Macs muss man besonders gegen fremde Zugriffe schützen. 


01 Schutz in Arbeitspausen 


Kennwort zum Beenden des Ruhezu- 
stands festlegen 


Der Mac geht nach einer bestimmten 
Zeit in den Ruhezustand, wenn vom 
System keinerlei Aktivität des Benut- 
zers festgestellt werden kann. Den 
Zeitpunkt für den automatischen 
Ruhezustand legt man in der Sys- 
temeinstellung „Energie sparen“ fest. 
Unabhängig davon lässt sich auch 
nur der Bildschirm in den Ruhemo- 
dus schicken. Alternativ zum Ruhe- 
zustand des Monitors kann man in 
der Systemeinstellung „Schreibtisch 
& Bildschirmschoner“ den Bild- 
schirmschoner aktivieren. Damit 
niemand in einer solchen Pause auf 
den Mac zugreifen kann ohne das 
Kennwort einzugeben, öffnet man 
in den Systemeinstellungen den Be- 
reich „Sicherheit“ und aktiviert unter 


„Allgemein“ die Option „Kennwort 
erforderlich nach Beginn des Ruhe- 
zustands oder Bildschirmschoners“. 
Über das Aufklappmenü legt man 
den Zeitraum fest, ab dem die Kenn- 
worteingabe erforderlich sein soll. 


02 Kein Benutzername 


Beim Anmelden sowohl Benutzer- 
name als auch Kennwort abfragen 


Standardmäßig blendet das Betriebs- 
system des Mac auf dem Anmelde- 
bildschirm Symbole und Namen für 
alle Benutzer ein. Dann muss man 
nur den Benutzernamen anklicken 
und das Kennwort eintippen. Um 
einem unerwünschten Eindringling 
sein Handwerk zu erschweren, kann 
man stattdessen ein Eingabefeld für 
den Benutzernamen anzeigen las- 
sen. Dann sind für die Anmeldung 


und drei Viertel der Macs, die 

Apple verkauft, sind Macbooks. 
Die mobilen Rechner haben den Vor- 
teil, dass man sie mitnehmen und 
auch unterwegs nutzen kann. Der 
Nachteil ist, dass sie für ungebetene 
Gäste leichter zugänglich sind als ein 
Mac, der im eigenen Arbeitszimmer 
steht. Wir geben Tipps, wie man sich 
gegen unberechtigte Zugriffe auf den 
Rechner schützt und verhindert, dass 
auf die Daten im Falle eines Verlustes 
zugegriffen werden kann. 
Thomas Armbrüster 


DA thomas-armbruester@t-online.de 


beide Informationen - Name und 
Kennwort - nötig. Dafür öffnet man 
in den Systemeinstellungen den Be- 
reich „Benutzer & Gruppen“, gibt die 
Einstellungen mit einem Klick auf 
das Schloss links unten frei und öff- 
net die „Anmeldeoptionen“. Dort gibt 
es bei „Anmeldefenster zeigt an“ die 
Option „Name und Kennwort“. 


03 Nur mit Kennwort 


Die automatische Anmeldung beim 
Rechnerstart ausschalten 


Ist die automatische Anmeldung ak- 
tiviert, wird der Benutzer-Account 
automatisch nach dem Einschalten 
aktiviert. Das bedeutet aber, dass 
jeder, der den Mac in die Finger be- 
kommt, Zugriff auf alle Dokumente 
und sonstige Daten hat. Wir emp- 
fehlen deshalb, auf den Komfort der 
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Schlüsselbund 


Passwörter verwaltet das System in einem Schlüsselbund 


Für jeden Benutzer legt das Betriebssystem des Mac ei- 
nen Schlüsselbund mit der Bezeichnung „Anmeldung“ 
an, in dem es Kennwörter speichert, beispielsweise für 
das Senden und Empfangen von E-Mails oder zum An- 
melden an einem anderen Rechner im Netz und bei ei- 
ner geschützten Webseite. Vor dem Sichern im Schlüs- 
selbund wird man aber jedes Mal gefragt und man 
kann sich auch gegen die Speicherung entscheiden. 


SICHERHEIT Der Schlüsselbund „Anmeldung“ hat 
ebenfalls ein Kennwort, standardmäßig ist dies das 
Anmeldepasswort des jeweiligen Benutzers. Nach die- 
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sem Kennwort wird man in der Regel nicht gefragt: 
Der Schlüsselbund „Anmeldung“ wird automatisch 
beim Anmelden des Benutzers mit seinem Anmelde- 
kennwort geöffnet und bleibt bis zur Abmeldung öf- 
fentlich zugänglich. Jede Software und jede Webseite 
darf dabei aber nur die Passwörter im Schlüsselbund 
lesen, die sie selbst dort gespeichert hat. 


WEITERE SCHLÜSSELBUNDE Es gibt noch einen zweiten 
Schlüsselbund „System“, den das Betriebssystem nutzt. 
Hier werden Kennwörter wie das Anmeldepasswort für 
das WLAN gespeichert, die alle Benutzer betreffen. 


PRAXIS 


Aktive Ecken 


Der Ruhezustand des 
Monitors und der Bild- 
schirmschoner lassen 


sich über e 
Ecke“ einsc 
öffnet man 


ine „aktive 


halten. Dazu 
die Sys- 


automatischen Anmeldung zu ver- 
zichten. Beim Einrichten eines Mac 
mit OS X Lion ist die Option „Kenn- 
wort bei Anmeldung erforderlich“ 
im Fenster „Ihren Computeraccount 
anlegen“ standardmäßig angekreuzt 
und man sollte dies so belassen. Um 
die automatische Anmeldung nach- 
träglich auszuschalten, öffnet man 
die Systemeinstellungen, wechselt in 
den Bereich „Benutzer & Gruppen“ 
(„Benutzer“ in älteren Versionen des 
Betriebssystems) und entsperrt die 
Einstellungen mit einem Klick auf 
das Schlosssymbol (dafür sind Name 
und Kennwort eines Benutzers mit 
Verwaltungsrechten erforderlich). 
Dann klickt man in der Liste der Be- 
nutzer unten auf „Anmeldeoptionen“ 


eeo 


| » || Alleeinblenden | 


und stellt rechts im Fenster das Auf- 
klappmenü bei „Automatische An- 
meldung“ auf „Deaktiviert“ um. 


04 Schlüsselbund schützen 


Den Schlüsselbund bei Nichtgebrauch 
automatisch oder manuell schließen 


Hat jemand Zugang zum Mac, weil 
der Benutzer momentan angemel- 
det ist, kann er auch alle Aktionen 
durchführen, für die ein im An- 
meldeschlüsselbund gespeichertes 
Kennwort notwendig ist — beispiels- 
weise E-Mails abrufen oder Internet- 
Seiten aufrufen — deren Kennwort 
im Schlüsselbund gespeichert ist. 
Um die Sicherheit zu erhöhen, lässt 


Benutzer & Gruppen 


2| 


„. Thomas 
© Standard 


E Verwalter 
aA ü 


BP: Gastbenutzer 


Mi Anmeldeoptionen 


sb a = 


N 
Ey Zum Schützen auf das Schloss klicken. 


Automatische Anmeldung: | Deaktiviert zu 


Anmeldefenster zeigt an: | 


Netzwerkaccount-Server: 


Liste der Benutzer 
(=) Name und Kennwort 


Tasten „Ruhezustand“, „Neustart“ und „Ausschalten“ anzeigen 
_ | Eingabequellen im Anmeldefenster anzeigen 
_| Merkhilfe für Kennwörter anzeigen 


Menü für schnellen Benutzerwechsel zeigen als 


tändiger N 


VoiceOver im Anmeldefenster verwenden 


Verbinden ... 


Schaltet man die automatische Anmeldung aus, lässt sich der Mac nur nach Eingabe 


eines Kennwortes verwenden. 


sich der Schlüsselbund automatisch 
schützen, wenn er längere Zeit nicht 
verwendet wurde oder wenn man 
den Mac in den Ruhezustand schickt. 
Dazu startet man das Dienstpro- 
gramm Schlüsselbundverwaltung 
(im Ordner „Programme/Dienst- 
programme“), markiert links den 
Schlüssel „Anmeldung“ und wählt 
den Befehl „Bearbeiten > Einstel- 
lungen für Schlüsselbund Anmel- 
dung ändern“. Dort lässt sich eine 
Zeitspanne angeben, nach der der 
Schlüsselbund gesichert wird, sowie 
der Schutz im Ruhezustand aktivie- 
ren. Letzterer wird aber nicht wirk- 
sam, wenn man nur den Bildschirm 
in den Ruhezustand schickt. Um den 
Anmeldeschlüsselbund manuell zu 


temeinstellung „Mission 
Control“, klickt links 
unten auf „Aktive Ecken“ 
und legt fest, welcher 
der vier Ecken des Mo- 
nitors man die jeweilige 
Aktion zuweisen möchte. 
Bewegt man den Cursor 
dann in die zugewiesene 
Bildschirmecke, wird die 
Aktion ausgeführt. 


Einstellungen für Schlüsselbund „Anmeldung“ 


MnNach '5 a 


Minuten Inaktivität schützen 


M Bei Wechsel in Ruhezustand schützen 


Dieser Schlüsselbund synchronisiert nicht mit MobileMe. 


MobileMe Sync ... 


Abbrechen 


(Sichern | 


Der Schlüsselbund „Anmeldung“ lässt sich bei Nichtgebrauch und im 


Ruhezustand automatisch schützen. 


Ruhezustand aktivieren 


Der Ruhezustand lässt sich manuell über den gleich- 
namigen Befehl im Apple-Menü aktivieren. Alternativ 
nimmt man die Tastenkombination „Befehl-Wahl-Aus- 
wurftaste“ (cmd-alt-Auswurftaste). Bei mobilen Macs 
ohne Auswurftaste drückt man kurz die Einschalttaste 
und dann die Taste „S“ (Englisch „Sleep“), um den Mac 
in den Ruhezustand zu schicken. 
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Geschützte 
Schlüssel 


Die im Anmeldeschlüs- 
selbund gespeicherten 
Passwörter sind gegen 
das Auslesen geschützt, 
da man nach dem Akti- 
vieren von „Kennwort 
einblenden“ zuerst das 
Passwort des Schlüssel- 
bunds eingeben muss. 
Anschließend kann man 
entscheiden, ob der 
Zugriff nur einmal (Er- 
lauben) oder zukünftig 
immer ohne zusätzliche 
Passworteingabe er- 
laubt sein soll. Letzteres 
vermindert aber die 
Sicherheit. 
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verschließen, markiert man in den 
Voreinstellungen der Schlüsselbund- 
verwaltung „Status in der Menüleiste 
anzeigen“. Dann erscheint rechts 
oben im Menü ein Symbol mit einem 
Schloss; klickt man darauf, sieht man 
den Befehl „Schlüsselbund Anmel- 
dung schützen“. 


05 Firmware-Kennwort 


Das Starten des Mac von anderen 
Volumes unterbinden 


Ein Macbook lässt sich außer vom in- 
ternen Datenträger auch von einem 
beliebigen externen Laufwerk star- 
ten. Dazu hält man beim Rechner- 
start die Wahltaste (alt) gedrückt, 
bis der „Startmanager“ sichtbar 
wird. Dort kann man dann ein an- 
deres Startvolume auswählen. Mit 
einem Firmware-Kennwort lässt sich 
dies unterbinden, um zu verhindern, 
dass jemand auf diesem Weg auf die 
Daten des internen Datenträgers 
zugreifen kann. Hält man dann die 
Wahltaste (alt) beim Start gedrückt, 
erscheint auf dem Bildschirm ein 
Schlosssymbol mit einer Eingabe- 
zeile für das Firmware-Kennwort. 
Nur wenn man es richtig eintippt, 
lässt sich ein anderes Startvolume 
auswählen. Auch wenn man unter 
OS X Lion mit „Befehlstaste-R“ (cmd- 
R) im Recovery-Modus startet, muss 
man zuerst das Firmware-Kennwort 
eintippen. Das Passwort verhindert 
zudem den Start im geschützten 
Modus (Umschalttaste beim Rech- 
nerstart halten) und im Firewire- 
Festplattenmodus (Taste „T“ beim 
Rechnerstart halten), der Mac star- 
tet jeweils ganz normal bis zum 
Anmeldedialog. Um das Firmware- 
Kennwort einzurichten, startet man 
den Mac von der Recovery-Partition. 
Dann ruft man im Menü „Dienst- 


Das Firmware-Kennwort verhindert, 
dass sich der Mac einfach von einem 
anderen Volume starten lässt. 
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> Lokale Kopien 


Die lokalen Sicherungskopien nehmen nur wenig Platz ein 


Bei den lokalen Kopien geht Time Machine sparsam mit dem Speicher- 


platz um. Denn alle Dateien sind nur ein Mal auf dem internen Daten- 


träger eines Macbook abgelegt, auch wenn das Verzeichnis mit der 


Sicherung auf den ersten Blick alle Dateien umfasst. Dort liegen aber 


nur Verweise auf die Originaldaten, sofern diese nicht verändert oder 


gelöscht wurden. Nur veränderte oder gelöschte Dateien werden als Si- 


cherungskopien gespeichert, auf die man dann über Time Machine zu- 


greift. Ruft man im Finder „Gehe zu > Gehe zum Ordner“ auf und tippt 


„/Volumes“ in das Eingabefeld ein, wird das Volume „MobileBackups“ 


eingeblendet. Intern verfügt es über dieselbe Struktur wie ein Volume 


mit einem normalen Time-Machine-Backup. Es ist unbedingt davon 


abzuraten, in diesen Ordnern manuell etwas zu verändern. 


programme“ den Befehl „Firmware- 
Kennwort“ auf, klickt im Fenster auf 
„Firmware-Kennwort aktivieren“ und 
tippt das Kennwort zwei Mal ein. Um 
das Kennwort zu löschen, ruft man 
denselben Befehl auf und klickt im 
Fenster auf „Firmware-Kennwort de- 
aktivieren“. 


06 Mobiles Backup 


Time Machine unterwegs lokale 
Kopien anlegen lassen 


Verwendet man Time Machine, um 
Sicherungskopien auf einem exter- 
nen Laufwerk oder auf einer Netz- 
festplatte wie Time Capsule anzule- 
gen, funktioniert diese Sicherung un- 
terwegs nicht, sofern man nicht die 
externe Festplatte mitnimmt und un- 


terwegs anschließt. Sofern man Time 
Machine nicht ausschaltet, legt Time 
Machine unter OS X Lion auf einem 
mobilen Mac weiterhin stündlich 
Sicherungskopien an, und zwar in 
einem unsichtbaren Bereich auf dem 
internen Datenspeicher. Dies schützt 
die Daten zwar nicht für den Fall, 
dass der Datenträger seinen Geist 
aufgibt, jedoch lassen sich weiter- 
hin versehentlich gelöschte Dateien 
oder alte Versionen eines Dokuments 
wiederherstellen. Dazu ruft man 
wie gewohnt Time Machine auf und 
stellt die Dateien wieder her. Um im 
Fenster von Time Machine die Back- 
ups auf der Sicherungsfestplatte von 
den lokal angelegten Sicherungen 
zu unterscheiden, werden Erstere 
in der Zeitleiste violett und Letztere 
weiß angezeigt. Schaltet man Time 


e090 EJ] Volumes 
BIESE : BE VE BIER a 
FAVORITEN 


= Alle meine Dateien 
# Programme 

2] Schreibtisch 
Dokumente 
Downloads 

Filme 

Musik 

Bilder 


FREIGABEN 


GERÄTE 


Festplatte 


gs 8 


MobileBackups 


2 Objekte, 91,01 GB verfügbar u — 


Unterwess legt Time Machine in einem unsichtbaren Bereich des internen Daten- 
trägers Kopien von gelöschten oder geänderten Dokumenten ab, auf die man dann 
mit Time Machine wie gewohnt zugreifen kann. 
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Verschlüsselung 
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Filevault schützt sämtliche Daten auf dem internen Datenträger vor unbefugten Zugriffen 


Für die Verschlüsselung des internen Datenträgers 
verwendet Filevault ab OS X Lion das Verschlüsse- 
lungsverfahren XTS-AES-128, das sich mit den heu- 
tigen technischen Mitteln nicht knacken lässt. 


OHNE UNTERBRECHUNG Für den Anwender erfolgt 
die Verschlüsselung unsichtbar im Hintergrund und 
es gibt keine negativen Auswirkungen auf die täg- 
liche Arbeit. Sobald man sich an einem Mac mit 
einem verschlüsselten Datenträger durch Eingabe 
des Benutzerpassworts angemeldet hat, wird der Zu- 
griff auf das Verschlüsselungspasswort autorisiert. 


Danach funktioniert das System genauso wie ein un- 
verschlüsseltes. Auch das Backup mit Time Machine 
erfolgt wie gewohnt jede Stunde, anders als noch bei 
Filevault unter Leopard und Snow Leopard. Trotz der 
Namensgleichheit verwendet Filevault dort ein kom- 
plett anderes Verfahren. Sind auf dem Mac mehrere 
Benutzer eingerichtet, muss man bei der Aktivierung 
der Verschlüsselung festlegen, welche Benutzer mit 
ihrem Passwort auf den Schlüssel zugreifen dürfen. 
Die nicht-autorisierten Benutzer können den Mac nur 
verwenden, wenn dieser zuerst von einem Anwender 
mit Zugriff auf den Schlüssel gestartet worden ist. 


Schnel 


Ist das 
Schlüsse 


PRAXIS 


Ischutz 


enü-Extra der 
bundverwaltung 


aktiviert, findet sich dort 


der Befe 
schützen 
viert ma 
geschütz 


hl „Bildschirm 
“. Damit akti- 
n den passwort- 
ten Ruhezustand 


des Monitors. Bei der 
ersten Tasteneingabe 
oder dem ersten Maus- 
klick muss man dann das 
Passwort eintippen, um 
den Bildschirm wieder zu 


Maschine aus, unterbleibt die Si- 
cherung lokaler Kopien und schon 
gespeicherte Sicherungsdaten wer- 
den gelöscht. Wer sich Sorgen um 
den Platzverbrauch dieser lokalen 
Datensicherung auf der eingebauten 
Festplatte macht: OS X Lion erkennt 
selbstständig, wenn der Festplatten- 
platz eng wird und löscht dann diese 
lokalen Kopien von der internen Fest- 
platte. 

WICHTIG Wirklich sicher ist man nur, 
wenn man für Time Machine eine ex- 
terne Festplatte verwendet. 


07 Daten verschlüsseln 


Mit Filevault den internen Datenträ- 
ger des Macbook verschlüsseln 


Im Falle eines Diebstahls lassen sich 
die Daten auf der Festplatte des Mac 
lesen, beispielsweise wenn man die 
Festplatte oder das SSD-Laufwerk 
ausbaut und an einen anderen Rech- 
ner anschließt. OS X Lion ermöglicht 


eoc 
[+ 1» | |_Alle einblenden_| 


es deshalb, mit Filevault die Fest- 
platte zu verschlüsseln, um den Zu- 
griff auf die Daten zu unterbinden. 
Dazu öffnet man die Systemeinstel- 
lung „Sicherheit“, klickt auf „File- 
vault“ und dann auf „Filevault akti- 
vieren“. Dann wird ein Fenster mit 
dem Wiederherstellungsschlüssel 
sichtbar, den man aufschreiben und 
an einem sicheren Ort aufbewahren 
sollte. Nach dem Klick auf „Weiter“ 
hat man außerdem die Wahl, den 
Schlüssel bei Apple zu hinterlegen, 
wozu man drei Fragen und die Ant- 
worten festlegt. Letztere werden 
nicht gespeichert und dienen dazu, 
den Wiederherstellungsschlüssel 
bei Apple abzufragen. Danach star- 
tet man das Macbook neu, um die 
Verschlüsselung in Gang zu setzen. 
Man kann währenddessen normal 
weiterarbeiten. Allerdings dauert die 
Verschlüsselung - je nach Menge der 
gespeicherten Daten - sehr lange; 20 
bis 40 Stunden (!) sind keine Selten- 
heit. Filevault aktiviert automatisch 


Sicherheit 


Ds 


\_ Allgemein Firewall 


Privatsphäre | 


Mit FileVault werden die Daten Ihrer Festplatte geschützt, indem der Inhalt 
verschlüsselt wird. Ihre Dateien werden automatisch verschlüsselt und 


o 


entschlüsselt, während Sie diese verwenden. 
ACHTUNG: Sie benötigen Ihr Anmeldekennwort oder einen Wiederherstellungsschlüssel, 


um auf Ihre Daten zuzugreifen. Ein Wiederherstellungsschlüssel wird bei dieser 
Konfiguration automatisch generiert. Wenn Sie sowohl Ihr Kennwort als auch den 
Wiederherstellungsschlüssel vergessen, sind Ihre Daten verloren. 


FileVault für die Festplatte 
„Festplatte“ ist deaktiviert. 


FileVault aktivieren ... 


Schaltet man Filevault ein, verschlüsselt das System alle Daten auf dem internen 
Datenträger. Einschränkungen bei der Arbeit und bei der Sicherung mit Time Ma- 


chine entstehen dadurch aber nicht. 


die Passworteingabe beim Rechner- 
start und beim Beenden des Ruhe- 
zustands, beides lässt sich auch nicht 
mehr ausschalten. Die Passwortab- 
frage beim Rechnerstart erfolgt zu- 
dem sofort nach dem Einschalten. 


08 USB-Stick verschlüsseln 


Sicherungskopien auf externem 
Datenträger verschlüsseln 


Auch unterwegs sollte man sich von 
wichtigen Dokumenten eine Siche- 
rungskopie anlegen, wozu sich bei- 
spielsweise ein USB-Stick eignet. 
Damit niemand bei Verlust des Sticks 
auf die Daten zugreifen kann, lässt 
sich dieser unter OS X Lion ebenfalls 
verschlüsseln. Dazu formatiert man 
ihn mit dem Festplatten-Dienstpro- 
gramm neu, wobei alle bisher auf 
dem Stick gespeicherten Daten ge- 
löscht werden. Man wählt im Fens- 
ter des Dienstprogramms links den 
Stick aus (nichts das darauf ange- 
legte Volume!), öffnet die Abteilung 
„Löschen“ und wählt bei „Format“ 
die Option „Mac OS Extended (Jour- 
naled, Verschlüsselt)“ aus. Nach dem 
Klick auf „Löschen“ wird der Stick 
eingerichtet, wobei das Festplatten- 
Dienstprogramm auch automatisch 
das Partitionsschema GUID aktiviert. 
Schließt man den Stick an einen Mac 
mit OS X Lion an, wird man zur Ein- 
gabe des Passworts aufgefordert. Äl- 
tere Versionen des Betriebssystems 
können den Stick dagegen nicht ent- 
schlüsseln und weisen in einem Dia- 
logfenster darauf hin. 


aktivieren. 


Abmelden 


In einer Arbeitspause 
kann man sich auch vom 
System abmelden. Dies 
geht entweder über den 
Abmeldebefehl im Apple- 
enü, oder man aktiviert 
in der Systemeinstellung 
„Benutzer“ in den Anmel- 
deoptionen den schnel- 
en Benutzerwechsel. 
Dann ist im Menü für den 
Benutzerwechsel die Op- 
ion „Anmeldefenster“ zu 
finden. Wählt man diesen 
Befehl aus, wechselt das 
System zum Anmelde- 
fenster, und niemand 
ann ohne Eingabe von 
ame und Passwort den 
Rechner verwenden. 


69 


PRAXIS 


Das ist neu 


- Airport heißt jetzt 
Wi-Fi 

- Ruhezustand ohne 

Hochfahren von Moni- 

or und USB-Geräten 

beenden 

- Zugriff auf Netzwerke, 

die Identifikation ver- 

angen 

- NFSv4-Unterstützung 


NETZWERK EINRICHTEN 
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LiIon ans Netz 


Zu den ersten Dingen, die man bei einem neuen System konfiguriert, 
gehört das Netzwerk. Ob über Kabel oder Funk, unser Workshop zeigt, 
wie Sie unter OS X 10.7 Verbindung aufnehmen 


SX ist ein ausgesprochen kom- 

munikationsfreudiges System. 
Neben den Standardanwendungen 
Safari und Mail greifen inzwischen 
fast alle Programme auf Daten im lo- 
kalen Netzwerk oder im Internet zu. 
Ob nun Adressen und Termine über 
iCloud, Facetime-Telefonate, Chats 
oder andere Kommunikationswege, 
ohne Netzwerk geht fast nichts am 
Mac. Lion unterstützt zudem - wie 
schon seine Vorgänger - diverse 
Netzwerkprotokolle, kann also auch 
mit „fremden“ Netzen kommunizie- 
ren. In Lion ist neu dabei die Unter- 


Ethernet konfigurieren 


1. TCP/IP mit DHCP 


Automatische Konfiguration des Netzwerkzugangs 


Die Konfiguration des Netzwerkzugangs erfolgt in der Systemeinstel- 
lung „Netzwerk“. In Lion sind links die Ports zu sehen und rechts dane- 
ben die Einstellungen. Um die Ethernet-Schnittstelle zu konfigurieren, 
aktivieren Sie sie und wählen rechts im Menü „Konfiguration“ den ge- 
wünschten Modus. Voreingestellt ist hier „DHCP“, was bedeutet, dass 
sich der Mac die notwendigen TCP/IP-Einstellungen automatisch von 
einem DHCP-Server holt. 


en Netzwerk 
[=#1# | [Alle einbtenden | Q 
Umgebung: | Automatisch 
Kolben Status: Verbunden 
WA „Etherner” ist zurzeit aktiviert und hat die IP- 
i Adresse 192.168.1.20, 
IPv4 konfigurieren: | DHCP +] 
IP-Adresse: 192.168.1.20 
Teilnetzmaske: 255.255.255.0 
Router: 192.168.1.1 
DNS-Server: 192.168 
Such-Domains 
m Weitere Optionen ... | (? 


d Zum Schützen auf das Schloss klicken. 
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Assistent ... 


Zurücksetzen | Anwenden 


stützung von Version 4 des von Sun 
entwickelten Network File System 
(NFS). Mit dem Mac können Sie 
ohne besondere Probleme auf alle 
möglichen Dienste und Server zu- 
greifen. Die Grundlage für all das 
bildet ein Netzwerk. Mit Lion hat 
Apple endlich einen Begriff getilgt, 
der gerade für Umsteiger von ande- 
ren Systemen zu Verständnisschwie- 
rigkeiten führte. Seit der Einführung 
des iBook 1999 nannte Apple draht- 
lose Netzwerke „Airport“, mit Lion 
werden sie nun endlich standardmä- 
Big „Wi-Fi“ genannt. Im Workshop 


2. TCP/IP manuell 


zeigen wir Schritt für Schritt, wie Sie 
die Netzwerkeinstellungen von Lion 
für eine Verbindung per Ethernet 
oder Wi-Fi konfigurieren, inklusive 
der Anmeldung an einem verschlüs- 
selten Wi-Fi-Netzwerk. 

Ebenfalls neu ist die Stromspar- 
funktion zu „Wake on LAN“, der 
mit Mac-OS X Snow Leopard einge- 
führten Aufweckfunktion eines Mac 
aus dem Ruhezustand bei Netzwerk- 
zugriffen. Unter OS X Lion wird beim 
Netzwerkzugriff auf Dateifreigabe 
der Monitor nicht eingeschaltet, 
auch USB-Geräte bleiben aus. vr 


Manuelle Eingabe der IP-Zugangsdaten zum Router 


bindung nach außen herstellt. 


eo Netzwerk 


+ || Alle einblenden | 


Geräte im Netzwerk verwaltet, 


Wer zu Hause oder in der Firma ein paar Rechner, Drucker und iOS- 


greift zur festen Vergabe von IP-Adres- 


sen. Das hilft, den Überblick zu behalten und Probleme einfacher lö- 
sen zu können. Wählen Sie die Konfigurationsmethode „Manuell“. Sie 
müssen die IP-Nummer und Teilnetzmaske eintragen. Für Router und 
DNS-Server tragen Sie die lokale Nummer des Geräts ein, das die Ver- 


Umgebung: | Automatisch 


eo Kurd Status: 
sn Z 
IPv4 konfigurieren: 
IP-Adresse: 
Teilnetzmaske: 
Router: 
DNS-Server: 
Such-Domains: 
+ - er 


d Zum Schützen auf das Schloss klicken. 


Verbunden 


„Erherner“ ist zurzeit aktiviert und hat die IP- 
‚Adresse 192.168.1,57. 


Manuell 
192.168.1.57 
255.255.255.0 


192.168.1.1 


Weitere Optionen . ? 


Assistent ... Zurücksetzen Anwenden 
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Schnittstellen verwalten 


NETZWERK EINRICHTEN PRAXIS 


1. Priorität der Anschlüsse 


Reihenfolge der Ethernet-Schnittstellen für die Nutzung 

Um die Anschlussliste anzupassen, können Sie über die Plus- und Mi- 
nustaste darunter Einträge hinzufügen oder löschen. Über das Aktions- 
menü lassen sich auch Schnittstellen (de)aktivieren. Wenn Sie meh- 
rere Ports konfigurieren, können Sie eine Reihenfolge festlegen, in der 
OSX die Schnittstellen durchprobiert, so dass Lion zum Beispiel immer 
zuerst Ethernet versucht. 


oO Netzwerk 


Reihenfolge der Dienste 


Wi-Fi 
| 
£ |Bluetooth-DUN 
„Wi-Fi | fr und hat die IP- 
Bewegen Sie die Dienste, um die Reihenfolge zu 
ändern. 
Abbrechen | mokono] 
Such-Domains: 
+|- ler | Weitere Optionen ? 
1 
Zum Schützen auf das Schloss klicken 
Assistent ... Zurücksetze Anwende 


Direkte DSL-Verbindung 


2. Ethernet-Karte konfigurieren 


Optionale Einstellungen für die Netzwerkverbindung 

Die zusätzlichen Einstellungen hat Apple unter „Weitere Optionen“ 
zusammengefasst. Dort finden Sie die IPv6-Konfiguration, Einstel- 
lungen für Microsofts WINS-Service oder Unterstützung für Authenti- 
fizierungsserver nach 802.1X. Falls sich Mac und Hub nicht über die 
Geschwindigkeit der Ethernet-Schnittstelle einig werden können, lässt 
sich die Konfiguration manuell vornehmen. 


oO Netzwerk 


=> Ethernet 
_TCPJP DNS _WINS | 802.1x _Proxies [IETEFETEE 


MAC-Adresse: d4:9a:20:d1:49:62 
Konfiguration: | Manuell 
Geschwindigkeit: | 1000baseT 
Duplex: | Vollduplax, Flusskontrolle 


MTU: | Standard (1500) 


? Abbrechen OK. 


Assistent ... Zurücksetzen Anwenden | 


1. Providerdaten 


Direkten DSL-Zugang am Mac einrichten 

Neben dem Internet-Zugang über einen DSL-Router unterstützt Lion 
auch die direkte Verbindung über ein DSL-Modem vom Provider. Ver- 
binden Sie den Ethernet-Port mit dem DSL-Modem, und wählen Sie im 
Konfigurationsmenü „PPPoE“. Anschließend können Sie die Zugangs- 
daten Ihres Internet-Providers eintragen. Für den normalen Ethernet- 
Dienst wählen Sie die Konfiguration „Aus“, damit das System hierüber 
keine Dienste anbietet. 


en Netzwerk 


«> Alle einblenden 2 


Umgebung: | Automatisch 


Status: Verbunden 


Verbindungsdauer 00:03:06 Gesendet: iW 

IP-Adresse: 85, Empfangen: EEE 

PPPoE-Dienstname: Vom Anbieter angegeben s nötig) 
Accountname: 
Kennwort: 


Dieses Kennwort merken 


Trennen 


„4 PPPOE-Status in der 


Menüleiste anzeigen | Weitere Optionen T 


+ 1-87] 


N 
d Zum Schützen auf das Schloss klicken 


Assistent ... Zurücksetze: Anwende 


2. PPP-Einstellungen 


Verbindungsparameter und -dauer festlegen 

Unter „Weitere Optionen“ finden Sie unter anderem die TCP/IP-Ein- 
stellungen. Darüber hinaus können Sie unter „PPP“ noch einige weitere 
nützliche Einstellungen zur Session vornehmen. Dazu gehört beispiels- 
weise der automatische Aufbau einer Internet-Verbindung bei Bedarf, 
die Zeitspanne, nach der eine ungenutzte Verbindung beendet wird, 
sowie Einstellungen zum automatischen Beenden bei Abmeldung oder 
einem Benutzerwechsel. 


[2 Netzwerk 


> PPPoE 


TCP/IP DNS WINS | Proxies MEILEN 


Bei Bedarf automatisch verbinden 

WAlle 30 Minuten nachfragen, um die Verbindung aufrecht zu halten 
Verbindung trennen, falls sie 30 Minuten nicht verwendet wurde 

% Beim Abmelden des Benutzers die Verbindung trennen 

# Beim Wechseln der Benutzeraccounts Verbindung trennen 

Y PPP-Echopakete versenden 
Ausführliches Protokoll 


? Abbrechen OR 


Assistent ... Zurücksetze Anwende 
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PRAXIS NETZWERK EINRICHTEN 


Wi-Fi-Zugang einrichten 


Macwelt 11/2011 


1. Sichtbare Wi-Fi-Netzwerke 


Verfügbare Wi-Fi-Netzwerke in der Umgebung anzeigen 

Ist Wi-Fi als Anschluss ausgewählt, stellt Ihnen Lion in der Sys- 
temeinstellung „Netzwerk“ und „Netzwerkname“ sämtliche Wi-Fi- 
Netzwerke in der Umgebung dar, die sichtbar sind - sie lassen sich di- 
rekt auswählen. Das kleine Schloss neben dem Namen bedeutet, dass 
das Netz verschlüsselt ist. Lion zeigt darüber hinaus zu jedem Netz- 
werk dessen Signalstärke an. 


eo Netzwerk 
«> | | Alle einblenden Q 


Umgebung: | Automatisch 


n 
aahema Status: Verbunden Wi-Fi deaktivieren 


„WI-R ist mit „VolksNet’ verbunden und hat die 
IP-Adresse 192.168.1:36. 


Netzwerkname v VolksNet 


Homebase 
VolksNet (5 GHz) 


Mit anderem Netzwerk verbinden ... 
Netzwerk anlegen .. 


gyWi-Fi-Status in der 


Menüleiste anzeigen Weitere Optionen ? 


+ - er 


N 
fi Zum Schützen auf das Schloss klicken 


Assistent ... Zuri 


Drahtlose Netze verwalten 


2. Versteckte Wi-Fi-Netzwerke 


Anmeldung bei einer unsichtbaren Basisstation 

Sicherheitsbewusste Netzwerk-Administratoren „verstecken“ den 
Netzwerknamen, das Wi-Fi-Netzwerk wird nicht dargestellt. Um Ver- 
bindung aufzunehmen, wählen Sie im Menü „Netzwerkname“ den Be- 
fehl „Mit anderem Netz verbinden“. Nun können Sie Netzwerkname, 
Verschlüsselungsmethode und Kennwort eingeben. „Verbinden“ startet 
die Anmeldung. 


[2] Netzwerk 


Wi-Fi-Netzwerk finden und damit verbinden 
_. 
= 


Geben Sie den Namen und den Sicherheitstyp des Netzwerks 
Biker ein, mit dem Sie sich verbinden möchten. 
>} 


E ieren 
Netzwerkname: |SecretNet 
a nn N 707} 
i Sicherheit: Persönlicher WPAZ ; 
Kennwort: |ses« ... — 
Kennwort einblenden = 
Dieses Netzwerk merken En 
Iwerk 
Arbingen 
?) | Netzwerke anzeigen Abbrechen | [Verbinden ] 
YWI-Fi-Status in der 
a Ba Fre Menüleiste anzeigen Weitere Optionen ? 


nl 
fr Zum Schützen auf das Schloss klicken, 


Assistent... Zurücksetze Anwende 


1. DHCP oder manuell 


Zugangsdaten zum drahtlosen Netzwerk eintragen 

Wie bei kabelgebundenen Netzwerkverbindungen haben Sie auch bei 
Wi-Fi-Netzen die Wahl zwischen DHCP und manueller IP-Vergabe. 
Zu Hause sollten Sie auch hier die manuelle Vergabe wählen. Hierzu 
klicken Sie auf „Weitere Optionen“ und dort auf den Reiter „TCP/IP“. 
Unterwegs mit dem Macbook an öffentlichen Hotspots oder in Firmen 
werden Sie oft DHCP nutzen müssen. 


[5] Netzwerk 


| w-Fi MEISSEN] ons wins | 802.1x | Proxies | Hardware 


IPv4 konfigurieren: Manuell ] 
IPvA-Adresse: 192.168.1.58 
Teilnetzmaske: 255.255.255.0 

Router: 192.168.1.1 


IPv6 konfigurieren: Automatisch *] 
Router: 
IPv6-Adresse: 
Präfix-Länge: 
@ Abbrechen oX 
| Assistent ... Zurücksetzer Anwenden 
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2. Wi-Fi-Netze managen 


Lion merkt sich einmal besuchte Wi-Fi-Netzwerke 

Sobald Sie sich mit einem Wi-Fi-Netzwerk erfolgreich verbunden ha- 
ben, merkt sich Lion die Zugangsdaten und speichert sie für spätere 
Besuche. Die Anmeldung zu bekannten Wi-Fi-Netzwerken erfolgt un- 
ter Lion dann automatisch. Bestimmte Aktionen, wie etwa die Deakti- 
vierung der Wi-Fi-Schnittstelle oder das Anlegen von Ad-hoc-Netzen, 
können Sie dem Administrator vorbehalten. 


oa Netzwerk 


ZEN Tr | DNS Wins | 802.1X | Proxies | Hardware | 
Bevorzugte Netzwerke 


Sicherheit 
Persönlicher WPAZ 


Netzwerkname 
VolksNet 


+ | = | Bewegen Sie die Netzwerke In Ihre bevorzugte Reihenfolge 


MM Alle Netzwerke merken, mit denen dieser Computer verbunden war 
Administratorautorisierung erforderlich für: 
_| Anlegen von „Computer-zu-Computer"-Netzwerken 
"| Netzwerkwechsel 
| Wi-Fi-Aktivierung oder -Deaktivierung 


Wi-Fi-Adresse: d4:9a: 


@ Abbrechen || OK 


Assistent ... Zurücksetzer Anwenden 
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NETZWERK EINRICHTEN PRAXIS 


Bequem arbeiten mit Umgebungen 


1. Neue Umgebung 


Einstellungen für verschiedene Arbeitsumgebungen anlegen 

In „Umgebungen“ lassen sich die Netzwerkeinstellungen für zu Hause, 
in der Firma oder bei Freunden einfach speichern. So verfügen Sie für 
alle Arbeitsgebiete über ein Netzwerkset. Um eine Umgebung anzule- 
gen, wählen Sie im Umgebungsmenü „Umgebung bearbeiten“. Danach 
können Sie über „+“ und „-“ neue Umgebungen anlegen oder über das 
Aktionsmenü eine vorhandene duplizieren. 


oO Netzwerk 


Umg Umgehungen 


Automatisch 
— 2 Meyer KG 
o &| 
Wi-Fi Z aktiviert und hat die IP- 
b “ 2 
+|-18r 
Ferig | 
Router: 192.168.1.1 
DNS-Server: 192.168.1.1 
Such-Domains: 
+|- er | Weitere Optionen ? 
n 
Zum Schützen auf das Schloss klicken 
Assistent ... Zurücksetzen | | Anwenden | 


Hilfe und Weckfunktion 


2. Umgebung wählen 


Arbeitsumgebungen per Menü auswählen 

Das Umgebungsmenü bietet alle vorhandenen Umgebungen an. Wenn 
Sie sich also für wichtige Orte einmal eine Umgebung angelegt haben, 
können Sie später schnell zwischen diesen Einstellungen wechseln, 
ohne alle Einstellungen einzeln ändern zu müssen. Der Umgebungs- 
wechsel kann alternativ sogar ohne die Systemeinstellung erfolgen, 
über das Apfelmenü „Umgebung“. 


eo Netzwerk 


4» || Alle einblenden Q 


Umgebung / Automatisch 


R Zu Hause 

o E73 
= Umgebungen bearbeiten 

and ty Finder Ablage Bearbeiten Darstellung Gehe zu Fenster Hilfe 


Über diesen Mac 
Softwareaktualisierung .. 


App Store ... 
Systemeinstellungen ... 
Dock > 
| Umgebung [U v Autom 
Meyer KG 
Benutzte Objekte Zu Fa 


Finder sofort beenden LEO 


Systemeinstellung „Netzwerk“ ... 
Ruhezustand 
Neustart .. 


ler Ausschalten ... 


r\ Volker Riebartsch abmelden .. 1#Q 
Zum Schützen auf h, 


Assistent ... 


1. Diagnose und Assistent 


Hilfe bei der Einrichtung des Netzwerkzugangs 

In der Systemeinstellung „Netzwerk“ hat Apple eine Diagnose- und 
Assistentenfunktion untergebracht. Über „Diagnose“ lassen sich Pro- 
bleme aufspüren, „Assistent“ führt Schritt für Schritt durch die Ein- 
richtung. Der Netzwerkassistent lässt sich bereits bei der Installation 
von OS X Lion starten oder später über den Schalter „Assistent“ am un- 
teren Rand des Einstellungsfensters. 


[8] Netzwerk 
| | Alle einblenden | 


Benötigen Sie Hilfe beim Einrichten einer neuen 
Netzwerkverbindung oder bei der Lösung eines 
Netzwerkproblems? 


oe | Wenn Sie Hilfe beim Einrichten einer Netzwerkkonfkguration benötigen. 
e i klicken Sie auf „Assistent”. Wenn Sie Hilfe bei der Losung eines 
Wi-Fi Problems mit der Netzwerkverbindung benötigen, klicken Sie auf b 
oe..,: „Diagnose“ = 
Abbrechen Diagnose ... Assistent ... L 
1) 
ra Netzwerkdiagnase 
3 tzwerkdiagnose 
Teilnetz en nu 
| Netzwerkstatus Ihre Internetverbindung funktioniert anscheinend korrekt. 
@ Ethernet 
DNS- 
® Netzwerkeinstellung 
Such-Dt 
os 
@ Internet 
@ Serm 
+ - er 


() 
4 Zum Schützen auf das Schloss klicken. 


1 2 Zurück Beenden 


2. Wake on LAN/WI-Fi 


Prüfen, ob der Mac die Wi-Fi-Weckfunktion bietet 

Seit Mac-OS X Snow Leopard lassen sich Macs durch Netzwerkanfra- 
gen anderer Rechner aus dem Ruhezustand wecken. Per Kabel funk- 
tioniert das immer, bei Wi-Fi-Verbindungen muss ein Airport Extreme 
oder Timecapsule als Router arbeiten. Um herauszufinden, ob Ihr Mac 
das Feature unterstützt, öffnen Sie „Systembericht“ und wählen „Wi- 
Fi“ in der Sektion „Netzwerk“. Die Funktion ist beschrieben als „Ruhe- 
zustand bei drahtlosem Zugriff beenden“. Ist hier „Unterstützt“ ver- 
zeichnet, können Sie das Feature nutzen. 


e00 iMac 
"Hardware Softwareversionen 
AA CorewLAN 2.0 (200.45) 
Auda inisgrierh CorewLanKit: 1.0 (100.43) 
Menuerwelterung: 7.0 (700.42) 
Bluetooih configd Plug-in: 7.0 (700.57) 
Brennen von Medien System-Profiler 7.0 (700.3) 
Diagnose: 1080211-Familie 4.0 (400.40) 
Wiri-Diagnose 1.0 (100.26) 
Drucker AltPort-Dienstprogramm. 5.5.3 (553.20) 
Ethernet-Karten Schahttstellen 
Fibre-Channel enl: 
FireWire Kartentyp Kirort Extreme |Ox158C, 0x3F) 


Firmware-Version: Atheros 9280: 4.0.55.4-P2P 
MAC-Adresse: d4.9a:20:5d:2e:9f 
Locale Ersı 


Grafik/Monitore 
Hardware-RAID 


Kartenleser Länderkennung DE 
PCI-Karten Unterstützte Kanäle 1,2,3,4, 5,6, 7,8, 9, 10, 11, 12. 13, 36, 
Farallel-scsı 40, 44, 48, 52, 56, 60, 54, 100, 104, 108, 
Fe 112, 116, 120, 124, 128, 132, 136, 140 
Ruhezustand bei drahtlosem Zugriff beenden: Untersiürzt 
Serial-ATA AirDrop: Unterstützt 
Speicher Status: Verbunden 
Stromversorgung a eg 
/olksNet: 
Thunderbolt PHY-Modus: 802.119 
BssıD 60:33:40:e5:03:63 
7 Netzwerk Kanal 10 
Firewall Länderkenrung DE 
Netzwerktyp: Infrastruktur 
Kasar Sicherheit: Persönlicher WPA2 
Umgebungen Signal | Störungen: -29 dBm / -36.dßm 
Volumes Senderate: 54 
WWAN Andere lokale Wi-Fi-Netzwerke 


MA Homebase: 
ES volkers iMac » Netzwerk » Wi-Fi 
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ITUNES ALS MEDIACENTER 
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Musik, Fotos un 
Videos teilen 


iTunes versorgt längst nicht mehr nur den Mac mit Musik 
und Filmen. Über Privatfreigabe und Streaming lassen sich 
alle Medien im lokalen Netzwerk per Wi-Fi übertragen 


or mehr als zehn Jahren stellte 

Steve Jobs seine Vision des Di- 
gital Hub vor: Der Mac mit iTunes 
als zentraler Verwaltungsinstanz für 
Filme, Musik und mehr. Von iPhone 
& Co. gab es noch keine Spur, der 
iPod war gerade vorgestellt. Am 


Rechner sollten Benutzer CDs rip- 
pen, Musik organisieren und abspie- 
len oder auf den iPod übertragen. 


Mediathek-Freigabe 


Der erste Schritt, weg vom auf lokale 
Nutzung fokussierten Ansatz, war die 


Einführung der Freigabefunktion, 
die es bis heute in iTunes gibt. Inner- 
halb eines lokalen Netzwerks kann 
der Benutzer seine Musik, Filme und 
so weiter anderen zur Verfügung stel- 
len. In der Seitenleiste von iTunes er- 
scheinen an seinem Mac oder PC alle 


Über die Funktion „Freigabe“ haben Anwender die Möglichkeit, Inhalte 
mit anderen Anwendern auszutauschen. Dazu bietet Apple unterschied- 
liche Möglichkeiten 


Einfache Freigabe 

Um anderen Benutzern in Ihrem lokalen Netzwerk Zugriff auf Ihre 
Musik, Filme und mehr zu geben, wählen Sie im iTunes-Menü „Ein- 
stellungen“ und hier den Reiter „Freigabe“. Nachdem Sie die Check- 
box zur Freigabe aktiviert haben, können Sie festlegen, welche Me- 
dien Sie zur Verfügung stellen und ob Benutzer sich mit einem Pass- 
wort legitimieren müssen. 

Auf anderen Macs und PCs im lokalen Netzwerk erscheint Ihre Frei- 
gabe in iTunes unter „Freigaben“. Ausgeklappt sehen Sie, welche Me- 
dien Sie nutzen dürfen, im Beispiel Musik, Filme und TV-Sendungen. 
Optional müssen Sie sich zunächst mit dem Kennwort legitimieren. 
Sie können die Musik, Filme und TV-Sendungen dann über das Netz- 
werk an Ihrem Mac oder PC abspielen. 


Privatfreigabe einschalten 

Privatfreigabe bietet im Gegensatz zur normalen Freigabe anderen Be- 
nutzern im lokalen Netzwerk vollen Zugriff auf die Daten Ihrer Medi- 
athek. Privatfreigabe wird über den Menübefehl „Erweitert > Privat- 
freigabe aktivieren“ eingeschaltet, Sie müssen sich mit Ihrer Apple ID 
legitimieren. Damit erstreckt sich die volle Freigabe auch auf Artikel, 
die Sie in Apples iTunes Store oder App Store erworben haben - für 
maximal vier andere Benutzer im Netzwerk. 

Benutzer des lokalen Netzwerkes, die auf die Privatfreigabe Zugriff 
haben sollen, melden sich mit der Apple ID des freigebenden Benut- 
zers an - also alle mit einer ID. Wie bei der normalen Freigabe, haben 
diese Nutzer an einem anderen Mac oder PC Zugriff auf die Media- 
thek - und zwar auf die komplette, der Zugriff lässt sich bei der Pri- 
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vatfreigabe nicht einschränken. Sie können folglich sogar die gesamte 


Musik und alle Filme nutzen und im Bedarfsfall sogar importieren. 


| Album 
lack In Black 
Back In Black 
18 Acyoc Hack In #lack 


6 Klassische Musik 

| # Meine Liebängstitel 
% Meine Top 25 

| ..%% Maik der 0er 

Sr Musikvideos 

% Zuletzt goepieh 
& Zultzt hinzugefügt 


SEnus 


000000000000000000 


Über Privatfreigabe lassen sich fremde Mediatheken nutzen und Einkäufe 
kopieren. 


Privatfreigabe mit Apple TV 

Apple TV 2 ist ideal, um mit der Digitalkamera aufgenommene Fotos 
am Fernseher zu betrachten. Damit Ihre Bilder aus iPhoto, Aperture 
oder einem Ordner per Streaming vom Apple TV 2 empfangen werden 
können, ist ein weiterer Schritt notwendig. Nachdem Sie die Privat- 
freigabe eingeschaltet haben, wählen Sie den Menübefehl „Erweitert 
> Fotos für die Bereitstellung auswählen“. 

Ohne einen Mac oder Windows-PC mit iTunes und aktivierter Privat- 
freigabe hat Apple TV 2 nicht viel zu bieten. Wenige Internet-Inhalte, 
dazu kostenpflichtige Angebote aus dem iTunes Store. Bei eingeschal- 
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ITUNES ALS MEDIACENTER 


PRAXIS 


im lokalen Netzwerk freigegebenen ist die Apple ID ebenfalls einzuge- &0N0® Mehrere Lautsprecher 
Mediatheken. Musik oder Playlisten ben. Benutzer können dann die Mu- 
; 2: ‚ i ‚ ‚ u . Master-Lautstärke el [® |) 
lassen sich auswählen und abspie- sik oder Filme nicht nur hören bezie- 
len. Bei der normalen Freigabe kann hungsweise sehen, sondern sogar auf c 
F ö 3 i . Computer BY Do 
der Nutzer die Medien nur abspie- ihren Computer kopieren und dort = 2 
len, nicht auf seinen PC überspielen verwenden. Die Beschränkung auf 
ß r = .5 ER  APE HiFi Anlage Pr Pr 
oder gar auf CD brennen. Die erste insgesamt fünf PCs rührt übrigens v u. 
Version der Freigabe im lokalen aus den Geschäftsbedingungen des 
Netzwerk erscheint heute überholt, iTunes und App Stores. Folgerichtig _ Brei N > 19 
mit „Privatfreigabe“ hat Apple die steht Privatfreigabe im lokalen Netz- 
nächste Stufe der Medienverteilung werk iOS-Geräten unbegrenzt zur 3, Wohnzimmer Apple TV D 49 


eingeführt. Vermutlich wird die nor- 
male Freigabe in absehbarer Zeit ver- 
schwinden. 


Privatfreigabe 

Mit Privatfreigabe gibt der Eigen- 
tümer einer Mediathek über seine 
Apple ID bis zu vier weiteren Macs 
oder PCs mit iTunes sowie beliebig 
vielen iOS-Geräten im lokalen Netz- 
werk eine deutlich erweiterte Freiga- 
beoption. Bei anderen PCs in iTunes 


Verfügung. 

Neben den typischen iTunes-Me- 
dien unterstützt Privatfreigabe üb- 
rigens Fotos, auch diese lassen sich 
freigeben. 


Netzwerk-Hub 


Ist auf iPhone, iPad oder iPod Touch 
die genannte Apple ID eingetragen, 
hat der Benutzer im lokalen Netz- 
werk über Wi-Fi den vollen Zugriff 
auf die komplette Mediathek des Be- 


iTunes bietet schon seit Langem die Möglichkeit, gerade gespielte 
Musik oder die Audio-Spur eines Films auf Lautsprecher im lokalen 
Netzwerk zu streamen. So lässt sich das ganze Haus beschallen. 


nutzers, der seine Daten per Privat- 
freigabe zur Verfügung stellt. Wäh- 
rend sich Benutzer von iPhone & Co. 
damit zumindest im lokalen Netz- 
werk das Synchronisieren der kom- 
pletten Mediathek optional sparen 


fl Privatfreigabe-Setup 


ÜCHELTERTERTETTE ÜLKEEITEITEUTELEETEETEREELTELTEELELESTELTEUTEELEIIELEELEEIUILELTEITN 


Nach Einschalten von „Privatfreigabe“ finden Sie im Hauptmenü Ihres 
Apple TV 2 unter „Computer“ Ihre Mediathek, ein Klick öffnet den 
freigegebenen Inhalt der Mediathek auf Ihrem Mac. Wenn Sie, wie zu- 
vor beschrieben, in iTunes die Nutzung der Fotos freigegeben haben, 


SEHR können Sie auch diese bequem am Display des Fernsehers genießen. 


Zugriff für iPhone, iPod Touch und iPad 


Unter dem aktuellen iOS 4.3.x können auch iPhone & Co. auf die Pri- 
vatfreigabe zugreifen. Wählen Sie „Einstellungen > iPod“, und tragen 


Sie unter „Privatfreigabe“ die Apple ID ein. In den Apps Videos und 
Auch beim Apple TV 2 ist zur Legitimation die Apple ID samt Passwort 
einzugeben. 


iPod haben sie dann neben dem Zugriff auf lokal gespeicherte Musik 
und Videos auch Zugriff auf die aus der Mediathek Ihres Mac. iPhone 
& Co. haben keinen Zugriff auf freigegebene Fotos. 


Mediathek von Volker Riebartsch 


Musik > 
Filme 


TV-Sendungen 


Podcasts 
i Podcasts cur 
iTunes U FE Absolute Beginner 1 Album, 6 Titel 
Hörbücher Akut 
Fotos „4 Aerosmith 1 Album, 7 Titel 
SE Genius-Mixe gm 
Y AlJarreau 1 Album, 1 Titel 
Amy 
‚Alanis Morissette Alben, 17 Tit 
Beyonce 
Alice Cooper 1 Album, 1 Titel 
Clapton Diet 
All Saints 1 Album, 4 Titel 
Cuba z 
Alphaville 1 Album, 1 Titel 
Ray 
R Amy MacDonald 1 Album, 5 Titel 
Rihanna Fon 
Via Apple TV lassen sich Inhalte auch am Fernseher ansehen. a Bu Any Winehouse 2 Alben, 25'100 
Anastacia ben, 10 Tite 
. . . . . . Arctic Monkeys 1 Album, 5 Titel 
teter Privatfreigabe haben Sie Zugriff auf die Mediathek Ihres Mac. == 2 
® R Be B; br "3. Die Ärzte 2 Alben, 14 Titel 
Auch beim Apple TV 2 ist zur Legitimation die Apple ID samt Passwort 
+ % Titel | Interpreten | Alben Genres Komponisten 


einzugeben, die Sie am Mac nutzen. Wählen Sie auf Ihrem Apple TV 


2 „Einstellungen > Computer“, und aktivieren Sie die Privatfreigabe. Musik und Videos lassen sich selbst am iPad nutzen. 
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können, setzt Apple TV 2 komplett 
auf diese Streaming-Technik. Apples 
Settop-Box der zweiten Generation 
verfügt nicht mehr über eine interne 
Festplatte, Musik oder Filme kom- 
men aus dem iTunes Store oder eben 
über Privatfreigabe vom Mac oder 
Windows-PC im lokalen Netzwerk. 
Während bei Nutzung von Privat- 
freigabe die Mediathek zur Verfü- 
gung gestellt und von Endgeräten 
das Streaming initiiert wird, kann 


iTunes auch aktiv Musik und Filme 
streamen. Schon seit geraumer Zeit 
erkennt iTunes im lokalen Netzwerk 
installierte Airport-Express-Stati- 
onen mit angeschlossener Audio- 
Anlage, Apple TV mit dem Lautspre- 
cher des verbundenen Fernsehers 
oder Audio-Anlagen wie Zeppelin 
Air von Bowers & Wilkins, die Wi-Fi- 
Streaming mithilfe von Apples Tech- 
nologie Air Play erlauben. Ab Herbst 
dieses Jahres kommt mit iCloud eine 


So geht's: Audio und Video streamen 


Apples Airport Express ist eine Wi-Fi-Basisstation, 
die über einen analogen Audio-Ausgang verfügt, 
so dass sich gewöhnliche Aktivboxen anschlie- 
ßen lassen. Außerdem lässt sie sich durch die 
kompakte Bauform unauffällig platzieren und bei 
Bedarf gut transportieren. iTunes erkennt Airport 
Express im lokalen Netzwerk und streamt Musik 
auf die angeschlossene Audio-Anlage 


Das aktuelle Apple TV 2 eignet sich, um Videos, 
Filme oder TV-Sendungen von iTunes am Mac 
auf einen an das Apple TV angeschlossenen 
Flachbildfernseher zu streamen. Musik gibt 
Apple TV 2 über die Lautsprecher des Fernsehers 
aus, alternativ über ein Boxenset mit digitalem 
Eingang. Apple TV 2 ist die ideale Lösung für Au- 
dio- und Video-Streaming. 


iTunes Audio-Streaming 

iTunes hat unten im Programmfenster schon 
lange ein Aufklappmenü, über das sich die Mu- 
sikausgabe von iTunes am Mac auf mit dem Wi- 
Fi-Router Airport Express von Apple verbundene 
Lautsprecher umleiten lässt. Alternativ lässt sich 
zum Abspielen auch ein Apple TV 2 wählen. 
Über das Menü „Mehrere Lautsprecher“ lassen 
sich sämtliche Ausgabegeräte auswählen und 
das ganze Haus beschallen. Wie im Bild auf Seite 
75 zu sehen, kann man die Lautstärke individuell 
regeln. 


iTunes Video-Streaming 

iTunes ist in der Lage, einen Film, der gerade 
am Mac abgespielt wird, auf ein Apple TV 2im 
lokalen Netzwerk „umzuleiten“. Um das zu be- 
werkstelligen, finden Sie im Overlay-Menü einen 
kleinen Knopf, der angeklickt alle Apple TV 2 im 
lokalen Netzwerk anzeigt. Einmal ausgewählt, 
werden Bild und Ton nicht mehr auf dem Mac, 
sondern dem Fernseher ausgegeben, mit dem Ihr 
Apple TV 2 verbunden ist. iTunes am Mac zeigt 
die „Umleitung“ an. 
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weitere Streaming-Option hinzu. 
Aktuell ist iCloud zwar schon im 
Einsatz, die volle Leistungsfähig- 
keit wird jedoch erst verfügbar sein, 
wenn iOS 5 und das neue iPhone 5 
ebenfalls im Herbst zur Verfügung 
stehen. Wir zeigen, was iTunes als 
Mediacenter jetzt schon bietet und 
was zu tun ist, um die Streaming- 
Funktion zu nutzen. 

Volker Riebartsch 
walter.mehl@macwelt.de 
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Ist Apple TV 2 ans lokale Netz angeschlossen, erscheinen Bild und Ton auf dem Fernseher. 


Applochal: 


Die Frankfurter Rundschau gehört 
zu den Pionieren im Bereich der iPad Apps. 


European Newspaper Award 


[...] die Frankfurter Rundschau erreicht die höchste Wertung 
einer deutschen Anwendung und lässt 98 Prozent aus unserer 
weltweiten Auswahl hinter sich. 

Monitor, McPheters & Company 


[...| Zeitung lesen wird wieder cool. 


7mobile.de 


-_ Adie Döllärs. 7." 


Hochwertiger Journalismus steht auch in der App Schalten Sie auf Multimedia-Modus. Mit bewegen- Das iPad wird immer flacher, die App der FR geht 
an erster Stelle. Dabei kopieren wir die Zeitung nicht den und bewegten Bildern, Audio-Slideshows und immer mehr in die Tiefe. Wir analysieren Hinter- 
einfach nur, sondern wählen aus und gewichten interaktiven Grafiken, die komplexe Inhalte auf gründe und Zusammenhänge, ordnen ein, erklären 
Inhalte anders. Jeden Tag aufs Neue. faszinierende Weise anschaulich machen. und beziehen deutlich Position. 


ey ie Erleben auch Sie dieses appochale 
X, Newspaper . . . ® N 
FrankfurteMndschafı u... ARD. Medienereignis auf Ihrem iPad! 


D 


"x 


Erhältlich im Für nur 79 Cent pro Ausgabe. 
El Erhältlich über den FR-Kiosk im Appstore. 


Sich Zeit DE wuw.ir-tabiet.de FrankfurterRundschau 


Neues Lesen. Weiter denken. 


Apple, the Apple Logo and iPad are Trademarks of Apple Inc., registered in the U.S. and other countries. Appstore is a Service mark of Apple Inc. 
Handelsregister: Druck- und Verlagshaus Frankfurt am Main GmbH | Sitz Frankfurt am Main | Amtsgericht Frankfurt am Main HRB 7139 | Geschäftsführer: Karlheinz Kroke 
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IOS 5 ist für: 

- iPhone 4 und 3GS 

- |Pod Touch (3. und 4. 
Generation) 

- iPad 1 und 2 

- Apple TV 2 
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Sanfte Landung 
auf I0S 5 


Im Herbst steht der Wechsel auf das neue System I0S 5 an. 
Wir helfen Ihnen beim Umzug und zeigen die wichtigen Schritte 
bei der neuen Systemgeneration 


achdem der Sommer im Bezug 
N auf das iPhone ohne große Er- 
eignisse verstrichen ist, stehen im 
Herbst große Änderungen an. Die 
leichte Verspätung liegt vermutlich 
an Apples lange erwartetem Online- 
Dienst iCloud. Viele der neuen iOS- 
Funktionen lassen sich mit iCloud 
koppeln, daher startet der neue 
Dienst gleichzeitig mit dem Erschei- 
nen von iOS5. 

Das neue iPhone sowie andere 
kommende iOS-Geräte werden iOS 
5 natürlich auch nutzen, sogar vor- 
installiert mit der Firmware in den 


Handel kommen. Alle anderen An- 
wender müssen iOS 5 ein letztes Mal 
über iTunes auf das iPhone bringen. 
Beginnend mit iOS 5, bietet Apple 
Updates „PC free“ an, das heißt über 
eine Wi-Fi-Verbindung - komplett 
ohne iTunes und lediglich als Option 
für Benutzer, die keinen PC besitzen 
oder einsetzen möchten. 


Müll über Bord 

Das Update zu iOS 5 lässt sich — wie 
bisher auch - mit einem Klick erledi- 
gen. iTunes meldet, dass eine Firm- 
ware zu haben ist, ein Klick auf den 


Update-Knopf startet den Download 
der Firmware und deren Installation. 
Alles verläuft automatisch. 

Von dieser einfachen Variante 
sollte man jedoch Abstand nehmen. 
Wie jeder Computer sammelt auch 
das iPhone im Laufe der Zeit hau- 
fenweise Voreinstellungsdateien 
und Einstellungen aller installierten 
Apps. Bevor Sie sich an das Update 
der Firmware machen, sollten Sie 
auf dem iPhone alle installierten 
Apps durchforsten und prüfen, ob 
sie überhaupt benötigt werden. Hat 
man eine App das vergangene Jahr 


© Klaus Westermann 
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Wiederherstellen statt Update 


Nachdem das iPhone von nicht mehr benötigten Apps befreit ist, synchronisieren Sie es über iTunes mit dem PC 
oder Mac. Dabei wird der letzte Status samt aller Einstellungen per Backup automatisch gespeichert 


Bietet iTunes jetzt iOS 5 an, haben Sie drei Möglichkeiten der Aktualisierung. Dabei sollten Sie die vermeintlich 
einfachste - das bereits genannte Update - nicht wählen. 

Denn die Varianten unterscheiden sich. Denken Sie zurück an das Update von iOS 3 aufiOS 4 im vergangenen 
Jahr. Wer hier „Update“ wählte, musste, ohne es zu wissen, auf ein wichtiges Feature des iPhone 3GS und des 
Ur-iPad verzichten: Die hardwareseitige Verschlüsselungstechnik. Voraussetzung für deren Nutzung war die 
Anpassung des Speichersystems, genau das fand beim normalen Update nicht statt. Diese Tatsache wurde al- 
lerdings erst vor wenigen Monaten bekannt, Apple erklärt das in der „Information zur Datenschutzfunktion“ 
(http://support.apple.com/kb/ HT4175?viewlocale=de_DE). 


WIEDERHERSTELLEN STATT UPDATE Zur Zeit des Updates im letzten Sommer hatte Apple nicht auf dieses Pro- 
blem hingewiesen. Wir raten Benutzern deshalb zu einem Umweg, der ein paar Minuten mehr Zeit in Anspruch 
nimmt. Wählen Sie statt „Update“ die Option „Wiederherstellen“. Dabei wird das iPhone komplett gelöscht und 
die neue Firmware installiert. Nach der erfolgten Wiederherstellung lassen sich die Daten aus einem Backup 
wiederherstellen - dem Backup, das Sie beim Synchronisieren vor der Wiederherstellung angelegt haben. Auf 
diese Weise werden alle Daten wieder auf das iPhone übertragen, vorher aber eventuell notwendige Arbeiten 
am System durch die Wiederherstellung erledigt. 

Die dritte Option wäre die Einrichtung als neues iPhone. Der Weg wird auch „Clean Install“ genannt, da keine 
Altlasten bleiben. Allerdings sind alle Einstellungen neu vorzunehmen. Der von uns empfohlene Weg ist ein 
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guter Kompromiss. 


nicht genutzt, kann man sie jetzt ein- 
fach löschen. Dabei löscht das iPhone 
nicht nur die eigentliche App, son- 
dern auch alle Einstellungsdateien 
und Dokumente, die mit der App 
erstellt wurden. Dank iCloud lassen 
sich einmal erworbene Apps via PC 
oder iPhone jederzeit wieder laden, 
falls man ein Programm später wie- 
der benötigt. Die einmal gelöschten 
Einstellungen und Spielstände sind 
nach dem Entfernen allerdings un- 
wiederbringlich verloren. Noch unter 
iOS 4 sollten Sie zunächst Hausputz 
erledigen. 


Einstellungssache 

Ist iOS 5 installiert und über iTunes 
einmal mit dem PC oder Mac syn- 
chronisiert, gilt es, die neuen Funkti- 
onen an die eigenen Bedürfnisse an- 
zupassen. Wir zeigen im Folgenden, 
welche neuen Möglichkeiten Sie ha- 
ben, iOS 5 und iCloud zu nutzen und 
welches die besten Einstellungen für 
das iPhone und die im Lieferumfang 
enthaltenen Apps sind. Damit steht 
einem guten Start mit dem neuen 
System nichts mehr im Wege. 

Max Segler 
patrick.woods@macwelt.de 


01 Aufräumen 
Apps löschen, iPhone synchronisieren 


Bevor Sie Ihr iPhone auf iOS 5 aktu- 
alisieren, löschen Sie zunächst alle 
Apps, die Sie nicht mehr benötigen 
oder nie nutzen. Das funktioniert 
direkt am iPhone oder über iTunes. 
Dabei werden neben den Apps auch 
zur App gehörige Voreinstellungen 


und Dokumente mit gelöscht. Im An- 
schluss synchronisieren Sie iPhone 
und iTunes, das Programm legt ein 
Backup mit den letzten Änderungen 
auf dem PC beziehungsweise Mac ab. 

Selten oder nie genutzte Apps 
sollte man vor dem Update der Firm- 
ware löschen, direkt am iPhone oder 
über iTunes. 


Übersicht infos @ITTD Klingeltöne musik Filme TV-Sendungen Fodeasts Bücher Fotos 


&Apps synchronisieren 


Q 1] ADAC Maps für Mitglieder 


] [e] Adobe Photoshop Express 


j $] Air Display 


1 [a] A'r video - watch your videos anyw. 
u + Airport Info Lite 
u: De 3,4 MB 
5 (am Alrvien 
Du Amazon Mobile 
' 8 AppAdvice 
2 0 Tosa 
Ü Neue Apps automatisch synchronisieren 


Dateifreigabe 


126 Apps 


[Abbrechen _| 


Apps Bücher ändere Frei 
So a Anwenden 


Vor dem Update sollte man seine App-Sammlung aufräumen und alten Ballast los- 
werden. Umso schneller geht später der Sprung auf i0S 5. 
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iPhone\Welt 


Mehr zum Thema 


In iPhoneWelt 6/2011 
dreht sich alles um das 
neue IiOS: neue Apps, 


neue Services, Tipps und 


Workshops 
Info und Abo unter 


www.iphonewelt.de/shop 
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02 Einstellungen 


Neue Grundeinstellungen unter i0S 5 


Unter „Einstellungen“ findet sich nicht nur die Basiskonfiguration, auch das Verhalten der installierten Apps 
lässt sich hier bestimmen. Unter „Ortungsdienste“ kann man wie schon unter iOS 4 festlegen, welche Apps die 
Ortungsfunktion des iPhone nutzen dürfen. Nach „Locationgate“, der Datensammlung durch Apple, hat der 
Hersteller den Punkt um „Systemdienste“ erweitert. Hier lässt sich festlegen, welche Systemdienste Ortungs- 
funktionen nutzen dürfen. Unter „Allgemein > Benutzung“ wird der belegte Speicherplatz durch Apps darge- 
stellt, dazu der bei iCloud. Assistive Touch erlaubt die Bedienung fast aller Funktionen über Gesten. 


=s_Telekom.de S_ 18:14 EI 


Eimstolungen Ortungsdienste 


=s_Telekom.de S_ 18:14 EI 


ws. Telekom.de 18:14 CHI) 


Ortungsdienste [1 @ Cell Network Search + EWE Speicher 
23,6 GB verfügbar 4.7 GB belegt 
Die Ortungsdienste verwenden GPS Diagnostics & Usage [1 
sowie eine „crowd-sourced“ Datenbank 2} 216B > 
aus WLAN-Hotspots und ” BR ı.@ Video 
Mobilfunkmasten. um Ihren ungefähren ompasskalibrierung 
Standort zu berschnen. z WE Musik 1.5GB > 
Ortsabhängige as dE 
Erinnerungen j = Pages 135 MB > 
Dememen EED| | ar - 
Fahroien 4 } Angry Birds 42,2MB > 
© rarınia «u Zeitzone einstellen - UWE 
Tolramara 4 iBooks 20,9MB > 
& S «u + Ein ia Symbol für die Ortungseienste u 
wird neben einem) Objekt angezeigt; jesschau 18,8MB > Custom Gestures 
(© Kamera ı das aktuell Ihren Standort verwendet. [®) I 
e * Ein graues Symbol für die N24 15,0MB > Create New Gesture... > 
% el [6 Ortungsdienste wird neben einem Ar 
EI m. DEN SEDS ER Sa= Een SEEKOTE 4 foursauare 111vB > a N er 


Das iPhone lässt sich 
weitgehend über Gesten 
steuern. 


Mehr Durchblick: Belegter 
Speicherplatz durch Apps 
wird hier dargestellt. 


Auch für Systemdienste 
lässt sich die Ortung aus- 
schalten. 


Der Benutzer legt fest, ob 
Ortungsdienste erlaubt 
sind und für welche Apps. 


03 Wiederherstellung 


Sauberes Update und Restore der 
Daten 


Steht die neue Firmware iOS 5 für 
das iPhone zur Verfügung, wäh- 
len Sie in iTunes nicht die Option 
„Aktualisieren“, sondern „Wieder- 
herstellen“. Falls nicht geschehen, 
bietet iTunes ein Backup der Daten 
an. Nach der erfolgten Wiederher- 
stellung wird das iPhone aktiviert, im 


22:47 


| 1. Telekor .de % 


Zurück Weiter 


Konfigurieren 


Gerät als neues iPhone konfigurieren 
oder vom Backup wiederherstellen 


Als neues iPhone konfigurieren 
Von iCloud-Backup 


Von iTunes 


Wählen Sie „Von iTunes“ für das 
Restore des Backups. 


Laufe der folgenden Einrichtung kön- 
nen Sie die Daten aus dem erstellten 
Backup zurück auf das iPhone über- 
tragen lassen. 


04 Aktivierung 


Ersteinrichtung und Aktivierung am 
iPhone ganz ohne iTunes 


Anders als bisher erfolgt die Aktivie- 
rung und Ersteinrichtung unter i0S 5 


Mit Ihrer Apple-ID werden iCloud, 
App Store, 
iTunes Store und mehr automatisc... 


Role. P 


Mit einer Apple-ID anmelden 


Gratis Apple-ID erstellen 


Was ist eine Apple-ID? Überspringen 


Melden Sie sich mit Ihrer Apple ID 
an, damit Sie iCloud nutzen können. 


direkt am iPhone. Nachdem die neue 
Firmware übertragen wurde, star- 
tet die Einrichtung automatisch. Sie 
werden Schritt für Schritt durch den 
Prozess geleitet. Lassen Sie iPhone 
und Mac verbunden und iTunes ge- 
öffnet. Die erste Synchronisierung 
beziehungsweise das Restore des 
Backups sollte per USB-Verbindung 
erfolgen. Später können Sie dann für 
die Synchronisation aus drei Opti- 
onen wählen. Während der Erstein- 


„ul Telekom.de T 15:08 100% u 


stellungen Allgemein 


Info > 
Softwareaktualisierung > 
Benutzung > 
a > 
Bluetooth Aktiviert > 
iTunes WLAN Sync > 


Automatische Sperre Minute > | 


Synchronisation mit iTunes erfolgt 
alternativ per Wi-Fi. 


„ui Telekom.de TO 16:34 
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richtung melden Sie sich auch mit 
Ihrer Apple ID an. Dann haben Sie 
beispielsweise sofort Zugriff auf Ihre 
gekauften Apps. 


05 Synchronisation 


Datenabgleich per Kabel, Wi-Fi oder 
iCloud 


Schon lange forderten Benutzer, die 
Synchronisation mit iTunes auch 
ohne Kabelverbindung erledigen 
zu können. Mit iOS 5 kommt Apple 
dem Wunsch nach. Bei angeschlos- 
senem iPhone ist dazu in iTunes 
unter „Übersicht > Optionen“ die 
Checkbox für Wi-Fi-Sync zu aktivie- 
ren. Ist das iPhone im lokalen Wi- 
Fi-Netzwerk per Netzteil mit Strom 
versorgt, wird die Synchronisierung 
automatisch einmal am Tag erledigt, 
sie lässt sich auch manuell am iPhone 
starten. Mit iCloud bekommen Sie 
eine dritte, völlig neue Option zum 
Synchronisieren der Daten. 

Dabei werden die Daten Ihres 
iPhone automatisch mit iCloud syn- 
chronisiert. Zur Nutzung der Op- 
tion müssen Sie einen kostenlosen 
iCloud-Account eingerichtet haben, 
unter „Speicher & Backup“ in den 
Einstellungen zu Ihrem iCloud-Mail- 
Account finden Sie die Synchroni- 
sationsoption. Ist die gewählt, wird 
keine automatische Synchronisa- 
tion mit iTunes mehr durchgeführt, 
sie kann aber manuell erfolgen. Sie 
sollten iCloud und manuelles Wi-Fi- 
Backup nutzen. Doppelt hält auch 
hier einfach besser. 


Ey =) 
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06 Mitteilungen 


Immer auf dem Laufenden durch 
Push-Dienste 


Der Nachfolger der in die Jahre ge- 
kommenen Push-Benachrichtigungen 
heißt unter iOS 5 Mitteilungen, in der 
gleichnamigen Einstellung werden 
die Apps konfiguriert, die den Nutzer 
per Text und Ton informieren dür- 
fen. Neu ist „Mitteilungszentrale“. 
Hier bündelt das iPhone alle einge- 
gangenen Nachrichten der diversen 
Apps, durch horizontales Streichen 
wird die Meldungsübersicht aufge- 
klappt. Der Benutzer legt fest, welche 
Mitteilungen hier angezeigt werden, 
dazu für jede App, wie die Benach- 
richtigung aussehen soll. Nette Fea- 
tures zeigen Wetter und Aktien. Sie 
blenden die aktuellen Daten in Mit- 
teilungszentrale ein. 


07 To-do de luxe 


Erinnerungen mit optionaler Ortungs- 
funktion 


Mit Erinnerungen ist Apple endlich 
dem Wunsch der Benutzer nachge- 
kommen und hat den iOS-Geräten 
eine eigene Aufgabenverwaltung 
spendiert, dessen Daten sich iCal 
am Mac und Outlook unter Win- 
dows abgleichen lassen. Allein die 
Option des Datenabgleichs macht 
die Apple-Lösung wertvoller als die 
kaum noch zählbaren To-do-Apps im 
App Store, die dieses Feature nicht 
bieten können. Über die zusätzlichen 
Einstellungen zu „Erinnerung“, „Wie- 
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Update auf i0S 5 


In diesen sieben Schritten stellen 
Sie Ihr iPhone sinnvoll um 


Schritt für Schritt machen Sie Ihr 
iPhone fit für i0S 5 und erledigen 
die nötigen ersten Schritte. 


- Aufräumen 

- Wiederherstellen 

- Archivieren 

- Synchronisieren 

- Einstellungen wählen 
- Mitteilungen 


- Erinnerungen 


derholen“ und „Priorität“ lassen sich 
weitere Merkmale hinzufügen. In 
„An einem Tag“ legt der Nutzer op- 
tional Tag und Uhrzeit fest, an dem 
eine Aufgabe erledigt sein muss, eine 
entsprechende Nachricht per Push 
wird erzeugt. Neben „normalen“ Er- 
innerungen bietet die App mit orts- 
bezogenen To-dos am iPhone ein be- 
sonderes Schmankerl. Das Verlassen 
oder Erreichen eines Orts bringt eine 
Erinnerung auf das iPhone-Display. 
Dazu wählen Sie einfach „Erinne- 
rung“ und hier „An einem Ort“). Das 
kann Ihr aktueller Aufenthaltsort 
oder eine Adresse aus Kontakte sein. 
Sie legen dann fest, ob die Erinne- 
rung beim Verlassen oder der An- 
kunft erfolgen soll. So vergessen Sie 
nie mehr, die Hemden aus der Reini- 
gung zu holen, oder die Bluray aus 
der Videothek mitzubringen. 
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joud Spei Einstellun... feillungen Bearbeiten 
Speicher & foursquare j > Ze An einem Tag 
BEGERE ENEN LRIELBANDEN | © Telefon 
Gesamtspeicher 5,0 GB gg N24 R Montag, 19. Sep 2011 06:00 
=} Kennzeichen, Töne, Banner Verpasster Anruf 
Verfügbar SPON Gas 
w Kennzeichen, Töne, Banner > Verpasster Anruf An einem Ort 
Gestern 
tagesschau > Verpasster Anruf Hotel Europa 


Kennzeichen, Töne, Banner Dachauer Straße 115 80335 München Deut 


Backup aktivieren ... 8 Kalender 


Beim Verlassen 


8 Twitter > 
Kennzeichen, Töne, Banne 
Nicht in der Mitteilungszentrale: 


Se > 


jn-Evi 


Karla (Geburt... Morgen, Ganztägig 


Backup Bei der Ankunft 


YHOO 12,88 


Kap.:16,3Mrd 0,47 


iCloud-Backup 1 ) 
Automatisch Backup der Aufnahmen, 
Accounts, Dokumente und Einstellungen 
erstellen, sobald das iPhone 
anaeschlossen, aesnerrt und über WIAN 


n-tv > 


Alternativ lässt sich iCloud zum 
Synchronisieren nutzen. 


Ein Highlight: Ortsbezogene 
Erinnerungen. 


Mitteilungszentrale gibt schnellen 
Überblick. 


Hier verwalten Sie Ihre Mitteilungen 
und deren Darstellung. 
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3 ADOBECREATIV 
DESIGN PREMIUM ANTEA 


Adobe 
Creativ Suite 4 Design Premium 
Not for Resale 


Quark 
XPress 8 Design 
Not for Resale 


QuarkXPrefi,.. 


at yourside 
RB Brother 
Multifunktionscenter 
MFC 6890CDW 
Canon 
Powershot SX210 


und viele weitere attraktive Preise warten auf ihre Gewinner 


an alle Macwelt-Leser für die rege 
Teilnahme an der Marken-Image-Befragung . 
„Brand Awareness Macwelt 2011“ 


Wir bedanken uns herzlich bei allen Unter- Brand S 
nehmen, die uns durch die Bereitstellung von zul 
Preisen für die Verlosung unterstützt haben | Macwelt 


Unsere Sponsoren 
brother Hauppauge! 
A atyoursid linken 


Adobe 


TOPIX © canon 5 


INFORMATIONSSYSTEME AG 


/ 
MAC_ 
LAND SAG» 


Unsere Gewinner werden persönlich per e-mail benachrichtigt. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 


Mehr in 3D 


Damit Sie die Rot-Cyan- 
Brille dieser Ausgabe 
nutzen können, finden 
Sie folgende Tipps: 


Anaglyphen mit Photo- 


shop Elements 


3D zu 2D 


3D-Fotografie 


Tools für 3D 


84 


Seite 86 
Seite 88 
Seite 89 


3D-Bilder 
selbstgemacht 


Aus zwei versetzt aufgenommenen Fotos lässt sich am Mac mit wenig 
Aufwand ein 3D-Bild (Anaglyph) erzeugen, das man mit der Rot-Cyan- 
Brille dieser Ausgabe betrachten kann 


wei zuvor versetzt aufgenom- 

mene Fotos lassen sich am Mac 
ganz leicht zu einem Anaglyphen- 
Bild zusammensetzen. Das Prinzig ist 
simpel, denn dazu reicht es aus, den 
roten Farbkanal des rechten Fotos 
durch den roten Farbkanal des lin- 
ken Fotos zu ersetzen. Je weiter der 
rote Kanal nach links verschoben ist, 
desto weiter entfernt scheint sich das 
Motiv zu befinden. 

Damit ein 3D-Bild aber auch rich- 
tig gut gelingt, sollte man nicht nur 
bei der Aufnahme (siehe Workshop 
ab Seite 89), sondern auch beim 
Zusammensetzen am Mac ein paar 
Feinheiten beachten. Darüber hinaus 
zeigt dieser Workshop, wie man auch 
aus einer zweidimensionalen Vorlage 
ein 3D-Bild erstellen kann. Dies ist 
aber recht zeitintensiv. 


Scheinfenster 

Betrachtet man ein 3D-Bild, dann 
wirkt es, als befände es sich hin- 
ter einem Fenster. Man spricht da- 
her auch von einem Scheinfenster. 
Das am nahesten gelegene Motiv 
eines 3D-Bildes sollte nicht aus dem 
Scheinfenster ragen. Das ist dann der 
Fall, wenn der Rotkanal nicht nach 
links, sondern nach rechts verscho- 
ben ist. Befindet sich der Rotkanal 
eines Motivs deckungsgleich auf den 
anderen Farbkanälen, erscheint das 
Motiv auf einer Ebene mit dem Be- 
trachtungsmedium, also dem Display 
oder dem gedruckten Blatt. 

Die Regel des Scheinfensters kann 
man aber bewusst brechen, um einen 
stärkeren Effekt zu erzielen. Bei- 
spielsweise kann so der Kopf einer 
Kuh, die in die Kamera blickt, aus 


dem Scheinfenster in Richtung des 
Betrachters herausragen. Ragt ein 
Motiv für das Auge unlogisch aus 
dem Scheinfenster heraus, spricht 
man von einem Scheinfensterkon- 
flikt. Hier sollte man darauf achten, 
dass keine Motive, die von den Bild- 
rändern beschnitten sind, aus dem 
Scheinfenster ragen. 


Anaglyphen-Programme 

Das kostenlose Windows-Programm 
Stereo Photo Maker des japanischen 
Entwicklers Masuji Suto ist bei 3D- 
Fotografen überaus beliebt und kann 
schon beinahe als Photoshop der 
3D-Fotografen bezeichnet werden. 
Es bietet viele Einstellungsmöglich- 
keiten und ist sehr leistungsfähig. 
Am Mac muss man auf andere Pro- 
gramme zurückgreifen, sofern man 


a II m 
7 


Das Geländer am unteren Bildrand liegt hier auf der Scheinfensterebene. Für dieses Motiv darf kein Bildelement aus dem Scheinfenster ragen. 


® Online 


Auf 

gibt es eine sehr engagierte 
Gruppe von 3D-Fotografen. 
Sie helfen, die eigenen Er- 
gebnisse zu perfektionieren, 
indem man sie dort zum Be- 
urteilen einstellt - am Besten 
mit Links zu den Ausgangs- 
bildern. 


den Stereo Photo Maker nicht in ei- 
ner Windows-Umgebung betreiben 
möchte. Empfehlenswert ist hier das 
sehr komfortable Programmm Ana 
Builder, das auf Java basiert. Hier 
lassen sich die Fotos über Schiebe- 
regler sehr einfach angleichen, also 
verschieben, stauchen oder dehnen 
sowie drehen. Gerade bei Stereoauf- 
nahmen mit einer Kamera ist dies 
von Vorteil. Leider läuft das Pro- 
gramm recht instabil - auf manchen 
Macs gar nicht. Zum Beispiel darf 
das Programm nicht in einem Ord- 
ner liegen, dessen Ordnername ein 
Leerzeichen enthält. Weitere Mac- 
Programme zum Erstellen von Ana- 
glyphen stellen wir auf Seite 92 vor. 
Markus Schelhorn 


markus.schelhorn@macwelt.de 


(Fortsetzung nächste Seite) 


| © PauliH.Weissbach % 


Bei dieser Aufnahme von Paul H. Weissbach wurde die Scheinfensterregel bewusst gebrochen, um 
einen starken Effekt zu erreichen: Der Ast ragt deutlich aus dem Bild heraus. 
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Das fertige Anaglyphen-Bild unseres Workshops. Die Einzelbilder finden Sie auf der CD dieser Ausgabe. 


Verwendet man eine Bildbearbeitung, die zwar Ebenen- tungen verwenden, die eine Ebenenfunktion bieten. Für 
funktionen bietet, aber das Bearbeiten der Farbkanäle die ersten Schritte ist der kostenlose Online-Bildbearbei- 
nicht erlaubt, muss man einen aufwendigeren Weg gehen ter www.pixlr.com eine gute Alternative. Zu beachten ist 
Wir zeigen die Vorgehensweise am Beispiel von Photo- aber, dass diese Methode bei manchen Motiven Geister- 
shop Elements, man kann aber auch andere Bildbearbei- bilder verursacht. 


Mk Photoshop Elements Datei Bearbeiten E40 Überarbeien Ebene Auswahl Filter Ansicht Fenster onOne _ Hilfe SCHERE ©= 0 $% + © 1.133441 mscheihom _Q 


earbeiten £ 


1. Dateien Öffnen 


Zunächst öffnet man die beiden 
Fotos - zur Sicherheit am besten je- 
weils eine Kopie 

Nun wählt man das rechte Bild und 
klickt in der Werkzeugleiste auf 
die Vordergrundfarbe. Im Fenster 
„Farbauswahl“ stellt man die Werte 
bei „R“ auf 255, bei „G“ und bei „B“ 
auf jeweils Null. Ist die Farbe ge- 
wählt, erstellt man für das rechte 
Bild eine neue Ebene und füllt 
diese mit Rot. Am schnellsten geht 
dies mit „Wahl-Rückschritttaste“. 
Nun inventiert man die Farbe, in- 
dem man „Befehlstaste-I“ wählt, 
das Rot ändert sich damit zu Cyan. 


Abgebildet sind das linke und rechte Bild in Photoshop Elements. 
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Anaglyph mit Photoshop erstellen 
ws 


Mit Photoshop lässt sich sehr schnell und komfortabel aus zwei passenden Fotos ein Ana- 
glyphen-Bild erstellen, da man hier die Farbkanäle direkt bearbeiten kann 


Zunächst öffnet man das linke sowie das rechte Ausgangsbild und wählt das linke Bild. Im 
Fenster „Kanäle“ klickt man beim linken Bild auf den roten Kanal, Photoshop zeigt nun den 
roten Kanal als Graustufenbild an. Mit „Befehlstaste-A* wählt man das ganze Bild aus und 


. a j oO u 983 
kopiert es in die Zwischenablage. 
ROTEN KANAL TAUSCHEN Nun wechselt man zum rechten Bild, markiert dort ebenfalls den Für ein Anaglyphen-Bild muss man nur den roten 
roten Kanal und fügt aus der Zwischenablage den roten Kanal des linken Bildes ein. Das Kanal des rechten Fotos durch den Rot-Kanal des lin- 
komplette Anaglyphen-Bild lässt sich mit der 3D-Brille betrachten und komfortabel korri- Ken Fotos ELSENZEN. Besonders bei freihandisen Bun 
: . . ü nahmen mit einer Kamera bedarf einer zusätzlichen 
gieren, wenn man im Fenster „Kanäle“ auf den Kanal „RGB“ klickt. Korrektur des Rot-Kanals. 


2. Filter erstellen 


Ebenen für das rechte Bild verbinden, dann linkes Bild einfügen 
und den Rot-Filter erstellen 
Man wählt die Cyan-farbene Ebene und gibt statt „Normal“ als 


vw Deckkraft 


Linkes Bild Fülloption „Multiplizieren“ an. Die Hintergrundebene und die © Auf Macwelt-CD 
rote Ebene markiert man dann mit gedrückter Umschalttaste 
und verbindet beide Ebenen mit „Befehlstaste-E“.Mit „Befehls- 
taste-A“ wählt man das linke Bild aus und und kopiert es in die 


Alle im Heft abgebildeten 
3D-Fotos finden Sie ne- 
ben vielen anderen 3D- 
Bildern auf der CD dieser 
Ausgabe. 


Hintergrund 


Zwischenablage. Dann fügt man es mit „Befehlstaste-V“ in das 
rechte Bild ein. Photoshop Elements fügt dieses Bild automa- 
tisch als eine neue Ebene ein. Nun erstellt man eine leere Ebene 
und füllt diese mit Rot, verschiebt die rote Ebene ganz nach 


oben und wählt als Fülloption „Multiplizieren“. Jetzt markiert 
Hier sieht man die Ebenen mit den beiden Filtern man die rote Ebene samt der darunter liegenden Ebene mit der 
für die Rot-Cyan-Brille. linken Aufnahme und verbindet diese mit „Befehlstaste-E“. 


3. Anaglyph ausrichten 


Durch Verschieben der oberen Ebene linkes 
Bild zum rechten Bild ausrichten 

Im nächsten Schritt gibt man für die eben 
zusammengeführte Ebene statt „Normal“ 
als Fülloption „Negativ multiplizieren“ an. 
Betrachtet man nun das Bild durch die 3D- 
Brille, entsteht durch das Sperren der jewei- 
ligen Farbe der 3D-Effekt. Mit dem Werk- 
zeug „Verschieben“, dem ersten Symbol in 
der Werkzeugleiste (Taste „V“), lassen sich 
die Bilder nach Wunsch ausrichten. Hierbei 
muss man beachten, die Scheinfenster-Regel 
zu berücksichtigen. Mit dem Werkzeug „Frei 
Transformieren“ („Befehlstaste-T“) lässt sich 
die linke oder rechte Aufnahme drehen, falls 


sie nicht exakt ausgerichtet ist. 


Wählt man bei der oberen Ebene „Negativ multiplizieren“, kann man das Bild mit 3D-Brille betrachten. 
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3D-Bilder aus 2D-Bildern erstellen 


Bei zweidimensionalen Fotos fehlt die Information der Tiefe, also in wel- 
chem Abstand die Motive zum Betrachter liegen 

Doch auch hier lässt sich bei bestimmten Motiven, etwa einer Straßen- 
schlucht, recht leicht ein Bild mit einer guten dreidimensionalen Anmu- 


1. Maske erstellen 


Die meiste Arbeit erfordert das Erstellen der Maske. Je genauer man hier 
arbeitet, desto besser wird das Ergebnis, und desto weniger Geisterbilder 
enthält das fertige Bild 

Wir haben ein recht einfaches Beispiel gewählt, einen gläsernen Tun- 
nel mit Passanten. Zunächst wechselt man mit der Taste „Q“ in den Mo- 
dus „Maskieren“. Ausgehend vom Mittelpunkt des Tunnels erstellt man 
einen Rautenverlauf von Weiß nach Schwarz, den man im 45-Grad- 
Winkel bis zum Bildrand aufzieht. Nachdem man in der Palette „Ka- 
näle“ den RGB-Kanal gewählt hat, wählt man die Passanten mit dem 
Schnellauswahl-Werkzeug von Photoshop aus. Nun wechselt man wie- 
der in den Maskierungsmodus, wählt mit der Pipette (Taste I) am Fuß 
der Passanten die jeweilige Graustufe und füllt die Auswahl der Pas- 
santen mit dieser Farbe. 


AL / 
3) Dekigomszssme pP] 


2. Rot-Kanal verschieben 


Nach diversen Feinarbeiten geht es nun an das Verschieben des Rot-Ka- 
nals, um so einen 3D-Effekt zu erhalten 

Im Fenster „Kanäle“ schiebt man die Maske auf das untere linke Kreis- 
symbol, Photoshop wandelt dann die Maske in eine Auswahl. Zum bes- 
seren Beurteilen des späteren Verschiebens blendet man die Auswahl- 
linien mit den Tasten „Befehlstaste-H“ aus und klickt das Augesymbol 
des Maskierungsmodus weg. Dann wählt man mit „Befehlstaste-3“ den 
roten Kanal. Eine Schwarz-Weiß-Ansicht des Kanals erscheint, in der 
man den RGB-Kanal wieder einblendet. Nach dieser Vorarbeit geht es 
ans Verschieben: Mit der Taste V ruft man das Werkzeug zum Verschie- 
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tung erstellen. Dafür erstellt man eine Maske, die man später in eine 
Auswahl umwandelt. Dann wählt man den roten Kanal und verschiebt 
diesen. Die Maske bestimmt, wie weit der rote Kanal verschoben wird, 
die Graustufen werden abhängig von ihrer Helligkeit verschoben. 


Der größte Aufwand ist das Erstellen der Maske, die 
später bestimmt, wie stark Bildelemente im Rot-Kanal 
verschoben werden. 


Zwar ist das Ergebnis nicht so 
gut wie mit einem linken und 
rechten Foto als Vorlage, doch 
eine Tiefenwirkung erzielt auch 
dieses Vorgehen. 


ben auf und rückt mit der 3D-Brille auf der Nase mit Hilfe der Pfeiltas- 
ten den Rot-Kanal nach links, bis das Ergebnis passt. Passt alles, be- 
schneidet man das Bild noch mit dem Freistellungs-Werkzeug (Taste C). 


TIPP Perfektionisten können noch einen Feinschliff anwenden: 3D-Mo- 
tive wirken nicht plastisch, sondern zweidimensional. Mit dem Werkzeug 
Wischfinger kann man aber individuell die Rottöne und somit die Tiefe 
des Bildes verschieben, während man das Ergebnis mit der 3D-Brille be- 
trachtet. Möchte man etwa einen Ball rund darstellen, verschiebt man 
den Rot-Kanal der näheren Seite des Balles etwas nach rechts. 


Macwelt 11/2011 


Alltägliche Aufnahmen wirken in 3D besonders effektvoll. 


3D-Fotografle 


3D-FOTOGRAFIE 


Möchte man ein Foto erstellen, das mithilfe der Rot-Cyan-Brille eine 
gute Raumwirkung aufweist, muss man schon vor und während der Auf- 
nahme einige wichtige Dinge beachten 


asst das Rohmaterial nicht, er- 
Pi man auch mit noch so aus- 
gefeilter Bildbearbeitung kein 3D- 
Bild, das mit der Rot-Cyan-Brille ein 
eindrucksvolles Raumerlebnis liefert. 
Erst wenn man sich an einige Regeln 
der Aufnahmetechnik und der Mo- 
tivwahl hält, erreicht man bei ersten 
Versuchen der 3D-Fotografie ansehn- 
liche Ergebnisse. Für die Aufnahme 
genügt zunächst eine Kamera. 


Motivwahl 

Für einen richtig guten 3D-Effekt 
muss man sich schon im Vorhinein 
besondere Gedanken bei der Motiv- 


wahl machen. Problematisch sind 
schwarz-weiße Bildmotive sowie 
alle Motive mit einem sehr har- 
ten Kontrast - hier erscheinen bei 
einem Anaglyphen-Bild schnell Geis- 
terbilder. Auch rote Bildelemente 
können Schwierigkeiten bereiten. 
Sehr gut eignen sich grüne Motive. 


Tiefenschärfe 

Fotos sollte man mit einem möglichst 
hohen Schärfebereich fotografieren, 
also mit weit geschlossener Blende 
(hohe Blendenzahl). Das hat zwei 
Gründe: Zuerst wirkt ein dreidimen- 
sionales Bild einfach besser, wenn 


man auf allen Entfernungen die Mo- 
tive scharf sehen kann, zudem irritie- 
ren unscharfe Bildbereiche bei einer 
dreidimensionalen Darstellung. 


Extreme Tele- und Weitwinkel- 
aufnahmen sollte man bei 3D-Fotos 
vermeiden. 


Ausrüstung 

Cha Cha nennen Fotografen die 
3D-Aufnahmetechnik mit einer Ka- 
mera. Für erste Versuche in der 3D- 
Fotografie ist diese Methode gut 
brauchbar. Im stabilen Stand hält 
man die Kamera mit beiden Händen 
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Bewegtbilder müssen exakt synchronisiert aufgenommen werden. Diese Aufnahme entstand mit einem Gespann von zwei Canon-Kameras, die mithilfe des 
Stereo Data Maker synchron ausgelöst wurden. 
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gut fixiert. Zunächst belastet man 
das linke Bein als Standbein. Man 
schießt ein Foto und wechselt dann 
auf das rechte Bein als Standbein 
und schießt das zweite Foto. Diese 
Methode stößt allerdings schnell an 
ihre Grenzen, denn zwischen den 
beiden Aufnahmen sollte sich nichts 
im Bild bewegen. 

Möchte man die 3D-Fotografie zur 
Perfektion treiben, benötigt man ent- 
weder eine spezielle 3D-Kamera oder 
zwei Kameras, die man synchron 
auslöst. 

Der Markt der speziellen 3D-Di- 
gitalkameras ist äußerst übersicht- 
lich. Außer der Finepix Real 3D W3 
von Fujifilm, die noch die besten 
Ergebnisse für 3D-Fotografen bietet, 
gibt es ein 3D-Objektiv für Panaso- 
nic-Systemkameras. Doch für wir- 
kungsvolle 3D-Aufnahmen sind die 
Objektive des 3D-Objektivs zu nahe 
zusammen. 

Interessanter wird es für 3D-Fo- 
tografen, wenn während der Arbeit 
zwei Kameras im Verbund sind. Hier 
gibt es unterschiedlichste Selbstbau- 


lösungen, bei denen sich zwei Kame- 
ras des gleichen Modells auf einer 
Schiene befinden. 


TIPP So verwendet Ralf Fackiner, 
langjähriger 3D-Fotograf, einen 
Schubladenauszug aus dem Bau- 
markt, auf den er die beiden Kame- 
ras montiert. Vorteil hierbei ist, dass 
man so die Basis, also den Abstand 
der beiden Objektive, bequem vari- 
abel verändern kann und so für ver- 
schiedenste Aufnahmesituationen 
gewappnet ist. Diese Lösung kann 
man auf seiner Internet-Seite 

unter „Sonstiges 
>Kamerabau“ ansehen. 


TIPP Zwei Kameras lassen sich schon 
recht gut nahezu zeitgleich manu- 
ell auslösen. Doch wenn man sich 
schnell bewegende Motive aufneh- 
men möchte, braucht man unbedingt 
einen automatischen Auslöser. Hier 
bietet Masuji Suto mit dem Stereo 
Data Maker eine kostenlose Lösung 
für viele Canon-Kompaktkameras an, 
die von 3D-Fotografen oft eingesetzt 


wird. Nähere Infos dazu erhält man 
unter 


Mit der Zeit entwickelt man ein 
Gefühl, wie man 3D-Fotos am bes- 
ten aufnimmt und welchen Effekt 
man erzielen kann. Doch gerade zu 
Beginn kann man sich an folgenden 
Grundregeln orientieren. 

Bei Landschaftsaufnahmen ha- 
ben sich laut Gerhard P. Herbig, 
Mitglied der Deutschen Gesellschaft 
für Stereoskopie und Spezialist der 
Anaglyphen-Technik, die Aufnahme 
mit zwei Kameras und folgende 
Faustregel bewährt: Die Entfernung 
zum nächst gelegenen Bildelement 
(Nahpunktweite) sollte größer sein 
als der Abstand der beiden Objek- 
tive zueinander multipliziert mit der 
Brennweite. 

Beträgt der Abstand der Objektive 
zehn Zentimeter und man wählt eine 
Brennweite von 50 Millimeter (Klein- 
bildformat), dann sollte das nächste 
Bildelement weiter als fünf Meter 
entfernt liegen. Übrigens muss der 
Abstand der Objektive nicht dem Ab- 
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Eine besondere Herausforderung für die 3D-Fotografie stellt der Bereich der Makro-Fotografie dar. Die für Landschaftsaufnahmen geltenden Regeln lassen 
sich hier nicht anwenden, denn hier liegt die Basis oft nur ein paar Millimeter auseinander. 


stand der menschlichen Augen ent- 
sprechen: Gerade bei Landschafts- 
aufnahmen können sich die beiden 
Aufnahmen mehrere Meter ausei- 
nander befinden. Die Wirkung sol- 
cher 3D-Bilder entspricht dann nicht 
mehr dem natürlichen Empfinden, 
sondern wirkt eher wie eine Modell- 
Landschaft. 

Diese Regel lässt sich in der Ma- 
kro-Fotografie allerdings nicht mehr 
anwenden. Hier empfiehlt Gerhard P. 
Herbig folgende Regel: Der Abstand 
der Objektive (Basis) sollte kleiner 
sein als der Abstand vom Objektiv 
zum Motiv geteilt durch 20. Beträgt 
also der Abstand vom Objektiv zum 
Motiv 20 Zentimeter, sollten die bei- 
den Aufnahmen gerade mal einen 
Zentimeter auseinander liegen. 


Als Deviation bezeichnet der 
3D-Fotograf die maximale Verschie- 
bung des Rotkanals. Diese sollte 20 
bis 30 Prozent der Bildbreite nicht 
überschreiten. 

Markus Schelhorn 
NZ markus.schelhorn@macwelt.de 


Informationen für den Einstieg 


Wer sich näher mit dem Thema 3D-Fotografie beschäftigen möchte, findet 


hier nützliche Informationen: 

Forum für Stereoskopie: 

Deutsche Gesellschaft für Stereoskopie: 
Infos rund um 3D-Fotografie: 

Infos rund um 3D-Fotografie: 

Infos rund um 3D-Fotografie: 

Zubehör für 3D-Fotografen: 


Bildergalerie: 


] \ 
\ Mi Re 
4 Twin ecD 


3DHD 


cr £liM 


www.stereoforum.org 
www.stereoskopie.org 
www.herbig-3d.de 
http://ast-ra.de/machzwei 
http://andis3d.an.funpic.de 
www.digi-dat.de 


www.fotocommunity.de/3d 


Die Fujifilm Real 3D 
= W3 ist die einzige 
K brauchbare 3D- 
Digitalkamera auf 
dem Markt. Aller- 
dings ist der Abstand 
der Objektive fixiert 
und unflexibler als 
Selbstbaulösungen 
mit zwei Kameras. 
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Die vorgestellten Pro- 
gramme finden sich auf 
der aktuellen Heft-CD. 
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Es werde 3D 
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Ohne die richtige Software kein 3D-Effekt. Wir zeigen kostenlose und 
günstige Programme, mit denen Sie experimentieren können 


Anaglyph Workshop 


c__J Hier geht es etwas ambitio- 
nierter zu. Anaglyph Work- 


shop kann Bildpaare in ein Anaglyph 
umwandeln oder auch versuchen, 
aus einem einzigen Bild eine 3D-Ver- 
sion zu erstellen. Zudem kann man 
hier auch den Bildversatz einstellen, 
um den Effekt zu optimieren. Die An- 
wendung kostet zehn US-Dollar, 
bringt den Nutzer aber auch nicht so 
viel weiter als die kostenlosen Pro- 
gramme. 

Sandy Knoll Software, 10 US$ 
www.tabberer.com/sandyknoll 


Stereosplicer 


Der Weg zurück zum Bild 


eema Hier geht es um den umge- 
Ei) kehrten Weg als bei den meis- 
ten Programmen für 3D-Fotos. Ste- 
reo Splicer öffnet 3D-Fotos, wie sie 
beispielsweise von Stereokameras 


aufgenommen werden. Dabei han- 


delt es sich um zwei Bilder in einer 
Datei. Die Dateiendung dafür lautet 
beispielsweise .mpo. Stereosplicer 
öffnet diese stereoskopischen Da- 
teien und erlaubt es dem Nutzer, die 
beiden darin enthaltenen Bilder neu 
anzuordnen und die Datei entweder 
erneut als Doppelbild oder als rot- 
blau-brillentauglichen Anaglyph zu 
exportieren. 

Nandj, kostenlos 
http://web.me.com/ijunji 


Anaglyph Maker 
Schnell und einfach aber schlicht 
Dank dieser Anwendung ist es 
E spielend leicht, einfache Ana- 
glyph-Bilder zu machen. Man benö- 
tigt zwei passende Quellbilder, mehr 
nicht. Über die einfache Oberfläche 
weist man das rechte und linke Bild 
zu, entscheidet sich zwischen Grau- 
stufen und Farbmodus, schon ist man 
fertig. Leider ist dies auch schon das 
Ende der Möglichkeiten von Ana- 
glyph Maker. Weitere Optionen oder 


Einstellungen gibt es nicht. Man 
kann leider weder den Farbmodus 
ändern, noch die Bilder vor dem Ver- 
schmelzen manuell verschieben. Für 
den Anfang ist Anaglyph Maker je- 
doch eine gute Möglichkeit, die Re- 
sultate der ersten Schritte seiner 3D- 
Fotografie zu überprüfen. Anaglyph 
Maker ist kostenlos. 

Jeff Lamarche, Kostenlos 
http://code.google.com/p/anaglyph- 
maker 


Make Anaglyph 


Plug-in für Gimp 


) Dieses kleine Plug-in für Gimp 
erlaubt es Ihnen, aus zwei Fo- 
tos schnell ein Anaglyph zu machen, 
ein Stereobild für unsere mitgelie- 
ferte 3D-Brille. Dazu benötigen Sie 
zwei Bilder, die im richtigen Winkel 
zueinander fotografiert wurden. Eine 
Anleitung dafür finden Sie auf Seite 
89. Um das Plug-in zu installieren, 
müssen Sie die Skriptdatei in einen 
bestimmten Ordner verschieben: in 


© Paul H. Weissbach 
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Benutzerordner in den Unterordner 
„Library/Application Support/Gimp/ 
Scripts“. Anschließend müssen Sie 
Gimp neu starten. Nun öffnen Sie 
beide Bilder in Gimp, markieren ein 
Bild vollständig und kopieren es in 
das andere hinein, so dass es in der 
Folge zwei Ebenen mit den jewei- 
ligen Perspektiven gibt. Achten Sie 
darauf, dass Sie das richtige Bild für 
oben und unten wählen. In den Vor- 
einstellungen ist unten cyanfarben 
(auf unserer Brille rechts) und oben 
rot. Klicken Sie nun auf den Menü- 
punkt „Stereo“, der durch das Plug-in 
installiert wurde. Nun öffnet sich der 
Dialog des Plug-ins, den Sie bestäti- 
gen können. Jetzt errechnet Gimp 
Ihnen das 3D-Anaglyph. Dies geht 
zwar schnell und einfach, das Ergeb- 
nis ist jedoch bei weitem nicht so ein- 
drucksvoll wie ein manuell gebautes 
3D-Bild. 

Stephpar, kostenlos 
http://registry.gimp.org/node/6527 


GIMP 


Manuell hergestellte Anaglyphe 


gram“) erfüllt als Bildbearbeitung 


Die Freeware Gimp („GNU 
Image Manipulation Pro- 


fast alle Ansprüche für die Erstel- 
lung, Gestaltung und Bearbeitung 
von Grafikdateien und kann mit den 
wichtigsten gängigen Funktionen 
aufwarten. Das kostenlose Pro- 
gramm bietet sehr gute Retusche- 
und Montagetechnik sowie Automa- 
tikfunktionen zur Bildkorrektur, die 
gute Ergebnisse liefern. Mit seinen 
vielfältigen Funktionen, Werkzeugen 


Der Video- ann 


und Filtern, steht das Programm 
auch professionellen Bildbearbei- 
tungsprogrammen kaum nach. Gimp 
bietet mehrere Ebenen, die wich- 
tigsten Werkzeuge, Farbkanal- 
mischer - alles, was man für die 3D- 
bearbeitung braucht. Schwächen hat 
Gimp im Profi-Bereich. Die CMYK- 
Farbraumpalette unterstützt es nur 
sehr eingeschränkt. Für viele Aufga- 
ben reicht Gimp dennoch vollkom- 
men aus und kann Photoshop für Pri- 
vatanwender ersetzen. 

Mit dem richtigen Knowhow können 
Sie so manuell ein Anaglyph-Bild er- 
stellen, das mit unserer mitgeliefer- 
ten Brille in 3D erscheint. Dazu benö- 
tigen Sie allerdings passende Bilder 
als Quelle und etwas Wissen für die 
Komposition des 3D-Bildes. 

Gimp, kostenlos 

http://gimp.org 


Bino 


Vielfältiger 3D-Video-Player 

Bino ist ein toller Video-Player 
© für 3D-Videos. Die kostenlose 
Software ist erstaunlich flexibel und 
kann diverse 3D-Formate öffnen und 
dazu auch noch in vielen verschie- 
denen 3D-Formaten ausgeben. Gän- 
gige Typen von 3D-Videos enthalten 
die einzelnen Bildinformationen ent- 
weder übereinander oder nebenei- 
nander - das Video ist dann zweimal 
in je einer Perspektive enthalten. Für 
Bino ist beides kein Problem. Der Pla- 
yer Bino lässt dem Nutzer die Wahl, 
ob er beispielsweise 3D im Zeilen- 
sprungverfahren oder für eine Farb- 
brille nutzen will. Für unsere Heft- 


Player Bino ist 
kostenlos und 
kann verschie- 
dene 3D-For- 
mate öffnen. 


Video: | 140x480, 1.78:1 1] Audio: unbekannt, 2 Kan., 44.1 kh#] Untertitel: | Aus [2] 

Eingabe: | Rechstylinks 2] 

Ausgabe: | Rot/cyan Brillen, hochwertige Dubois-Methode 59) Tausche links/rechts 
©) (©) = ZI DOIDIDIDI@ 


| 


: iPhone aufzunehmen. Man macht 
: zwei Fotos und kann diese noch 

: anordnen. Das funktioniert trotz 
: der unansehnlichen Nutzerober- 
: fläche einfach, man sollte bei Fo- 
: tos aus der Hand mit dem iPhone 
: jedoch keine überragenden Er- 


© dennoch, einen brauchbaren 3D- 


: Jared Browarnik, kostenlos 
http://3d .blogspot.com 


3D-SOFTWARE PRAXIS 


3D am iPhone 

3D Photo Maker 

Diese App erlaubt es, ana- 
glyphische Fotos mit dem 


: gebnisse erwarten. Mit etwas 
Glück und Geschick gelingt es 


Yu 


u 3 ehr miends EASHION 


Effekt zu erzielen. 


Die App 3D Photo Maker 
bringt 3D aufs iPhone. 


Brille wählen Sie hier „Rot/Cyan- 
Brille“ und am besten „hochwertige 
Dubois-Methode“. 

Martin Lambers, kostenlos 
http://bino3d.org 


Fly Effect 3D 

3D-Spiele im App Store 

ga Im App Store gibt es auch 
en Spiele in anaglyphischem 3D. 
Etwa eine App, bei der man ein Flug- 
gerät durch ein Tunnelsystem manö- 
vriert. Der 3D-Effekt per Farbbrille 
ist relativ dezent und doch nett um- 
gesetzt. Das Spiel gibt einen kleinen 
Einblick in die Welt der 3D-Spiele. 
Advanced Global Solution, kostenlos 
www.ags-it.com 

Patrick Woods 

DI patrick.woods@macwelt.de 


Wo finde ich 3D-Videos 
Unterschiedliche Plattformen bieten 3D-Videos im Internet 

: Es gibt im Internet eine Vielzahl 3D-optimierter Videos. Be- 
sonders einfach findet man sie dort, wo man fast alle Videos 
findet: Bei der beliebten Videoplattform Youtube. Denn Google 
hat seine Video-Tochter schon fit für 3D gemacht. Die entspre- 
chenden Videos finden Sie, wenn Sie dort in der Suchfunk- 
tion nach „yt3d“ suchen. Hier kann man sogar auswählen, in 
welchem Verfahren der 3D-Effekt erzielt werden soll. Für die 
Brille, die dieser Macwelt beiliegt, wählen Sie das Verfahren 
„Rot/Blau“ mit der Zusatzoption „optimiert“. Die „echten“ 3D- 
Videos bei Youtube tragen ein „3D“-Logo unter dem Namen. 


Weitere 3D-Videos zum Testen des Players Bino finden Sie auf 
www.3dtv.at oder bei http://3dguy.tv/downloads 
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PRAXIS 


App Factory 


Mit dem neuen, im Lie- 
ferumfang enthaltenen 
Bestandteil, App Fac- 
tory können iPad-Apps 
gebastelt und mit den 
Werkzeugen von App 
Studio mit Inhalten be- 
stückt werden. Da ist es 
kein Wunder, dass Quark 
auch ein überarbeitetes 
Dateiformat zum Einsatz 
bringt. Dokumente der 
Version 9.1 lassen sich 
nicht mit der Version 9 
öffnen. Notfalls können 
Dokumente in dieses 
Format exportiert wer- 
den. Der Export in die 
Version 8 ist nach wie 
vor möglich. 


Mehr zum Thema 


- Digitale Magazine in 
Indesign erstellen 
Macwelt 10/11 

- Digitale Magazine in 
Xpress erstellen 
Macwelt 11/11 

- Günstige Alternativen 
Macwelt 12/11 
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"ackage Design: Farfüm Flakon 


‚App Studio 


Zuzuweisen als... 


| Kein sel 
 Fließtext 
| Headline 
© Normal 


a/c 


BR Black (rce) 
EI Cyan 

DO celb 

EI Wagenta 
BR Fasskreuze 
BB Schwarz 


Die neue App-Studio-Palette ist der Dreh- und Angelpunkt, um Xpress Layouts mit animierten Diaschauen, Tönen oder Filmen 


zu versehen. 


Digital publizieren 
a la Xpress 


Neben obligatorischen Verbesserungen und der Anpassung an OS X 
Lion liefert der Hersteller Quark mit der aktuellen Version von 
Xpress einen kompletten Werkzeugkasten, um Apps für das iPad 
selbst zu erstellen und mit Inhalten zu füllen 


uark bleibt bei seinem Konzept, 
Q in ein Projekt unterschiedliche 
Layouts einzubetten. Legt der An- 
wender ein neues Projekt an, findet 
er im Dialog „Ablage > Neu > Pro- 
jekt....“ 
typ mit der Bezeichnung App Studio. 


einen neuen, vierten Layout- 


Im zugehörigen Dialog lassen sich 
Randhilfslinien sowie „Layoutmit- 
glieder“ auswählen. Momentan ist 
das einzige Layoutmitglied das iPad 
mit einem Dokumentformat von 768 


x 1024 Pixel. Formate für andere Ta- 
blett-Computer und deren Betriebs- 
systeme sollen folgen. Das Besondere 
an diesem Layouttyp ist die gleichzei- 
tige Darstellung einer vertikalen und 
einer horizontalen Gestaltungsfläche 
in einem Projekt. 


App Studio Factory 

Um die iPad-App zu gestalten, die 
die in App Studio erstellten Inhalte 
anzeigt, greift der Anwender zu App 


Studio Factory. Dies ist ein separates 
Programm, das unabhängig von 
Xpress funktioniert und sich unter 
„Programme > Xpress 9 > App Stu- 
dio ...“ befindet. App Studio Factory 
ist ein Baukastensystem, das dem 
Nutzer verschiedene funktionale 
App-Grundmodule anbietet, die um 
eigene Farben, Formen und Schalt- 
flächen individualisiert werden. Zur 
Auswahl stehen vier Grundmodule. 
Dazu gehören eine Magazin-App, die 
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nur aus einer einzigen Ausgabe eines 
Dokumentes besteht. Die Kiosk-App 
kann mehrere Ausgaben eines Titels 
oder mehrere Bücher enthalten. Eine 
Multi-Titel-Kiosk-App kann mehrere 
Titel mit mehreren Ausgaben ent- 
halten. Zusätzlich besteht die Mög- 
lichkeit, ein App Studio Reader Fra- 
mework zu lizensieren, das das Pro- 
grammieren von komplexeren Apps 
als mit App Studio Factory erlaubt. 
Auch App Studio Factory funktio- 
niert nur zusammen mit Xcode - also 
ebenfalls nur auf einem Mac. 


App Studio 


Mit der Integration von App Studio 
in das Programm findet der Anwen- 
der einen neuen Layouttyp für die 
Gestaltung von Dokumenten. Der 
Grafiker kann entscheiden, ob das 
App-Studio-Layout nur im Hoch- 
oder Querformat oder aus beiden 
Formaten besteht. Beide Formate 
sind im Dokumentfenster von Xpress 
nebeneinander dargestellt und sind 
miteinander verknüpft. Fügt man 
eine Dokumentseite hinzu, addiert 
Xpress automatisch das entspre- 
chende Format der gedrehten Aus- 
richtung. Diese Verknüpfung gilt 
auch für das Löschen einzelner Do- 
kumentseiten. Um Designelemente 
bequem zwischen den unterschied- 


lich ausgerichteten Layouts aus- 
zutauschen, bietet Xpress die nur in 
App-Studio-Layouts aktiven Befehle 
„Objekt > In andere Layouts kopie- 
ren > Gleiche Position“ oder „... > 
Relative Positionierung verwenden“. 
Die Elemente werden dann automa- 
tisch synchronisiert. Ändert man in 
einem der Layouts Eigenschaften 
des betreffenden Objektes, wer- 
den die Änderungen automatisch 
auf das gegenüberliegende Layout 
übertragen. Leider funktioniert das 
nicht mit Textobjekten, wenn man 
den Schriftstil ändert. Wie die Ele- 
mente synchronisiert werden, kann 
der Anwender in der unter „Fenster 
> Mehrfach genutzte Inhalte ...“ be- 
findlichen Palette überprüfen. Dabei 
stellt sich heraus, dass bei Verwen- 
dung dieser Befehle mit Textrahmen 
nur der Inhalt, nicht die Attribute 
wie beispielsweise die Schriftart des 
Rahmens synchronisiert werden. Da 
sich bei synchronisierten Objekten 
die Eigenschaften nicht nachträglich 
bearbeiten lassen, kann der Anwen- 
der nicht nachträglich die Synchro- 
nisierung von Attributen einschalten. 
Nur bei manuell angelegten, syn- 
chronisierten Objekten lassen sich 
in einem Dialogfeld vorab die Figen- 
schaften bestimmen. Abhilfe schafft 
bei der Verwendung von Textrahmen 
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e Neues Projekt 


Art des Layout: / Print 
Web F 


Erosucc ___FARRR 


Interaktiv Oben 


Einzellayout-Modus 


Seite _ 
Dateigröße: | A 12,7 mm 


Breite: 210 mm Unten: |12,7 mm 


Höhe: [297 mm Links: |12,7 mm 
Ausrichtung: (®) Hochformat Rechts: 12,7 mm 


Querformat 
Spalteneinteilung 


Doppelseiten Spalten: 1 


Automatischer Textrahmen Spaltenabstand: 4,233 mm 


Abbrechen 


u —) 


Der neue Layout-Typ App Studio bietet die Mög- 
lichkeit, horizontale und vertikal ausgerichtete 
Seiten gleichzeitig zu bearbeiten. 


“55 Buy first IPad App.avefdoc 


[) 
En. 
Abschnitte Einstellungen 
U Info 
[san UN 
© Schaltflächen My 
- 
first 
Bogrußungstudschirm (Mochfarmanı iPad 
App Info. APP- 
i 
My first 
APP. 
Ponmered brr Auwalndrs 


boport an Gerat Export an Simulator 


App Studio Factory listet in der linken Spalte die Layoutbereiche auf, 


rechts lassen sich die vorgesehenen Elemente mit wenigen Maus- 


klicks austauschen. 


Voraussetzungen für das Erstellen von Apps 


Für die Herstellung von Apps und Inhalten sind im Vorfeld einige Be- 
dingungen zu erfüllen 


VORAUSSETZUNGEN Zunächst muss Xpress 9.1 komplett installiert 
sein. Alternativ lässt sich eine voll funktionsfähige 30-Tage-Test- 
Version einsetzen. Um sich die für das iPad gestalteten Dokumente 
anzusehen, kommt der von Quark gratis erhältliche Issue Previewer 
zum Einsatz, der wahlweise auf dem iPad oder auf dem mit Xcode 
gelieferten iOS-Simulator installiert wird. Nachdem die Hoch- und 
Querformate gestaltet sind, werden sie als so genannte AVE-Datei 
gespeichert. Diese lässt sich in den Issue Previewer laden und aus- 
giebig testen. Bis zu diesem Punkt erfordert kein Arbeitsschritt kom- 
plexe Prozeduren. 

ENTWICKLER WERDEN Um Apps online im App Store zur Verfügung 
zu stellen, muss der App-Gestalter über eine Apple Entwickler-ID 
verfügen. Wer seine App verkaufen oder so genannte In-App-Ver- 
käufe ermöglichen möchte, muss seine Daten bei iTunes Connect 
angeben, um die von Apple ausgeschütteten Provisionen zu erhal- 
ten. Dann muss das komplette Xcode-Paket für Lion geladen und ins- 
talliert werden. Xcode wird nicht benutzt, es muss aber installiert 
sein, um die Arbeit von App Studio Factory zu ermöglichen. Nach 


Konfiguration seines Entwicklerkontos lädt der App-Designer so ge- 
nannte Provisioning Profiles herunter, die er später für den Prozess 
der Veröffentlichung benötigt. Dann wird die App bei iTunes Con- 
nect eingerichtet. 

PUBLISHER WERDEN Anschließend geht es zu den Quark-Online- 
Services. Im App Studio Publishing Portal legt man ein Konto an. 
Dort lassen sich Apps sowie Ausgaben innerhalb der Apps verwalten. 
Für jede App erhält der Entwickler ein Zertifikat. 

Mit dem Programm App Studio Factory geht es an das Erstellen der 
eigentlichen App. Da Xcode vorhanden sein muss, damit das Pro- 
gramm funktioniert, kann die Herstellung einer App hier nur auf 
einem Mac erfolgen. Im iOS-Simulator oder dem iPad lässt sich die 
App testen. Funktioniert die App wie gewünscht, geht es an den 
Erwerb von Lizenzen sowohl für die Veröffentlichung der App, als 
auch die möglicherweise darin enthaltenen Ausgaben. Diese können 
im Quark Store erworben werden. Für die Ausgaben, die in der App 
veröffentlicht werden, ist ein Webserver nötig. Dieser bewahrt die 
AVE-Dateien auf. Im App Studio Publishing Portal verknüpft man die 
App mit der URL der AVE-Datei. Nach abschließenden Tests muss 
die App noch bei Apple eingereicht und genehmigt werden. Erfah- 
rungsgemäß dauert dieser Vorgang etwa zwei Wochen. 
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Mein Issues 


Übertragungen 


http:/10.0.1.3:8080 


Sand my UDID by mail 


App Studio 


ur Issue Previewer 


Server gestartet 


ar 


Um die Ausgaben auf das iPad zu bekommen, startet man zuerst den 
App Studio Issue Previewer und wählt die Optionen in der linken obe- 
ren Bildschirmleiste, um eine benötigte IP-Adresse zu erfahren. 


n20 Quark Issue Preview 
|| zr)| + Tinns:rr10.0.1.3:8080 


©s ED ## Tooler News Machiensr Design Nemsr Anis Newsr Musicr Acrauntsr WebShops” Piokekter Vincent” Sıfı Rersaurese » 
Daark Iran Preise £ * 


EB Meine Sammlungen (0) 


£_ Meine Autoren (0) 


Ö Meine Herausgeber (0) 


Herausgeber hinzufügen 


Mhaa I 
süe Previewer 


In einem Webbrowser trägt man die vom Issue Previewer angege- 
bene IP-Adresse ein und kann mit einem HTML-basierenden Interface 
ZAVE-Dateien auf das iPad laden. 


der Einsatz von Schriftstilen, deren 
Änderung sich global auf alle Text- 
rahmen auswirkt. 
Es besteht auch die Möglichkeit, 
Print-Layouts in iPad-Inhalte umzu- 
i wandeln oder ein komplett neues 
Das ist neu 
- App Studio 
- App Studio Factory 
- Beschnittansicht 
- Unterdrückte 
verbergen 
- Ansichtsgruppen 
- Zuordnen von Stilvor- 
lagen zu Reflow Tags 
- Verschieben-Werkzeug 
erweitert 
- Unterstützung für 
PSD-Dateien erweitert 


Layout für das iPad anzulegen. Dabei 
ist zu beachten, dass sich bestehende 
Print-Layouts nicht direkt in App- 
Studio-Layouts umwandeln lassen. 
Hier kommen die neuen Ausgabe- 
formate ZAV-Doc und ZAV-Mag zum 
Tragen. Bestehende Print-Layouts 
lassen sich für das iPad nur im For- 
mat ZAV-Doc exportieren. Um alle 
Gestaltungsmöglichkeiten am iPad 
auszuschöpfen, muss der Gestalter 
sein Layout von Anfang an als App- 
Studio-Layout anlegen. Elemente aus 
anderen Layouts lassen sich manuell 
oder automatisch mit dem Hilfsmit- 
tel Cloner in iPad-Layouts überfüh- 
ren. Auch wenn die Dokumentrota- 
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tion nicht vorgesehen ist, lassen sich 
zuvor als Print-Dokumente angelegte 
Layouts mit interaktiven oder audio- 
visuellen Inhalten versehen. 


Multimediale Inhalte 


Um Dokumente fürs iPad mit audio- 
visuellen Inhalten aufzupeppen, hat 
Quark eine neue Palette in das Pro- 
gramm integriert, die unter „Fenster 
> App Studio ...“ zu finden ist. 

Diese Palette ist der Dreh- und 
Angelpunkt für die Integration von 
Bildern, Ton und Filmen in das Lay- 
out. Sie bietet ein Raster von neun 
Symbolen als Schaltflächen. Zuerst 
wählt der Gestalter ein im Layout 
platziertes Objekt. Anschließend 
trifft er in der App-Studio-Palette die 
Auswahl einer Funktion, die er dem 
Objekt zuweisen möchte. 

So lassen sich mit der Palette auf 
der Festplatte gespeicherte Bilder in 
den Formaten PNG, TIFF oder JPEG 
laden und als einzelnes Bild darstel- 
len. Zusätzlich können Bilder wie 
alle anderen App-Studio-Objekte mit 
Aktionen verknüpft werden. Momen- 
tan stehen Sprünge zu anderen Sei- 
ten sowie zu Internet-Seiten zur Ver- 
fügung. Bilder können auch als Pop- 
up-Fenster dargestellt werden. Um 
Diashows zu erstellen, genügt nach 
Wahl des Objektes im Layout ein 
Mausklick auf die Diashow-Schalt- 
fläche. Für die Darstellung von Dia- 
shows bieten die Einstelloptionen die 
Auswahl zwischen zwei Typen. Ent- 
weder eine einfache Show, bei der 
die Bilder im Bildrahmen durchlau- 
fen, oder mit Miniaturen, bei der die 
Bilder mit kleinen Vorschaubildern 
platziert werden. Dabei können Bil- 
der auch ganze Xpress-Layouts sein. 
Ist die Motivauswahl getroffen, las- 
sen sich Ausschnitt, Bildposition im 
Rahmen, Dauer der Überblendung 
sowie ein animierter Zoom oder ein 
Ken-Burns-Fffekt anwenden. 

Um Filme in das App-Studio- 
Layout einzubinden, müssen sie als 
Quicktime-Film im Format H.264 
vorliegen. Audio-Dateien müssen als 
MP3 vorliegen, sonst erkennt Xpress 
sie nicht. Hier kann man definieren, 
ob Sound oder Musik beim Erreichen 
der Seite im Dokument automatisch 
abgespielt werden sollen. 

Zum Auslösen von Aktionen, wie 
dem Sprung auf eine externe Web- 
seite oder eine zuvor festgelegte Po- 
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sition im Dokument, kann man Ob- 
jekte als Schaltflächen definieren. 
Um HTML-Inhalte in ein App-Stu- 
dio-Dokument einzubinden, genügt 
die Auswahl der HTML-Datei per 
Mausklick auf die HTML-Schaltflä- 
che. Zusätzlich kann man Rahmen 
mit scrollbaren Inhalten anlegen. 
Scrollbare Inhalte lassen sich mit 
Marken verknüpfen und lösen an 
gewünschter Stelle Aktionen wie die 
Darstellung eines neuen Bildes oder 
Textes oder einer anderen Aktion 
aus. Als scrollbarer Bereich kann 
auch ein Xpress-Layout dienen. An- 
wender, denen die Dateigrößen beim 
Einbetten von vielen Bildern und Fil- 
men Sorgen bereiten, können statt 
die Originaldateien einzubetten, 
diese auf einem beliebigen Webser- 
ver auslagern und aus dem App-Stu- 
dio-Layout auf die URLs verweisen. 
Unabhängig welche Quelldatei 
dem Rahmen zugewiesen wurde, er 
bleibt immer leer. Hier wäre es sinn- 
voll, wenn Xpress zumindest eine 
Dokumentvorschau böte. Immerhin 
erhalten alle Rahmen je nach zuge- 
wiesener Funktion in der rechten 
oberen Ecke ein Symbol, wie es auch 
bei anderen Quark-Funktionen üb- 
lich ist. Als Abhilfe kann der Anwen- 
der zumindest ein „Alternatives Bild“ 
platzieren. Da bietet es sich an, selbst 
eine Vorschau auf die eingebettete 
Datei zu erstellen, um beim Gestal- 
ten nicht den Überblick zu verlieren. 
Ruft man die Quark-Hilfe auf, findet 
sich zum Thema Apps Studio kein 
Eintrag. Quark schweigt sich auch 
aus, welche Dateiformate platziert 
werden können. Hier hilft nur Ex- 
perimentieren. In unserem Test las- 
sen sich alle Bildformate, die sich in 
Drucklayouts einsetzen lassen, auch 
für App-Studio-Ausgaben verwen- 
den. Beim Export in das Format AVE 
wandelt Xpress sie dann um. 


Testen auf dem iPad 


Ist eine Ausgabe gestaltet und alle ge- 
wünschten Elemente an ihrem Platz, 
exportiert man die Ausgabe mit dem 
Befehl „Ablage > Exportieren > Da- 
tei als AVE ...“ auf die Festplatte. Im 
Dialog „AVE für iPad exportieren“ 
kann man per Mausklick auf die 
Schaltfläche „Optionen“ zahlreiche 
Details der AVE-Einstellungen bear- 
beiten. Neben Lesegerätoptionen wie 
Seitenfolge und Leserichtung unter- 
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scheiden die Voreinstellungen zwi- 
schen den Formaten AVE-Mag und 
AVE-Doc. Im Format AVE-Mag las- 
sen sich zuvor angelegte Kapitel zu 
vertikal angeordneten Seitenstapeln 
wandeln. Dabei findet der Wechsel 
der Kapitel durch horizontales Blät- 
tern statt, den Kapitelinhalt durch- 
läuft man durch vertikales Blättern. 
Die Navigationsleiste, die beim Blät- 
tern eingeblendet wird, lässt sich 
in Größe und Position individuell 
einstellen. In den Einstellungen zu 
AVE-Doc lassen sich Dokumente 
nicht kapitelweise unterteilen. Das 
Doc-Format kann nur das horizon- 
tale Blättern variieren und Doku- 
mentseiten vergrößern. Da Text und 
Grafik im Vektorformat eingebettet 
sind, bleiben sie auch in der Vergrö- 
ßerung scharf. Die Menüleiste für 
Benutzereingaben für die Navigation 
im iPad-Magazin kann man durch 
ein tabellarisch aufgebautes System 
mit Funktionen anreichern und farb- 
lich variieren. Die Leiste für die Do- 
kumentnavigation lässt sich auch für 
das Doc-Format mit verschiedenen 
Einstellungen anpassen. 

Ist die AVE-Datei auf der Festplatte 
gesichert, befindet sich dort eine 
ZAVE-Datei. Dabei handelt es sich 
um eine ZIP-Datei, die alle Dateien 
einer Ausgabe enthält, sofern sie 
nicht nur als Referenz auf einem ex- 
ternen Server eingebunden sind. 

Um zu testen, ob die Elemente 
der Ausgabe wie vorgesehen funkti- 
onieren, kommt der Issue Previewer 
zum Einsatz. Er kann auf dem iPad 
oder dem iOS-Simulator zum Ein- 
satz kommen. Richtig echt sieht das 
Ergebnis aber erst auf dem iPad aus. 
Um eine ZAVE-Datei auf dem iPad 
zu testen, wählt man im ganz linken 
Symbol der Menüleiste des Issue Pre- 
viewers die Option „Übertragungen 
aktivieren“. Ist eine Wi-Fi-Verbin- 
dung vorhanden, erscheint eine IP- 
Adresse. Diese trägt man in einen 
Webbrowser wie Safari ein. Dort 
erscheint ein HTML-basierender Di- 
alog, mit dem man die gewünschte 
ZAVE-Datei auf der Festplatte aus- 
wählt und auf das iPad überträgt. 
Dort lassen sich zum Organisieren 
der Testdateien die Dokumente nach 
Sammlungen, Autoren oder Heraus- 
gebern zusammenfassen. Ein kleiner 
Fortschrittsbalken im Issue Previe- 
wer zeigt an, wie weit die Übertra- 


gung ist. Anschließend findet sich 
das übertragene Dokument als Ma- 
gazin im Issue Previewer und lässt 
sich ausgiebig testen. 


App Store und Kosten 

Nach ausgiebigem Test der Ausgabe 
im Issue Previewer geht es an den 
kniffligen Teil, den Upload in den 
App Store. Denn der Leser findet im 
App Store eine Kombination aus der 
mit App Studio Factory gebauten App 
und den mit App Studio erstellten 
Ausgaben. Zunächst muss ein eige- 
ner oder gemieteter Webserver vor- 
handen sein, auf dem die Ausgaben 
als ZAVE-Datei dauerhaft vorliegen. 
Dann muss sich der Designer im App 
Studio Publishing Portal von Quark 
anmelden. In diesem zunächst kos- 
tenlosen Dienst kann man eigene Ti- 
tel und Ausgaben verwalten und den 
Apps zuordnen. Zusätzlich definiert 
man ein Veröffentlichungsdatum 
und einen Preis für App und Inhalte. 


Lion-Anpassung 

Das Interface von App Studio wirkt 
ästhetisch, aber wie ein separates 
Programm. Unverständlich, dass 
Quark nach der kompletten Überar- 
beitung von Xpress wieder eine ganz 
neue Benutzeroberfläche eingeführt 
hat. Auch das Dialogfeld „Objekte 
Suchen“ ist immer noch nicht den ak- 
tuellen Richtlinien angepasst. 

In den Projekt-Fenstern sind die 
Symbole zur Teilung der Layout- 
ansicht, sowie das Ausschalten der 
doppelten Ansichten noch als Aqua- 
Elemente ausgeführt. Eine Vollbild- 
ansicht über das mit Lion eingeführte 
Symbol in der oberen Fensterleiste 
fehlt. Fraglich ist auch, ob und 
wann Quark die in OS X Lion einge- 
führte Versionierung (siehe Macwelt 
10/2011) unterstützt. Mit dem au- 
tomatischem Sichern bietet Xpress 
eine gleichwertige Funktion, die aber 
nicht so schön ist, wie die von Lion. 

Mit dem neuen Befehl „Ansicht > 
Beschnittansicht“ besteht die Mög- 
lichkeit, Objekte die über die Sei- 
tenränder auf die Montageflächen 
hinausragen an der Seitenkante aus- 
zublenden, sowie Objekte, die von 
der Ausgabe ausgeschlossen sind, 
auch im Layout auszublenden. Mit 
Ansichtsgruppen kann der Anwender 
alle von Xpress zur Verfügung ge- 
stellten Optionen der Dokumenten- 


PUBLIZIEREN AM iPAD 
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Übersicht - Preise für Digitale Magazine 


aus Xpress 


Die Kosten für die Herstellung und Bestückung von Apps mit 
dem Quark App Studio System setzen sich aus mehreren Kom- 
ponenten zusammen. Zum einen fallen für jede mit App Studio 
erstellte App Lizenzgebühren an. Ausnahme ist das Publizieren 
über das App Studio Framework, da hier unbegrenzte Lizenzen 
im Preise inbegriffen sind. Dann wird für jede Ausgabe ein 
Betrag fällig. Die Mitgliedschaft als Apple-Developer sowie die 
Kosten für das Web-Hosting der ZAVE-Dateien muss man eben- 


falls mit in die Kalkulation einbeziehen 


App Studio Factory App-Template-Lizenzen* 


App Studio Factory App-Template-Lizenz 
für eine eingebettete Ausgabe 


App Studio Factory App-Template-Lizenz 
für einen Titel (Publikation) und mehrere 
Ausgaben dieses Titels 


App Studio Factory App-Template-Lizenz 
für mehrere Titel (Publikationen) und 
mehrere Ausgaben dieser Tite 


App Studio Factory Template-Lizenz für 
eine Bücherregal-App 


App Studio Lizenzpakete für Ausgaben* 
App Studio Lizenzpaket für 1 Ausgabe 

App Studio Lizenzpaket für 2 Ausgaben 
App Studio Lizenzpaket für 6 Ausgaben 
App Studio Lizenzpaket für 12 Ausgaben 


App Studio Lizenzpaket für 16 Ausgaben 


App Studio Lizenzpaket für 24 Ausgaben 


Preis 


€119 


€ 599 


€ 1150 


€ 599 


€ 279 
€ 499 
€ 1449 
€ 2849 
€ 3699 
€ 5499 


* Für Institutionen und Anwender aus dem Bildungsbereich 
gelten deutlich günstigere Preise, mehr Infos unter http://www. 


auark.com/de 


Darstellung zusammenfassen und 
per Befehl aufrufen. Zudem steht 
eine überarbeitete Hilfe-Datenbank 
zur Verfügung, die separat herun- 
tergeladen werden muss. Gestalter 
von Dokumenten für die Ausgabe 
im Format Epub können nun die Zu- 
ordnung von Stilvorlagen zu Reflow- 
Tags vornehmen. Damit übernimmt 
Xpress automatisch Formatierungen 
des Originaldokumentes in die An- 
sicht „Reflow“. 


Fazit 


Mit Version 9.1 liefert Quark ein 
durchdachtes Baukastensystem zur 
Herstellung von Apps und dem pas- 
senden Inhalt. 

Nikolaus Netzer 
marlene.buschbeck@macwelt.de 
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AUTOMATISCHE BILDKORREKTUREN IN PHOTOSHOP 
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Bilder korrigieren 
auf Knopfdruck 


Die Befehle zur automatischen Bildkorrektur zahlen in Photoshop 
zu den Standards. Mit ein paar Tricks baut man sie in einen Work- 
flow ein oder holt sich Unterstützung bei Camera Raw 


Automatische Korrekturen mit verschiedenen Ergebnissen: Fl Auto-Kontrast, El Auto-Farbton, EI Auto-Farbe und Fl Auto-Farbe 
mit 0,01 % Beschneidung für die Tiefen und 0,50 % für die Lichter. Die Farbstichentfernung wurde für alle Varianten aktiviert. 


ür die Verbesserung von Bil- 

dern hat Photoshop Dutzende 
Features, Tools und Filter in petto. 
Doch oft ist genau dies ein Problem: 
Nämlich immer dann, wenn es nicht 
um individuelle Korrekturen geht, 
sondern das möglichst effiziente 
Abarbeiten eines vorliegenden Bild- 
bestands. Gerade für Situationen, 
in denen es besonders schnell zur 
Sache gehen soll, hat der Bildbear- 
beitungsklassiker drei Schnellkor- 
rekturbefehle an Bord: Auto-Farbton 
(„Befehl-Umschalttaste-L“), Auto- 


Kontrast („Befehl-Wahl-Umschalt- 
taste-L“) und Auto-Farbe („Befehl- 
Umschalttaste-B“). 


Zahlreiche Photoshop-Befehle 

Diese Schnellkorrekturen ergänzen 
Vorgaben-Sets in den beiden Kor- 
rekturbefehlen „Tonwertkorrektur“ 
und „Gradationskurven“. „Kontrast- 
verstärkt“, „Heller“ oder „Linearer 
Kontrast“ sind zwar keine Autokor- 
rekturvorgaben, liefern aber fertige 
Einstellungen für Bilddefizite. Eine 
eigene Funktion zur Automatikkor- 


rektur enthält Camera Raw. Dieses 
Instrumentarium lässt sich nutzen. 
Kern bei Photoshop sind die drei 
aufgeführten Autokorrekturbefehle 
im Hauptmenü „Bild“. Die genaue 
Funktionsweise lässt sich über den 
Knopf „Optionen“ in den beiden Kor- 
rekturbefehlen „Tonwertkorrektur“ 
und „Gradationskurven“ einrichten. 
Die über „Optionen“ zugänglichen 
Auto-Farbkorrekturoptionen ent- 
halten drei weitere Optionen: Er- 
stens zum Festlegen der Methode, 
die Photoshop anwenden soll, wenn 


Macwelt 11/2011 


Sie unter „Tonwertkorrektur“ oder 
„Gradationskurven“ auf den Knopf 
„Auto“ klicken. Die drei Optionen un- 
ter „Algorithmen“ entsprechen den 
Methoden der drei Korrekturbefehle 
im Menü „Bild“. „Schwarz-Weiß- 
Kontrast verbessern“ funktioniert 
wie „Auto-Kontrast“, „Kontrast ka- 
nalweise verbessern“ wie Auto-Farb- 
ton“ und „Dunkle und helle Farben 
suchen“ wie „Auto-Farbe“. 

Die zweite Einstellmöglichkeit 
„Neutrale Mitteltöne ausrichten“ be- 
trifft die Frage, ob Photoshop zusätz- 
lich zur automatischen Kontrastkor- 
rektur auch eine automatische Farb- 
korrektur durchführen soll. Wenn 
Photoshop versucht, Farbstiche oder 
Kamera-Weißabgleiche zu korrigie- 
ren, schießt die Software oft übers 
Ziel hinaus — daher deaktivieren viele 
Anwender diese Funktion. Die dritte 
Einstellmöglichkeit gilt der „Härte“ 
des zu erzeugenden Kontrastes. 
Während Beschneidungsvorgaben 
von 0,00 % für Tiefen und Lichter 
das komplette Tonwertspektrum 
im Bildhistrogramm spreizen (und 
vergleichsweise moderate, in vielen 
Fällen allerdings auch ins Leere lau- 
fende Autokorrekturen zur Folge ha- 
ben), gehen Beschneidungsvorgaben 
über 0,00 % deutlicher zur Sache. 
Wie viel Beschneidung angemessen 
ist, darüber lässt sich streiten. Da be- 
reits Werte unterhalb von 1,00 sehr 
deutliche Kontraste generieren kön- 
nen, präferieren viele Bildbearbeiter 
vergleichsweise niedrige Werte. Mo- 
derate Wertfestlegungen sind 0,05 
bis 0,10 % für die Tiefen und 0,10 bis 
0,50 % für die Lichter. 

Zunächst wirken sich Optionsein- 
stellungen auf ein aktuelles Bild aus. 
Sollen die Werte als Standard gespei- 
chert werden, genügt es, die Klick- 
box ganz unten zu aktivieren und 
den Dialog mit „OK“ zu beenden. 
Von der Methode abgesehen, wirken 
sich als Standard festgelegte Opti- 
onen auch auf die drei Befehle zur 
Autokorrektur im Menü „Bild“ aus: 
Hohe Beschneidungswerte erzeugen 
harte Kontraste, geringe Werte hin- 
gegen keine. Dasselbe gilt auch für 
die Einstellung zum Weißabgleich 
(„Neutrale Mittteltöne ausrichten“). 
Die Vorgabe für den Mittelton unter 
„Zielfarben und Beschneiden“ liefert 
übrigens keine Vorgabe zur Gewich- 
tung der Bildhelligkeit (also für ein 
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in der Praxis oftmals auftretendes 
Problem), sondern bestimmt den 
Wert des Neutralgrau für den Weiß- 
abgleich. 


Automatische Bildkorrekturen 

Da Camera Raw über eine recht aus- 
gereifte Automatikkorrekturfunktion 
verfügt, bietet es sich als Alternative 
zu Photoshop an. Setzt man die Vor- 
einstellungen entsprechend, öffnet 
sich der Camera-Raw-Dialog nicht 
nur beim Öffnen von RAW-Bildern, 
sondern auch bei TIFFs und JPEGs. 
Diese Voreinstellungen finden sich 
im gleichnamigen Menü von Bridge. 
Wichtig ist hier die Option „Verarbei- 
tung von JPEG- und TIFF-Dateien“. 
Ist unter „JPEG“ und „TIFF“ jeweils 
die Einstellung „Alle unterstützten 
Dateien automatisch öffnen“ ak- 
tiviert, werden auch JPEG- und 
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Schaltzentrale: 


Tonwertkorrektur 
; Wie Photoshops 
Vorgabe: | Standard a m OK Automatikkor- 
Kanal: [RGB Abbrechen rektur funk- 
Wa tioniert, wird 
Tonwertspreizung: Auto über den Knopf 
(Optionen... ) „Optionen“ unter 
Tonwertkorrek- 
PR tur oder Gra- 
4 dationskurven 
— (V! Vorschau 2 
“ “ eingestellt. 
0 1,00 [ass | 
Tonwertümtang: Auto-Farbkorrekturoptionen 
n Algorithmen RI 
| | DSchwarzweiß-Kontrast verbessern E 
7 | Kontrast kanalweise verbessern Abbrechen 
| @ Dunkle und helle Farben suchen 


__) Neutrale Mitteltöne ausrichten 


Zielfarbe: 


Tiefen 


Mitteltöne 


Lichter: ] 


n & Beschneiden 
5 [=] Beschneiden: |0,00 |% 


Beschneiden: |0,00 |% 


Als Standard speichern 


Die Befehle für automatische Korrekturen in Photoshop 


Photoshops Automatikkorrektur umfasst drei Befehle: Auto-Farbton, Auto-Kontrast und Auto-Farbe. Hier 


die Unterschiede 


AUTO-KONTRAST Photoshops ältester Autokorrekturbefehl beschneidet a 
turen ist diese Methode zwar 
bungen auf Grund ungleichmäßiger Beschneidungen. Er bringt deut 
öne ausrichten“ deaktiviert ist - 


Verglichen mit den anderen Korre 


sofern die Option „Neutrale Mittel 


jeden Farbkanal für sich. Das führ 
verschiebungen. Auch die Kontras 
en, empfiehlt sich das 


AUTO-FARBE Diese Methode nimmt 


Farbe als die Methode mit den wen 


en Tonwertspreizung unter Tonwer 
punkten des Histogramms gesetzt - 
auch über die Anfangs- und Endpun 
gramm werden dabei nicht veränder 
es der Name „Farbkorrektur" vermu 


AUTO-FARBTON Anders als Auto-Kontrast beschne 
zwar zu genaue 
e fallen oft deut 
anschließende Verblassen mit der Füllme 


ommen die Veränderungen weniger zum Tragen a 
igsten Nebenwi 


Grundlage aller Verfahren zur Automatikkore 
korrektu 


idet eine Farbko 


icher aus. Möch 


die dunklen und hellen Farben 


s bei den beide 


te desH 
t. Allerdings wird die neue Ton 
en lässt, handelt es sich bei de 


ren Resultaten, birgt al 


hode „Luminanz“. 


kungen und wird von vielen Anwendern favoris 


le Farbkanäle gleichermaßen. 


gröber, vermeidet jedoch Farbverschie- 


iche Veränderungen, geht allerdings - 
mit den Bildfarben recht schonend um. 


mit der Auto-Farbton-Methode 


erdings die Gefahr von Farb- 
Farbverschiebungen reduzie- 


rektur 


e man 


als Ausgangspunkt; in den Mitteltönen 
n anderen Methoden. Daher gilt Auto- 
iert. 


tur ist das jeweilige Bildhistogramm. Wie bei einer manuel- 
werden Schwarz- und Weißpunkt an den Anfangs- und End- 
abhängig von den Prozentwerten unter „Zielfarben & Beschneiden“ 

istogrammgebirges hinaus. Die Marker unter dem Histo- 


wertverteilung angezeigt. Anders als 
n getroffenen Korrekturen vor allem 


um solche des Kontrastes. Die Bildfarben spielen - sofern man die Funktion für den Weißabgleich nicht 
mit aktiviert - eher am Rande eine Rolle. 


Kanal: | RGB +) 


Kanal: | RGB ‚ 


4 


Bildhistogramm vorher und nachher: Die ausgewogene Tonwertverteilung der zweiten Abbildung resultiert 


aus einer Vorgabe, die die Lichter deu 


tlich beschneidet. 
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© Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD befindet 
sich ein Set mit unter- 
schiedlichen Aktionen für 
die Automatikkorrektur 

- darunter auch solche, 
die die beschriebenen 
Maßnahmen für den 
Ausgleich von Helligke 
Detail oder Kontrast 
enthalten. Ebenfalls im 
Ordner enthalten ist eine 
Reihe von Testbildern. 


t, 
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Auf den ersten Blick wirkt das Originalbild ausgeglichen, aber kontrastarm. Die Schatten erweisen sich als problematisch, was 
zu unterschiedlichen Ergebnissen führt: Ed Original , Bd normale Automatikkorrektur, El Automatikkorrektur mit Helligkeitsaus- 
gleich, El Kontrasterhöhung durch Erhöhen der Beschneidungswerte. 


TIFF-Bilder über die Camera-Raw- 
Schnittstelle geöffnet. Die Entschei- 
dung lässt sich auch fallweise treffen, 
indem man ausgewählte Bilder in 
Bridge über den Befehl „In Camera 
Raw öffnen“ („Befehlstaste-R“) auf- 
ruft. Die Automatikkorrektur in Ca- 
mera Raw ist wirklich gut. Über die 
Option „Automatisch“ im rechten 
Bereich des Camera-Raw-Fensters 
lässt sie sich einzeln zuweisen oder 
als Standardeinstellung für alle Bil- 
der, die mit Camera Raw geöffnet 
werden, bestimmen. Die Vorgaben 
für die Behandlung von JPEG und 
TIFF findet sich ebenfalls in den 
Voreinstellungen von Camera Raw 
unter dem Punkt „Standard-Bild- 
einstellungen“. Hier aktiviert man 
„Automatische Farbtonkorrektur an- 
wenden“. Einen Nachteil gibt es aller- 
dings. Die Korrekturen von Camera 
Raw sind zwar umfassender als in 
Photoshop, erlauben aber keine an- 
wenderdefinierten Voreinstellungen. 


Aktion und Stapelverarbeitung 

Während man sich mit zusätzlichen 
Ebenen behelfen kann, setzten pro- 
fessionelle Anwender eher auf Akti- 
onen. Entsprechend programmiert, 


können sie individuelle Automatik- 
korrekturvorgaben ebenso ausführen 
wie das Erstellen zusätzlicher Ar- 
beitsebenen. Die Aktion selbst wird 
einfach per Knopfdruck durchführt. 
Ein weiterer Vorteil von Aktionen 
ist, dass sie sich für unterschiedliche 
Varianten zur Verfügung stellen las- 
sen. Die Erstellung beinhaltet im We- 
sentlichen eine Folge von Befehlen. 
Als erstes muss im Menü von „Akti- 
onen“ der Modus „Schalterfläche“ 
deaktiviert werden. Das Aufnehmen 
einer Aktion lässt sich gut über die 
Knöpfe in der Fußleiste des Fensters 
steuern. Ein Klick auf den Knopf 
„Neue Aktion“ ruft zunächst den 
Grunddialog auf, in dem der Benut- 
zer aufgefordert wird, einen Namen 
für die Aktion zu vergeben sowie 
Aktions-Set und Etikettenfarbe (opti- 
onal) festzulegen. Im Anschluss wird 
die Befehlsabfolge, die die Aktion 
später automatisch abspielen soll, 
anhand eines Beispielbildes erstellt. 
Solch eine Abfolge von Befehlen 
könnte beispielsweise das Anlegen 
einer Hilfsebene für den Helligkeits- 
ausgleich, das Erstellen einer Ein- 
stellungsebene „Tonwertkorrektur“ 
oder „Gradationskurven“ (Tipp: 


die Optionen zur Farbkorrektur bei 
Einstellungsebenen erreichen sie, 
wenn Sie mit gehaltener Wahltaste 
auf „Auto“ klicken), das Einrichten 
aktionseigener Optionen für die Au- 
tomatikkorrektur und schließlich das 
Reduzieren aller Ebenen auf die Hin- 
tergrundebene. Achtung: Soll eine 
solche Einstellung nicht als Standard 
gelten, muss die Box „Als Standard 
speichern“ deaktiviert sein. Sind alle 


“ 
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Fr} vw Aktuelle Ebene duplizieren 

v v Aktuelle Ebene einstellen 
Auf: Ebene 
Name: "Tonausgleich” 
Durchschnitt berechnen 


Sättigung verringern 


Umkehren 


Uudc 


‚Aktuelle Ebene einstellen 
‚Auf: Ebene 

Modus: Ineinanderkopieren 
Einstellungsebene erstellen 


4 


& 
«4 


Unter Verwendung von: Einstellungsebene 

Name: "Autokontrast” 

Text: Tonwertkorrektur 

Art der Vorgabe: Standard 

Aktuelle Einstellungsebene einstellen 

‚Auf: Tonwertkorrektur 0 

Korrektur: Tonwertkorrektur-Liste 

Tonwertkorrektur 

unseparierter Kanal Kanal: 

Mit Auto-Schwarzweiß 

Schwarz beschneiden: 0 

Lichter beschneiden: 0 v 
=o>: 33% 


s 
« 


Aktionenpalette: Photoshop-Aktion mit 
automatischer Tonwertkorrektur. 
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PRAXIS 


Automatikkorrektur im Eigenbau 


Die Automatikkorrektur lässt sich sehr flexibel einstellen. Sie ist aber kein Mittel gegen eine unvorteilhaft gewichtete (also entweder zu 
stark ins Dunkle oder zu stark ins Helle tendierende) Bildhelligkeit. Ähnliches gilt für die Frage der Bilddetails 


Die Bildhelligkeit, kann zwar in die Autokorrektur mit einbezogen 
werden - durch unterschiedliche Vorgaben für die Tiefen- und 
Lichterbeschneidung. Die Automatikkorrektur macht aber keinen 
Unterschied zwischen zu hellen und zu dunklen Bildern. Daher eig- 
net sie sich eigentlich nicht für die Korrektur von Serien. Dies lässt 
sich aber ändern: 


TIPP HELLIGKEITSAUSGLEICH Über eine weitere Ebene kann man 
der Autokorrektur zusätzliche Arbeitsinformationen über die Bild- 
helligkeit mitgeben. Als erstes erstellt man eine Kopie der Bild- 
ebene und wendet den Weichzeichnungsfilter „Durchschnitt be- 
rechnen“ auf sie an. In einem Zwischenschritt erhält man so eine 
unifarbene Ebene im durchschnittlichen Farbton des Bildes. Ent- 
sättigt man diese Ebene, invertiert sie und blendet sie im Modus 
„Ineinanderkopieren“ in das Bild, erhält man in der Folge eine Ver- 
sion, die abhängig von der vorhandenen Gesamthelligkeit entwe- 
der abgedunkelt oder aber aufgehellt werden kann. Die anschlie- 
ßende Automatikkorrektur kann dann auf einer darüber liegenden 
Einstellungsebene „Tonwertkorrektur“ oder „Gradationskurven“ 
getätigt werden. 


TIPP DETAILAUSGLEICH Defizite in Details wie zulaufende Tiefen 
oder ausbrechende Lichter lassen sich ähnlich beheben. Im Unter- 
schied fällt der Schritt mit „Durchschnitt berechnen“ aus. Da die 
invertierte, mittels „Ineinanderkopieren“ eingeblendete Bildebene 
die Bilddetails zulasten des Bildkontrastes überbetont, empfiehlt 
sich meist eine zusätzliche Weichzeichnung: Während minimale 
Radiuswerte (1 bis 4) eine Scharfzeichnung der Details bewirken, 
sorgen hohe Radiuswerte (40, 100 oder sogar 250) für eine tenden- 
zielle Kontrastreaktivierung. Die Methodik, die dabei zum Tragen 
kommt, erinnert stark an Funktionen der beiden Befehle „Tiefen/ 
Lichter“ und „HDR-Tonung“. 


TIPP KONTRASTVERSTÄRKUNG Ein weiterer Hilfsbefehl ist oft nütz- 
lich: Die Tonwertangleichung. Technisch gesehen, nimmt der Be- 
fehl aus dem Menü „Bild > Korrekturen“ eine Einebnung der im 
Histogramm vorgefundenen Tonwerte vor. Das Ergebnis hängt 
stark von der Tonwertstruktur des Bildes ab, bewirkt aber oft ei- 
nen deutlicheren Kontrast. Über den Befehl „Verblassen“ und ein 
Reduzieren der Deckkraft oder eine einschränkende Füllmethode 
wie „Aufhellen“ oder „Abdunkeln“ lässt sich dieser Effekt dosieren. 


Befehle ausgeführt, die die Aktion 
mit beinhalten soll, klicken Sie auf 
„Aufzeichnung beenden“. Um Akti- 
onen dauerhaft zu sichern, sollten 
Sie das entsprechende Aktions-Set 
abschließend ebenfalls speichern. 
Aktionen mit Automatikkorrek- 
turen funktionieren fast so einfach 
wie die Autokorrekturbefehle. Rich- 
tig effizient sind sie jedoch in Form 
von Stapelverarbeitungen - also 


wenn man sie auf komplette Bild- 
verzeichnisse anwendet. Wichtigste 
Elemente für solch einen automa- 
tischen Workflow, der sich unter 
„Datei > Automatisieren“ findet, 
sind das Festlegen der gewünschten 
Aktion, das Festlegen der Bildquelle 
und schließlich das Festlegen eines 
Zielortes für die bearbeiteten Bilder. 
Ist die Aktion in sich stimmig, arbei- 
tet die Stapelverarbeitung den Quell- 


Die Automatikkorrektur im Dialog von Camera Raw ist wirklich beeindruckend ein- 
fach zu bedienen und einzusetzen. 


ordner zielstrebig ab und legt die 
Ergebnisse in einem neuen Ordner. 
Noch besser funktioniert das Ganze 
mit Droplets. Droplets sind so etwas 
wie Photoshop-eigene Progrämm- 
chen, die wie eine Stapelverarbei- 
tung funktionieren. Die gewünschte 
Aktion ist wie das Ziel - also der Ort, 
an dem die bearbeiteten Versionen 
landen sollen, im Droplet festgelegt. 
Es genügt also, zu korrigierende Da- 
teien auf das Droplet-Symbol zu zie- 
hen. Den Rest der Arbeit übernimmt 
dann Photoshop. 


Fazit 


Da Stapelverarbeitungen in Bridge 
ebenso aktivierbar sind wie über 
Photoshop oder Droplets, ist Photo- 
shop im Bereich der seriellen Bild- 
korrektur gut aufgestellt. In eine 
ähnliche Richtung geht die Camera- 
Raw-interne Option, mehreren Bil- 
dern dieselbe Einstellung zuzuwei- 
sen und diese anschließend auf einen 
Rutsch zu öffnen. Wer hunderte von 
Bildern nach Schema F in einen an- 
sehnlichen Zustand bringen muss, 
kann sich so richtig Arbeit sparen. 
Günter Schuler 


marlene.buschbeck@macwelt.de 
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M Ja, bitte schicken Sie mir 2 Ausgaben 
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Tipps & Tricks 
OSX Lion 


eo Lion Tweaks „ 
Welcome to Lion Tweaks 1.3 
Lion Tweaks allows you to customize and correct certain features in Mac OS X 10.7. 
Va 

Show the user Library folder Yes No Enable repeating keys Yes No_| 
Enable the 2D-Dock Yes No Enable permanent scrollbars | Yes No | 
Remove system Window animation Yes No Show hidden files | Yes No | 
Remove Mail Window animation Yes No Disable the Crash Dialog Popup | Yes No | 
Remove Reading List icon in Safari | Yes | No Change Addressbook Leather to Alu| Yes No | 
Disable Spelling Correction Yes || No |] Disable resume for asingleapp | Yes No | 
Get a new Stack (Dock) List View Yes No Enable the hidden FTP-server | Yes No | 
Highlight Stack items on mouseover | Yes No Customize Launchpad folder Yes No | 
Change iCalLeather to Aluminium [ Yes || No Beorelind 
Disbale local Time Machine Backup | Yes | No 

Reset to Lion default | koper Website 


htep:/fifredrik.com/applicatins 


Lion Tweaks erledigt viele Änderungen in OS X Lion auf Knopfdruck; man 


erspart sich umständliche Befehle in Terminal - und setzt im Zweifelsfall 
alles auch wieder in den Originalzustand zurück. 


Launchpad-Steuerung 


Per Tastatur oder Geste starten 
und navigieren 


© möchte die Startrampe im 
iOS-Stil möglichst schnell griffbe- 
reit haben. Der Weg mit dem 


Wer Launchpad oft nutzt, 


Mauszeiger zum Docksymbol 
fühlt sich oft zu lang an. Schneller 
geht es mit der Taste F4, mit der 
Launchpad sofort startet oder 
durch eine Geste auf dem (Magic) 
Trackpad: Zusammenziehen von 
vier Fingern blendet Launchpad 
ein - egal, ob Finder aktiv ist oder 
ein anderes Programm. Die Zwei- 


Tipps in dieser Ausgabe 


OS X Die besten System-Tipps 


Forum Facetime, iCal, Indesign, Airplay 
Vorschau Auto-Sicherung, neue Werkzeuge 
Fotografie iPhoto, Photoshop CS5, Lightroom 


Troubleshooting Die besten Problemlösungen 
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fingergeste zum Blättern durch 
die Seiten in Launchpad ist vielen 
geläufig, weniger dass der Bild- 
schirmwechsel auch per Tastatur 
klappt: Durch Drücken der Pfeil- 
tasten für links oder rechts wech- 
selt man zur vorherigen oder 
nächsten Seite in Launchpad. 


Vorschau für Weblinks 


Webloc-Dateien im Finder mit 
Inhalt zeigen 


© 


besuchen, aber nicht gleich als 


Viele Webadressen möchte 
man später noch einmal 
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Lion-Tuning ohne Terminal 


Lion mit wenigen Klicks nach Wunsch verändern 


kurzerhand das Terminal und versetzen mit ein paar Befehlen wie 


Es gibt Neuheiten in OS X 10.7, etwa die Lederoptik von iCal, 
an der sich die Geister scheiden. Versierte Mac-Nutzer öffnen 


„defaults write“ ihren Kalender wieder in den ursprünglichen Look 
zurück. Doch wer sich nicht an das Terminal herantraut, bekommt 
jetzt Hilfe in Form der kostenlosen Software Lion Tweaks (http:// 
ifredrik.com/applications/). Die simple App vereint fast alle Lion- 
Änderungsmöglichkeiten unter einer simplen Oberfläche. Um etwas 
zu ändern, zum Beispiel das Entfernen der Animationen für neue 
Fenster oder die Rückkehr zum zweidimensionalen Dock genügt ein 
Knopfdruck - auch für OS-X-Neueinsteiger kein Problem. Alle Ände- 


rungen können auf Knopfdruck rückgängig gemacht werden, daher 


lädt Lion Tweaks zum risikolosen Ausprobieren ein. 


Bookmark speichern. Dafür gibt 
es schon länger die Möglichkeit, 
den kompletten Link aus der 
Adressleiste von Safari auf den 
Schreibtisch zu ziehen, wo er als 
Datei (Endung „.webloc“) gespei- 
chert wird. Ein Doppelklick da- 
rauf lädt die Seite erneut. Neu ist 
inOSXLion, dass in der Vorschau 
der Inhalt der Webseite angezeigt 
wird. Markiert man eine solche 
Datei im Finder und drückt die 
Leertaste, erscheint jetzt eine 
praktische Vorschau, in der die 
komplette Webseite sichtbar ist. 
Ein Klick auf den Knopf „Öffnen“ 
oben links reicht, um sie in Safari 
zu besuchen. 


Fenster skalieren 


Zusatztasten ermöglichen die 
Größenänderung der Fenster 


von jeder Ecke oder Seite aus zu 


Neu in OS X Lion ist die 
Möglichkeit, jedes Fenster 


skalieren. Zur Größenänderung 
bewegt man den Mauszeiger an 
den Fensterrand oder eine Fens- 
terecke. Sobald ein kleiner Dop- 
pelpfeil sichtbar wird, beginnt 
man, in die gewünschte Richtung 
zu ziehen. 

Allein das ist schon eine prak- 
tische Verbesserung, aber mit 
Hilfe einiger Zusatztasten geht 
sogar noch mehr: Mit gedrückter 
Umschalttaste wird das Fenster 
in die Richtung, in die man zieht, 
skaliert, behält dabei aber sein 
ursprüngliches Seitenverhältnis 
bei. Mit gedrückter Optionstaste 
(„alt") wandert beim Skalieren 
die gegenüberliegende Kante 
oder Ecke in die entgegengesetzte 
Richtung gleich mit. Das ist be- 
sonders praktisch, wenn es darum 
geht, schnell Platz in der Breite 
oder Höhe des Fensters zu schaf- 
fen. Wenn man die Umschalt- und 
Optionstaste („alt“) gleichzeitig 
drückt, werden beide Effekte 
kombiniert: Das Fenster wird von 
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Schreibtisch 1 


Dashboard 


Schreibtisch 2 


der Mitte aus in sämtliche Rich- 
tungen gleichzeitig skaliert, be- 
hält aber sein Seitenverhältnis. 


Schreibtisch-Looks 


Mehrere Schreibtische durch Hin- 
tergrundbild kennzeichnen 


© 


leicht, mehrere Schreibtische an- 


Die neue Gesamtübersicht 
Mission Control macht es 


zulegen und mit verschiedenen 
Programmfenstern zu füllen, die 
sich dann mit dem Trackpad und 
Dreifingerwischgeste bequem 
wechseln lassen. Wer den Cursor 
in Mission Control nach rechts 
oben in die Ecke bewegt, sieht ein 
Pluszeichen. Ein Klick erweitert 
OS X Lion mit einem neuen virtu- 
ellen Schreibtisch. Programm- 
fenster lassen sich dann auf die 


verschiedenen Schreibtische zie- 
hen und so Arbeitsumgebungen 
für Surfen, Mail und Kalender ein- 
richten. Was Apple vergessen hat, 
ist eine Möglichkeit, die vielen 
Schreibtische mit Namen zu ver- 
sehen oder andere Möglichkeiten 
zur Unterscheidung einzubauen. 
Die Standardnamen lauten 
„Schreibtisch 1“ und „Schreib- 
tisch 2“. Da sie auch noch alle 
gleich aussehen, verliert man 
schnell den Überblick. 

Abhilfe schafft ein simpler Trick: 
Dazu wechselt man im Finder 
zu den verschiedenen Schreib- 
tischen und hält die Control-Taste 
(„etrl“) und klickt mit der Maus 
auf den Hintergrund, um aus dem 
Kontextmenü „Schreibtischhin- 
tergrund ändern ...“ auszuwäh- 
len. Dann wählt man für jeden 
Schreibtisch ein anderes Bild oder 


Bessere Übersicht im Programm 


Programme nach Kategorien anzeigen 


© 


Im Ordner „Programme“ tummeln sich bei Vielen hunderte Pro- 
gramme und Apps, die unter Mac-OS X Snow Leopard nur alpha- 


betisch, nach ihrem Namen geordnet wurden. Da verliert man schnell 
den Überblick. Lion kommt mit der neuen Möglichkeit, die Programme 


nach Kategorien geordnet aufzulisten. Um die Ansich 


einzuschalten, 


öffnet man den Ordner Programme und klickt im Fenster oben rechts 
auf den Knopf „Objektausrichtung ändern“ und wählt darin „Programm- 
kategorie“. Darauf zeigt Lion die Programme nach Kategorien wie 
„Dienstprogramme", „Social Media“ oder „Produktivität“. Spiele werden 
sogar nach „Arcade“, „Sportspiele“ und mehr geordnet. Das verbessert 
die Übersichtlichkeit. Leider ordnet der Finder viele Programme, die 
nicht aus dem App-Store kommen, pauschal in die Abteilung „Anderes“ 
ein; zum Beispiel Shareware oder viele Programme aus Adobes Creative 
Suite, dennoch wird die Übersicht damit deutlich verbessert. 


Schreibtisch 3 


Verschiedene 
Hintergrund- 
bilder helfen, 
sich bei meh- 
reren Schreib- 
tischen besser 
zurecht zu 
finden. 


Hintergrundfarbe. Somit schafft 
man sich schnell bessere Orien- 
tierung, zum Beispiel nach dem 
Prinzip „Der Kalender liegt immer 
ganz rechts auf meinem blauen 
Schreibtisch“. Und nach dem 
nächsten Neustart bleiben die Ar- 
beitsbereiche erhalten, da OS X 
Lion sich die Schreibtische samt 
Hintergrundbild und geöffneten 
Fenstern merkt. 


Private Daten löschen 


Kompletten Benutzerordner per 
Systemeinstellung sicher löschen 


gangenen Monate, Passwörter 


Dokumente, Bilder, alle In- 
ternet-Adressen der ver- 


und vieles mehr sammeln sich im 
Laufe der Zeit. Beim Umgang mit 
dem Mac hinterlässt man Spuren. 
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Soll der Rechner zum Beispiel an 
jemanden weitergegeben werden 
und die Programme alle erhalten 
bleiben, aber alles Private ver- 
schwinden, ist es nicht notwen- 
dig, die Festplatte komplett neu 
zu formatieren. Eine bequeme 
Möglichkeit, die Spuren zu verwi- 
schen ist, alle Benutzer unter de- 
nen private Daten gespeichert 
wurden, sicher zu löschen. Damit 
bleiben auch die Programme und 
das System erhalten. 

Nach dem Backup aller wichtigen 
Daten auf den neuen Rechner 
oder externe Festplatte mit der 
Software Migrationsassistent 
oder Time Machine öffnet man 
die Systemeinstellungen und 
wechselt in den Bereich „Benut- 
zer & Gruppen“. Dort klickt man 
unten links auf das Symbol mit 
dem Schloss und tippt Namen und 
Kennwort eines Benutzers mit 
Verwaltungsrechten ein. Dann 
markiert man den zu löschenden 
Benutzer in der Liste und klickt 
die Minustaste unter der Liste. 
Daraufhin öffnet sich ein Dialog, 
in dem man „Benutzerordner lö- 
schen“ und zusätzlich die Option 
„Benutzerordner sicher löschen“ 
auswählt. Mit „OK“ startet der 
Vorgang, der je nach Größe einige 
Zeit dauern kann, da die Daten 
dabei überschrieben werden. Das 
verhindert ein Wiederherstellen 
mit Datenrettungsprogrammen. 
Stefan von Gagern 

DI walter.mehl@macwelt.de 


eoe il Programme 
“ir su m|[%- a 
FAVORITEN Produktivität Name . ImGröße Art Hinzugefügt am 
E Alle meine Dateien U Adressbuch = nn 1. Pro..m 08.07.11 
® AirDrop @ cal Hazuyefügt am 4... Pro..m 08.07.11 
& mail Größe 6 Pro.m 08.07.11 
A Programme & Safarl Etikett 3 Pro..m 08.07.11 
EZ] Schreibtisch = Notizzettel 3 Pro...m 08.07.11 
a Dokumente 7 TextEdit Ohne 8 Pro...m 08.07.11 
% Vorschau TTTTOBU7 IT 4...  Pro..m 08.07.11 
1% Downloads Ei Tab for Googlex 05.08.11 6.. Pro.m 05.08.11 
3 Filme @ 1Password 10.08.11 3... Pro..m 15.08.11 
] Musik WU Wunderlist 19.08.11 1... Pro..m 19.08.11 
Bilder Soziale Netzwerke 

U Dropbox ©% FaceTime 08.07.11 1...  Pro.m 08.07.11 
© skype 18.07.11 3 Pro.m 08.08.11 
FREIGABEN I FaceboxPro 05.08.11 8 Pro..m 05.08.11 
© fritzinas @ Twitter 05.08.11 6 Pro..m 05.08.11 
EI MacBook Pro (2) © Socialite 05.08.11 1 Pro.m 05.08.11 
BD ficken 05.08.11 7 Pro.m 05.08.11 
J ready_nas Ö} Nicrosoft Messenger 08.08.11 7. Pro...m 08.08.11 
U] ready_nas (AFP) © iChat 17.08.11 3 Pro...m 08.07.11 


Der Programmordner zeigt jetzt auch nach Kategorien vorsortierte Listen. 
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Eigenes Papierformat 


Textedit als Hilfsprogramm für die Definition von Spezialpapier 


Speziell die Sonderformate von bestimmten Zeitplanungssystemen 


Wer in iCal den Befehl „Ablage > Drucken“ aufruft, erhält 
viele Optionen, aber nicht immer das passende Papierformat. 


fehlen. Über einen Umweg kann man sich aber das passende Papier- 
format selbst definieren. Zuerst beendet man iCal, dann startet man 
die Software Textedit (im Ordner „Programme“). In Textedit genügt 
ein leeres Dokument, dann wählt man den Befehl „Ablage > Papier- 
format“. Dort sollte man im zweiten Aufklappmenü von oben den 
passenden Drucker auswählen und danach im dritten Aufklapp- 
menü den Eintrag „Eigene Papierformate“. Im folgenden Fenster 
klickt man links unter der Liste auf das Zeichen „+“, benennt nach 
einem Doppelklick auf „Ohne Titel“ das Papierformat und definiert 
dann rechts die Papiergröße und die Seitenränder in Millimeter. 
Dann schließt man beide Fenster mit einem Klick auf „OK“. Jetzt 
startet man wieder iCal und wählt dort den Befehl „Drucken“. Im 
Aufklappmenü sollte das neu definierte Papierformat sichtbar sein. 
iCal verwendet automatisch das Querformat für die Monatsansicht 
— das lässt sich leider nicht ändern. Wer ein sehr schmales Papierfor- 
mat nutzen will, sollte in den Optionen unten im Fenster einige 
Punkte deaktivieren, zum Beispiel „Mini-Kalender“ und „Kalender- 
Legende“. Andernfalls meldet iCal, dass das Papierformat zu klein 


für den Druck ist. wn 


Facetime 


Ohne Facetime 


Facetime nach Gebrauch komplett 
ausschalten 


e\ 


Wer die Software einmal konfigu- 


Ab OS X Lion gehört Face- 
time zum Lieferumfang. 


riert, hat sie danach bis auf wei- 
teres „auf Empfang“ geschaltet. 
Ein Hintergrundprogramm ist im- 
mer aktiv und wartet auf einge- 
hende Anrufe. Um Facetime kom- 
plett abzuschalten, muss man die 
Software am Mac aufrufen und 
den Befehl „Facetime > Facetime 
deaktivieren“ verwenden (oder 
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„Befehlstaste-K“ drücken). Den 
gleichen Befehl findet man auch 
im Kontextmenü von Facetime im 
Dock (dazu die Control-Taste hal- 
ten und auf das Symbol von Face- 
time klicken) und als Schie- 
beschalter in den Einstellungen 
von Facetime. svg 


Geräte unterscheiden 


Eine E-Mail-Adresse für mehrere 
Geräte verwenden 


e| 


mer. Facetime am Mac, iPad und 


Die Facetime-ID des iPhone 
ist einfach die Telefonnum- 


iPod dagegen nutzt eine E-Mail- 


e Drucken 
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+ - Duplizieren | # 
ten Textedit 
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2 | Abbrechen E-a— Befehl fehlt in 


Adresse als „Telefonnummer“. 
Wenn man eine Adresse für alle 
Geräte benutzt, hat das den Ef- 
fekt, dass gleich der komplette 
Gerätepark klingelt, wenn ein an- 
gehender Anruf über Facetime an 
diese E-Mail-Adresse geht. Die Lö- 
sung ist die Verwendung von 
„Tags“ in der E-Mail-Adresse. Da- 
mit definiert man frei wählbare 
Namen als „Unteradressen‘“, die 
zu einer Hauptadresse gehören. 
Bei Google Mail und Mobile Me 
funktioniert das nach dem 
Schema „name+tag@firma“, bei- 
spielsweise für „stefan@google- 
mail.com“ mit der Unteradresse 
„stefan+baar@googlemail.com“. 


iCal. 


Yahoo bietet diesen Komfort auch, 
allerdings muss man dort statt des 
Pluszeichens einen Bindestrich 
verwenden. Wer die Tags für 
Facetime verwenden will und bei- 
spielsweise Google verwendet, 
kann damit die Geräte unterschei- 
den: „stefan+mac@googlemail. 
com“ ist die ID für Facetime am 


Mac, „stefan+ipad@googlemail. 
com“ die ID für Facetime am iPad. 
Auf jedem Gerät trägt man eine 
andere ID in die Einstellungen für 
Facetime ein. Danach kann man 
die alte ID (ohne Tag) entfernen. 
E-Mails an diese neuen Adressen 
kommen trotzdem bei der Adresse 
„stefan@googlemail.com“ an. svg 
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Airplay am iPhone nutze 


Erst abspielen, dann Tonausgang 


play-Technologie unterstü 


oder den Soundtrack zu Videos d 
Soundsystem ausgeben können. 
weise Djay, Ist der Airplay-Knop 


n 


nutzen 


Mittlerweile gibt es eine ganze Reihe an Apps, die Apples Air- 


tzen und damit zum Beispiel Musik 
rahtlos über ein Airplay-fähiges 
n manchen Apps, wie beispiels- 
schwer zu finden, da er tief im 


Menü „Einstellungen“ versteckt ist. In anderen wie Napster ist der 


Airplay-Knopf schwer zu treffen 
gibt es eine Alternative: Man sta 
wünschten App. Dann ruft man d 
Taste die Multitasking-Leiste auf 


oder reagiert oft nicht. Zum Glück 
tet die Musikwiedergabe in der ge- 
urch doppeltes Drücken der Home- 
und blättert ganz nach links. Dort 


ist neben den Steuerelementen für die Musikwiedergabe auch ein 


Knopf für Airplay (wenn auch wi 


rklich ein Airplay-Lautsprecher in 


der Nähe ist). Tippt man darauf, muss man zuerst den Airplay-Laut- 
sprecher wählen und der Ton wird daraufhin automatisch umgeleitet. 
Rechts daneben zeigt die Leiste die aktuelle App an, aus der der Ton 


ausgegeben wird. svg 


Start im Adressbuch 


Facetime-Verbindung über ein 
Menü im Adressbuch herstellen 
Klickt man im Adressbuch 
(ab OS X Lion) auf einen E- 
Mail-Eintrag wie „Arbeit“ oder 
„Privat“, bekommt man im Kon- 
textmenü verschiedene Möglich- 
keiten präsentiert. Bei einer E- 
Mail-Adresse gehört dazu auch 
„Facetime“. Wählt man diesen 
Eintrag aus, startet OS X Lion 
Facetime und fragt, ob man eine 
Verbindung zu dieser Person auf- 
bauen will. Das funktioniert auch 
unter Mac-OS X Snow Leopard - 
aber nur ab Version 10.6.6. des 
Betriebssystems und der App 
„Facetime“ von Apple. svg 


Alle Kontakte 
Q 
U 
Susanne MEMEaRuEE 
UKE Zentrale 


Stefan von Gagern 
Harald 

w 

Eckart nn 
Matthias usa 
Andrea 
Friederike 


Über die E-Mail-Adresse kann man in 


iPhone 


PDF unterwegs 


E-Mail-Anhang mit iPhone, iPod 
oder iPad lesen 


Viele wissen nicht, dass die 

kostenlose App iBooks von 
Apple auf iPhone & Co. nicht nur 
ein Verkaufsstelle für E-Books ist, 
sondern auch prima als PDF-Lese- 
programm taugt. Tippt man lange 
auf einen Anhang im PDF-Format 
an einer E-Mail, erhält man den 
Befehl „Öffnen in ...“. Dort wählt 
man iBooks als Programm. Ist das 
Dateiformat und die App einmal 
verknüpft, bietet Mail künftig im- 
mer gleich einen Knopf „In 
‚iBooks‘ öffnen“ an. In iBooks hat 


Stefan von Gagern 


+49 40 
+49 1 


stefan . 
stefan+mac@googlemail.com 
etafanıinarinnnnlamail anm 

E-Mail senden 
FaceTime x 
ı Aktualisierung senden ... 
Mit Spotlight suchen 
beutscniana 


Bearbeiten | | Sender 


Adressbuch eine Verbindung mit Face- 


time aufbauen - oder es wenigstens versuchen. 


FORUM TIPPS & TRICKS 


Abbrechen 


Wer doppelt auf den Knopf des iPhone (oder iPod oder iPad) drückt, er- 
hält die Steuerungsleiste; ganz links kann man dort Airplay zielgerichtet 


einschalten. 


man praktische Funktionen zum 
Lesen längerer Dokumente, wie 
eine Lupe, einen Schieberegler für 
die Helligkeit des Displays oder 
Lesezeichen. Nach dem Öffnen 
des ersten PDFs in iBooks legt die 
App ein Regal für die PDFs an, mit 
dem alle Dokumente im Überblick 
und griffbereit bleiben. Wenn 
man PDF-Dateien vom PC über- 
tragen will, fehlt leider die Mög- 
lichkeit, sie über iTunes an das 
Mobilgerät zu schicken. Wir emp- 
fehlen, das Dokument in einer E- 
Mail als Anhang auf iPhone, iPod 
oder iPad zu schicken. svg 


Vorschau 


Sichern unter 


Dateiart wechseln mit dem Befehl 
„Exportieren“ 


En 
8 tionen von Vorschau ist der 
schnelle Wechsel des Dateifor- 
mats, wer ein GIF-Bild in ein 
JPEG-Bild umwandeln will, öffnet 
die Datei in Vorschau und wählt 


Eine der praktischen Funk- 


dort den Befehl „Sichern unter“. 
In einem kleinen Aufklappmenü 
unter der Ordnerliste wählt man 
das gewünschte Dateiformat und 
speichert das neue Bild mit einem 
Klick auf „OK“. Unter OS X Lion 
sieht das anders aus: Dort gibt es 
den Befehl „Sichern unter“ nicht 


mehr - an dessen Stelle steht der 
Eintrag „Duplizieren“ der eine 
identische Kopie der vorhandenen 
Datei erzeugt, aber nicht den 
Wechsel des Dateiformats erlaubt. 
Das geht jetzt mit dem Befehl „Ab- 
lage > Exportieren“. Beim Export 
hat man alle Möglichkeiten, die 
man bisher mit „Sichern unter“ 
hatte. wm 


OS X Lion 


Diagnose über Bluetooth 


Befehl versteckt im Bluetooth- 
Symbol in der Menüzeile 


ge Einige der Symbole, die 

oben rechts in der Menü- 
zeile von OS X sichtbar sind, zei- 
gen Zusatzbefehle, wenn man die 
Wahltaste („alt“) gedrückt hält 
und erst dann mit der Maus auf 
das Symbol klickt. Ein praktischer 
Hilfsbefehl für Krisenzeiten ver- 
steckt sich im Menü „Bluetooth“. 
Klickt man dort (und hält dabei 
die Wahltaste gedrückt), sieht 
man als ersten Eintrag „Diagnose- 
bericht auf Schreibtisch erstellen“ 
(oder auch: „kOpenBluetoothRe- 
porterKey“. Wählt man diesen Be- 
fehl aus (unter Unständen ist da- 
nach die Eingabe von Namen und 
Kennwort eines Benutzers mit 
Verwaltungsrechten nötig), er- 
hält man eine komprimierte Datei 
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auf dem Schreibtisch („Bluetooth 
[Datum].zip“), in der eine Dia- 
gnose der Bluetooth-Befehle, 
aber auch ein aktueller Auszug 
aus wichtigen Protokoll-Dateien 
von OS X enthalten sind. Deshalb 
ist dieser Bericht auch für andere 
Probleme hilfreich, beispiels- 
weise wenn ein Softwareherstel- 
ler nach diesen Protokolldateien 
fragt — man spart sich den Weg 
über das Dienstprogramm Kon- 
sole. wm 


Weniger Symbole 


Zahl der Systemeinstellungen 
unter OS X Lion reduzieren 


die eigenen Bedürfnisse anpas- 


Ab OSXLion kann man die 
Systemeinstellungen an 


sen: Nutzt man die Kindersiche- 
rung oder die Bedienungshifen 
selten oder gar nicht, kann man 
die entsprechenden Einträge ver- 
schwinden lassen. Dazu klickt 
man in den Systemeinstellungen 
links oben auf den Knopf „Alle 
einblenden“ und hält die Maus- 
taste gedrückt. Nach ein paar Se- 
kunden erscheint ein Aufklapp- 
menü mit sämtlichen Bereichen, 
in dem ganz unten die Option 
„Anpassen ...“ sichtbar ist. Klickt 
man darauf, erscheint das Fenster 
„Systemeinstellungen“ mit Häk- 
chen für jeden Bereich. Entfernt 
man eines dieser Häkchen, sind 


Füllen 
Modus: | Abdunkein 


— Option 


Termin mit Uhrzeit 


Ganztägige Termine in der Monatsansicht ändern 


iCal arbeitet unter Lion mit einer gewissen Intelligenz: 
Drückt man die Kombination aus „Befehlstaste-N“ für einen 


neuen Termin, kann man in die kleine Zeile die Details eintippen: 
„Montag Abendessen Bernadette 18-21" erzeugt einen Termin am 
nächsten Montag mit der Überschrift „Abendessen Bernadette“, 
der von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr dauert. In der Monatsansicht 


aber erhält man mi 


einem Doppelklick auf einen Tag immer einen 


ganztägigen Termin, den man erst mühsam umstellen muss auf 
eine bestimmte Zeitspanne. Wer in der Monatsansicht aber die 
Uhrzeit ausschreibt, erhält nach dem Doppelklick einen Termin mit 


Uhrzeit. Für unser Abendessen muss man in der 
nach dem Doppelklick auf den Tag schreiben: „Abendessen Berna- 
dette 18:00-21:00“. Damit erhält man denselben Eintrag wie mit 
der Tastenkombination „Befehlstaste-N". wm 


die entsprechenden Einstellungen 
in den Systemeinstellungen folg- 
lich nicht mehr sichtbar - über 
den Menübefehl „Einstellungen“ 
allerdings schon. hak 


Indesign 


Farbige Kante 


Striche mit einem Ebeneneffekt 
besser erkennbar machen 


fügen will, bietet Indesign dafür 


Wenn man Striche oder so- 
gar Pfeile in ein Layout ein- 


das passende Zeichen-Werkzeug 
„Zeichenstift“. Schwieriger aber 


ME dern: 1608 


Technik. | weicher u 
Grat: (20.5 mm 
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Rauschen 


Foto: Horst Streitpferd 


onatsansicht 


wird es, wenn der Strich nicht klar 
genug erkennbar ist und einen 
kleinen farbigen Hintergrund 
bräuchte, um besser aufzufallen. 
Statt Strich oder Pfeil kopieren, 
Strichstärke erhöhen und einfär- 
ben, empfehlen wir „Objekt > Ef- 
fekte ... 
kommt der orangene Pfeil einen 


“. Hier im Beispiel be- 


präzise angepassten schwarzen 
Rand mit dem Effekt „Schein nach 
außen“. Damit die Umrandung 
klar wird (und nicht weich in den 
Hintergrund eingeblendet wird), 
stellt man „Übergriff“ und „Deck- 
kraft“ jeweils auf „100 %“ und 
wählt als Modus „Abdunkeln“ 
oder „Normal“. wm 


Allgemein 


a ou 


Accounts Erweitert 


= 
hasse 
‚Allgemein 
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Auch in der Monatsansicht kann man 
einen Termin mit bestimmter Uhrzeit 
direkt am jeweiligen Tag eintragen. 


iCal 


Standardkalender wählen 


Zuletzt benutzten Kalender weiter 
verwenden 


bestimmten Kalender eintragen 


Wer mehrmals hinterei- 
nander Termine in einen 


will, sollte die Einstellungen von 
iCal öffnen („Befehlstaste- 
Komma“): Unter „Allgemein“ 
steht das Aufklappmenü: „Stan- 
dardkalender“. Dort gibt es unter 
OS X Lion den Eintrag „Zuletzt ge- 
wählter Kalender“, der den Blick 
auf den Kalender erleichtert. wm 
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BEUTFFTSTEUTTTT / Zuletzt gewählter Kalender 


BY Uhrzeiten der Ereignisse einblenden 
& Geburtstagskalender einblenden 


Allen Ereignissen und Einladungen eine Standarderinnerung hinzufügen 


15 Minuten vor Beginn 


Ein „Schein nach außen“ in Schwarz 
macht Linien oder Pfeile mit gerin- 
gem Kontrast besser sichtbar. 


Ab 0S X Lion kann 
man iCal befehlen, 
den zuletzt gewähl- 
ten Kalender als 
Standard für den 

? nächsten Eintrag zu 
verwenden. 
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Macwelt jr das IPad 


Ab sofort im App-Storel 


Digital wie Te; Ebenfalls verfügbar 
gedruckt — Die Schwester-Publikationen iPhone Welt, mymac 
wen sowie Sonderausgaben des Jahres 2010. 
Die digitalen Ausgaben 


entsprechen genau den 
gedruckten Magazinen 


und lassen sich bequem 
am iPad laden, lesen 
und archivieren. Aktive 
Internet-Links führen aus (de 


dem Magazin direkt zu \ — 
den erwähnten Websites. 


Weiter zu den Macwelt-Apps: 


http://apps.macwelt.de 
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Tipps & Tricks 


Vorschau 


Unter die Lupe 


Ausschnitte aus Texten und Fotos vergrößern 


und Seitendarstellung. Mit „Werkzeuge > Vergrößerungswerkzeug 


Ein neues Werkzeug für die intelligente Vergrößerung in Vor- 
schau spart den häufigen Wechsel zwischen Detailansicht 


einblenden“ erscheint ein rechteckiger Ausschnitt, der am Mauszei- 
ger „klebt“ und über das Dokument verschoben werden kann, um 
kleine Texte darunter stark vergrößert leichter zu lesen. Bei PDF- 
Dateien wird dessen Breite für eine optimale Anzeige des Textes 
oder des Bildes darunter automatisch angepasst. 

Praktisch ist, dass man sich weiterhin mit dem Trackpad oder der 
Magic Mouse im Dokument bewegen kann - auch wenn das Werk- 
zeug aktiv ist. So ist es möglich, den Ausschnitt einfach stehen zu 
lassen und das Dokument darunter weiter zu schieben. Mit der Ta- 
ste „Escape“ verschwindet das Werkzeug wieder. Über Fotos und 
Screenshots erscheint das Werkzeug als runde Lupe, mit der es 
möglich ist, Bilddetails zu betrachten und gleichzeitig das ganze 
Foto im Blick zu behalten. Das Werkzeug funktioniert auch im Voll- 
bildmodus, allerdings nur, wenn man es zuerst aktiviert und dann 
die Vollbilddarstellung einschaltet. Wechselt man zuerst in die bild- 
schirmfüllende Darstellung lässt sich das Werkzeug seltsamerweise 


Besser Suchen springt man mit den Pfeilen von 


einer Fundstelle bequem zur näch- 


Das neue Werkzeug „Vergrößerung“ erscheint wie eine runde Lupe im Bild. 


nicht mehr aktivieren.Wer ein aktuelles Trackpad besitzt, kann den 
Durchmesser der Lupe mit dem Auseinanderziehen zweier Finger 
auf dem Trackpad frei einstellen. Das geht so weit, dass die Lupe fast 
den ganzen Bildschirm ausfüllt. 


Office-Dokumente zeigen tation per Mail an Freunde oder 


Kollegen verschickt und sie die 


Leichter PDF- und andere Doku- 
mente durchsuchen 


»=2) Die Suche mit Vorschau 
x bietet ab OS X Lion mehr 
Komfort: Nach Eingabe des Be- 
griffs in das Suchfeld werden links 
in der Seitenleiste die Fundstellen 
übersichtlich aufgelistet, und die 
Anzahl der Treffer in jeder Seite 
von Präsentationen, PDFs und an- 
deren Dokumenten angezeigt. Ein 
Textausschnitt neben den Fund- 
stellen macht es leichter, die 
Fundstellen zu unterscheiden und 
die gesuchte auszuwählen. Mit 
einem Klick lassen sich die Ergeb- 
nisse nach dem Suchrang (die 
meisten Treffer) oder der Seiten- 
folge (Seite 1 erscheint ganz 
oben) anordnen. In der Leiste 
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sten. Zudem werden in der Seite 
die Fundstellen mit einer gelben 
Markierung hervorgehoben. Das 
macht die Fundstellen im Doku- 
ment überschaubar. 


GYaxa] ” Next Generation Web.ppt (Seite 5 von 14) — Gesch 


Idea -> \ 


iWork- und Office-Dateien sorglos 
öffnen und verschicken 


angehören, dass man eine Präsen- 


Ab OS X Lion sollte das 
Problem der Vergangenheit 


laPlo.o|/aws 


Auf 9 Seiten gefunden | + » 


Today: 


/’eb application -> Users generate 
content -> Content is open for other 
rebsites 


Die Fundstellen im Dokument sind gelb markiert. 


Datei nicht öffnen können. Man 
kann zwar schon ab Mac-OS X 
Snow Leopard (Version 10.6) 
Word-Dateien mit Textedit öff- 
nen, doch ab OS X Lion funkti- 
onert das auch mit Vorschau: Man 
kann damit problemlos Word-, 
Powerpoint- und Excel-Dateien 
öffnen und ansehen. Ist weder Mi- 
crosoft Office noch Apple iWork 
auf dem Mac installiert, ist Vor- 
schau automatisch das Pro- 
gramm, in dem sich diese Dateiar- 
ten öffnen. Bei Macs mit Office 
erscheint im Kontextmenü „Öff- 
nen mit“ (oder über den Befehl 
„Ablage > Öffnen mit“), Vorschau 
als Alternative zum Öffnen der 
Office-Dateien. Wer will, öffnet 
das Fenster „Informationen“ („Be- 


Macwelt 11/2011 


fehlstaste-I“) und legt Vorschau 
dort als Standardprogramm für 
diese Dateien fest. 

Dank des Vollbildmodus (Ein- 
schalten über „Befehl-Control-Ta- 
ste-F“) eignet sich Vorschau in OS 
X Lion als Leseprogramm für lange 
Texte oder Präsentations-Tool. 
Drucken und Durchsuchen lassen 
sich die Office-Dateien ebenfalls. 
Die gleiche Kompatibilität gilt auch 
für alle Dateien aus iWork (Key- 
note-Präsentationen, Numbers- 
Tabellen und Pages-Texte). Nur 
wer Texte ändern möchte, muss 
Word-Dokumente nach wie vor 
in Textedit öffnen, falls Microsoft 
Word nicht installiert ist. 


Neue Seitenleiste 


Neue Darstellung in der Vorschau- 
seitenleiste 


Vor OS X Lion werden 
mehrseitige PDF-Doku- 
mente mit einem Ringbuchsym- 


bol angezeigt und darunter einge- 
rückt die zugehörigen Seiten. 
Durch Doppelklick ließ sich die 
Ansicht auf das Ringbuchsymbol 


reduzieren und ausklappen. Auch 
wenn diese Darstellung hübsch 
aussah, offensichtlich hat sie viele 
verwirrt. Unter OS X Lion gibt es 
eine simplere Darstellung: Jetzt 
steht bei einem mehrseitigen Do- 
kument der Dateiname mit einem 
Pfeil ganz oben in der Seitenlei- 
ste. Klickt man darauf, zeigt er 
nach unten und die Seitenminia- 
turen werden ausgeklappt und 
sichtbar. Zudem ist die Seitenlei- 
ste vom rechten zum linken Rand 
gewandert, was die Navigation 
zwischen den Seiten deutlich 
übersichtlicher macht. 


Elektronisches Signieren 


PDF-Dokumente mit digitaler 
Signatur versehen 


Im PDF-Dateiformat lassen 
”) sich digitale Unterschriften 
unterbringen. Eine praktische 
Funktion für Rechnungen, An- 
träge und andere Formulare, die 
man mit Unterschrift bequem per 
E-Mail verschickt (gilt in Deutsch- 
land aber nicht als „rechtssichere 
Unterschrift“). Vorschau bringt ab 
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Signaturaufnahme 


Schreiben Sie Ihren Namen mit schwarzer Tinte auf 
ein kleines Blatt weißen Papiers. 


Halten Sie das Papier vor die Kamera Ihres Macs, 
so dass Ihre Signatur auf der blauen Linie steht. 


OS X Lion jetzt die Funktionen für 
digitale Signaturen mit. Dazu öff- 
net man die Einstellungen im 
Menü „Vorschau“ und wechselt in 
den Bereich „Signaturen“. Dort 
klickt man auf „Eine Signatur er- 
stellen ...“. Dann genügt es, die 
Unterschrift auf ein Blatt Papier 
zu bringen und das Blatt so vor 
die Kamera des Mac zu halten, 
dass die Unterschrift auf der 
blauen Linie steht. Vorschau wan- 
delt die fotografierte Vorlage in 
eine Datei um und speichert Sie in 
den Einstellungen unter „Signa- 
turen“. Um ein PDF, zum Beispiel 
eine Rechnung, elektronisch zu 
unterschreiben, blendet man über 


Diese Signatur für spätere Verwendung sichern, bevor Preview beendet wird 


Abbrechen 


(Akzestieren | 


„Darstellung > Anmerkungsleiste 
einblenden“ die Leiste mit den 
entsprechenden Werkzeugen ein. 
Im ersten Abschnitt befindet sich 
ganz rechts das neue Werkzeug 
„Signatur“. Ein Klick klappt es aus 
und macht die soeben erzeugte 
Signatur sichtbar. Wählt man sie 
aus, wird das Werkzeug blau her- 
vorgehoben. Dann scrollt man an 
die gewünschte Stelle in der Rech- 
nung, etwa unter die Zeile „Mit 
freundlichen Grüßen“ und fügt 
mit einem Klick die Unterschrift 
ein. Danach kann sie noch ver- 
schoben und mit den Anfassern 
skaliert und dann das PDF mit Un- 
terschrift über „Ablage > Ausge- 


Auto-Sicherung in Vorschau 
Automatisch gesicherte Versionen vergleichen und zurückholen 


Eine der spannendsten Neuerungen von OS X Lion — das auto- 


matische Sichern - gibt es auch in Vorschau. Änderungen an 
Bildern und PDFs werden damit nicht nur im Hintergrund gesichert, 
es ist auch leicht, wieder zu einer alten Version zurückzukehren. 
Dazu muss man zunächst die geöffnete Datei einmal sichern (sie 
darf auch nicht schreibgeschützt sein oder in einem Ordner liegen, 
für den man keine Schreibberechtigung hat). 

Nimmt man danach Änderungen vor, etwa wenn man ein Bild auf 
einen Ausschnitt zuschneidet oder die Farben verändert, erscheint 
hinter dem Dateinamen in grauer Schrift der Zusatz „-Bearbeitet“. 
Um das Sichern kümmert sich das System selbständig. Klickt man 
auf die Schrift, erscheint das Kontextmenü, das Möglichkeiten wie 
„Schützen“, „Duplizieren“ oder die Rückkehr zur zuletzt gesicherten 
Version anbietet.Es ist aber auch weiterhin möglich, manuell zu si- 
chern. Dazu wählt man den Befehl „Ablage > Eine Version sichern“. 
Wer sich nicht sicher ist, zu welcher Version er zurück möchte, wählt 
„Alle Versionen durchsuchen ...“. Damit öffnet sich eine Darstellung 
(vergleichbar mit Time Machine), in der links die aktuelle Fassung 
und rechts daneben alle älteren Versionen sichtbar sind. Das ist vor 
allem bei Fotos praktisch, denn links steht stets die aktuelle Version 
zum Vergleich zu den älteren. Wer Details vergleichen möchte, nutzt 
die Werkzeugleiste im oberen Bereich, die auch in dieser Ansicht 


Wiederherstellen 


funktioniert und zum Beispiel das Einzoomen und Bearbeitungen 
erlaubt. Hat man die gewünschte gefunden, reicht ein Klick auf 
„Wiederherstellen“, um sie zurück zu holen. Ein Klick auf den Knopf 
„Fertig“ bricht hingegen ohne Änderungen ab. 


111 


TIPPS & TRICKS 


Neue Werkzeuge 


VORSCHAU 


Sprechblasen und Hyperlinks einsetzen und hervorheben 


Anmerkungs-Werkzeuge in Vorschau eignen sich nicht nur 
zum Kommentieren von PDF-Dateien, sondern auch für 


Fotos. Klickt man auf das Symbol „Stift“ in der oberen Leiste wird 
ab OS X Lion die Anmerkungsleiste oben eingeblendet. Die Werk- 
zeuge für Anmerkungen sind jetzt in Untermenüs eingeteilt: 


Ganz links befinden sich die bekannten Formen Rechteck, Oval, 


Pfeil und Linie. Daneben ein Textmarker zum farbigen Hervorhe- 


ben von Textpassagen, dann Unter- und Durchstreichen. Neu 


sind die Sprech- und Gedankenblasen, mit denen sich Fotos und 


Präsentationen in Comics verwandeln oder Infografiken und Dia- 


gramme erläutern lassen. Neu ist das Werkzeug „Link“ für die 


Anzeige von Hyperlinks im PDF-Dokument. Aktiviert man es, 


werden alle Wörter im Text schräg schraffiert, die einen Link, 


etwa ins Internet oder Dokument, enthalten. 


wähltes PDF-Dokument per E- 
Mail senden“ direkt weiter ver- 
schickt werden. 


Verständliche Notizen 
Mehr Übersicht im Umgang mit 


Notizen in PDFs 


Mit Notizen in Vorschau 
und PDFs lassen sich Doku- 
mente abstimmen und korrigie- 


ren. Wer vor OS X Lion jedoch zu 
viele Notizen auf einer Seite ein- 
fügt, kann schon mal die Über- 
sicht verlieren. In der Seite gibt es 
kleine gelbe Sprechblasen, die Er- 
läuterung erscheint auf Doppel- 
klick in der linken Seitenleiste. 
Standen zu viele Notizen neben- 
oder übereinander, wusste man 
kaum mehr, welcher Zettel zu 
welcher Sprechblase gehörte. 
Jetzt hat Apple nachgebessert: 
Die Sprechblasen sind mit ihrem 
Zettel nun durch eine gelbe Linie 
verbunden, womit dank klarer 
Zuordnung keine Verwechslungs- 
gefahr mehr besteht. 


Licht und Schatten 


Zwei neue Werkzeuge für Farb- 
korrekturen nutzen 


==) In der Palette „Farbkorrek- 
“ tur“ gibt es in Vorschau 
(„Werkzeuge > Farbkorrektur“) 
zwei neue Schieberegler: Neben 
den bekannten „Belichtung“ und 
„Kontrast“ gibt es jetzt noch 
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„Licht“ und „Schatten“. Die beiden 
Neuzugänge sind dazu da, in be- 
sonders hellen Bildbereichen, 
auch Glanzlichter genannt, mehr 
Details (alias „Zeichnung“) he- 
rauszuholen, oder zugelaufene 
dunkle Bereiche im Bild etwas auf- 
zuhellen, um zum Beispiel in dun- 
klen Bildbereichen verlorengegan- 
gene Strukturen auf Oberflächen 
wieder sichtbar zu machen. Verän- 
derungen an diesen Reglern 
sollten sich nicht auf normal be- 
lichtete Bildteile auswirken. 


Exposure: 
Kontrast: O 
Licht: ® 


Schatten: 


Sättigung: [®) 


Schärfe: 


Bilder aus PDF mitkopieren 


Verbessertes Auswählen und 
Kopieren aus PDFs 


Die letzte Version von Vor- 


schau in Snow Leopard 
kann schon ganz gut Textpassagen 
aus PDF-Dateien kopieren, ohne 
dass dabei wirr angeordnete Wort- 
fetzen entstehen. Ab OS X Lion 
geht Vorschau noch einen Schritt 
weiter: Jetzt können auch Bilder 
mitgenommen und kopiert wer- 
den. Markiert man eine Textpas- 
sage und ein Bild in einem PDF, 
kann man beide kopieren und 
zum Beispiel in Textedit einfügen. 


Anmerkungsliste 


Korrekturen und Änderungen in 
PDF-Dokumenten überblicken 


»==,) Bekommt man lange PDF- 
“wo Dokumente mit vielen Kor- 
rekturen geschickt, verliert man 
leicht den Überblick. Eine deut- 
liche Erleichterung beim Abarbei- 


ten und Ausführen solcher Kor- 
rekturen bringt die neue Listenan- 
sicht, die das bisherige Informati- 
onsfenster zu Anmerkungen in 
Vorschau erweitert. Über „Werk- 
zeuge > Informationen einblen- 


Mit den neuen Schiebereglern „Licht“ und „Schatten“ lassen sich dunklere 
Bereiche eines Bildes besser bearbeiten. 
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[2} J ‚Anmerkungen 

& Q “  v WERE 
Seite Typ Autor Datum 
2 Oval wanninge 09.05.11 09:34 
2 Oval wanninge 09.05.11 09:38 
2 Notiz wanninge 09.05.11 09:36 
2 Notiz wanninge 09.05.11 09:38 
2 Notiz wanninge 09.05.11 09:38 
3 oval wanninge 09.05.11 09:42 
3 Notiz wanninge 09.05.11 09:42 
4 oval wanninge 09.05.11 09:43 
4 oval wanninge 09.05.11 09:58 
4 Oval wanninge 09.05.11 09:58 
4 | „ wanninge 09.05.11 09:44 
4 Notiz wanninge 09.05.11 09:57 
4 Notiz wanninge 09.05.11 09:59 
6 Oval wanninge 09.05.11 10:01 
6 Oval wanninge 09.05.11 10:03 
Leerzeichen einfügen 


Eine Anmerkunssliste verschafft 
eine gute Übersicht über viele PDFs. 


den“ und in der ganz rechten 
Spalte erscheinen in den Anmer- 
kungsinformationen alle Ände- 
rungen mit Seitenanzahl, Autor, 
Datum in einer übersichtlichen Li- 
ste. Um zu der Anmerkung im 
PDF zu springen, reicht es, sie in 
der Liste anzuklicken. Zudem 
kann man mit den Pfeiltasten von 
Anmerkung zur nächsten navigie- 
ren. Handelt es sich um eine No- 
tiz, wird im unteren Bereich des 
Informationsfensters der Text der 
Korrektur angezeigt. Bei neuen 
Anmerkungen vermerkt Vorschau 
immer Datum und Uhrzeit sowie 
den Kurznamen des Benutzers. 


Darstellung umschalten 


PDF-Darstellung durch einen Kurz- 
befehl umschalten 


==) Ab OSXLion lässt sich die 
E Darstellung von PDFs und 
Bildern jetzt schnell und bequem 
mit Tastenkombinationen in die 
momentan am besten geeignete 
Ansicht umschalten. Drückt man 
„Befehl-Wahltaste-1“ (oder 2, 3,4 
am Ende) schaltet man schnell 
zwischen „Nur Inhalt“, „Minia- 
turen“, „Inhaltsverzeichnis“ und 
„Kontaktbogen“ um. Alternativ 
klickt man auf die entspre- 
chenden Symbole am unteren lin- 
ken Rand in der Leiste. Wer den 
Kontaktbogen drucken will, muss 
die Details in den Druckeinstel- 
lungen einblenden und unter 
„Layout“ die Seiten pro Blatt ein- 
stellen. 

Stefan von Gagern 


walter.mehl@macwelt.de 
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iTunes 10 — iPod, iPhone, iPad & Apple TV 


Möchten Sie Ihren gesamten Bestand an Musik und Filmen in 
iTunes erfassen? Dann sollten Sie sich bei dieser Aufgabe von 
einer unterhaltsamen wie kompetenten Lektüre begleiten lassen. 
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TIPPS & TRICKS 


FOTOGRAFIE 


Tipps & Tricks 
Fotografle 


Schärfen für das Web 


Alternative Schärfungseinstellung 


aa 


stellungen empfohlen, doch für eine Schärfung von Bildern für die 


Normalerweise werden für den Filter "Unscharf Mas- 
kieren" von Photoshop und Elements ganz andere Ein- 


Darstellung im Web gibt es eine Alternative. Sie hat einen hohen 
Stärkewert zwischen 300 und 400, dafür aber einen niedrigen Radi- 
uswert zwischen 0,2 und 0,4. Außerdem empfiehlt sich ein Schwel- 
lenwert zwischen zwei bis fünf Stufen. Diese Einstellungen sind pas- 
send für heutige TFT-Bildschirme und vermeiden die so genannten 
Kantenhalos. Diese fallen im Druck nicht auf, wohl aber an Bild- 
schirmen. Die Webschärfung sollte erst angewandt werden, wenn 
das Bild auf die benötigte Pixelzahl in Breite und Höhe auf die Web- 
darstellung reduziert wurde. Die Schärfewirkung sollte man in der 
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100-Prozent-Ansicht („Befehl-Wahltaste-0“) beurteilen. 


Zwischenlager 


Fotos aus dem iPhoto-Papierkorb 
retten oder endgültig löschen 


dem die im Programm gelöschten 


iPhoto hat wie Aperture ei- 
nen eigenen Papierkorb, in 


Fotos landen. Die Fotos sind da- 
bei noch nicht endgültig gelöscht 
und können bei Bedarf wieder in 
die Mediathek eingegliedert wer- 
den. Um Fotos aus dem iPhoto- 
Papierkorb endgültig zu löschen, 
wählt man aus dem Menü iPhoto 
den Eintrag „iPhoto-Papierkorb 
leeren“ und bestätigt die Rück- 
frage. Nun befinden sich die ge- 
löschten Bilder im Papierkorb des 
Finders. 


Nicht ohne Schlagwort 


Intelligentes Album verschlag- 
wortet im Nachhinein 


Bilder zu organisieren und gezielt 


Schlagwörter sind ein gutes 
Instrument, um in iPhoto 


114 


zu finden. Nur: Das Anlegen von 
Schlagwörtern macht Arbeit, die 
man gerne hinausschiebt. Wer 
seine Bilder später verschlagwor- 
ten will, kann sich ein intelli- 
gentes Album anlegen ("Ablage > 
Neu > Intelligentes Album") und 
im folgenden Dialog diese Bedi- 
nungen definieren: „Schlagwort“ 
„ist“ „Ohne“. In diesem Album lis- 
tet iPhoto nun alle Bilder, die kein 
Schlagwort besitzen. 


Dunst minimieren 


Landschaftsfotos durch klare Sicht 
aufwerten 


entfernte Motive oft im Dunst. 


Auf Landschaftsfo- 
tos verblassen weit 


Hier kann der Verlaufsfilter von 
Lightroom und Camera Raw ent- 
gegensteuern. Man zieht ihn über 
die entfernteren Bildbereiche von 
oben nach unten und stellt dann 
eine negative Belichtung sowie 
eine etwas reduzierte Helligkeit 


Mit sehr hoher Stärke und dafür sehr niedrigem Radius schärft man Bil- 


der für das Web mit dem Filter "Unscharf Maskieren" am besten. 


ein. Im Gegenzug steigert man 
den Kontrast und die Sättigung 
und verleiht dem Verlaufsfilterbe- 
reich zudem noch etwas Klarheit. 
Übrigens kann man in Camera 
Raw anders als in Lightroom den 
Verlaufsfilter auch über den Bild- 
bereich hinausziehen. 


DO 


Flott geschaltet 


Schnelle Darstellungen mit 
Tastaturbefehlen 


© 


vertraut zu sein. Aber selbst wer 


Bei Aperture lohnt es sich, 
mit den Tastaturbefehlen 


kein Freund von Tastaturbefehlen 


‚Camera Ram 6.4.1 = Canon EO$ 3500 Digital 


AIFFREArZBERE 


WB vonenan =] 


ia 19208 
150.400 18-55 bei 31 mm 


Mau @ kearncnen 


@ Belichtung 2.0 


FÜ Uberlagerung anzeigen 


(Alle leachen 


Bild speichern. 


Adobe BCH «19981. 8 Mir. Ja x 2108 0.0 MPL. 240 nal 


iger) 


Abbrechen“ Fertig 


Nicht immer trifft man beim Fotografieren eine klare Atmosphäre an. Der 
Dunst lässt sich aber über einen Verlaufsfilter reduzieren. 
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ist, sollte sich die Tasten „W“, „I“ 
und „V“ merken: 

W: Wechselt zwischen Mediathek, 
Metadaten und Anpassungen 

Il: Wechselt zwischen Vollbild- 
ansicht und Ansicht mit aktiven 
Informationen (Mediathek, Meta- 
daten oder Anpassungen) 

V: Wechselt zwischen Browser- 
Darstellung (Rasteransicht), ge- 
teilter Darstellung (Einzelbild 
und Filmstreifen) sowie Viewer 
(Einzelbildansicht). 

Die Taste F schaltet übrigens zum 
Vollbildmodus um (und zurück). 


Voll im Bild 


Größtmögliche Ansicht eines 
Einzelbildes 


iu 


room betrachten, ohne dass 


Mitunter möchte man 
seine Bildwerke in Light- 


Bedienfelder, Filmstreifen oder 
Menüleiste ablenken. Um ein Ein- 
zelbild dabei größtmöglich zu be- 
trachten, geht man wie folgt vor: 
— Falls noch nicht gewählt, akti- 
viert man mit der Taste "F" den 
Vollbild-Ansichtsmodus ohne 
Menüleiste (je nach aktivem An- 
sichtsmodus ein- oder zweimal 
betätigen). 

- Nun blendet man mit Umschalt- 
taste-Tabulator alles außer der 
Einzelbildansicht aus, diese wird 
dabei entsprechend vergrößert. 
Nochmaliges Betätigen dieser 
Tastenkombination führt zurück 
zur normalen Ansicht. Diese Tas- 
tenkombination ist gegenüber der 
Alternative „Befehl-Umschalttaste- 
F“ zu bevorzugen, weil bei letzte- 
rer der vorher gewählte Ansichts- 
modus (außer Fenster-Modus, 
„Normal“) nicht erhalten bleibt. 

- Optional kann man noch mit der 
Taste "L" den Beleuchtungsmodus 
ändern (in der Abbildung ist „Ge- 
dämpfte Beleuchtung“ gewählt). 
Die Bedienfeldbereiche, der Film- 
streifen und die Menüleiste sind 
in diesen Vollbildansichten üb- 
rigens nach wie vor verfügbar, 
man muss nur mit der Maus an 
den entsprechenden Monitorrand 
fahren, was sie als Überlagerung 
ausklappt. Dieser Tipp gilt übri- 
gens nicht für den Zweimonitor- 
betrieb mit Sekundäransicht. 


# Upheroom_ Ditei Aarieiten Emwiken Fo Eirstelurgen Wertzesge Anskht fanzer Hilfe 


FOTOGRAFIE 


Zur Bildbeurteilung in Lightroom 
ist die Vollbildansicht ohne Bedien- 
felder, Menüleiste und Filmstreifen 

am besten geeignet. 


Gezielt scharf 


Selektives Schärfen mit dem 
Pinsel-Werkzeug 


Photoshop CSS5 hat eine 

wichtige Aufwertung des 
Werkzeugs "Scharfzeichnung" be- 
kommen: Die Funktion „Details 
beibehalten“ in den Werkzeugop- 
tionen sorgt dafür, dass Scharf- 
zeichnungsartefakte kaum auftre- 
ten können. Damit ist dieses Pin- 
sel-Werkzeug endlich auch mal zu 
empfehlen. Beispielsweise kann 
man damit nun gezielt bestimmte 


Partien in Portraits wie Augen, 
Lippen und Haare durch Schär- 
fung betonen. Unsere Empfehlung 
für den Einsatz dieses Werkzeugs: 
Man wählt den Modus „Lumi- 
nanz“, damit die Scharfzeichnung 
die Farbgebung nicht beeinflusst, 
und wählt eine Pinselspitze mit 
33 Prozent Kantenschärfe. Den 
Schwellwert lässt man unverän- 
dert bei 50 Prozent. Wer den 
Schärfungseffekt weiter steuern 
will, legt sich zuvor eine Ebenen- 
kopie an, lässt die Option „Alle 
Ebenen aufnehmen“ deaktiviert 


& Photoshop Datei Bearbeiten Bild Ebene Auswahl Filter Analyse 3D Ansicht Fenster Hilfe 


saBsE- or Mr ir 


DL ESF EZERIETETES 


Som ar una na 


Fostuieseinsranen | (f 


Seit Version CS5 ist das Werkzeug "Scharfzeichnen" endlich zu empfehlen. 


Kasirye: 


TIPPS & TRICKS 


9=4 =-kuua 


und kann nach der selektiven 
Schärfung mit der Deckkraft im 
Ebenenbedienfeld die Stärke der 
Schärfung noch abmildern. 


Wahlweise 


Mediathekenwechsel bei 
Programmstart 


sie mit iPhoto auch mehrere Me- 


Vielen iPhoto-Anwendern 
ist gar nicht bekannt, dass 


diatheken verwalten können. So 
kann man etwa private und öf- 
fentlich zu sehende Fotos in zwei 
verschiedenen Mediatheken un- 
terbringen. Um eine neue Media- 
thek anzulegen, hält man bei Pro- 
grammstart von iPhoto die Wahl- 
taste gedrückt. Auch zwischen 
bereits vorhandenen Media- 
theken kann man so wechseln. 
Mike Schelhorn 

DI markus.schelhorn@macwelt.de 


Q Photo 


Welche Mediathek soll Photo verwenden? 
Sie können eine Mediatnek aus der Liste wählen, weitere 
ch Comauı oder eine neue 


Medistheken auf Ihrem Com) 


‚Hüsers mikeschelhom/Petures/iPhoto Library 


(Andere Mediatheken ... ) 


Mit iPhoto lassen sich mehrere Me- 
diatheken verwenden. Diese kann 
man beim Programmstart wählen. 
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TIPPS & TRICKS 


TROUBLESHOOTING 


Tipps & Tricks 
Troubleshooting 
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Neuer Schreibtisch 


Ein Programm mit allen Fenstern einem Schreibtisch zuweisen 


cz Problem: Ruft man Mission Control auf und zieht ein Fenster 
GE) einer Anwendung auf einen neuen Schreibtisch (Mausklick 
auf das Plussymbol rechts oben), wird nur dieses Fenster auf den 
neuen Desktop verschoben, die anderen geöffneten Fenster des Pro- 
gramms und die Anwendung selbst verbleiben jedoch auf dem bis- 
herigen Schreibtisch. Wie lässt sich eine Anwendung inklusive aller 
Fenster einem anderen Schreibtisch hinzufügen? 

Lösung: Anstatt ein Fenster des Programms auf den neuen Schreib- 
tisch zu verschieben, zieht man das Icon des Programms auf den 
anderen Desktop. Dann wird das Programm mit allen geöffneten 
Fenstern verschoben. Damit die Anwendung anschließend immer 
auf diesem Schreibtisch geöffnet wird, bringt man das Programm 
mit einem Mausklick in den Vordergrund, um Mission Control zu 
beenden, und ruft im Dock das Kontextmenü der Anwendung auf. 
Dort wählt man unter „Optionen“ den Eintrag „Dieser Schreibtisch“. 


Tabellen 

Notenrechner Time Capsule 3 TB 
Messwerte TP-Link 
Notenrechner TP-Link 

Messwerte Globe Surfer 

Notenrechner Globe Surfer 


Im Dock behalten 
Bei der Anmeldung öffnen 
Im Finder anzeigen 


Optionen 


Alle Fenster anzeigen 

Ausblenden 

Beenden 
Alle Schreibtische 
Dieser Schreibtisch 
Ohne 


Über das Kontextmenü eines Programmsymbols im Dock weist man 
eine Anwendung dauerhaft dem aktuellen Schreibtisch zu. Man kann sie 
außerdem auch allen Desktops hinzufügen. 


System 


Ohne Sicherung 


Die lokale Sicherungskopie auf 
einem Macbook ausschalten 
Problem: Auf einem Mac- 
book legt Time Machine 
unter OS X Lion lokale Siche- 
rungskopien von geänderten und 
gelöschten Dateien ab, wenn das 
Backup-Laufwerk momentan 
nicht verfügbar ist. Dadurch wird 
jedoch zusätzlicher Speicherplatz 
belegt, was vor allem bei den 
kleineren Flash-Speichern zu 
Platzmangel führen kann. 
Lösung: Um das Anlegen lokaler 
Sicherungskopien vorübergehend 
zu deaktivieren und alle bisher 
von Time Machine lokal gespei- 
cherten Kopien zu löschen, schal- 
tet man einfach Time Machine in 
der gleichnamigen Systemeinstel- 
lung aus. Alternativ lassen sich 
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die lokalen Sicherungskopien 
mithilfe des Terminals auch dau- 
erhaft deaktivieren. Man tippt 
folgenden Befehl ein, gefolgt von 
einer Zeilenschaltung (hochge- 
stellte Punkte stehen für ein Leer- 
zeichen). Danach muss man noch 
das Administratorpasswort ein- 
tippen, gefolgt von einer weiteren 
Zeilenschaltung: 
sudo-tmutil-disablelocal 

Um das Anlegen lokaler Siche- 
rungskopien wieder zu aktivieren, 
ersetzt man „disablelocal“ durch 
„enablelocal“ (ohne die Anfüh- 


rungszeichen). 


Keine Gesten 


Für die Gestensteuerung eignet 
sich nicht jedes Trackpad 


Installation von OS X Lion in der 


Problem: Auf einem älteren 
Macbook gibt es nach der 


Systemeinstellung „Trackpad“ 
weiterhin keine Optionen für die 
Gestensteuerung. 

Lösung: Nicht alle Trackpads der 
Macbooks sind in der Lage, Multi- 
touch-Gesten auszuführen, auch 
wenn sich auf diesen Rechnern 
OS X Lion installieren lässt. Bei 
den Macbooks ist erst das Ende 
2008 erschienene Modell mit Alu- 
miniumgehäuse dazu in der Lage 
sowie alle danach erschienenen 
weißen Modelle. Beim Macbook 
Pro hat Apple ab Anfang 2008 das 
erste Mal ein Multitouch-Track- 
pad eingebaut, wenn auch noch 
mit einer zusätzlichen Maustaste. 
Auch alle Modelle des Macbook 
Air verstehen sich auf die Ges- 
tensteuerung. Man kann jedoch 
eine Magic Mouse oder ein Magic 
Trackpad mit den älteren Mac- 
books verwenden, die notwen- 
digen Treiber sind in OSX Lion 
schon vorhanden. 


PDF verkleinern 


Colorsync-Filter erscheint nicht im 
Exportdialog von Vorschau 


man einen neuen Filter erstellt, 


Problem: Mit dem Color- 
sync-Dienstprogramm hat 


mit dem in Vorschau PDF-Dateien 
beim Exportieren verkleinert wer- 
den sollen. Der Filter erscheint je- 
doch nicht im Dialogfenster im 
Aufklappmenü „Quartz-Filter“. 

Lösung: Ab OS X Lion erkennt 
Vorschau keine Colorsync-Filter, 
die im Ordner „Library“ im Pri- 
vatordner des Benutzers abgelegt 
sind, wie das noch unter Snow 
Leopard der Fall war. Dort legt sie 
das Colorsync-Dienstprogramm 
jedoch standardmäßig ab. Das 
Problem lässt sich aber lösen. 
Man legt im Ordner „Library“, 
der auf der obersten Ebene der 
Festplatte liegt, einen neuen Ord- 
ner „Filters“ an (ohne die Anfüh- 
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rungszeichen). Nun hält man die 
Wahltaste gedrückt und öffnet 
im Finder das Menü „Gehe zu“. 
Dort erscheint dann der Eintrag 
„Library“, den man auswählt. In 
diesem Ordner im Privatordner 
des Benutzers öffnet man nun das 
Verzeichnis „Filters“ und kopiert 
oder verschiebt den dort gespei- 
cherten Colorsync-Filter in den 
zuvor angelegten Ordner „Filters“ 
im Ordner „Library“ auf der Fest- 
platte. Der Filter wird anschlie- 
ßend von Vorschau erkannt, wenn 
man das Programm neu startet. 


Favoriten 


Im Finder-Fenster die Festplatte 
den Favoriten hinzufügen 


© 


X Lion werden die Geräte anders 


Problem: In der Seitenleiste 
des Finder-Fensters von OS 


als bisher jetzt ganz unten ange- 
zeigt. Will man auf die oberste 
Ebene des internen Datenträgers 
zugreifen, muss man deshalb erst 
einmal nach unten scrollen, um 
das Symbol markieren zu können. 
Das ist vor allem bei vielen Einträ- 


Partition löschen 


Programme 


gen unter Favoriten umständlich. 
Lösung: Da man jedes beliebige 
Objekt den Favoriten hinzufügen 
kann, geht dies auch mit dem 
Symbol für den internen Daten- 
träger. Man markiert zuerst unter 
„Geräte“ das Symbol des Rech- 
ners und zieht dann das rechts 
im Fenster angezeigte Symbol 
des internen Datenträgers in die 
Liste mit den Favoriten. Wird der 
Rechner nicht unter „Geräte“ an- 
gezeigt, aktiviert man dies zuvor 
in den Vorgaben des Finders un- 
ter „Seitenleiste“. Diese Einstel- 
lung wirkt sich ebenfalls auf die 
Seitenleiste im Fenster „Öffnen“ 
und „Sichern“ aus. 


Die Recovery-Partition auf einer externen Festplatte löschen 


nimm 


wird au 
zwar nicht vie 


Problem: Installiert man OS X Lion auf externen Laufwerken, 
jeder Festplatte eine Recovery-Partition angelegt. Diese 
Platz ein, es kann aber etwas unübersichtlich 


werden, wenn im Startmanager mehrere Rettungspartitonen erscheinen. 


Lösung: Diese Rettungspartitionen lassen sich mit dem Festplatten- 
Dienstprogramm löschen, wenn man das Debug-Menü des Programms 


aktiviert. Dazu starte 


man das Terminal und tippt folgenden Befehl ein 
(die hochgestellten Punkte stehen für ein Leerzeichen): 


defaults-write-com-apple-diskutility-DUDebugMenuEnabled-1 


un startet man das Festplatten-Dienstprogramm und aktiviert im Menü 
Debug“ die Option „Jede Partition einblenden“. Dann wird für jeden 
Datenträger auch das Volume „Recovery HD“ angezeigt. Man markiert 
diese zuerst inaktive Partition, wechselt in die Abteilung „Löschen“, 
öscht sie und gibt ihr zur besseren Unterscheidung einen neuen Namen. 
Nun wird die Partition aktiviert. Jetzt markiert man in der Seitenleiste 
den Namen des Datenträgers und wechsel 
n der Vorschau mit dem Partitionslayout erscheint ganz unten die ge- 
öschte Partition. Man markiert sie und entfernt sie mit einem Klick auf 
das Minussymbol. Mit einem Klick auf „Anwenden“ wird dann dieser 
Platz dem Startvolume zugeschlagen. Warnung: Auf keinen Fall sollte 
man die Recovery-Partition auf dem internen Datenträger löschen, da 
diese unter anderem für die Verschlüsselung benötigt wird. 


in die Abteilung „Partition“. 


TROUBLESHOOTING 


2 “ Das Startvolume kann nicht als 
= Wiederherstellungsquelle verwendet 


werden. 


Um dieses Volume als Quelle zu verwenden, starten Sie 
Ihren Computer mithilfe des Wiederherstellungssystems 
neu und starten das Festplatten-Dienstprogramm 


erneut. 


Um schnell auf die oberste Ebene 
des internen Datenträgers zuzu- 
greifen, fügt man ihn den Favo- 
riten hinzu. 


Wiederherstellen 


Mit dem Festplatten-Dienstpro- 
gramm das Startvolume klonen 


Problem: Beim Versuch, 
das Startvolume eines Mac 


mit OS X Lion mit dem Festplat- 
ten-Dienstprogramm über die Op- 
tion „Wiederherstellen“ auf ein 
externes Laufwerk zu klonen, er- 
scheint der Hinweis, dass das 
Startvolume nicht als Quelle ver- 
wendet werden kann. 

Lösung: Die Lösung wird im wei- 
teren Text des Hinweisfensters 
schon angedeutet: Man startet 
den Mac von der Wiederherstel- 
lungspartition (Neustart und da- 


eco 


N 


n Info Brennen Aktivieren 


TIPPS & TRICKS 


Um mit dem Festplat- 
ten-Dienstprogramm 
das Startvolume zu 
klonen, startet man 
den Mac von der 
Recovery-Partition. 


ok) 


bei „Befehlstaste-R“ drücken und 
längere Zeit halten) und führt 
dann die Wiederherstellung mit 
dem Festplatten-Dienstprogramm 
durch. Dabei wird nicht nur das 
Startvolume, sondern auch die 
Recovery-Partition auf die ex- 
terne Festplatte übertragen. Al- 
lerdings nicht eine eventuell vor- 
handene Boot-Camp-Partition mit 
Windows. 


Keine Fenster 


Das Öffnen von Dokumenten beim 
Programmstart unterbinden 


© 


automatisch beim Programmstart 


Problem: Unter OS X Lion 
öffnen viele Programme 


die beim Beenden der Anwen- 
dung noch geöffneten Dokumente 
beziehungsweise Fenster. Hält 


Hitachi HTS54505089A300 Media 


oe» u». 2. 


zivieren Neues Image Konvertieren 


E | 3 [.] 


Protokoll 


=) 320,07 CR Hitachi HTSS4323. 


und Partitionslayout 
Festplatte 


Aktuell 


1500,11 GB Hitachi HTS54505. 
E 
El Extern 
Be 
5500,11 CB Seagate 
IE] 
EI Backup 


Extern 


Leer 


Erste Hilfe | Löschen MERETE rnıo 


Wiederherstellen 


Partitionsinformationen 
Name: Lee 
Format: 


Größe MR 


Zum Löschen und Partitionieren der ausgewählten 
Fesiplatte wählen Sie ein Layout aus dem Einblendmenä 
„Partitionslayout“ aus, legen die entsprechenden Optionen 
für jede Partition fast und klicken auf „Anwenden“ 


Um die Größe der Partition auf der ausgewählten 


Festplatte anzupassen, bewegen Sie das Steuerelement für 
die Größenänderung und klicken dann auf „Anwenden“. 


Diese Partition kann nicht geändert werden. 


Ausgewählte Partition und die Daten darauf löschen 


il Festplattenbeschreibung: Hitachi HTS54505089A300 Media 


Verbindungs-Bus: USB 
Verbindungs-Typ: Extern 


5 USB-Seriennummer: 25120090828033E5 


Gesamtkapazität: 500,11 GB (500.107.862.015 Byte) 
Schreibstatus' Lesen Schreiben 
S.MA.RT.-Status! Nicht unterstützt 
Partitionstabellen-Schema: GUID-Partitionstabelle 


Die Recovery-Partitionen auf externen Festplatten lassen sich entfernen, 
wenn man mit dem Festplatten-Dienstprogramm die Partitionen zuerst 


löscht und dadurch dann sichtbar macht. 
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TIPPS & TRICKS 


man beim Beenden eines Pro- 
gramms die Wahltaste (alt) ge- 
drückt oder drückt die Tasten- 
kombination „Befehl-Wahltaste- 
Q“ (cmd-alt-Q), kann man dies 
zwar verhindern. Hat man das je- 
doch vergessen, muss man nach 
dem Neustart des Programms zu- 
erst alle nicht mehr benötigten 
Fenster schließen, was lästig ist 
Lösung: Startet man eine An- 
wendung und hält dabei die Um- 
schalttaste gedrückt, unterbleibt 
das Öffnen der zuvor verwende- 
ten Dokumente beziehungsweise 
geöffneten Fenster. So hat man 
immer die Möglichkeit, eine An- 
wendung nur mit einem neuen, 
leeren Fenster beziehungsweise 
mit dem Auswahldialog für eine 
Vorlage zu starten. 


Volume reparieren 


Ein verschlüsseltes Volume mit der 
Recovery-Partition reparieren 


tenträger und startet den Mac mit 


Problem: Arbeitet man mit 
einem verschlüsselten Da- 


„Befehlstaste-R“ von der Reco- 
very-Partition, um das Startvo- 
lume mit dem Festplatten-Dienst- 
programm zu reparieren, ist das 
Startvolume inaktiv und kann 
folglich nicht repariert werden. 

Lösung: Man muss das Volume 
zuerst freigeben, wozu man es 


TROUBLESHOOTING 


markiert und dann in der Symbol- 
leiste des Festplatten-Dienstpro- 
gramms auf „Freigeben“ klickt. 
Nach Eingabe des Administrator- 
Passworts im sich öffnenden Dia- 
logfenster wird der Zugriff auf das 
verschlüsselte Volume aktiviert. 
Es lässt sich nun auswählen und 
anschließend reparieren. Analog 
gilt das auch für die Reparatur der 
Zugriffsrechte, die auch erst nach 
der Entschlüsselung möglich ist. 


Mail 


Neue E-Mail 


Im Vollbildmodus lässt sich nur 
eine neue Nachricht schreiben 


8 


man hat eine neue Nachricht er- 


Problem: Mail ist im Voll- 
bildmodus geöffnet und 


stellt. Bevor diese versendet wird, 
möchte man noch eine weitere E- 
Mail schreiben. Es lässt sich je- 
doch kein neues E-Mail-Fenster 
mit „Befehlstaste-N“ öffnen. 

Lösung: Im Vollbildmodus öffnet 
Mail jeweils nur ein Nachrich- 
tenfenster. Erst wenn man diese 
Nachricht abgeschickt hat, lässt 
sich ein neues Fenster öffnen. Um 
eine weitere Nachricht zu schrei- 
ben, ohne die vorhergehende 
abzusenden, muss man diese als 
Entwurf sichern und dann das 
Fenster schließen. Da Apple es 


vergessen hat, in der Symbolleiste 
des Nachrichtenfensters ein Sym- 
bol für das Speichern als Entwurf 
einzubauen (es lässt sich auch 
nicht nachträglich hinzufügen), 
sichert man die E-Mail mit „Be- 
fehlstaste-S“ (cmd-S). Sie wird 
dann unter „Entwürfe“ gesichert. 
Nun schließt man das Fenster mit 
„Befehlstaste-W“ (cmd-W) und 
öffnet ein neues Fenster mit „Be- 
fehlstaste-N“ (cmd-N). Alternativ 
verzichtet man auf den Vollbild- 
modus. Dann lassen sich beliebig 
viele Nachrichtenfenster öffnen. 


iWork 


Extrahieren 


Ein platziertes Bild aus einem 
Pages-Layout kopieren 


& 


ziert, das man in einer Bildbear- 


Problem: In einem Pages- 
Layout ist ein Bild plat- 


beitung weiter bearbeiten und 
dann in einem anderen Dokument 
verwenden möchte. Man kann 
das Bild zwar kopieren und über 
die Zwischenablage in der Bildbe- 
arbeitung einsetzen, erhält dabei 
aber nicht das Original. 

Lösung: Man markiert in Pages das 
Bild und öffnet mit „Befehl-Wahl- 
taste-I“ (cmd-alt-I) das Informa- 
tionsfenster. In der Symbolleiste 
der Palette klickt man jetzt auf 


Die Apple-USB-Tastatur (Aluminium) 


Helligkeitsregelung 


Dashboard ITunes/Player- 


Steuerung 


Expose 


Lautstärkeregelung 


Auswurftaste 


Macwelt 11/2011 


N 
DEETEWEAO@ 
Datei-Informationen 

A) Dalsland_04.jpg 


Größe 9,06 cm ||; 
Breite 


14,49 cm |; 
Höhe 


=“ Proportionen beibehalten 


Originalgröße 


Position 0,71cm ‚ 5,78 cm [6 
x W 

Drehen o le el 

Winkel Spiegeln 


Über die Informationspalette lässt 
sich die Kopie eines in Pages plat- 
zierten Bildes im Finder anlegen 
oder in einer Bildbearbeitung 
öffnen. 


das Symbol für die Maße, oben im 
Fenster wird dann im Eingabefeld 
„Datei-Informationen“ der Name 
des Bildes und ein Symbol ange- 
zeigt. Zieht man dieses Symbol 
auf den Schreibtisch oder direkt 
auf das Symbol der Bildbearbei- 
tung im Dock, wird eine Kopie des 
Originals erstellt beziehungsweise 
geöffnet. Derselbe Trick funktio- 
niert auch mit Bildern, die in ei- 
ner Keynote-Präsentation oder in 
einem Numbers-Dokument plat- 
ziert sind. 

Thomas Armbrüster 


DA thomas-armbruester@t-online.de 


Entfernentaste 


fn-Taste 


Escape- 
Taste 


Tabulatortaste 


Feststell- 
aste 


Umschalttaste 


Control-Taste 


Fre 
BE 


CO ET 
LG] 
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Leertaste 


Befehlstaste Zeilenschalter Sondertasten Eingabetaste 
@-Taste Rückschritttaste Pfeiltasten Separater 
Zahlenblock 


Service Guide/Shopper 


Anzeigeninfos: 
Petra Beck Tel. +49-89-36086 108 
Fax +49-89-36086 124 


Mail pbeck@idgmagazine.de 


Hier finden Sie Fachhändler und Dienstleistungen rund um den Mac, 
übersichtlich nach Ländern und Postleitzahlen sortiert. Nutzen Sie auch 
unsere Händlerdatenbank auf www.macwelt.de/haendler 


PLZO 


ÜLLERTELTETEITETEITETEITETEIEETEIERTEN) 


Store Leipzig 


PLZ 2 


Bonsoenennenenoeneenennnen nennen nenne 


Store Hamburg City 


PLZ 3 


Sessnonneneneonenneneneenennennnenne ne 


PLZ 4 


ÜLLERTEITETEIEETEITEIIIEETEITEIEU EIN) 


Store Dortmund 


GRAVIS Store Leipzig 
Neumarkt 29-33 
04109 Leipzig 

T 0341. 2 24 85 20 


store.leipzig@gravis.de my 


Mo-Sa 10-20 Uhr Pe) 


www.gravis.de L oravıs 7 


PLZ 1 


connect 


Ihr Ansprechpartner in Berlin 
Netzwerkinstallation und Vor-Ort- 
Service, Datenrettung und Werkstatt, 
großer Showroom mit Demogeräten, 
Finanzierung und Leasing, 
umfangreicher Onlineshop mit mehr 
als 40.000 Produkten für Apple und 
PCs und europaweiter Versand 


1 Autorisierter Händler 


GRAVIS Store Berlin 
Ernst-Reuter-Platz 9 
10587 Berlin 

T 030. 3 90 22-333 


store.berlin@gravis.de my 


Mo-Sa 10-20 Uhr Pe) 


www.gravis.de L eravıs 7 


Store Berlin Steglitz 


GRAVIS Store Berlin Steglitz 
Schloßstraße 89 

12163 Berlin 

T 030.7 20 11 970 


store.berlin-steglitz@gravis.de mr 


Mo-Sa 10-20 Uhr Pe) 


www.gravis.de L oravıs 7 


Store Berli 


GRAVIS Store Hamburg City 
Mönckebergstraße/Ida-Ehre-Platz 1-3 
20095 Hamburg 

T 040. 30 087288 
store.hamburg.city@gravis.de my 


Mo-Sa 10-20 Uhr Ne) 


www.gravis.de L oravıs 7 


Store Hamburg Uni 


GRAVIS Store Hamburg Uni 
Grindelallee 25 

20146 Hamburg 

T 040. 44 14 38 
store.hamburg.uni@gravis.de my 


Mo-Fr 10-20 Uhr 
Sa 10-18 Uhr 


www.gravis.de L aravıs 7 


Arndt 


Bleibohm 


Premium Reseller 


Mac und iPod Shop im Schanzenviertel 
& Autorisierter Service Provider 


Schanzenstr. 16-18 - 20357 Hamburg 
Tel.:(040) 982 621 21 
www.arndtundbleibohm.de 


Store Lübeck 


GRAVIS Store Lübeck 
Haerder-Center | Sandstraße 1-5 
23552 Lübeck 

T 0451. 308 04 10 
store.luebeck@gravis.de 


my 
Mo-Sa 10-20 Uhr Ne) 


www.gravis.de 


Store B 


GRAVIS Store Bremen 
Knochenhauerstraße 20-25 
28195 Bremen 

T 0421.17 0000 
store.bremen@gravis.de 


my 
Mo-Sa 10-19 Uhr Ne) 


www.gravis.de Loravıs 7 


GRAVIS Store Hannover 
Ernst-August-Galerie 
Ernst-August-Platz 2 | 30159 Hannover 
T 0511.161 2358 


store.hannover@gravis.de my 


Mo-Sa 10-20 Uhr Pe) 


www.gravis.de L oravıs 7 


Store Bielefeld 


GRAVIS Store Bielefeld 
Wellehaus/Am Bach 20 
33602 Bielefeld 
T0521.121221 


store.bielefeld@gravis.de my 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
Sa 10-16 Uhr 
Leravıs 7 


www.gravis.de 


Store Braunschweig 


GRAVIS Store Braunschweig 
Schloss-Arkaden/Platz am Ritterbrunnen 1 
38100 Braunschweig 
braunschweig-schlossarkaden@gravis.de 
T0531.123 37 78 


my 
Mo-Sa 9.30-20 Uhr 5 


www.gravis.de Loravıs } 


PLZ 4 


Sosonennenenseneesenennenennennn nenne 


Store Düsseldorf 


GRAVIS Store Düsseldorf 
Berliner Allee 59 

40212 Düsseldorf 

T 0211. 37 50 11/ -12 


store.duesseldorf@gravis.de my 


Mo-Sa 10-20 Uhr Pe) 


www.gravis.de Loravıs } 


Na, komm. 


Düsseldorf 
Birkenstraße 94 
0211 671067 


Autorisierter Autorisierter Solution Expert 
Serviceprovider Händler Education 


GRAVIS Store Dortmund 
Kampstraße 42 

44137 Dortmund 

T 0231. 16 30 47 


store.dortmund@gravis.de my 


Mo-Fr 10-20 Uhr 
Sa 10-18 Uhr 
auB 


www.gravis.de 


Store Bochum 


GRAVIS Store Bochum 
Südring 6 

44787 Bochum 

T 0234. 12001 


store.bochum@gravis.de m) 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
Sa 10-18 Uhr 
Loravıs } 


www.gravis.de 


GRAVIS Store Essen 

Limbecker Platz 5-6 | Ecke Kibbelstr. 
45127 Essen 

T 0201. 20 07 01 


store.essen@gravis.de wu 


Mo-Sa 10-20 Uhr Pe) 


www.gravis.de L eravıs 7 


Store Münster 


GRAVIS Store Münster 
Verspoel 4 

48143 Münster 

T 0251. 53 30 53 


store.muenster@gravis.de my 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
Sa 10-16 Uhr 
Loravıs } 


www.gravis.de 


Store Osnabrück 


GRAVIS Store Osnabrück 
Herrenteichsstraße 15-16 
49074 Osnabrück 

T 0541. 202 33 36 


store.osnabrueck@gravis.de wm % 


Mo-Sa 10-19 Uhr Pe) 


www.gravis.de L oravıs 7 
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PLZ 5 


PLLLETEITETEITERTITETEITERTIIEREI TER 


PLZ 6 


DLLERTELTETEIIETEITEIEIIETEITEITU ET 


PLZ 7 


Konnnenennennnnenennenennenen nenn nenne 


GRAVIS Store Köln 
Ehrenstraße 2 
50672 Köln 


T 0221. 546 24 88 
store.koeln@gravis.de 


GRAVIS Store Frankfurt/M. 
Kaiserstraße 9 

60311 Frankfurt/M. 

T 069. 7 30 60 00 


store.frankfurt@gravis.de my 


Mo-Sa 10-20 Uhr Ne) 


N 


Oo 


Store Aachen 


GRAVIS Store Aachen 
Theaterstraße 74 
52062 Aachen 

T 0241. 303 03 
store.aachen@gravis.de 


Mo-Sa 10-20 Uhr 


www.gravis.de www.gravis.de 


GRAVIS Store Wiesbaden 
Adelheidstraße 21 
65185 Wiesbaden 
T 0611. 3 08 20 20 


store.wiesbaden@gravis.de m 


Mo-Fr 10-19 Uhr & 


Sa 10-16 Uhr 
LK oravıs 7 


my 
Mo-Fr 10-19 Uhr 
Sa 10-16 Uhr 


GRAVIS Store Bonn 


Bertha-von-Suttner-Platz 1-7 
53111 Bonn 

T 0228. 69 00 20 
store.bonn@gravis.de 


www.gravis.de www.gravis.de 


GRAVIS Store Mannheim 
Stadthaus N1 

68161 Mannheim 

T 0621.41 44 41 
store.mannheim@gravis.de 


N 


O 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
Sa 10-18 Uhr 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
Sa 10-16 Uhr 


www.gravis.de 


www.gravis.de 


: Immer auf dem neuesten Stand mit dem 
: Newsletter von macwelt.de 


« Kostenlos und zuverlässig 
« Täglich alle aktuellen Informationen 
« Plus wöchentliche Zusammenfassung 
im Weekly PDF 


Jetzt anmelden! 


www.macwelt.de/newsletter 


Store Frankfurt/M. 


Store Wiesbaden 


Shop im Breuninger 


GRAVIS Store im Breuninger Stuttgart 
Marktstr. 1-3 

70173 Stuttgart |T 0711.25 99 48 6 
breuninger-stuttgart@gravis.de 


a 


oO 


Store Stuttgart 


GRAVIS Store Stuttgart 
Lautenschlagerstr. 24 
70173 Stuttgart 

T 0711.62 7863 


store.stuttgart@gravis.de my 


Mo-Sa 10-20 Uhr Ne) 


Store Karlsruhe 


GRAVIS Store Karlsruhe 
Herrenstraße 7 

76133 Karlsruhe 

T 0721. 84 35 22 
store.karlsruhe@gravis.de 


Mo-Fr 10-20 Uhr 
Sa 9.30-20 Uhr 


www.gravis.de 


www.gravis.de 


(u 


oO 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
Sa 10-16 Uhr 


www.gravis.de 


Mucneli- Nmuenhenien vom 26.01.2080 — Papserkorb: 


PLZ? 


Sosonennenenseneenenenneneenenn none 


Store Freiburg 


GRAVIS Store Freiburg 
Schnewlinstraße 6b 
79098 Freiburg 

T 0761.20857 41 


store.freiburg@gravis.de my 


Mo-Fr 10-19 Uhr N 


Sa 10-16 Uhr 
Leravıs } 


www.gravis.de 


PLZ8 


GRAVIS Store München 
Tal 38 

80331 München 

T 089. 59 34 47 


store.muenchen@gravis.de m % 


Mo-Sa 10-20 Uhr Pe) 


www.gravis.de Loravıs 2 


PLZS 


Store Nürnberg 


GRAVIS Store Nürnberg 
Nelson-Mandela-Platz 18 
90459 Nürnberg 

T 0911. 44 44 88 


store.nuernberg@gravis.de my 


Mo-Fr 10-19 Uhr r 


Sa 10-16 Uhr 
Loravıs } 


www.gravis.de 


Ein Basiseintrag im 
Service Guide kostet nur 


€ 85,- 


Sornennnnonnennnenennnnenennnnnne 


Pro Insertion erhalten 
Sie: 5 Zeilen für Ihre 
Anschrift und 5 Zeilen 
für Ihr Dienstleistungs- 
angebot. 


Kontaktdaten: Petra Beck 
Telefon: 089-360 86 108 
Mail: pbeck@idgmagazine.de 


Unser Service für Macwelt-Leser 


Die Inhalte der Redaktion sind in vielen Formen 
und auf zahlreichen Kanälen verfügbar. Klicken 
Sie doch mal rein! 


3 Macwelt-News-App 

Z : 

BP Alle News rund um Apple jeden Tag auf 
Ihrem iPhone 
http://apps.macwelt.de 


Macwelt-App am iPad 

Lesen Sie die Macwelt komfortabel direkt 
auf dem iPad, inklusive Online-CD 
http://apps.macwelt.de 


Macwelt auf Facebook 


Top-Themen und Ratgeber hier zuerst lesen. 


Diskutieren Sie mit anderen Lesern und stellen 
Sie Fragen an die Redaktion 
www.facebook.com/macwelt 


Macwelt auf Twitter 

Erfahren Sie wichtige Meldungen hier 
zuerst. Sie können hier auch Nachfragen an die 
Redaktion schicken 
www.twitter.com/macwelt 


75 Macwelt-Testcenter auf Twitter 
"73 Schauen Sie unseren Hardware- 
Testredakteuren direkt beim Testen über die 


Macwelt-Morgenmagazin (Premium) 
| Als Premium-Abonnent von Macwelt.de 
erhalten Sie jeden Morgen die wichtigsten News 
des Tages vorab und auf Wunsch auch als Volltext 
per E-Mail 


www.macwelt.de/premium 

far » Macwelt-TV auf Youtube 

YoulllD) Hier finden Sie Video-Tests von 
aktuellen iPhone- und iPad-Apps. Sehen Sie sich 
neue Apple-Produkte wie iPhone-, iPad oder 
Macbooks in der Praxis an 
www.youtube.com/Macwelt 


Macwelt 


Macwelt-Podcast in iTunes 

Ein Muss für den engagierten Apple-Fan. 
Der wöchentliche Podcast fasst die wichtigsten 
Apple-News einer Woche zusammen. Kostenlos, 
jeden Montag neu in iTunes! 
http://bit.Iy/mw-podcast 
[Macwelt| Macwelt-Forum 

Hier haben die Leser das Wort: 

Meinungen, Fragen, Erfahrungsaustausch 


www.macwelt.de/forum 


makingapps.de 


Weitere Publikationen aus der 
Redaktion 


Sie interessieren sich eher für 
Workshops, neue Apps, iPhone oder 
iPad? Dann sind Sie hier richtig: 


Am m MYmac 
mymac Die zweimonatliche 
=>) EJ Publikation für 

5 Ein- und Umsteiger, 


an ausgewählten 
Verkaufsstellen oder 
direkt unter 

h 


omL e; 


tp://mymac. 
dgshop.de 


B 
ganz einfach! () — 


z iPhoneWelt 
iPhoneWelt Alles Wichtige zu 
Zu Apples Smartphone, 
alle zwei Monate am 
Kiosk oder unter 
www.iphonewelt.de/ 
shop 


iPadWelt 


Schulter. 
Ergebnisse sofort 
www.twitter.com/macweltTestlab 


Macwelt-Newsletter 


Täglich die wichtigsten Meldungen per 
E-Mail oder jede Woche Tipps oder auch App- 
t in den Posteingang erhalten 


Tests dire 
www.macwelt.de/newsletter 
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lich, Anschrift siehe unter Verlag) 
Objektleitung Sales Macwelt: Uta Kruse 
(-201) 

Media-Beratung: Petra Beck (-108) 


Anzeigenpreise: Für Informationen zu 
Produktanzeigen fordern Sie bitte unsere 
Mediaunterlagen an oder gehen Sie auf 
http://media.macwelt.de 

Z.Zt. sind die Mediadaten 2011 vom 
1.11.2010 gültig. 


So erreichen Sie Sales: 
anzeigen@macwelt.de 


AdManagement Print: Sabine Wittmann 
(-882), Thomas Weber (-728) 

Digitale Anzeigenannahme Datentransfer: 
AnzeigendispoPrint@macwelt.de 

FTP: www.idgverlag.de/dispocenter 
Digitale Anzeigenannahme: Andreas Fren- 
zel (-239) afrenzel@idg.de, Walter Kainz 
(-258) wkainz@idg.de 

MarCom: Bernadette Jochum (-770) 
International Global Solutions: 

Tina Ölschläger (-116) 
Zahlungsmöglichkeiten: Deutsche Bank 
AG, BLZ 700 700 10, Konto-Nr. 6 66 22 
66; Postbank München, BLZ 700 100 80, 
Konto-Nr. 2 20 97 7800 


Alles Wichtige rund um die Entwicklung 
für Smartphones und Tablets: News, Know-How, 


Weitere Publikationen, Abos, Sonderhefte, 
digitale Ausgaben im PDF-Format, Reklamationen 


PC\WELT 5 


Erfüllungsort, Gerichtsstand: München 
Verlagsrepräsentanten für Anzeigen: 
Europa: Shane Hannam, 29/31 Kingston 
Road, GB-Staines, Middlesex TW 18 ALH, 
Tel: 00 44/1/7 84 2102 10 

USA (East): Michael Mullaney, 3 Spleen 
Street, Framingham, MA 01701, Tel: 
001/203/7 52 20 44 

Taiwan: Cian Chu, 5F, 58 Minchuan E. Road, 
Sec 3, Taipei 104 Taiwan R.O.C., 

Tel 0 08 86/2 25 03 62 26. 

Japan: Tomoko Fujikawa, 3-4-5 Hongo 
Bunkyo-Ku, Tokyo 113-0033 Japan, Tel: 
00 81/358 00 4851 


Auflagenkoordination: Melanie Arzberger 
(-738) 

Vertriebsmarketing: Manuela Eue (-156), 
Melanie Koch (-739) 


So erreichen Sie unseren Vertrieb: 
shop@macwelt.de 


Abonnement-Bestellungen: Ninmt der 
Verlag oder jede Buchhandlung entgegen. 
ISSN 0937-4906 
Abonnement, Einzel- und Nachbestellung, 
Umtausch defekter Datenträger, Abo 
Macwelt Premium: Macwelt Kundenser- 
vice, Zenit Pressevertrieb GmbH, Postfach 
810580, 70522 Stuttgart, Telefon Deutsch- 
and: 01 80 5/72 72 52-248 (aus dem dt. 
Festnetz nur € 0,14 pro Minute, Mobilfunk- 
preise max. € 0,42 pro Minute), E-Mail: 
shop@macwelt.de, 
Web: www.macwelt.de/shop 
Zahlungsmöglichkeit für Abonnenten: 
Postbank Stuttgart, BLZ 600 100 70, 
onto-Nr. 31 17 04 
Bezugspreise: Macwelt erscheint in der 
Regel am ersten Mittwoch des Vormonats 
in Versionen mit und ohne Datenträger. 
Einzelhandelspreise: siehe Titelaufdruck. 
Jahresabonnement Macwelt mit CD: 
Inland: € 70,80 (Studenten € 63,80), 
Österreich/EU € 79,80 (Studenten € 
72,80), Schweiz SFR 141,30 (Studenten 
SFR 113,00) inklusive Versandkosten. 
Luftpostpreise auf Anfrage. Sie können 


| GameStar ES 


iPhone\Vvelt@ 


News, Apps und Tipps 
zum Apple-Tablet, 
alle zwei Monate am 
Kiosk oder unter 
www.ipadwelt.de/ 
shop 


Ihr Abonnement jederzeit zur nächsten 
Ausgabe kündigen. Bestellungen können 
innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe 

von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, 
E-Mail) oder durch Rücksendung der Ware 
widerrufen werden. 

Erscheinungsweise: Macwelt erscheint 
monatlich. Macwelt ist ein unabhängiges 
Magazin und in keiner Weise mit der Firma 
Apple verbunden. Apple, Macintosh und 
die entsprechenden Logos sind eingetra- 
gene Warenzeichen der Apple Inc. 


Vertrieb Handelsauflage: MZV Moder- 
ner Zeitschriften Vertrieb, Ohmstraße 1, 
85716 Unterschleißheim, Tel.:0 89/31 90 
6-0, Fax: -113, E-Mail: info @mzv.de, 
Web: www.mzv.de 


Mitglied der Informationsgemeinschaft % 
zur Feststellung der Verbreitung % 
von Werbeträgern e.V. (IVW). w 
Druckauflage 4. Quartal 2010: 

60 649 Exemplare 


Leitung Herstellung: Jutta Eckebrecht 


Druck und Beilagen: 

Oberndorfer Druckerei, 

A-5110 Oberndorf, Tel: 00 43/62 72/41 
02-0, Fax: 00 43/62 72/41 02-179 


Geschäftsführer: York von Heimburg 
Mitglied der Geschäftsleitung/ Verlagslei- 
tung: Canio Martino 


Veröffentlichung gemäß 8 8, Absatz 3 des 
Gesetzes über die Presse vom 08.10.1949: 
Alleiniger Gesellschafter der IDG Magazine 
Media GmbH ist die IDG Communications 
Media AG, München, die 100 % Tochter 
der International Data Group Inc., Boston, 
USA ist. 

Vorstand: York von Heimburs, Keith Arnot, 
Bob Carrigan 


Aufsichtsratsvorsitzender: 
Patrick J. McGovern 
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VORSCHAU 


Macwelt 11/2011 


Die nächste Macwelt erscheint am 


_ Mittwoch, dem 2.11.2011 | 


°0 een 
Sammlung 
BRD Sheila x Sie können die ausgewählten Schriften nicht 
DIEBE \ ), entfernen. 
ee FE» Die Auswahl enthält geschützte Systemschriften, die nicht geläscht 
A Deutsch werden können. Entfernen Sie sie aus der Auswahl und versuchen 


©] Chinesisch 

(Comic Life 

U] Feste Laufweite 
Japanisch 

Tl] Klassiker 

CD] Koreanisch 

("]] Macwelt 
Moderne 

[Jror 


Sie as erneut. 


EEE |... mon 


Es jch, Hawaisch, 
Indonesisch, Irisch BlERdScR, Kalanisch, Ralalarisch, Komisch, Kroatisch, 
Lettisch, Litauisch, Malsiisch, Mallossch, Manx, Niederländisch, 
Norwegisch Bokmäl, Norwegisch Nynorek. Oromo, Polnisch, Portugiesisch, 
‚Rumänkeh, Schwadseh, Schweizerdautsch, Slowakisch, Sowanisch, 
Somal, Spanisch, Suahel, Tschechisch, Türkisch, Ungarisch, Walisisch, 
Zuls 


P Hiragin...thic Sıd 
» Hiragin...hic StäN 
» Hiragin...thic Pro 
P Hiragin...ic ProN 


v 7.0d26e1 
» Hiragin. .cho Pro Ort /Bystem/Lbrany/Fonts/HebveticaNeus.diont 


Test 
Richtige Farbe am Monitor 


Jeder Monitor ist anders. Wer Farben in Fotos oder Filmen ändern will, 
ist deshalb gut beraten, ein Messgerät zu kaufen. Die Geräte von X-Rite, 
Basiccolor und Datacolor kosten einige Hundert Euro, deshalb prüfen 
wir Genauigkeit, Handhabung und Geschwindigkeit der Monitormess- 
geräte an mehreren Macs. 


Publish 
OS X Lion für Publisher? 


Adobe Photoshop funktioniert, Indesign und Quark Xpress auch. Trotz- 
dem ringt man als Gestalter an mehreren Stellen mit OS X Lion (Stich- 
wort: Helvetica Neue). Wir zeigen unsere Erfahrungen im Umgang mit 
OSXLion und Lösungen für einige der übleren Probleme, die nach dem 
Wechsel auf das neue Betriebssystem entstanden sind. 


Praxis 
Software richtig installieren 


Apples App Store (seit Mac-OS X 10.6.6 Teil des Betriebssystems) zeigt, 
wie einfach die Installation von Software sein kann. Aber auch dort 
kann einiges schief gehen, deshalb erklären wir Store, Download, Disc 
Image und einige andere Wege zur korrekten Installation von Software 
auf dem Mac. 


Aus aktuellem Anlass kann es zu Themenänderungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


AKTUELL Jetzt im Handel und im Webshop 


IPhone\velt 
5‘, 
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Neu am Kiosk 
iPhoneWelt 6/2011 


Noch ist iOS 5 nicht verfügbar, doch 
wir empfehlen trotzdem etwas Pla- 
nung für den Umstieg. Außerdem 
machen wir das iPhone zum Audio- 
Rekorder und zum Kamera-Monitor 
und erklären, wie man beim Surfen 
im Ausland mit anderen SIM-Karten 
viel Geld sparen kann. 


www.iphonewelt.de/shop 


mymac“ 


Jetzt am Kiosk 
mymac 5/2011 


Laden, installieren, Spaß haben - un- 


ter diesem Motto sollte der Umstieg 
auf Mac-OS X Lion laufen. Damit das 
auch klappt, führt die neue mymac 
Schritt für Schritt und mit vielen Ab- 
bildungen durch das Update und die 
neuen Funktionen. Als Ergänzung 
finden Sie auf CD Tools und Videos. 


http://mymac.idgshop.de 


Totale 
ae einfach! 


Chris Nelson* and Boogpad. 
Create, store, present, and review your ideas on paper and iPad 2. 


Boogpad ist erhältlich bei einem Booq-Händler in Ihrer Nähe, siehe stores.booq.com. 


Hier tippen! 


S Songwriter, Musician & Artist | www.chrisnelson.cn ® Photo: Erik Borzi (erikborzi.com) 


« MODE PANEI. MODE 
- 


Lower ren 


= er 


www.mactrade.de 
24-Stunden-Online-Shopping 


11“ ab € 895,- 
13“ ab € 1.195,- 


FLIPg, EUPE INEI, NEW 


Kaufen Sie einen qualifizierten Mac und sparen Sie € 190,-. 
Inklusive Parallels 7 für Mac Vollversion, 5 Jahres Garantiever- 
sicherung” und das OSX Lion Buch aus dem Amac Verlag. 


sy 


5 Prozent Rabatt auf alle Rechner + gratis 
250 GB mobile USB Festplatte für 
Rechner für Schüler, Studenten, Lehrer und 
Dante 18 Jahr 


Dünner. Leichter. Schneller. 
‚ FaceTime. Smart t Cover. 
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# 
© 
4 
= 
© 
= 


egen 


t E- Pad2Wr + Gab€ 579,- 


APPLE COMPUTER 


Apple Mac Pro z.B. 
1x 2.8 GHz Quad-Core, 3 GB, 1TB HD, 
Ix SD, ATI Radeon HD 5770 - 1GB 


2x 2.4 GHz Quad-Core, 6 GB, 1 TB HD, 
1x SD, ATI Radeon HD 5770 - 1GB 
iMac 21.5“ Intel Quad-Core 152.5 GHz € 1.089,- 
4.6B, 5006GB, 8x DL SD, ATI R. HD 6750M 

iMac 21.5“ Intel Quad-Core 152.7 GHz € 1.389,- 
46B,1 TB, 8x DL SD, ATI R. HD 6770M 
iMac 27“ Intel Quad-Core i5 2.7 GHz 
468, 1 TB, 8x DL SD, ATI R. HD 6770M 
iMac 27“ Intel Quad-Core i5 3.1 GHz 
4GB, 1TB, 8x DL SD, ATIR. HD 6970M 


€ 1.19,- 


€ 3.099,- 


€ 1.519,- 


€ 1.819,- 


Mac mini 2.3 Ghz Intel Core i5 
2. GB, 500GB, AirPort & BT 4.0 


Mac mini 2.5 GHz Intel Core i5 

4GB, 320GB, AirPort & BT 4.0 

Mac mini 2 GHz Intel Core i7 Lion Server € 965,- 
4 GB, 2x 500 GB, Airport, BT 4.0 
MacBook Air 11” 1.6 GHz i5 64 GB 
2GB, 64GB, AirPort + BT 4.0 
MacBook Air 11” 1.6 GHz i5 128 GB 
4GB, 128GB, AirPort + BT 4.0 
MacBook Air 13.3” 1.7 GHz i5 128 GB 
4GB, 128GB, AirPort + BT 4.0 


MacBook Air 13.3” 1.7 GHz 15 566B € 1.445,- 
468, 256GB, AirPort + BT 4.0 


€ 895,- 
€ 1.09,- 


€ 1.19,- 


MacBook Pro 13.3” 2.3 GHz Dual i5 
4GB, 320GB, SuperDrive, Alu 
MacBook Pro 13.3” 2.7 GHz Dual i7 
4GB, 500GB, SuperDrive, Alu 
MacBook Pro 15.4” 2.0 GHz Quad i7 
4 GB, 500GB, SuperDrive 

MacBook Pro 15.4” 2.2 GHz Quad i7 
4 GB, 750GB, SuperDrive 

MacBook Pro 17” 2.2 GHz Quad i7 

4 GB, 750GB, SuperDrive 


€ 1.099,- 
€ 1.379,- 


€ 1.669,- 
€ 1.009,- 


€ 1.329,- 


Zur jeder Bestellung erhalten Sie gratis das neue 


Kult T-Shirt „Clickwheel“ von MacTrade. 


Fragen zu Bestellungen, Verfügbarkeiten. ' MacTrade GmbH 
Lieferzeiten, Finanzierungen und Aufträgen.  Schwabenstrasse 36 


Bestell-und _ 
Beratungshotline uissorimaas: unisenicenum | 9 
0941/785 32-20 rung Sonderaktionen, Bundings,etc.). 1 


Zahlungsarten: 


(@] sofort 


überweisung.de 


Vorkasse 
Nachnahme 


Technische Hilfe und Fragen zu 
Rücksendungen. 


Servicehotline 
0941/785 32-13 


